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1 Einleitung

Die Gleisanlagen der Strecke 6448 sollen im Abschnitt zwischen dem Bahnhof Kavelstorf
Hoéhe Weiche 10 und dem Seehafen Rostock Hohe Weiche 104 flir eine Streckengeschwin-
digkeit von vmax = 120 km/h und eine Radsatzlast von 25 t ertlchtigt werden.

Dazu werden der Gleisoberbau und die Oberleitungsanlage erneuert. Im Gleisunterbau wer-
den Schutzschichten zur dauerhaften Herstellung der Tragfahigkeit als Voraussetzung fir die
Geschwindigkeit vmax = 120 km/h eingebaut. Das vorhandene Entwasserungssystem wird im
Zuge der Gleis- und Tiefbauarbeiten fir die notwendigen Anforderungen hergerichtet. Dar-
Uber hinaus werden die dauerhafte Standsicherheit und die dynamische Stabilitat des vor-
handenen Bahnkoérpers hergestellt. Dazu werden abschnittsweise Ertlichtigungsmaflinahmen
im Unterbau des Bahnkoérpers durchgefiuhrt und die Regelbéschungsneigung in den Damm-
und Einschnittsbereichen wieder hergestellt.

Fur die Realisierung der MaRnahmen werden Baustra3en und Baulogistikflachen errichtet,
die nach Fertigstellung aller MalRnahmen abschnittsweise zurickgebaut werden. Abschnitts-
weise sollen die BaustraRen als notwendige Rettungswegzufahrten zur Bahnstrecke im
Brand- und Katastrophenfall beibehalten werden.

Malnahmen an den vorhandenen Kreuzungsbauwerken in km 10,7+11 mit der unterfuhrten
Bahnstrecke 6322 und in km 6,1+05 mit der unterfiihrten Strecke 6929, der Eisenbahniiber-
fuhrung Uber die Landesstralle L39 in km 5,4+62 sowie der im Planrechtsabschnitt vorhan-
denen Straenuberfiihrungen (SU) sind nicht vorgesehen.

An der SU Autobahn A20 km 2,2; an der SU Tessiner StralRe in km 8,5 und an der SU ,Ru-
dolf-Tarnow-Strafle” in km 9,0 sind der Anbau von Anschlagschienen und die Erneuerung
der Beruhrungsschutzeinrichtungen vorgesehen, da diese nicht den derzeit gultigen aner-
kannten Regeln der Technik entsprechen.

Die Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik (Signale und Kabelanlagen) werden entspre-
chend der Gleisgeometrie angepasst.

Die Anlagen der Telekommunikation (Fernsprechschranke und Relaishduschen) sowie deren
Anschlussleitungen werden ersatzlos zuriickgebaut.

Die vorliegende Unterlage beinhaltet den Landschaftspflegerischen Begleitplan fiur das Vor-
haben.

1.1 Beschreibung des Vorhabens'

1.1.1 Bautechnik Oberbau und Gleisgeometrie
Trassierung

Fur die Anhebung der Streckengeschwindigkeit auf 120 km/h wurde ein Trassierungsentwurf
erstellt. Im Streckenabschnitt zwischen der Planrechtsgrenze Bf Kavelstorf (a) km 07+73 bis
zum Kreuzungsbauwerk mit der Bahnstrecke 6929 in km 6,1 wurde die Linienfuhrung wei-
testgehend beibehalten.

Entsprechend der vorhandenen Bahnkdrperstruktur wurde die Gleislage ab dem Streckenki-
lometer 6,2+07 bis zum Anschluss an den bereits umgebauten Abschnitt im Projekt Kreu-
zungsbauwerk km 10,7 im Mittel um ca. 1,95 m bis 2,15 m in 6stlicher Richtung zwecks
Vermeidung bzw. Reduzierung von Mallnahmen zur Bahnkorperverbreiterung und verscho-
ben.

1 Eine vollstandige Vorhabenbeschreibung ist Unterlage 1 (Erlauterungsbericht) zu entnehmen.
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Gleislageanderungen / Gleisgradientenanderungen werden auch ausgefiihrt, um die Rand-
wege regelkonform auszubilden und um Eingriffe in den Bestand der Einschnittsbéschungen
zu vermeiden bzw. zu reduzieren.

Gemal vorliegendem Trassierungsentwurf wird die Entwurfsgeschwindigkeit von 120 km/h
von km 0,7+73 bis 10,9+46 vorgesehen.

Die vorhandene Weichen in den Anschlussbereichen des Streckengleises an die Gleisanla-
ge im Bf Kavelstorf (Weiche 10) und Bf Rostock Seehafen (Weiche W104) werden nicht
umgebaut. Hier erfolgen lediglich Anpassungsmafinahmen in den Anschlussbereichen.

Oberbau Gleise

Als Voraussetzung fir die Anhebung der Streckengeschwindigkeit auf 120 km/h wird der
Oberbau im Streckenabschnitt erneuert. Als neuer Oberbau ist iberwiegend Schotterober-
bau W14k-687-60E2-B70-1667-60-Sch vorgesehen.

In den Ubergangsbereichen zu den Weichen 10 im Bf Kavelstorf und W104 in der Einfahrt
Rostock Seehafen und im Ubergang zu der Eisenbahnuberfihrung km 5,462 und Krbw.
6,105 werden B90 Schwellen verlegt.

Im unmittelbaren Briickenbereich der Eisenbahniberfiihrung EU km 5,462 und dem Kreu-
zungsbauwerk Krbw km 6,105 wird KS-Oberbau mit besohlten Schwellen B93 verlegt. Beid-
seitig werden jeweils FUhrungs- und Fangvorrichtungen im Briickenbereich eingebaut.

Mit Herstellung der Randwege werden auch die Rettungswege nach der Richtlinie ,Anforde-
rungen des Brand- und Katastrophenschutzes an Planung, Bau und Betrieb von Schienen-
wegen des Bundes” fur eine sichere Evakuierungsmdglichkeit von im Bedarfsfall hergestellt
und Aufstellrdume geschaffen.

11.2 Bahnkorper
Gleisunterbau

Entsprechend der Auswertung der Baugrundgutachten werden in folgenden Streckenab-
schnitten bautechnische Mallnahmen zur Erh6hung bzw. Gewahrleistung einer ausreichen-
den Standsicherheit des Bahnkorpers fur 120 km/h und 25 t Radsatzlast ausgefuhrt:

Tabelle 1: Ubersicht iber die vorgesehenen Sanierungsbereiche

Stationsbereich .
ca. km — Angaben Art der Sanierung
Bereich qualifizierte Bodenverbesserung
km 1,700 — km 3,050 Bearbeitungstiefe 0,30 m unter Planum
Bereich qualifizierte Bodenverbesserung
km 3,150 — km 4,300 Bearbeitungstiefe 0,30 m unter Planum
Bereich qualifizierte Bodenverbesserung
km 6,145 — km 10,100 Bearbeitungstiefe 0,30 m unter Planum
Bereich qualifizierte Bodenverbesserung
km 10,500 — km 10,660 Bearbeitungstiefe 0,30 m unter Planum

Bei der qualifizierten Bodenverbesserung erfolgt die Bodenverbesserung durch Einbringen
von Bindemitteln (Kalk bzw. Zement) in den Erdkoérper.

Mit diesem Verfahren werden die Eigenschaften des Erdkoérpers (z. B. Erhdhung von Tragfa-
higkeit, Scherfestigkeit und Frostempfindlichkeit) verbessert.

Dazu wird mit dem Erdkérper nach dem Rickbau des Gleisschotters mit 0,30 m Starke ab-
getragen und wie nachfolgend beschrieben verfahren:
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Ausstreuen der erforderlichen Menge Bindemittel

Einfrasen des Bindemittels, Frastiefe max. 50 cm, Verdichten auf DPr = 0,97%
Herstellung Boschungsbereiche mit einer Mindestneigung von 1:1,5
Andeckung Oberboden und Rasenansaat

VLl

Schutzschichten

Entsprechend den durchgeflihrten geotechnischen Untersuchungen muss der Einbau von
Schutzschichten Uberwiegend in Einschnittsbereichen, aus wasserundurchlassigen Kornge-
mischen (KG 1) mit einer Starke von 0,25 m oder in Dammbereichen wasserundurchlassigen
Korngemischen (KG 1) mit einer Starke von 0,20 m auf wasserdurchlassigen Korngemischen
(KG 2) mit einer Starke von 0,20 m als Voraussetzung fur die Geschwindigkeitsanhebung auf
120km/h und der Erhéhung der Radsatzlast auf 25 t zur Herstellung der dauerhaften Ge-
brauchstauglichkeit ausgeftihrt werden.

Zur Sicherung der Tragfahigkeit bei gleichzeitiger Reduzierung der laut Baugrundgutachten
errechneten erforderlichen Schutzschichtdicken, wird in einem Abschnitt von km 0,7+88 bis
1,7+00 ein Geogitter zwischen dem Planum und der Schutzschicht eingebaut.

Randwege / Zwischenwege

Grundsatzlich werden gemaly Richtlinie der DB AG beidseitig Randwege ausgebildet. Die
Bodenabdeckung wird aus trittfestem und verwitterungsbestédndigem Material mit einer Min-
destbreite von 0,80 m und einer Mindestdicke von 0,10 m eingebaut.

Entwasserung

Das im Bestand vorhandene Grundkonzept der Entwasserung, wird in seiner ursprunglichen
Funktion durch die Erneuerung von Durchlassen wiederhergestellt. Durch das hydrologische
Gutachten wurde ermittelt, dass einige der Bestandsdurchlasse entbehrlich sind. Sie werden
im Zuge der Baumaflnahmen verpresst.

Weiterhin werden Bahngraben wieder profiliert und neu hergestellt, um Wasseranreicherun-
gen im Bahnkorper zu vermeiden.

Im Zusammenhang mit dem Schutzschichteneinbau wird die vorhandene Bahnkdrperent-
wasserung, bestehend aus Bahnseitengréaben entsprechend den anerkannten Regeln der
Technik (Richtlinien der DB AG) so angeordnet, dass sie dem Bahnkdrper zustrémendes
Wasser fassen und dieses auf kiirzestem Wege schadlos abfiihren.

Das Entwasserungskonzept berlcksichtigt, dass in den Dammbereichen das anfallende
Oberflachenwasser Uber die Dammschulter und die Dammbdschung in das angrenzende
Gelande abgeleitet und einer ortlichen Versickerung zugefihrt wird.

In gelandegleichen Abschnitten und Einschnittsbereichen erfolgt die Fassung und Ableitung
des anfallenden Oberflachenwassers Uber Bahnseitengraben. Diese werden mit Herstellung
des Regelquerschnittes im Anschluss an das Planum abschnittsweise neu errichtet bzw.
vorhandene Grabenabschnitte werden profiliert.

Dieses ist in folgenden Bereichen vorgesehen:

Tabelle 2: Bereiche mit neu zu errichtenden Bahnseitengréaben

Stationsbereich
ca. km — Angaben

Bereich
km 1,1+83 — km 1,3+50

Art der Sanierung Gleisseite

Neubau Bahngraben bahnrechts
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Stationsbereich
ca. km — Angaben

Art der Sanierung Gleisseite

Bereich
km 1,6+86 — km 1,8+80

Neubau Bahngraben bahnrechts

Bereich
km 1,9+19 — km 2,4+80

Neubau Bahngraben bahnrechts

Bereich
km 3,1+50 — km 3,7+00

Neubau Bahngraben bahnrechts

Bereich
km 3,8+88 — km 3,9+22

Neubau Bahngraben bahnrechts

Bereich

Km 4,1+74 — km 4,3+42 Neubau Bahngraben bahnrechts
Bereich

km 4,3+82 — km 4.4+61 Neubau Bahngraben bahnrechts
Bereich

km 4,6+63 — km 4,7+70

Neubau Bahngraben bahnrechts

Bereich -
km 61450 — km 4.7+22 Profilierung vorh. Bahngraben bahnrechts
Bereich Neubau Bahngraben bahnrechts einschl.

km 6,7+22 — km 9,8+60

Einbindung der Béschungskaskaden

Bereich
km 10,2+18 — km 10,3+23

Neubau Bahngraben bahnrechts

Bereich
km 10,5+08 — km 10,6+75

Neubau Bahngraben bahnrechts
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Durchlasse

Im Rahmen des Vorhabens werden 6 Durchlassbauwerke erneuert. Zwei der insgesamt 15
aufgelisteten Durchlassbauwerke (km 0,8+76 und km 10,4+24) werden baulich nicht veran-
dert. Diese sind bereits fur die kiinftigen Belastungsanforderungen bemessen.

Bei vier Durchlassbauwerken (km 3,1+10, km 4,6+07, km 4,8+70 und km 5,2+73) soll im
Rahmen der MalRnahmen die Sohle beraumt und der Ein- und Auslaufbereich erneuert wer-

den.

Drei Durchlasse (km 7,8+07, km 8,7+55 und km 9,4+55) sind fir die Entwasserung der
Gleisanlage ohne Bedeutung und werden daher ersatzlos mit Einbau der Tragschicht zu-

rickgebaut.

Tabelle 3: Geplante BaumaBnahmen an den vorhandenen Durchldssen

Lfd.-Nr. Station Bestand Planung
Rohrdurchlass ¢ Keine baulichen Veranderungen
Lange 16 m vorgesehen.
1 0,8+76
LW 0,6 m
LH 0,6 m
e Erneuerung des Durchlasses im
Rohr-in-Rohr-Verfahren (DN
600); Verpressung des Ring-
raums zwischen altem und neu-
em Rohr
Rohrdurchiass, e Keine Veranderung des Ein- und
Betonrohr - .
Auslaufbauwerkes; Installation
2 1,6+84 Lange 14 m einer Absturzsicherung
LW 1,0 m o Profilierung und Befestigung der
Bahnseitengraben im Ein- und
LH1,0m Auslaufbereich
o Befestigung der Béschungsfla-
chen mit Béschungspflaster auf
einer Lange von 5,00 m bis
10,0 m
¢ Rilckbau des vorhandenen
Durchlasses und Neubau eines
Durchlasses DN 800 in offener
Rohrdurchlass, Bauweise
Betonrohr .
) e Herstellung des Einlaufbauwer-
3 1,8+83 Lange 18 m kes als Stahlbetonschacht DN
LW 0.6 m 1000 und des Auslaufbauwerkes
’ als Stahlbetonbauwerk
LHO0,6 m ¢ Profilierung und Befestigung der
Bahnseitengraben im Ein- und
Auslaufbereich
Rohrdurchlass e Berdumung der Sohle und Er-
Lénge 22 m neuerung des Ein- und Auslauf-
4 3,1+10 bereiches
LW 1,0 m
LH1,0m
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Lfd.-Nr. Station Bestand Planung
e Ruckbau des vorhandenen
Durchlasses und Neubau eines
Rohrdurchlass; Durchlasses DN 1000 in offener
Betonrohr Bauweise
Lanae 15 m ¢ Herstellung des Ein- und Aus-
S 3,9+10 g laufbauwerkes als Stahlbeton-
LW 1,0m bauwerk einschlieBlich Gelander
LH1,0m ¢ Profilierung und Befestigung der
Bahnseitengraben im Ein- und
Auslaufbereich
e Neubau in Bahn-km 4,345 als
Rohrdurchlass DN 700 in offe-
ner Bauweise
¢ Verpressung des alten Durch-
Rohrdurchlass, lasses im Bahn-km 4,355
Betonrohr e Herstellung eines neuen Ein-
5 43445 Lange 16,8 m und Auslaufbauwerkes
' e Profilierung und Befestigung der
LW1.0m Bahnseitengraben im Ein- und
LH1,0m Auslaufbereich
¢ Befestigung der Béschungsfla-
chen mit Béschungspflaster auf
einer Lange von 5,00 m bis
10,0 m
Rohrdurchlass e Berdumung der Sohle und Er-
Lénge 40,0 m neuerung des Ein- und Auslauf-
7 4,6+07 ’ bereiches
LW1,0m
LH1,0m
Rohrdurchlass e Berdumung der Sohle und Er-
Lange 49.0 m neuerung des Ein- und Auslauf-
8 4,8+70 ¢ ’ bereiches
LW1,0m
LH1,0m
Rohrdurchlass e Berdumung der Sohle und Er-
Linge 69.0 m neuerung des Ein- und Auslauf-
9 52+73 g ’ bereiches
LW 1,0 m
LH1,0m
Rohrdurchlass e Ersatzloser Rickbau mit dem
B Einbau der Tragschicht.
Lange 12,7 m
10 7,8+07
LW 0,3 m
LH 0,3 m
Rohrdurchlass e Ersatzloser Rickbau mit dem
Lange 12,7 m Einbau der Tragschicht.
11 8,7+55 ’
LW 0,3 m
LHO0,3m
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Lfd.-Nr. Station Bestand Planung
Rohrdurchlass ¢ Ersatzloser Rickbau mit dem
Lénge 12,7 m Einbau der Tragschicht.
12 9,4+55" ’
LW 0,3 m
LHO0,3m
¢ Neubau in Bahn-km 10,1+75 als
Rohrdurchlass DN 1000 in einer
Lange von 34 m mit einem Vor-
triebsverfahren
o Herstellung eines neuen Ein-
und Auslaufbauwerkes als
Plattendurchlass Stahlbetonbauwerk
13 101465 Lange 25,0 m e Befestigung der Bdschungsfla-
' LW 1.0 m chen mit einer Steinschittung
’ auf Betonbettung
LH1,1m e Verpressung und Verschluss
des vorhandenen Durchlasses
nach Fertigstellung des Bauwer-
kes; Rickbau der Stirnwande
o Herstellung einer weiteren Kas-
kade bei km 10,190
Rohrdurchlass ¢ Keine baulichen Veranderungen
Lange 54,2 m vorgesehen.
14 10,4+242
LW 1,95 m
LH 1,95 m
e Neubau in Bahn-km 10,656 als
Rohrdurchlass DN 400
e Profilierung und Befestigung der
Bahnseitengraben
e Herstellung eines neuen Ein-
Plattendurchlass und Auslaufbauwerkes als
) Stahlbetonbauwerk
15 10.6+56 Lange 14,5 m o Befestigung der Béschungsfla-
LW 1,0m chen mit Béschungspflaster auf
einer Lange von 5,00 m bis
LH1,1m 10,0 m
¢ Rickbau des Bestandsdurch-
lasses nach Fertigstellung des
neuen Durchlasses; Anpassung
der Bahnseitengraben in diesem
Bereich
113 Kabelfiihrungssysteme

Kabeltiefbau

Die Anordnung der notwendigen Kabeltrassen, Querungen und Schéachte folgt den Anforde-
rungen des technischen Ausristungsgewerkes Leit- und Sicherungstechnik fir die Signal-
steuerung, die den Endzustand nach Umbau des Streckenabschnittes berticksichtigen.

Mit den Ertlichtigungsmafnahmen im Planfeststellungsabschnitt werden die vorhandenen
Kabelfliihrungssysteme zur Herstellung der notwendigen Baufreiheiten zuriick gebaut. Neue

Stand:

28.02.2019

11




Gleiserneuerung Kavelstorf — Rostock Seehafen
PFA: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946 -[
Landschaftspflegerischer Begleitplan Schimmelmann Consult

Kabelfiihrungssysteme werden als durchgehende Betontrogtrasse zwischen Bahn-km
0,8+12 und 10,6+75 im Randweg errichtet. Im Abschnitt zwischen Bahn-km 10,6+75 und der
Planfeststellungsgrenze in km 10,9+46 ist ein Kabelfihrungssystem bahnlinks vorhanden.

1.1.4 Larmschutzwand

Gemal Schalltechnischer Untersuchung wird im Schutzabschnitt 5 eine Larmschutzwand
empfohlen. Die Larmschutzwand wird bahnlinks der Strecke 6448 zwischen den Streckenki-
lometern 9,1+50 und 9,4+00 als 4 m hohe und 250 m lange Wand zum Schutz des bahnlinks
gelegenen Wohngebietes an der Arno-Esch-Stral3e in Rostock Ortsteil Brinckmansdorf er-
richtet.

Die konstruktive Gestaltung und Bemessung erfolgt auf Grundlage der Ril 804.5501. Vorge-
sehen sind Larmschutzwande bestehend aus hochabsorbierenden Aluminium-Kassetten-
Elementen. Die Befestigung der Wandkassetten erfolgt in Stahlpfosten aus HE Profilen, die
in Bohrpfahlen gegrindet werden. Im unteren Bereich der Larmschutzwand werden Beton-
elemente mit Einbindung in das Erdreich vorgesehen.

Die Larmschutzwand wird im Abstand von 1,00 m von der oberen Boschungskante der Ein-
schnittsbdschung angeordnet.

1.1.5 Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik
Streckenabschnitt Kavelstorf — Rostock Seehafen

Durch die Oberbaumafinahmen und fur die geplante Erhéhung der Streckengeschwindigkeit
von 80 km/h (It VZG) auf 120 km/h werden ursachlich keine Veranderungen an den Siche-
rungsanlagen erforderlich.

Zur Baudurchfihrung selbst, werden Malinahmen zur Baugleissicherung und zur Baufreiheit
(Kabelbaufreiheit) erforderlich. Im Zusammenhang mit den Baufreiheitsmallinahmen werden
die nicht mehr in Betrieb befindlichen Relaishduschen im Streckenabschnitt ersatzlos zu-
ruckgebaut.

Fur die Signale 69H und 69Vh in der Einfahrt Kavelstorf werden neue Grindungen vorgese-
hen. Das Einfahrsignal 427 in km 10,5+62 und das Vorsignal V427 in km 9,5+62 in Rostock
Seehafen Sid werden aus Griinden der Baufreiheit fir die Gleis- und Tiefbauarbeiten zu-
rickgebaut. Diese Signale werden an den gleichen Standorten neu errichtet.

Bahnhof Kavelstorf

Es wird davon ausgegangen, dass die Ausfahrten von 69N1 und 69N2 in Kavelstorf weiter-
hin mit 80 km/h durchgefuhrt werden. Das betrifft den Bereich von den N-Ausfahrsignalen bis
zum Beginn der Strecke (Weichenbereich). So sind keine Anderungen an der Signalisierung
im ESTW-A Kavelstorf erforderlich. Es wird lediglich durch eine neu aufzustellende Lf7-Tafel
,12“ am Ende des Weichenbereichs die neue Streckengeschwindigkeit angezeigt.

Flr Einfahrten in den Bahnhof Kavelstorf wird die Einrichtung einer standigen Langsam-
fahrstelle 100 km/h vorgenommen. Somit kann auf eine Anderung der Signalisierung am Ein-
fahrsignal 69H verzichtet werden.

Bahnhof Rostock-Seehafen

Die Einfahrt in Rostock Seehafen Sid (Gleis 42) ist entsprechend der vorliegenden Tras-
sierung mit 120 km/h méglich. Somit ist eine Anderung des Einfahrsignalbegriffs ,vmax“ nicht
erforderlich. Die Weiterfahrt von Rostock Seehafen Sud nach Rostock Seehafen erfolgt ent-
sprechend des VzG’s mit 40 km/h. Bei Einfahrt mit 120 km/h in Rostock Seehafen Sid kann
auf eine zuséatzliche Abstufung im Geschwindigkeitsband des VzG verzichtet werden. Ande-
rungen an den LST-Anlagen in Rostock Seehafen Sid sind damit nicht erforderlich.
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1.1.6 Oberleitungsanlage (Anlage DB Netz AG)

Die Oberleitung wird zwischen der elektrischen Bahnhofsgrenze Bahnhof Kavelstorf im km
0,773 und Rostock Seehafen km 10,746 vollstdndig erneuert. Dazu wird die vorhandene
OLA-Anlage zwischen Kavelstorf und Rostock Seehafen zurtck gebaut.

Es werden neue Anlagenteile nach dem Ebs-Zeichnungswerk flir eine Re200 verwendet. Die
Oberleitungsanlage wird entsprechend der Ril 997 und dem Ebs-Zeichnungswerk geplant
und errichtet.

Da die Strecke Bestandteil des TEN Netzes ist, ist die Oberleitungsanlage in einer TSI-kon-
formen Bauart herzustellen. Die Erneuerung erfolgt unter Anwendung des nationalen Strom-
abnehmers (1950 mm Stromabnehmer).

Der Neubau der Oberleitungsanlage erfolgt ausschliellich in Einzelmastbauweise. Alle Mas-
ten werden inkl. Griindung neu errichtet. Die Oberleitungsschalter werden erneuert.

Zwischen Kavelstorf und Rostock Seehafen wird auf den Masten eine Verstarkungsleitung
mitgefuhrt.
Griindung Maste

Die zurickzubauenden Fundamente werden innerhalb der Flurstiicksgrenzen der Deutschen
Bahn AG bis 0,50 m unter Erdoberkante (EOK) und in Bereichen auf fremden Grundstiicken
komplett zuriick gebaut.

Neue Maste werden als Flachmaste, Winkelmaste bzw. IBP-Maste nach Ebs errichtet.

Als Grindungsart werden im Regelfall Rammgrindungen, bestehend aus Peinerpfahl und
Pfahlkopf verwendet.

Kettenwerke

Die Kettenwerke auf dem gesamten Planfeststellungsabschnitt werden zurtick gebaut. Ent-
sprechend der neuen Gleislage werden neue Kettenwerke in der Oberleitungsbauart Re 200
mit FH = 5,50 m und SH = 1,80 m errichtet.

VogelschutzmalRnahmen werden im gesamten Abschnitt nach Ril 997.9114 vorgesehen. Die
Isolatoren der Ausleger und Kettenwerke werden mit elektrostatischen Vogel- und Kleintier-
abweisern ausgerustet.

Oberleitungsmaste ohne Verstarkungsleitungen werden so bemessen, dass zwischen Spit-
zenanker und Mastkopf ein Abstand von mindestens 0,60 m eingehalten wird.

Alle Oberleitungsmaste erhalten neue wartungsarme Rohrschwenkausleger. Die Ketten-
werke werden getrennt (Fahrdraht, Tragseil) an Ebs-Radspannern abgespannt.
Bahnenergieleitung

Die Verstarkungsleitung im gesamten Planfeststellungsabschnitt wird zurickgebaut und
durch eine neue Leitung ersetzt.

An den StraBenlberfuhrungen wird die Verstarkungsleitung verkabelt.

Erdungsanlage

Auf Grund der durchzufiihrenden Gleis- und Tiefbauarbeiten und dem Rickbau der vorhan-
denen Oberleitungsanlage wird die komplette Erdungsanlage zurlick gebaut und entspre-
chend Ril 997.02 neu aufgebaut.
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Oberleitungsschaltung

Die Schaltung wird entsprechend der Richtlinie der DB an die Oberleitungsanlage ange-
passt.

1.1.7 Anlagen der Telekommunikation

Das vorhandene Streckenfernmeldekabel ist von den Baumalnahmen zur Gleiserneuerung
nicht betroffen.

Die im Streckenabschnitt vorhandenen Fernsprechschranke der freien Strecke und an den
Signalen sind nicht mehr in Betrieb und werden im Zusammenhang mit den geplanten Mal3-
nahmen im Planfeststellungsabschnitt ersatzlos zuriickgebaut.

1.1.8 Temporar zu errichtende Anlagen

Die UmbaumafRnahmen im Streckenabschnitt des Planrechtsabschnittes Bahnhof Kavels-
torf(a) — Rostock Seehafen(a) werden im unmittelbaren Trassenbereich grofltenteils inner-
halb einer Totalsperrung erfolgen.

Fur die Anlieferung und Zwischenlagerung gréRerer Materialantransporte flr die Gleis- und
Tiefbauarbeiten werden auch auflerhalb der Gleisanlage Flachen, die sich grofitenteils in Ei-
gentum Dritter befinden, genutzt. in folgenden Bereichen der Strecke 6448 werden groRere
Baustelleneinrichtungsflachen zwischen 5.000 m? und 10.000 m? errichtet:

— BE-Flache ca. 10.000 m? in H6he km 2,5 (bahnrechts)
— BE-Flache ca. 5.000 m?in Héhe km 4,3 (bahnlinks)
— BE-Flache ca. 5.000 m?in H6he km 10,3 (bahnlinks)

Fir die Erneuerung von Durchlassbauwerken werden zur Materiallagerung In folgenden Ab-
schnitten kleinere BE-Flachen wahrend der Baudurchfiihrung hergerichtet:

— BE-Flache ca. 400 m? in Héhe km 4,3 (bahnrechts) Durchlass km 4,3+55
— BE-Flache ca. 800 m? in Héhe km 10,2 (bahnrechts) Durchlass km 10,1+65
— BE-Flache ca. 600 m? in Hohe km 10,2 (bahnlinks) Durchlass km 10,1+65

Die Baustelleneinrichtungsflachen sind unter Nutzung 6ffentlicher Strallen und Wege er-
reichbar.

Die durch die BaumaRnahmen und technologisch bedingten Eingriffe (Zufahrtswege und
Baustelleneinrichtungsflachen) berthrten Gelandebereiche, wie vorhandene Graben, Bo-
schungen, Wege und befestigte Flachen, werden nach Beendigung der Bauarbeiten wieder
in den ursprunglichen Zustand versetzt.

1.1.9 Baudurchfiihrung

Die UmbaumafRnahmen im Planrechtsabschnitt der Strecke 6448 Bf Kavelstorf (Weiche 10)
— Rostock Seehafen (Weiche 104), sollen innerhalb des Zeitraumes Dezember 2020 bis Ja-
nuar 2022 durchgefuhrt werden.

Die Umbaumalnahmen erfolgen in einer Totalsperrung im gesamten Planfeststellungs-
abschnitt.

Die Einrichtung von Schienenersatzverkehr wird nicht erforderlich, da im Umbauabschnitt
keine Personenzuge verkehren.
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1.2 Grundlagen der Landschaftspflegerischen Begleitplanung

1.2.1 Vorschriften

Das Vorhaben ,Gleiserneuerung Kavelstorf — Rostock Seehafen” macht Baumalinahmen er-
forderlich, die Veranderungen der Gestalt oder Nutzung von Grundflachen hervorrufen, die
als Eingriff i. S. des § 14 BNatSchG bzw. § 12 NatSchAG M-V gelten.

Entsprechend den gesetzlichen Anforderungen zur Eingriffsregelung enthalt der vorliegende
Landschaftspflegerische Begleitplan alle zur Abhandlung der Eingriffsregelung erforderlichen
Angaben. Dies sind vor allem die

+ Darlegung von Vermeidung und Minderung

» Beurteilung der Erheblichkeit oder Nachhaltigkeit
* Beurteilung der Ausgleichbarkeit

* Mallnahmen zum Ausgleich

* Malnahmen zum Ersatz.

Als Grundlage zur Abhandlung der Eingriffsregelung wird die Bestandserfassung der Schutz-
guter herangezogen. Im Zusammenhang mit der Eingriffsregelung werden Pflanzen/ Tiere,
Boden, Wasser, Klima/ Luft usw. als Teile des Naturhaushaltes angesehen, der als das Zu-
sammenwirken dieser Naturhaushalts- bzw. Landschaftsfaktoren zu verstehen ist. Dabei
sind die Leistungsfahigkeit des Naturhaushaltes und des Landschaftsbildes die wesentlichen
Betrachtungsobjekte flir den LBP, an denen die Fragen der Vermeidbarkeit, der Erheblichkeit
oder der Nachhaltigkeit von Beeintrachtigungen bzw. der landschaftsgerechten Wiederher-
stellung oder Neugestaltung zu prifen sind. Der Mensch ist indirekt Betrachtungsobjekt der
Eingriffsregelung. Kultur- und sonstige Sachgtiter sind ebenfalls nur indirekt als wahrnehm-
bare Teile des Landschaftsbildes, der Kulturlandschaft oder in Form der Nutzungsfahigkeit
von Naturgitern Inhalte der Eingriffsregelung.

Im Vordergrund steht der Naturhaushaltsfaktor/ das Schutzgut Tiere und Pflanzen. Hinsicht-
lich der anderen Naturhaushaltsfaktoren - Boden, Wasser, Klima/ Luft und Landschaftsbild -
wird davon ausgegangen, dass diese im Rahmen einer multifunktionalen Betrachtungsweise
durch die genaue Analyse des fur den LBP zentralen Naturhaushaltsfaktors/ Schutzgutes
Tiere und Pflanzen weitgehend mit abgedeckt sind.

Grundlage der Kompensationsermittlung bilden die ,Hinweise zur Eingriffsregelung Mecklen-
burg-Vorpommern“ (MLU 2018) des Ministeriums fur Landwirtschaft und Umwelt Mecklen-
burg-Vorpommern.

Die Darstellung der Beurteilung der Wert- und Funktionselemente erfolgt im Text. Bezlglich
der raumlichen Darstellung im Plan wird auf die Bestands- und Konfliktplane des LBP ver-
wiesen. Die Landschaftspflegerischen MafRnahmen sind textlich in den LBP-Malinahmen-
blattern sowie kartographisch in LBP-MalRnahmenplanen erfasst.

1.2.2 Planungsgrundlagen

Im Rahmen der Landschaftspflegerischen Begleitplanung wird der Gutachterliche Land-
schaftsrahmenplan der Region Mittleres Mecklenburg/ Rostock (2007, 1. Fortschreibung)
sowie der aktualisierte Landschaftsplan der Hansestadt Rostock (HANSESTADT ROSTOCK
2014) berucksichtigt.
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1.3 Untersuchungsraum

1.3.1 Beschreibung des Untersuchungsraums

Der Vorhabenstandort befindet sich zwischen Bahn-km 0,773 und 10,946 der in Nord-Sud-
Richtung verlaufenden Bahnstrecke 6448 auf dem Territorium des Landkreises Rostock und
der Hansestadt Rostock im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern. Im Landkreis Rostock
sind die Gemeinden Dummerstorf (amtsfrei), Roggentin und Broderstorf (Amt Carbak) sowie
Bentwisch (Amt Rostocker Heide) von der Baumalinahme betroffen. Die Bahnstrecke quert
die Kreisgrenze ca. bei Bahn-km 7,16 der Strecke 6448.

GemalR der naturrdumlichen Gliederung Mecklenburg-Vorpommerns ist der Untersuchungs-
raum in zwei naturrdumlichen GrofRlandschaften gelegen, die zudem zwei unterschiedlichen
Landschaftszonen zugeordnet sind. Die Grenze zwischen den Landschaftszonen ,Ostsee-
kistenland“ (1) und ,Rickland der Mecklenburgischen Seenplatte® (3) verlauft dabei sudlich
des Kreuzungsbauwerkes km 10,711.

Der Teil des Untersuchungsraums, der dem ,Rickland der Mecklenburgischen Seenplatte®
zugeordnet ist, liegt in der GroRlandschaft ,Warnow-Recknitz-Gebiet* (30) mit den Land-
schaftseinheiten ,Flach- und Hugelland um Warnow und Recknitz* (300) sowie ,Warnow-
und Recknitztal mit Gustrower und Bltzower Becken® (301). Der nérdlichste Teil des Unter-
suchungsraums befindet sich in der GroRRlandschaft ,Unterwarnowgebiet® (11) mit der Land-
schaftseinheit , Toitenwinkel.2

Die Bahnstrecke 6448 verlauft dstlich der Warnowniederung durch eine agrarisch gepragte
Offenlandschaft. Siedlungsflachen werden im Bereich der Orte Kavelstorf, Hohen Schwarfs
und Rostock-Brinckmansdorf tangiert. Aufgrund der umliegenden Gelandeverhaltnisse befin-
det sich die Bahnstrecke abschnittsweise auf bis zu 24 m hohen Dammen; abschnittsweise
verlauft sie im Einschnitt. Die Bahnbdschungen werden hierbei Uberwiegend von linear aus-
gepragten Gehdlzbestanden sowie Ruderalfluren eingenommen. Als weitere Strukturelemen-
te treten einzelne kleinere FlieRgewasser, wie die Flisse Kdsterbeck und Carbak, hervor.

Zwischen Kavelstorf und Rostock-Seehafen quert die Bahnstrecke zwei weitere Bahnstre-
cken (6929 Rostock — Tessin und 6443 Rostock - Stralsund). Die wichtigsten querenden
bzw. gequerten Strallen sind die Bundesautobahn A20 (Bahn km 2,243), die Landesstralle
L 39 (km 5,462) und die Bundesstral’e B110 (km 8,488).

1.3.2 Abgrenzung des Untersuchungsraums

Der Untersuchungsraum der vorliegenden Landschaftspflegerischen Begleitplanung beinhal-
tet das Bauvorhaben und seinen potenziellen Wirkbereich.

Auf der Grundlage der zu erwartenden Wirkungen wurde der Untersuchungsraum mit 100 m
beiderseits der Bahnstrecke festgesetzt.

Im Bereich der Baustra3en und BE-Flachen erfolgt eine Erweiterung des Untersuchungs-
raums.

2 In der naturrdumlichen Gliederung des BFN (1994) ist der Untersuchungsraum von km 0,7-6,3 der naturraumli-
chen Einheit D03 ,Riickland der Mecklenburgisch-Brandenburgischen Seenplatte® zugeordnet. Der Untersu-
chungsraum von km 6,3-11,0 gehort zum Naturraum ,Mecklenburgisch-Vorpommersches Kistengebiet®.
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2 Bestandserfassung und Beurteilung von Natur und Landschaft
21 Schutzausweisungen

2.1.1 Naturschutzfachliche Schutzgebiete
Nationale Schutzkategorien

Naturschutzgebiete

Der Untersuchungsraum tangiert zwischen Bahn-km 5,2 und 5,35 das Naturschutzgebiet
(NSG) ,,Unteres Warnowland®“. Der minimale Abstand zur Bahnstrecke betragt 60 m. Aller-
dings verlauft eine der geplanten Baustrallen am unmittelbaren Rand des Schutzgebietes.

Das NSG ,Unteres Warnowland“ besitzt eine Grofle von 1.163 Hektar und umfasst die Nie-
dermoorbereiche des Warnowtales und einige Talhange der angrenzenden Grundmoranen-
landschaft von der Grenze zwischen den Landkreisen Bad Doberan und Giistrow nordlich
Schwaan bis zur Ortschaft Dalwitzhof in unmittelbarer Nahe der Hansestadt Rostock. Es liegt
in Héhen von 0 — 38 m NN und gehdrt zur Landschaftseinheit ,Warnow- und Recknitztal mit
Gustrower und Bitzower Becken“.®

Das Naturschutzgebiet wurde am 28. September 1990 ausgewiesen und im Jahr 2001 er-
weitert. Schutzziel ist der Erhalt einer Flusstalmoor-Landschaft mit Feuchtwiesen, Moorwal-
dern und Seggenrieden.

Landschaftsschutzgebiete

Zwischen Bahn-km 9,7 und 10,7 quert die Bahnstrecke das LSG ,,Carbakniederung“. Das
Landschaftsschutzgebiet hat eine GroRe von 244 Hektar und wurde Amts- und Mitteilungs-
blatt der Hansestadt Rostock Nr. 25 vom 12. Dezember 2012 ausgewiesen. Neben den
feuchten ,Riekdahler Wiesen® sind auch die ,Herrenwiesen und das ,Obere Carbaktal“ Be-
standteil des Schutzgebietes.

Schutzzweck des LSG ,Carbakniederung* ist:

1. die Erhaltung und Entwicklung einer grof¥flachigen Niederung von der Unterwarnow bis in
das Hinterland;

2. der Erhalt des fur die Region typischen Landschaftsbildes in seiner Vielfalt, Eigenart und
Schonheit;

3. die Sicherung Okologisch besonders wertvoller natirlicher, naturnaher und historisch ge-
wachsener Landschaftsstrukturen;

4. die Sicherung von Lebensraumen, insbesondere fur gefahrdete Tier- und Pflanzenarten;
5. der Schutz und die nachhaltige Nutzung der natirlichen Ressourcen;

6. die Sicherung des Landschaftsraumes fur eine Natur schonende Erholungsfunktion.

Internationale Schutzkategorien
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Gebiete)

Zwischen Bahn-km 5,76 und 5,80 quert die Bahnstrecke das FFH-Gebiet DE 2138-302
,Warnowtal mit kleinen Zufliissen“. Das 6.479 ha grofle FFH-Gebiet umfasst das ver-
moorte Urstromtal der Warnow, inklusive kleiner Zuflisse. In diesem reich strukturierten
Talmoorkomplex liegen Gewasser, Rohrichte, Walder, Grinlander, Pfeifengraswiesen und
kalkreiche Niedermoore, die eine Vielzahl wertvoller Arten beheimaten.

3 Quelle: http://www.stiftung-naturschutz-mv.de/stiftungsflaechen/nsg-unteres-warnowland (Zugriff: 13.12.18).
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Das FFH-Gebiet erstreckt sich entlang der FlieRtrecke der Warnow und fiihrt vom Barniner
See bis zur Eisenbahnbriicke Rostock - Stralsund bei Brinckmansdorf.

Im Standarddatenbogen werden die Stillgewasser-LRT 3140, 3150, 3160, der Flieligewas-
ser-LRT 3260, die Offenland- und Moor-LRT 6210, 6430, 6510, 7140, 7230, 7230 sowie die
Wald-LRT 9110, 9130, 91D0 und 91EOQ als malfigebliche Gebietsbestandteile angegeben. Zu
dem im Gebiet vorkommenden Arten nach Anhang Il der FFH-Richtlinie gehoren die Tierar-
ten Biber, Fischotter, Teichfledermaus, Kammmolch, Rotbauchunke, Steinbeiler, Schlamm-
peitzger, Bitterling, Bach- und Flussneunauge, Grof3e Moosjungfer, Eremit, Bachmuschel,
Schmale Windelschnecke und Bauchige Windelschnecke.

EU-Vogelschutzgebiete (SPA-Gebiete)

Zwischen Bahn-km 5,2 und 5,35 tangiert der Untersuchungsraum das EU-Vogelschutz-
gebiet DE 2137-401 ,,Warnowtal, Sternberger Seen und untere Mildenitz“. Der minimale
Abstand zur Bahntrasse betragt ca. 60 m, jedoch verlauft eine der geplanten Baustralen am
unmittelbaren Rand des Schutzgebietes.

Das EU-Vogelschutzgebiet wurde mit Kabinettsbeschluss vom 29.01.2008 bestatigt. Es er-
streckt sich vom Landkreis Ludwigslust-Parchim, Uber den Landkreis Rostock bis in die
kreisfreie Stadt Rostock. Es umfasst das Flusstalmoor der unteren Warnow und der mittleren
Warnow mit reich strukturierten Gewassern, Rohrichten, Waldern, Grinlandern, Pfeifen-
graswiesen und kalkreichen Niedermooren sowie die angrenzenden Teile der Grundmora-
nenlandschaft. Weiterhin gehdren die Sternberger Seen und die untere Mildenitz zum SPA-
Gebiet DE 2137-401. Die Flachengrofe betragt 10.816 ha.

2.1.2 Bodendenkmale

Bodendenkmale sind nach § 2 Abs. 1 des Denkmalschutzgesetzes des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern (DSchG M-V) Sachen, Mehrheiten von Sachen und Teile von Sachen, an
deren Erhaltung ein 6ffentliches Interesse besteht, wenn die Sachen bedeutend fur die Ge-
schichte des Menschen, fir Stadte und Siedlungen oder flir die Erhaltung der Arbeits- und
Wirtschaftsbedingungen sind und fur die Erhaltung und Nutzung klnstlerische, wissenschaft-
liche, geschichtliche, volkskundliche oder stadtebauliche Griinde vorliegen.

Nach Auskunft des Landesamtes fur Kultur und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern
sowie der zustandigen unteren Denkmalschutzbehoérden des Landkreises Rostock und der
Hansestadt Rostock befinden sich mehrere Bodendenkmale im Untersuchungsraum. Es
handelt sich hierbei um Bodendenkmale, die beim Bau der A20 untersucht wurden, sowie
um ein Bodendenkmal bei Kessin.

Grundsatzlich gilt: Eingriffe in bekannte Bodendenkmale kénnen nach § 7 DSchG M-V ge-
nehmigt werden, sofern vor Beginn jeglicher Erdarbeiten die fachgerechte Bergung und Do-
kumentation dieser Bodendenkmale sichergestellt wird. Alle durch diese MalRnahmen anfal-
lenden Kosten hat der Verursacher des Eingriffs zu tragen § 6 (5) DSchG M-V]. Uber die in
Aussicht genommenen MalRnahmen zur Bergung und Dokumentation der Bodendenkmale
ist das Landesamt fur Kultur und Denkmalpflege rechtzeitig vor Beginn der Erdarbeiten zu
unterrichten. Die zu erteilenden Genehmigungen sind an die Einhaltung dieser Bedingungen
gebunden.

Fur Bodendenkmale, die bei Erdarbeiten neu entdeckt werden, gelten die Bestimmungen
des § 11 DSchG M-V. In diesem Fall ist die zustandige untere Denkmalschutzbehérde un-
verziglich zu benachrichtigen. Der Fund und die Fundstelle sind bis zum Eintreffen eines
Mitarbeiters oder Beauftragten des Landesamtes in unverandertem Zustand zu erhalten.
Verantwortlich sind hierfir die Entdecker, der Leiter der Arbeiten, der Grundeigentiimer so-
wie zuféllige Zeugen, die den Wert des Fundes erkennen. Die Verpflichtung erlischt in der
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Regel 5 Werktage nach Zugang der Anzeige, jedoch kann die Frist flr eine fachgerechte Un-
tersuchung im Rahmen des Zumutbaren verlangert werden (§ 11 (3) DSchG M-V).

2.1.3 Baudenkmale

Baudenkmale sind nach § 2 Abs. 2 DSchG M-V Denkmale, die aus baulichen Anlagen oder
Teilen baulicher Anlagen bestehen. Denkmalbereiche stellen Gruppen baulicher Anlagen
dar, die aus den in § 2 Abs. 1 DSchG M-V genannten Griinden erhaltenswert sind, unabhan-
gig davon, ob die einzelnen baulichen Anlagen fur sich Baudenkmale sind.

Nach Mitteilung der Unteren Denkmalschutzbehérden des Landkreises Rostock sowie der
Hansestadt Rostock befinden sich keine Baudenkmale im Untersuchungsraum.

2.2 Schutzgiiter Biotope, Pflanzen und Tiere

2.2.1 Biotope und Pflanzenwelt

Im Jahr 2014 wurde auf Grundlage vorhandener Plane des Auftraggebers eine Biotopkartie-
rung im Mafldstab 1:1.000 entlang der Bahnstrecke 6448 im Untersuchungsraum durchge-
fuhrt. Diese Kartierung wurde anhand von Begehungen im Jahr 2018 aktualisiert. Grundlage
der Biotoperfassung bildete die ,Anleitung fir die Kartierung von Biotoptypen und FFH-
Lebensraumtypen in Mecklenburg-Vorpommern* des Landesamtes fur Umwelt, Naturschutz
und Geologie des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LUNG M-V, 3. Auflage, Stand: 2013).

Zusatzlich erfolgte eine Abfrage von Daten beim Landkreis Rostock und bei der Stadt
Rostock. Die in den Karten dargestellten gesetzlich geschitzten Biotope sind dem Karten-
portal des LUNG M-V entnommen. Sie basieren auf Erfassungen in den Jahren 1997 (Land-
kreis Rostock) und 2001 (Stadt Rostock). Aufgrund unterschiedlicher Erfassungsmalistabe
sind geometrische Abweichungen zu den 2014 im 100-m-Korridor erfassten Biotopen nicht
zu vermeiden.

2.2.1.1 Bestandsbeschreibung Biotope und Pflanzenwelt

Die Bahnstrecke Kavelstorf - Rostock Seehafen verlauft éstlich der Warnowniederung, paral-
lel zur Bundesautobahn A 19. Aufgrund der deutlichen Reliefunterschiede befindet sich die
Bahnstrecke im Untersuchungsraum abschnittsweise in Dammlage und abschnittsweise im
Einschnitt. Der Bahndamm ist dabei fir eine zweigleisige Strecke ausgelegt. Oberbau (OVE)
ist jedoch nur fur ein Gleis vorhanden. Das Uberwiegend auf der bahnrechten Seite befindli-
che, freie Gleisplanum wurde als Gleisbrache (OBV) kartiert.

Die unmittelbar an den Gleisschotter (OVE) bzw. das freie Gleisplanum (OBV) angrenzen-
den Flachen werden - ebenso wie vorhandene Brachflachen - GUberwiegend von Ruderalen
Kriechrasen (RHK) eingenommen. Die weit verbreiteten Ruderalen Grasfluren zeichnen sich
auf Brachen v.a. durch eine Dominanz des Landreitgrases (Calamagrostis epigejos) aus.
Seltener kommen in trockeneren Abschnitten Platthalm-Rispengras-Bestadnde und Ruderale
Glatthaferfluren dieses Biotoptyps vor. Abschnittweise finden sich auch Ubergénge zu rude-
ralisierten Sandmagerrasen (TMD). Im Bereich von Senken und nicht wasserfiihrenden Gra-
ben kommen auch nitrophytische Staudenfluren (RHU) mit Dominanz der Grof3en Brennnes-
sel (Urtica dioica) vor.

An die bahnbegleitenden Ruderalfluren schlieRen grotenteils Gehdlzbestande unterschied-
licher Auspragung und Strukturierung an. Sie nehmen grolRe Teile der Bahnbdschungen ein.
Es handelt sich bei diesen Gehdlzbestanden Uberwiegend um Hecken (BHB, BHF), Feldge-
hélze aus heimischen Baumarten (BFX) sowie Siedlungsgehdlze (PWX), die je nach Stand-
ort z. B. aus Baumweiden (Salix spp.), Berg- und Spitzahornen (Acer pseudoplatanus, A.
platanoides) oder Pflaumen (Prunus domestica) aufgebaut werden. In der Nahe von Sied-
lungsflachen kommt zudem die Robinie (Robinia pseudoacacia) in den bahnbegleitenden
Geholzen vor (PWY). Im Bereich angrenzender Bahnseitengraben (FGX) wurden die Hecken
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bei Vorkommen von Weiden und Schwarzerle (Alnus glutinosa) als standorttypische Gehdlz-
saume an FlieRgewassern (VSZ) auskartiert.

Daneben befinden sich auch einige Gebusche, die von Schlehe (Prunus spinosa), Hundsro-
se (Rosa canina), Pflaume (Prunus domestica) und Schwarzem Holunder (Sambucus nigra)
dominiert werden (BLM) auf den Bahnbéschungen. Derartige Gebliische kommen teilweise
auch als Geholzsukzession im Bereich von Ruderalfluren/ Brachflachen vor (RHK/BLM).

Die an die Bahndamme angrenzenden Flachen werden Uberwiegend von Intensivackern
(AC) eingenommen. Diese werden punktuell durch in Ost-West-Richtung verlaufende Fliel3-
gewasser (FBN) sowie Ackersolle (SE, SPV) mit angrenzenden Geholzbestanden (VSX) un-
terbrochen. Bei diesen Flachen handelt es sich um geschutzte Biotope.

Tabelle 4: Im Untersuchungsraum vorkommende, geschiitzte Feuchtbereiche

Bahn-km Biotopbeschreibung Nr. Biotopkataster
LUNG M-V

km 1,0-1,14 bahnlinks Kleingewasser (SE) mit umgebendem Gehdlz- | 0306-344B5018
saum (VSX) und angrenzendem Schilf-
Réhricht (VRP)

km 3,0-3,13 beiderseits | Naturnahes Fliefigewasser mit angrenzenden | 0306-343B5230 (br)

Erlen-Eschen-Quellwaldern (WNQ, bahn- 0306-343B5323 (br)
rechts) bzw. Gehoélzsdumen (VSZ, bahnlinks) 0306-343B5229 (bl)

km 3,95-4,00 bahnlinks | Feuchtgehdlz (VSZ/BHB) 0306-343B5234

km 5,66-5,69 bahnlinks | Grofliseggenried 0306-342B4002

km 5,70-5,75 bahnlinks | Feuchtwald (WRR/GFR) 0306-342B5013

km 5,791 beiderseits Naturnahes FlieRgewasser (FBN); 0306-342B5013
Kdsterbeck

km 9,65 bahnrechts Ackersoll mit angrenzenden Feuchtgehdlzen 0306-324B5068
(SPVIVSX/VWN)

km 10,3-10,5 beiderseits | Carbakniederung; naturnahes, talartig einge- 0306-324B5071
schnittenes FlieRgewasser mit naturnahen 0306-324B5074
Ufergehdlzen aus Baumweiden und Erlen 0306-324B4003

(VSZ) sowie einem angrenzenden eutrophen 0306-324B5070
Erlenbruchwald (WFR); Feuchtwiesen und fla-
chige Schilfbestande

Ausgedehnte Walder fehlen im Untersuchungsraum. Bei den vorhandenen Waldern handelt
es sich zumeist um Vorwalder (WVB, WVT) auf Restflachen (z.B. nérdlich des Kreuzungs-
bauwerks km 10,711) oder um kleinere Erlen-Eschen-Walder (WNQ). Daneben kommen
Dominanzbestande nichtheimischer Arten, z.B. der Hybridpappel, vor (WYP).

Grunland nimmt insbesondere die Warnowniederung ein, die durch eine Bauzuwegung tan-
giert wird. Weitere Grunlandbereiche befinden sich in der Kdsterbeck- sowie in der Car-
bakniederung. Hierbei dominieren Frischwiesen (GMF), Frischweiden (GMW) und artenar-
mes Intensivgrinland (GIM).

Im Verlauf der Bahnstrecke schneiden mehrere Verkehrswege den Untersuchungsraum.
Diese werden zumeist ebenfalls von Ruderalfluren und Geholzbestanden begleitet. Hervor-
zuheben sind die folgenden Querungen:

e Bundesautobahn A 20 bei km 2,243 (OVA,; hier befindet sich im Bereich der geplan-
ten Zuwegung zum Baufeld ein ausgedehntes Regenwasser-Rickhaltebecken),

¢ Neubrandenburger Straf’e (L 39) bei km 5,462 (OVL)

e Bahnstrecke 6929 bei km 6,105 (OVE)

e Tessiner StralRe (B110) bei km 8,488 (OVB),
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¢ Rudolf-Tharnow-Straf’e bei km 8,488 (OVL)
e Bahnstrecke 6322 bei km 10,711 (OVE).

Siedlungsbiotope, wie Wohnbauflachen unterschiedlicher Auspragung, Gewerbeflachen so-
wie Freiflachen, finden sich v.a. im Bereich der Ortslagen Kavelstorf (km 0,7-1,5 bahnrechts),
Hohen Schwarfs (km 1,9-4,3) und Rostock-Brinckmansdorf (km 7,2-9,7).

Im Bereich Hohen Schwarfs ist ein Gutshaus mit umgebendem Park vorhanden, das ur-
sprunglich durch einen Bahnibergang mit der Warnow-Niederung verbunden war. Anstelle
des Bahnlibergangs gab es spater eine Briicke, von der nur noch die Widerlager vorhanden
sind. Der durch die Bahnstrecke unterbrochene, teilbefestigte Weg (OVW) wird durch alte Al-
leebaume begleitet (BAG). Hierbei dominieren auf der Siedlungsseite der Bahnstrecke Sied-
lungsarten wie die Rosskastanie, wahrend westlich der Bahnstrecke auch alte Linden (Tilia
spp.) und Baumweiden (Salix spp.) zu finden sind. Auf der Westseite der Bahnstrecke ist der
Alleencharakter durch den Aufwuchs von Gehdlzen teilweise verloren gegangen. Die Be-
stande wurden daher als Feldgeholze (BFX) oder Baumhecken (BHB) kartiert.

Der Siedlungsbereich von Rostock-Brinckmansdorf ist dadurch gekennzeichnet, dass in den
vergangenen Jahren, lange vorhandene Brachflachen (urspringlich RHK) neu mit Wohnun-
gen bebaut wurden. Teilweise befanden sich einzelne Gebaude auch 2018 noch im Bau. Die
Flachen wurden daher als Baustelle (OIB) kartiert. Weiterhin ist der Bereich Brinckmansdorf
durch das Vorhandensein mehrerer Kleingartenanlagen (PKR) gekennzeichnet.

2.2.1.2 Bestandsbewertung Biotope

Nachfolgend werden die im Untersuchungsraum erfassten Biotope hinsichtlich ihrer Bedeu-
tung/ Empfindlichkeit zusammenfassend beurteilt. Die Zuweisung der Wertstufe basiert auf
den Ausflihrungen zur Biotopbewertung in den Hinweisen zur Eingriffsregelung Mecklen-
burg-Vorpommern (MLU 2018). Weiterhin ist flr jeden Biotoptyp der Schutzstatus angege-
ben.

Tabelle 5: Bewertung der Biotope des Untersuchungsraumes
Code Beschreibung des Biotoptyps Status | Regenera- | Wertstufe
tionsfahig-
keit
Wilder (W)
WNQ | Erlen- und Eschen-Quellwald § 20 1-3 3
WNW | Baumweiden-Sumpfwald §20 1-3 2-3
WFR Erlen- (und Birken-) Bruch feuchter, eutropher Stand- §20 1-3 2-3
orte
WVB Vorwald aus heimischen Baumarten frischer Standor- - 1 1
te
WVT Vorwald aus heimischen Baumarten trockener Stand- - 1 1
orte
WYP Hybridpappelbestand - 0 1
WZF Fichtenbestand - 0
WRR Naturnaher Waldrand - 2 3
Feldgeholze, Alleen und Baumreihen (B)
BLM Mesophiles Laubgeblsch §20 2 2
BLS Laubgebiisch bodensaurer Standorte §20 2 2
BLR Ruderalgebiisch §20 2 2
BFX Feldgehdlz aus Uberwiegend heimischen Baumarten §20 1-3 2-3
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Code Beschreibung des Biotoptyps Status | Regenera- | Wertstufe
tionsfahig-
keit
BFY Feldgehdlz aus Uberwiegend nichtheimischen Baum- - 0 1
arten
BHF Strauchhecke §20 2 3
BHB Baumhecke §20 1-3 3
BAG Geschlossene Allee §19 k.E. k.E.
BAL Lickige Allee §19 k.E. k.E.
BRR Baumreihe §19 k.E. k.E.
BRL Lickige Baumreihe §19 k.E. k.E.
BRJ Neuanpflanzung einer Baumreihe - k.E. k.E.
BBA Alterer Einzelbaum (§18) k.E. k.E.
BBJ Jungerer Einzelbaum - k.E. k.E.
BBG Baumgruppe (§18) k.E. k.E.
FlieRgewasser (F)
FBN Naturnaher Bach §20 3 4
FBB Beeintrachtigter Bach - 2 3
FGN Graben mit extensiver bzw. ohne Instandhaltung - 1 2
FGX Graben trocken gefallen oder zeitweilig Wasser flih- - 1 2
rend, extensive oder keine Instandhaltung
FGR Verrohrter Graben - 0 0
Stehende Gewasser (S)
SE Nahrstoffreiche Stillgewasser §20 1/2 3
SPV Vegetationsfreier Bereich nahrstoffiiberlasteter Still- §20 0
gewasser
Waldfreie Biotope der Ufer sowie der eutrophen Moore und Siimpfe (V)
VRP Schilfréhricht § 20 2 2
VRL Schilf-Landréhricht §20 2 2
VWN Feuchtgeblsch eutropher Moor- und Sumpfstandorte §20 2 3
VSZ Standorttypischer Gehdlzsaum an Flieligewassern §20 3 3
VSX Standorttypischer Gehdlzsaum an stehenden Gewas- | § 20 2 2
sern
Trocken- und Magerrasen, Zwergstrauchheiden (T)
TMS Sandmagerrasen §20 2
TMD Ruderalisierter Sandmagerrasen §20 2
Griinland- und Griinlandbrachen (G)
GFR Nasswiese eutropher Moor- und Sumpfstandorte §20 2 3
GMF Frischwiese - 2 4
GMW | Frischweide - 2 3
GIO Intensivgriinland auf Moorstandorten - 0 1
GIM Intensivgriinland auf Mineralstandorten - 0 1
Staudensaume, Ruderalfluren und Trittrasen (R)
RHK Ruderaler Kriechrasen ‘ - ‘ 2 2
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RHU Ruderaler Staudensaum - 2 2
Acker und Erwerbsgartenbaubiotope (A)
AC  |Acker | - | o 0
Grinanlagen der Siedlungsbereiche (P)
PWX Siedlungsgeholz aus heimischen Baumarten (§ 18) 1-2 1-2
PWY Siedlungsgeholz aus nichtheimischen Baumarten (§18) 0 0
PE Freiflache des Siedlungsbereiches - 0 0-1
PER Artenarmer Zierrasen - 0 0
PEU Nicht oder teilversiegelte Freiflache, teilweise mit - 0 1

Spontanvegetation
PP Parkanlage - 0-2 1-2
PK Kleingartenanlage - 0 0-2
PKR Strukturreiche, altere Kleingartenanlage - 0 2
PGN Nutzgarten - 0 0
PZO Sportplatz - 0 0
PSJ Sonstige Griinanlage ohne Altbaume - 0 1
Biotopkomplexe der Siedlungs-, Verkehrs- und Industrieflaichen (O)
0ocCcz Zeilenbebauung - 0 0
OEL Lockeres Einzelhausgebiet - 0 0
OER Verdichtetes Einzel- und Reihenhausgebiet - 0 0
oDV Verstadtertes Dorfgebiet - 0 0
OVF Versiegelter Rad- und Fullweg - 0 0
ovu Wirtschaftsweg, nicht oder teilversiegelt - 0 0
ovw Wirtschaftsweg, versiegelt - 0 0
OVL Stralle - 0 0
OovB Bundesstralle - 0 0
OVA Autobahn - 0 0
OVP Parkplatz, versiegelte Freiflache - 0 0
OVE Bahn oder Gleisanlage - 0 0
OVN Bahnhof/Bahnnebengebaude - 0 0
OIG Gewerbegebiet - 0 0
oIB GrolRbaustelle - 0 0
(ORI Sonstige Ver- und Entsorgungsanlage - 0 0
OB Brachflache der Siedlungs-, Verkehrs- und Industrie- - 0 1

gebiete
oBvV Brache der Verkehrs- und Industrieflachen, - 0 1

Gleisbrache
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Code Beschreibung des Biotoptyps Status | Regenera- | Wertstufe
tionsfahig-
keit
Erlduterungen:
Status:
§ 20 = gesetzlich geschutztes Biotop nach § 20 NatschAG M-V, Abs. 1 bei entsprechender Ausbildung
§18 = gesetzlich geschutzte Bdume nach § 18 NatSchAG M-V bei entsprechender Ausbildung
§19 = gesetzlich geschutzte Allee oder Baumreihe nach § 19 NatSchAG M-V
(§ ....) =inbestimmten Auspragungen gesetzlich geschutzt

Regenerationsfahigkeit:

0 = Regenerationszeitraum < 5 Jahren

1 = Regenerationszeitraum 5 bis <15 Jahre
2 = Regenerationszeitraum 15 bis 150 Jahre
3,4 = Regenerationszeitraum > 150 Jahre
Wertstufe:

Zuweisung entsprechend Anlage 3 der ,Hinweise zur Eingriffsregelung Mecklenburg-Vorpommern® (MLU 2018);
die Einstufung beriicksichtigt neben der Regenerationsfahigkeit auch die Gefahrdung der Biotoptypen.

k.E. = keine Einstufung in den HzE; Anwendung des Baumschutzkompensationserlasses MV

2.2.2 Tiere und deren Lebensraume

2.2.2.1 Bestandsbeschreibung Tiere und deren Lebensrdaume

Aufgrund der zu erwartenden Betroffenheit der Artengruppen wurden im Rahmen des Vor-
habens die folgenden Artengruppen kartiert:

o Fledermause (Durchlasskontrolle) (Schimmelmann Consult GmbH, 2014),
e Vobgel und Reptilien (Grunspektrum — Landschaftsdkologie, 2014).

Zudem erfolgte eine Datenabfrage bei den zustandigen Unteren Naturschutzbehérden und
eine Auswertung der Daten im Umweltkartenportal des Landesamtes fur Umwelt, Natur-
schutz und Geologie (LUNG M-V).

GroRRsauger

Angaben im Kartenportal des LUNG M-V/ Ergebnisse der Literaturrecherche

Entsprechend den Angaben im Kartenportal des LUNG M-V sowie im Managementplan flr
das FFH-Gebiet DE 2138-302 (Stand 2011) sind fur die Kdésterbeck (Bahn-km 5,791) Vor-
kommen der Arten Fischotter (Lutra lutra; RL D 3, RL MV 2) und Biber (Castor fiber; RL D V,
RL MV 3) bekannt. Die Habitate stehen in Verbindung zur Warnow und befinden sich in ei-
nem guten (Fischotter) bzw. hervorragenden (Biber) Zustand.

Fledermause

Methodik und Ergebnisse der Fledermauserfassung (Schimmelmann Consult GmbH, 2014)

Zur Einschatzung der Eignung der zu erneuernden Durchlasse als Quartier fir Fledermause
erfolgte eine Begehung am 05.08.2014. Als technische Hilfsmittel wurden eine leuchtstarke
Taschenlampe (LED Lenser) sowie ein Endoskop (dnt Profiline Plus) verwendet. Im Fokus
der Untersuchung standen 13 Durchlasse.

Von den 13 untersuchten Durchlassen kommen lediglich 2 Rahmendurchlasse als potenziel-
le Fledermausquartiere in Frage. Diese befinden sich bei Bahn-km 10,1 und bei Bahn-km
10,6. Fledermause wurden am 05.08.2014 jedoch nicht angetroffen. Bei beiden Rahmen-
durchlassen sind aufgrund der offenen Fugen Hang- und Versteckmdoglichkeiten flr Fleder-
mause gegeben. Der Durchlass bei Bahn-km 10,1 wird zudem von einem Bach durchstromt.
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Erganzende Potenzialabschatzung/ Literaturauswertung

Neben den potenziellen Quartieren in den vorhandenen Durchlassen der Strecke 6448 sind
Fledermausquartiere in weiteren Brickenbauwerken, Gebauden sowie Baumen entlang der
Bahnstrecke 6448 mdoglich. Entsprechend den Verbreitungskarten des Landesfachaus-
schusses flur Fledermausschutz und -forschung bestehen fiir folgende Arten Nachweise im
Bereich der MTB-Q 1839-3, 1939-1 und 1939-3:

Tabelle 6: Potenziell vorkommende Fledermausarten

Deutscher Name Wissenschaftlicher FFH- | BNatSchG RLD RL MV
Name RL (2009) (1991)

Fransenfledermaus Myotis nattereri 1Y 8§ - 3
Grolker Abendsegler Nyctalus noctula v 8§ \% 3
Rauhautfledermaus Pipistrellus nathusii v §§ - 4
Zwergfledermaus Pipistrellus pipistrellus v 8§ - 4
Braunes Langohr Plecotus auritus v 8§ \% 4
Erlduterungen:
FFH-RL
Il Arten, fiir deren Schutz besondere Schutzgebiete im Natura 2000-Netz eingerichtet werden missen
\Y Arten, die unter dem besonderen Rechtsschutz der EU stehen, weil sie selten und schitzenswert sind
Schutz nach BNatSchG
§ besonders geschiitzte Art; 88§ streng geschitzte Art

RL D, MV (Rote Liste Status)

0 — ausgestorben; 1 — vom Aussterben bedroht; 2 — stark gefahrdet; 3 — gefahrdet; 4 — potenziell gefahrdet;
V — Art der Vorwarnliste; G — Gefahrdung anzunehmen, aber Status unbekannt; k.A. — keine Angabe

Vogel
Methodik und Ergebnisse der Brutvogelerfassung (Griinspektrum-Landschaftsokologie 2014)
Methodik

Die Erhebungen zum Brutvogelbestand erfolgten nach der Methode der Revierkartierung von
SUDBECK et al. (2005) mit vier flichendeckenden Begehungen am Tag und einer néachtli-
chen Begehung. Die nachtlichen Begehungen wurden in Teilabschnitten an mehreren Ter-
minen im Mai und Juni 2014 jeweils bis max. 01.30 Uhr vorgenommen, die zusammenge-
fasst eine flachendeckende Komplettkartierung ergaben.

07.,10., 11.04.2014
02., 03., 04.05. 2014
23.,24., 26.05. & 01.06.2014
26., 30.; 31.05. & 01.06.2014
18.; 19., 21.06.2014

Das Verfahren der Brutvogel-Revierkartierung basiert auf der Erfassung revieranzeigender
Merkmale der Vogel. Dabei wurden alle beobachteten oder verhorten Vogel mit revieranzei-
genden Merkmalen (singende Mannchen, Balzflug, futtertragende Altvdgel etc.) punktgenau
in Karten eingetragen. Im unmittelbaren Anschluss sind die Beobachtungen zur Auswertung
auf digitale Karten Ubertragen worden. Aufgrund der geringen Zahl von 4 Begehungen orien-
tierte sich die Auswertungsmethodik primar an der Kartieranleitung des DDA fir das ,,Monito-
ring haufiger Brutvogel in Deutschland® (www.dda-web.de). Jedoch waren gemal’ der Aus-
wertungsmethode von SUDBECK et al. (2005) zumeist mindestens zwei Beobachtungen der
gleichen Art am gleichen Ort erbracht worden, mit denen dann ein Brutvorkommen festgelegt
wurde.

Kartiertermin 1 Brutvogel tags
Kartiertermin 2 Brutvdgel tags
Kartiertermin 3 Brutvdgel tags
Kartiertermin Brutvogel nachts
Kartiertermin 4 Brutvogel tags
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Fur mehrere Arten ist auch eine Klangattrappe eingesetzt worden. Sie diente dazu, weniger
aktive Arten aufzufinden, eine bis dato einzelne Beobachtung zu bestatigen oder Arten
nachzuweisen, deren Rufhauptaktivitat aullerhalb des Erfassungszeitraums liegt (z.B. Eulen
bei der nachtlichen Begehung im Mai / Juni). Die Lockattrappe wurde u.a. fir folgende Arten
eingesetzt: Blaukehlchen, Feldschwirl, Heckenbraunelle, Kleinspecht, Rebhuhn, Schlag-
schwirl, Sperbergrasmiicke, Sprosser, Wachtel, Waldkauz, Wasserralle, Wendehals.

Arten, die z.B. auRerhalb der artspezifischen Brutzeit vorgefunden wurden oder nicht durch
den Einsatz den der Lockattrappe bestatigt werden konnten sind letztlich als Nahrungsgaste
bzw. Durchzlgler gewertet worden.

Ergebnisse
Im Rahmen der Brutvogelkartierung wurden 67 Brutvogelarten nachgewiesen (vgl. Tabelle).

Als Gastvogel traten im Untersuchungsraum folgende Arten auf: Eichelhaher (Garrulus
glandarius), Erlenzeisig (Carduelis spinus), Kernbei3er (Coccothraustes coccothraustes),
Kolkrabe (Corvus corax), Rebhuhn (Perdix perdix), Rotmilan (Milvus milvus), Schwarzmilan
(Milvus migrans), Schwarzspecht (Dryocopus martius), Turmfalke (Falco tinnunculus), Wa-
cholderdrossel (Turdus pilaris), Wiesenpieper (Anthus pratensis).

Die erfasste Brutvogelfauna war im hohen MafR von Hecken- und Feldgehdlzbewohnern do-
miniert. Weiterhin sind Siedlungsarten zu nennen. Brutvorkommen unmittelbar an den Glei-
sen beschrankten sich weitgehend auf den Sumpfrohrsanger, der vereinzelt die (lUberstau-
ten) Bahngraben neben den Schienen besetzt. Weiterhin ist der Schotterbereich der Trasse
allgemein als ein gering geeignetes Nahrungshabitat flir Singvégel zu werten (wahrend
Greifvogel oder andere Aasfresser gerne angefahrene, verendete Tiere an den Bahnstre-

cken als Beute nutzen; ein Umstand, der bereits vor der Gleiserneuerung Glltigkeit besitzt).

Tabelle 7: Im Untersuchungsraum nachgewiesene Brutvogelarten

Deutscher Name Wissenschaftlicher | Kiirzel | Anzahl EU- | BNatSchG | RL | RL
Name Reviere | VSRL D | MV
Amsel Turdus merula A 144 § - -
Bachstelze Motacilla alba Ba 6 § - -
Baumpieper Anthus trivialis Bp 1 § 3 3
Birkenzeisig Carduelis flammea Bz 1 § - -
Blaukehlchen Luscinia svecica Blk 2 EUV §§ - -
Blaumeise Parus caeruleus Bm 54 § - -
Bluthénfling Carduelis Ha 14 § 3 Vv
cannabina
Braunkehichen Saxicola rubetra Bk 9 § 2 3
Buchfink Fringilla coelebs B 66 § - -
Buntspecht Dendrocopos major Bs 6 § - -
Dorngrasmiuicke Sylvia communis Dg 43 § - -
Elster Pica pica E 4 § - -
Feldlerche Alauda arvensis FI 18 § 3 3
Feldschwirl Locustella naevia Fs 17 8§ 3 2
Feldsperling Passer montanus Fe 32 8§ \ 3
Fitislaubsanger Phylloscopus F 46 § - -
trochilus
Gartenbaumlaufer Certhia Gb 9 § - -
brachydactyla
Gartengrasmicke Sylvia borin Gg 40 § - -
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Deutscher Name Wissenschaftlicher | Kiirzel | Anzahl EU- | BNatSchG | RL | RL
Name Reviere | VSRL D | MV
Gartenrotschwanz Phoenicurus Gr 21 8§ Vv -
phoenicurus
Gelbspotter Hippolais icterina Gp 30 § - -
Gimpel Pyrrhula pyrrhula Gim 6 § - 3
Girlitz Serinus serinus Gi 3 § - -
Goldammer Emberiza citrinella G 60 § \% \'
Grauammer Miliaria calandra Ga 1 § - \'
Grauschnéapper Muscicapa striata Gs 7 § \% -
Grunfink Carduelis chloris Gf 24 § - -
Grinspecht Picus viridis Gi 1 §§ - -
Haubenmeise Parus cristatus Hm 1 § - -
Hausrotschwanz Phoenicurus Hr 10 § - -
ochruros
Haussperling Passer domesti- H 42 § Vv Vv
cus
Heckenbraunelle Prunella modularis He 33 § - -
Klappergrasmucke Sylvia curruca Kg 39 § - -
Kleiber Sitta europaea Kl 9 § - -
Kleinspecht Dendrocopos Ks 1 § \Y -
minor
Kohlmeise Parus major K 60 § - -
Kuckuck Cuculus canorus Ku 2 § Vv -
Mausebussard Buteo buteo Mb 1 §§ - -
Moénchsgrasmucke Sylvia atricapilla Mg 105 § - -
Nachtigall Luscinia N 17 § - -
megarhynchos
Nebelkrahe Corvus corone Nk 2 § - -
cornix
Neuntoter Lanius collurio Nt 21 EUV § - Vv
Pirol Oriolus oriolus P 2 § Vv -
Rauchschwalbe Hirundo rustica Rs 1 § 3 Vv
Ringeltaube Columba palumbus Rt 20 § - -
Rohrammer Emberiza Ro 5 8§ - Vv
schoeniclus
Rotkehlchen Erithacus rubecula R 52 § - -
Schafstelze Motacilla flava St 3 § - \'
Schlagschwirl Locustella fluviatilis Ssc 3 § - -
Schwanzmeise Aegithalos caudatus Sm 4 § - -
Schwarzkehichen Saxicola rubicola Swk 1 § - -
Singdrossel Turdus philomelos Sd 41 § - -
Sommergoldhahnchen | Regulus ignicapillus Sg 4 § - -
Sperbergrasmiicke Sylvia nisoria Sgm 13 EUV §§ 3 -
Sprosser Luscinia luscinia Spr 5 § - -
Star Sturnus vulgaris S 19 § 3 -
Stieglitz Carduelis carduelis Sti 13 § - -
Stockente Anas platyrhynchos Sto 2 § - -
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Deutscher Name Wissenschaftlicher | Kiirzel | Anzahl EU- | BNatSchG | RL | RL
Name Reviere | VSRL D | MV

Sumpfmeise Parus palustris Sum 14 § - -

Sumpfrohrsanger Acrocephalus Su 41 § - -
palustris

Teichrohrsanger Acrocephalus T 2 § - \'
Scirpaceus

Tlrkentaube Streptopelia Tt 2 § - -
decaocto

Wachtel Coturnix coturnix Wa 2 § \% -

Wasserralle Rallus aquaticus Wr 1 § Vv -

Weidenmeise Parus montanus Wm 2 § - Vv

Wendehals Jynx torquilla Wh 2 §8 2 2

Zaunkonig Troglodytes Z 33 § - -
troglodytes

Zilpzalp Phylloscopus collybita Zi 81 § -

EU-VSRL

EUV europaische Vogelarten, fir deren Schutz besondere MalRnahmen ergriffen werden mussen

Schutz nach BNatSchG

§ besonders geschiitzte Art; §§ streng geschltzte Art

RL D, MV Rote Liste-Status)

1 vom Aussterben bedroht \% Art der Vorwarnliste

2 stark gefahrdet R Art mit geografischer Restriktion

3 gefahrdet

Erganzende Literaturauswertung

Die Flachen beiderseits der Bahnstrecke 6448 besitzen gemal den Angaben im Kartenportal
des LUNG M-V keine Bedeutung fur Rastvogel.

Auf MTB-Q-Ebene liegen Hinweise auf Horststandorte der folgenden Arten vor:

e Wiesenweihe (MTB-Q 1939-3); It. Aussage der zustandigen Naturschutzbehdrde kein
Horststandort im Wirkbereich des Vorhabens,

e Weildstorch (MTB-Q 1939-3, 1839-3),
bekannte, aktive Horststandorte in Hohen Schwarfs (2018 erneuert, Abstand 250 m),
Bentwisch (2018 besetzt, trassenfern) und Albertshof (2018 unbesetzt, trassenfern)*

o Fischadler (MTB-Q 1939-1), It. Aussage der zustandigen Naturschutzbehorde Horst-
standort ostlich der Warnow, jedoch keine Uberschneidung von Horstschutzzone und
Vorhaben

e Kranich (MTB-Q 1939-3), It. Aussage der zustandigen Naturschutzbehorde Horst-
standort im EU-Vogelschutzgebiet, jedoch keine Uberschneidung von Horstschutzzo-
ne und Vorhaben

4 Vgl. https://www.stoerche-doberan.de/storchenhorste-dbr-aktiv/ (letzter Zugriff 20.02.2019)
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Reptilien

Methodik und Ergebnisse der Reptilienerfassung (Grunspektrum-Landschaftsékologie 2014)
Methodik

Die Reptilienfauna wurde in finf Begehungen zwischen April und August 2014 erfasst.

07.,10., 11.04.2014 Kartiertermin 1
02., 03., 04.05.2014 Kartiertermin 2
23.,24.,26.05. & 01.06.2014 Kartiertermin 3
18.,19., 21.06.2014 Kartiertermin 4
28. & 29.08.2014 Kartiertermin 5

Die Fundpunkte wurden mit Angaben zur Anzahl, Altersstadium und Geschlecht handschrift-
lich in Karten eingetragen und zusatzlich durch GPS-Koordinaten festgehalten.

Die Ergebnisse der Reptilienerfassung basierte insgesamt auf Sichtbeobachtungen und der
gezielten Nachsuche an Potenzialstandorten (Verstecke unter Steinen, Schachte und Baum-
stumpfe etc.). Auch die Zufallsbeobachtungen wahrend der Brutvogelkartierungen sind in
das Gesamtergebnis eingeflossen.

Ergebnisse

An den 5 Erfassungsterminen wurden mit der Zauneidechse (Lacerta agilis) und der Ringel-
natter (Natrix natrix) 2 Reptilienarten nachgewiesen.

Die Ringelnatter ist in der RL D (2009) in der Vorwarnliste (Kat.: V) gefihrt und gilt nach der
RL M-V (1992) auf Landesebene als stark gefahrdet (Kat.: 2). Die Zauneidechse ist ebenso
wie die Ringelnatter auf Bundesebene eine Art der Vorwarnliste und auf Landesebene als
stark gefahrdet eingestuft. Sie wird zudem im Anhang IV der FFH gefuhrt.

Auf den 5 Begehungen wurde nur eine Einzelbeobachtung einer Ringelnatter bei Bahn-km
1,5 bahnrechts erbracht. Das Vorkommen der Ringelnatter ist v.a. mit den Nasssenken und
Ruderalfluren, die an den Einzelfundort angrenzen, zu begriinden.

FuUr die Zauneidechse lagen insgesamt 44 Fundnachweise vor. Die 44 Beobachtungen der
Zauneidechse setzten sich aus 13 Nachweispunkten von adulten bzw. subadulten Einzeltie-
ren und 31 Nachweispunkten juveniler Tieren zusammen. Auf den ersten 4 Begehungen
wurden ausschlieRlich adulte und subadulte Zauneidechsen, bei der 5. Begehung vereinzelt
subadulte und alle juvenilen Tiere nachgewiesen. Zumeist beruhte ein Fundpunkt fir Juveni-
le ebenfalls auf dem Nachweis von Einzeltieren. 4 Nachweispunkte umfassten jedoch jeweils
2 diesjahrige Jungtiere.

Fur die Zauneidechse wurden entlang der Untersuchungsraumes 4 Habitate ausgewiesen:

Bahn-km 0,76- 1,98 (2 adulte, 4 juvenile Tiere)

Bahn-km 3,68- 4,45 (2 adulte/subadulte, 5 juvenile Tiere)
Bahn-km 5,73- 6,61 (2 adulte/subadulte, 11 juvenile Tiere)
Bahn-km 10,12-12,53 (7 adulte/subadulte, 3 juvenile Tiere)

Bei diesen Streckenabschnitten profitierte die Zauneidechse auch vom weiteren Umfeld der
ausgegrenzten Habitate (Gewerbeflachen, Bauruinen, Lagerstatten fur Baumaterial, Ru-
deralflachen, Wiesen, Weiden etc.). Hervorzuheben sind jedoch auch die neben den Gleisen
verlaufenden und teils offen liegenden (Strom-)Schachte, die der Zauneidechse wiederholt
als Unterschlupf dienten. Dies trifft insbesondere fir das ausgewiesene Habitat nordlich der
L191 (zwischen L191 und Uberfiihrung der Strecke Rostock-Tessin, vor Bauabschnittshohe:
ca. km 6,1) zu. Nachweise von juvenilen Tieren belegen zudem, dass der Trassenbereich
zur Eiablage / Reproduktion genutzt wird.
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Informationen aus korrespondierenden Bauvorhaben

Im Rahmen der Umweltbaubegleitung fir den Neubau des Kreuzungsbauwerkes km 10,711
(2017/2018) wurden Nachweise der Arten Zauneidechse (Lacerta agilis), Waldeidechse
(Zootoca vivipara) und Ringelnatter (Natrix natrix) erbracht.

Tabelle 8: Im Untersuchungsraum nachgewiesene Reptilienarten

Deutscher Name Wissenschaftlicher FFH- BNatSchG RL D RL MV
Name RL (2009) (1991)
Zauneidechse Lacerta agilis v 88§ \% 2
Ringelnatter Natrix natrix - § Vv 3
Waldeidechse Zootoca vivipara - § - 3
Erlauterungen: vgl. Tabelle 6

Amphibien
Informationen aus korrespondierenden Bauvorhaben, Rechercheergebnisse

Die feuchten Niederungsflachen im Bereich der Flisse Warnow, Kdsterbeck (km 5,791) und
Carbak (10,424) weisen ein hohes Potenzial fir Vorkommen von Amphibien auf. Weitere, fir
Amphibien relevante Kleingewasser, Flieligewasser und Feuchtbereiche befinden sich bei
Bahn-km 1,0-1,7, Bahn-km 2,7-3,2, Bahn-km 3,91, Bahn-km 9,65 (bahnrechts).

Fur die Késterbeckniederung 6stlich der Bahnbriicke sind im Managementplan fir das FFH-
Gebiet DE 2138-302 (Stand: 2011) Altnachweise der Rotbauchunke (Bombina bombina)
verzeichnet.

Durch die Untere Naturschutzbehérde der Stadt Rostock wurden fir den Bereich der Car-
bakniederung und des Kreuzungsbauwerkes Nachweispunkte der Arten Grasfrosch (Rana
temporaria), Laubfrosch (Hyla arborea), Wasserfrosch (Pelophylax kl. esculentus), Kamm-
molch (Triturus cristatus), Erdkréte (Bufo bufo) und Moorfrosch (Rana arvalis) Ubermittelt.
Die Nachweise befinden sich teilweise aulRerhalb des Untersuchungsraums des LBP.

Im Rahmen der Umweltbaubegleitung flr den Neubau des Kreuzungsbauwerkes km 10,711
wurden im Baubereich nérdlich und sudlich des Kreuzungsbauwerkes Teichmolche (Lissotri-
ton vulgaris) abgefangen und umgesetzt.

Entsprechend den Angaben im Kartenportal des LUNG M-V (Rasternachweise auf MTB/16-
Ebene) sind im Untersuchungsraum Vorkommen der folgenden Arten mdglich:

¢ Rotbauchunke (Bombina bombina): alle vom Vorhaben betroffenen MTB/16
e Wechselkrote (Bufo viridis): 1839-33, 1939-11

e Laubfrosch (Hyla arborea): alle vom Vorhaben betroffenen MTB/16
e Knoblauchkréte (Pelobates fuscus) 1839-33, 1939-33

e Moorfrosch (Rana arvalis) 1939-13, 1939-31, 1939-33

o Wasserfrosch (Pelophylax kl. esculentus) 1939-11, 1939-31, 1939-33

e Grasfrosch (Rana temporaria) 1839-33, 1939-11, 1939-31, 1939-33

e Kammmolch (Triturus cristatus) 1839-33, 1939-31, 1939-33

e Erdkréte (Bufo bufo) alle vom Vorhaben betroffenen MTB/16
o Kleiner Wasserfrosch (Rana lessonae) alle vom Vorhaben betroffenen MTB/16
e Teichmolch (Lissotriton vulgaris) 1839-33, 1939-11, 1939-31, 1939-33
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Tabelle 9: Im Untersuchungsraum nachgewiesene/ potenziell vorkommende Amphibienarten

Deutscher Wissenschaftlicher | Nachweis | FFH- | BNatSchG | RLD RL MV
Name Name RL (2009) (1991)
Rotbauchunke Bombina bombina (VK) I, v 8§ 2 2
Wechselkrote Bufo viridis Pot. VK v §§ 3 2
Laubfrosch Hyla arborea (VK) v §§ 3 3
Knoblauchkrote | Pelobates fuscus Pot. VK v 8§ 3 3
Moorfrosch Rana arvalis (VK) v §§ 3 3
Wasserfrosch Pelophylax kl. (VK) Vv § - 3
esculentus

Grasfrosch Rana temporaria (VK) \% § - 3
Kammmolch Triturus cristatus (VK) I, v 8§ V 2
Erdkréte Bufo bufo (VK) - § - 3
KI. Wasserfrosch | Rana lessonae Pot. VK v 8§ G 2
Teichmolch Lissotrion vulgaris VK - § - 3
Erlauterungen: vgl. Tabelle 6
VK = Aktuell nachgewiesenes Vorkommen, (VK) = Altnachweis, Pot. VK = Nachweis auf MTB/16-Ebene

Fische und Rundmauler

Angaben im Kartenportal des LUNG M-V/ Ergebnisse der Literaturrecherche

Die Flisse Kdsterbeck und Carbak sind flr Fische und Rundmauler von Bedeutung.

Fir die Kosterbeck (km 5,791) sind im Kartenportal des LUNG M-V Ergebnisse von zwei
Elektrobefischungen abrufbar:

e Fir den Abschnitt bahnrechts wird der Nachweispunkt an der Zuwegung zur Solaran-
lage herangezogen. Hier wurden 2015 Nachweise der Arten Grindling (Gobio gobio)
und Flussbarsch (Perca fluviatilis) erbracht.

e Ein trassennaher Nachweispunkt bahnlinks befindet sich an der Stralenbriicke der
L39 (ehemalige B103). Das Spektrum der im Jahr 2000 nachgewiesenen Fischarten
umfasst hier Ukelei (Alburnus alburnus), Schmerle (Barbatula barbatula, RL MV V),
Hecht (Esox lucius), Grundling (Gobio gobio), Kaulbarsch (Gymnocephalus cernua),
Aland (Leuciscus idus), Quappe (Lota lota, RL D V, RL MV V), Flussbarsch (Perca
fluviatilis), Plétze (Rutilus rutilus) und Débel (Squalius cephalus).

Gemal dem Managementplan fir das FFH-Gebiet DE 2138-302 (Stand: 2011) wird die K&s-
terbeck beiderseits der Bahnbriicke (Nachweispunkte von 2004/2005; zwischen Bahn und
L39 sowie an der Autobahnbriicke) durch das Bachneunauge (Lampetra planeri; besonders
geschutzte Art, RL MV 3) besiedelt. Der Erhaltungszustand ist gut.

Fir die Carbak (km 10,424) ist im Kartenportal des LUNG M-V eine trassennahe Fundmel-
dung aus dem Jahr 2012 abrufbar. Diese enthalt Nachweise der Arten Dreistachliger Stich-
ling (Gasterosteus aculeatus), Neunstachliger Stichling (Pungitius pungitius) und Forelle
(Salmo trutta, RL D 2, RL MV 3).

Insekten

Angaben im Kartenportal des LUNG M-V/ Ergebnisse der Datenabfrage

Schmetterlinge
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Fir den Bereich des MTB 1939-1 sind im Kartenportal des LUNG M-V Nachweise des
Nachtkerzenschwarmers (Proserpina proserpinus, streng geschitzte Art, RL D V, RL MV 4)
verzeichnet.

Die trockenen Ruderalfluren und Trockenrasen im Anschluss an die Carbakniederung wer-
den nach Mitteilung der Unteren Naturschutzbehorde der Stadt Rostock durch Schmetter-
lingsarten wie den Blutbar (Tyria jacobaeae, RL D V, RL MV 3) und das Kleine Wiesenvogel-
chen (Coenonympha pamphilus; besonders geschiitzte Art) besiedelt.

Libellen

Aus dem FFH-Gebiet DE 2138-302 sind Nachweise der GroRen Moosjungfer (Leucorrhinia
pectoralis, streng geschitzte Art, RL D 3, RL MV 2) bekannt. Hinweise zu Nachweispunkten
in unmittelbarer Nahe der Bahnstrecke bestehen hierbei nicht.

Auf MTB-Ebene liegen in BfN (2013) Nachweise der Arten Grine Mosaikjungfer (Aeshna
viridis, streng geschuitzte Art, RL D 2. RL MV 2; nur MTB 1939) und Ostliche Moosjungfer
(Leucorrhinia albifrons, streng geschutzte Art, RL D 2, RL MV 1; MTB 1839) vor.

Kafer

Hinweise auf Vorkommen streng geschutzter Art- und Totholzkafer sind dem Kartenportal
des LUNG M-V sowie den Verbreitungskarten im Nationalen Bericht gemaR® FFH-Richtlinie
(BfN 2013) nicht zu entnehmen (kein Nachweis auf MTB-Ebene). Fir das Stadtgebiet von
Rostock sind Nachweise des Eremiten (Osmoderma eremita) aus dem FFH-Gebiet
,Rostocker Heide bekannt. Dieses befindet sich im norddstlichen Teil des Stadtgebietes von
Rostock, in mehreren Kilometern Entfernung zur Bahnstrecke Kavelstorf-Rostock Seehafen.

Mollusken

Angaben im Kartenportal des LUNG M-V/ Ergebnisse der Datenabfrage

Nachweise fur das Vorkommen von relevanten Mollusken liegen insbesondere fir die Berei-
che der Kosterbeck und der Carbak vor.

Entsprechend den Angaben im Managementplan fir das FFH-Gebiet DE 2138-302 kommt in
der Warnow-/Kosterbeckniederung westlich der Straflenbricke der L39 die Bauchige Win-
delschnecke (Vertigo moulinsiana, RL D 2, RL MV 3) vor. Die Art lebt bevorzugt im sumpfi-
gen Verlandungsbereich stehender und flieRender Gewasser.

Die ehemals bekannten Vorkommen der Bachmuschel (Unio crassus, RL D 1, RL MV 1) im
NSG ,Késterbeck® (ca. 1,5 km 6stlich der Bahnstrecke) wurden im Managementplan als ,er-
loschen® eingeschatzt.

Fur das Carbaktal sind im Umweltkartenportal des LUNG M-V Nachweise der Schmalen
Windelschnecke (Vertigo angustior, RL D 3, RL MV 3) verzeichnet.

Durch die Untere Naturschutzbehorde der Stadt Rostock wurde auf Vorkommen der Arten
Zweizahnige Laubschnecke (Perforatella bidentata, RL D 3, RL MV V), Weitgenabelte Kris-
tallschnecke (Vitrea contracta, RL D V) und Glatte Nadelschnecke (Platyla polita, RL D 3, RL
MV 2) in der Carbakniederung westlich der Bahnstrecke hingewiesen. Die Arten bevorzugen
feuchte Walder.

2.2.2.2 Bestandsbewertung Tiere und deren Lebensraume

Von besonderer Bedeutung fir das Schutzgut Arten- und Lebensgemeinschaften sind ent-
sprechend den ,Hinweisen zur Eingriffsregelung“ (MLU 2018):

e Natirliche und naturnahe Lebensraume,
e Lebensraume im Bestand bedrohter Arten und
o Entwicklungsflachen fir die vorgenannten Lebensraume.
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Als natirliche bzw. naturnahe Lebensraume sind v.a. die Niederungsflachen der Warnow,
der Kosterbeck und der Carbak hervorzuheben. Sie sind zudem Lebensraume im Bestand
bedrohter Arten.

2.2.3 Biotopkomplexe und 6kologische Funktionsraume

Als wichtige Biotopkomplexe sind die Niederungen der Flisse Koésterbeck, Warnow und
Carbak hervorzuheben. Sie sind wichtige Verbindungselemente im regionalen und uberregi-
onalen Biotopverbund.

Zudem ist zu beachten, dass den Ruderalfluren und Geholzen an der Bahnstrecke sowie an
den vorhandenen Wegen auf Grund ihrer Linearstruktur und Ausdehnung selbst eine Ver-
bundfunktion zukommt. Sie stellen einen Baustein der ,grinen Infrastruktur” dar und haben
als Rlckzugs- und Teillebensraum fir viele Tier- und Pflanzenarten eine wichtige Funktion
im Naturhaushalt.

23 Schutzgut Boden

Die Beschreibung der pedologischen Verhaltnisse des Untersuchungsraumes und die Beur-
teilung ihrer Bedeutung (Naturnahe, Seltenheit, natirliche Bodenfruchtbarkeit) sowie Emp-
findlichkeit und Vorbelastungen der Boden erfolgen auf Grundlage

o der Mittelmalstabigen Landwirtschaftlichen Standortkartierung (M: 1:100.000)
o der Geologischen Karte von Mecklenburg-Vorpommern (M: 1:50.000)

e des Landschaftsplans der Hansestadt Rostock (2013)

e des GLRP der Planungsregion Mittleres Mecklenburg-Rostock (2007)

e des Kartenportals Umwelt Mecklenburg-Vorpommern

e des Altlastenkatasters des Landkreises Rostock und der Hansestadt Rostock
o der geotechnischen Berichte fir das Vorhaben

o der Erfassung der aktuellen Nutzungen im Rahmen der Biotoptypenkartierung.

2.3.1 Bestandsbeschreibung Boden

Der Untersuchungsraum erhielt seine Pragung in der Weichseleiszeit. Gemal der Geologi-
schen Ubersichtskarte Mecklenburg-Vorpommerns (Mafstab 1:500.000) bilden im Gberwie-
genden Teil des Untersuchungsraums Geschiebelehme und -mergel der Grundmoréanen das
Ausgangsmaterial fur die Bodenbildung. Abschnittsweise, v.a. ndrdlich der Querung der
B 110 (ab ca. Bahn-km 8,5), werden die Geschiebelehme und -mergel von glazifluviatilen
Sanden uberlagert. Im Bereich der Niederungen der Flisse Kosterbeck und Carbak stehen
holozane organogene Bildungen (Niedermoortorf) oberflachennah an. In gequerten feuchten
Senken sind gemal Baugrundgutachten auch Torfe oder organogene Schiuffe anzutreffen.

Entsprechend der Mittelmafistédbigen Landwirtschaftlichen Standortkartierung (MMK) haben
sich auf den anstehenden staunadssebeeinflussten Geschiebelehmen und -mergeln vorwie-
gend Tieflehm-Fahlerden, Tieflehm-Braunstaugleye (Parabraunerde-Pseudogleye) und Tief-
lehm-Staugleye (Pseudogleye) entwickelt. In Bereichen mit Sandiberdeckung und starkerem
Grundwassereinfluss kommen daneben Sand-Gleye und Tieflehm-Amphigleye (Gley-Pseu-
dogleye) vor. Fur die Kosterbeckniederung sind Torf tGber Mudde und Lehm mit Lehm-
Anmoorgley als Leitbodentypen in der MMK angegeben. Im Bereich der Carbakniederung
befindet sich der Torf Uber Sand und Torf.

Im Bereich der Verkehrswege (Bahnstrecken, Stralen, Wege) und Siedlungen sind die Bé-
den durch Aufschittungen und Abgrabungen verandert und unterliegen zudem einer gewis-
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sen Vorbelastung durch Emissionen. Sie werden nachfolgend als ,anthropogen beeinflusste*
Bdden bezeichnet.

2.3.2 Bestandsbewertung Boden

Die Beurteilung des Naturhaushaltsfaktors Boden erfolgt anhand der folgenden Kriterien:

Bedeutung der Béden . Naturnahe/ Naturlichkeitsgrat
. Seltenheit/ Besondere Standorteigenschaften/
Biotopentwicklungspotenzial
. Natlrliche Bodenfruchtbarkeit
. Regelungsfunktion der Béden
. Archivfunktion der Béden

Empfindlichkeit der Boden Erosionsgefahrdung der Boden

. Verdichtungsempfindlichkeit der Béden.

Dabei werden die Vorbelastungen des Bodens mitberticksichtigt. Die Bewertung erfolgt mit
den Wertstufen hoch — mittel — gering. Hohe Werteinstufungen bei den Kriterien Naturnahe,
Seltenheit, Bodenfruchtbarkeit oder Archivfunktion weisen jeweils auf Naturhaushaltsfunktio-
nen von besonderer Bedeutung hin (vgl. MLU 2018, S. 12).

Bedeutung der Boden

Naturndhe/ Naturlichkeitsgrad

Die Naturndhe der Boden des Untersuchungsraums ist in Abhangigkeit von der Nutzung zu
differenzieren.

Die Boden im Umfeld der vorhandenen Verkehrswege, -anlagen und Siedlungen weisen ei-
nen geringen Naturlichkeitsgrad auf, da die Bodenstruktur durch Abgrabung, Uberschuttung,
Verdichtung und/ oder Versiegelung nachhaltig verandert wurde.

Im Bereich der landwirtschaftlich genutzten Flachen ist von einem mittleren Naturlichkeits-
grad auszugehen. Die Béden sind durch die Bewirtschaftung in den oberen Bodenschichten
hinsichtlich Nahrstoffzusammensetzung und Bodenstruktur verandert.

Einen mittleren-hohen Naturlichkeitsgrad weisen die grundwasserbestimmten, z.T. organi-
schen Boden im Bereich der vorhandenen Senken sowie der Niederungen der Flisse Kds-
terbeck und Carbak auf (= Naturhaushaltsfunktion von besonderer Bedeutung).

Seltenheit/ Besondere Standorteigenschaften/ Biotopentwicklungspotenzial

Die anthropogen beeinflussten Béden im Bereich der Bahnanlagen sowie der begleitenden
und querenden Verkehrswege verfugen nur Uber eine geringe Eignung fir Biotope mit be-
sonderen Standortanspriichen; ebenso ist das Biotopentwicklungspotenzial der Béden von
nachrangiger Bedeutung. Es handelt sich nicht um seltene Bdden.

Im Bereich der landwirtschaftlich genutzten Flachen ist aufgrund der charakteristischen
Nahrstoffversorgung sowie der vorherrschenden Grundwasserflurabstande von einem mittle-
ren Biotopentwicklungspotenzial auszugehen. Punktuell, im Bereich von Kuppen (sehr tro-
ckene Standorte) oder Senken (sehr feuchte Standorte) kénnen gleichwohl Biotope mit be-
sonderen Standortansprichen vorkommen.

Ein hohes Biotopentwicklungspotenzial ist im Bereich der Niederungsflachen gegeben. Die
nassen Standorte weisen eine hohe Eignung fiir Biotope mit besonderen Standortanspri-
chen auf. Es handelt sich um Bdéden, die im landesweiten Vergleich seltener anzutreffen
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sind. Im Bodenschutzprogramm (MLU 2017, S. 267) sind die vorherrschenden Bodentypen
jedoch nicht als seltene Bodentypen benannt.

Natirliche Bodenfruchtbarkeit

Entsprechend Karte 9 des GLRP (Stand: 1996) weisen die Lehmbdden des Untersuchungs-
raums eine mittlere bis hohe natirliche Bodenfruchtbarkeit auf. Bei den Niederungsbéden ist
ebenfalls von einer mittleren bis hohen Bodenfruchtbarkeit auszugehen. Die tUbrigen Bdden
sind hinsichtlich der Bodenfruchtbarkeit von nachrangiger Bedeutung.

Regelungsfunktionen

Die mineralischen Mergel- und Lehmbéden des Untersuchungsraums weisen aufgrund ihrer
charakteristischen Substratzusammensetzung ein mittleres bis hohes Puffververmdgen ge-
genuber Schadstoffen auf. Gleichzeitig ist die Filterleistung aufgrund der geringen Durchlas-
sigkeit der Boden als gering einzuschatzen.

Moorbdden aus Niedermoortorf, wie sie im Bereich der Niederungen der Kdésterbeck und der
Carbak vorkommen, weisen eine mittlere bis hohe Bedeutung hinsichtlich der Regelungs-
funktionen auf. Das Puffervermégen gegenuber Schadstoffen ist hierbei vom pH-Wert ab-
hangig.

Archivfunktion der Béden

Die Einstufung der Archivfunktion wird anhand der Ausfiihrungen im Bodenschutzprogramm
Mecklenburg-Vorpommern (MLU 2017, S. 267 f.) vorgenommen, da bisher keine landeswei-
te Archivbodenkarte existiert.

Die Boden im Bereich der bekannten Bodendenkmale beiderseits der A20 sind als Archivbo-
den anzusehen. Weitere Vorkommen von Bdden mit besonderer Bedeutung als Archiv der
Natur- und Kulturgeschichte sind im Bereich der vermoorten Niederungsflachen maglich.

Die ubrigen Bereiche sind fur die Archivfunktion von geringer Bedeutung.

Empfindlichkeit der Boden
Erosionsgefahrdung

Entsprechend der Karte zur ,potentiellen Winderosionsgefahrdung“ im Kartenportal Umwelt
weisen die Boden des Untersuchungsraums Uberwiegend eine geringe potenzielle Windero-
sionsgefahrdung auf. Im Bereich landwirtschaftlich genutzter, sandiberdeckter Grundmora-
nen ist die Winderosionsgefahrdung mittel.

Die Wassererosionsgefahrdung ist im Bereich von Bahnbdschungen als hoch einzuschatzen.
Fir die angrenzenden Flachen liegen kleinrdumig, z.T. auch abhangig vom Relief, unter-
schiedliche Einschatzungen vor.

Verdichtungsempfindlichkeit

Die mineralischen Béden des Untersuchungsraums weisen aufgrund ihrer charakteristischen
Substratzusammensetzung sowie Feuchteverhaltnisse (Staunasse, z.T. Grundwasserein-
fluss) Uberwiegend eine hohe Verdichtungsempfindlichkeit auf.

Die anthropogen beeinflussten Béden werden nicht bewertet.

2.3.3 Altlasten/ Altlastenverdachtsflachen

Gemal Stellungnahme zustandigen unteren Bodenschutzbehdrden des Landkreises
Rostock und der Stadt Rostock befinden sich keine bekannten Altlasten im Untersuchungs-
raum des Vorhabens.
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Sollten bei BaumalRnahmen verunreinigter Boden oder Altablagerungen (Hausmiill, gewerb-
liche Abfalle, Bauschutt etc.) angetroffen werden, so sind diese Abfalle vom Abfallbesitzer
bzw. vom Grundstlickseigentimer einer ordnungsgemaflen Entsorgung zuzuflhren. Diese
Abfalle durfen nicht zur erneuten Bodenverfullung genutzt werden. Sollten Anzeichen von
Bodenveranderungen festgestellt werden (insbesondere im Bereich von Bahnhéfen), ist die
zustandige Bodenschutzbehdrde zu informieren.

24 Schutzgut Wasser

Das Schutzgut Wasser wird in die Teilfunktionen ,Grundwasser” und ,Oberflachengewasser*
(Flie®- und Stillgewasser) unterteilt.

Die Beschreibung der hydrogeologischen Verhaltnisse und der Oberflachengewasser im Un-
tersuchungsraum sowie die Beurteilung ihrer Bedeutung, Empfindlichkeit und Vorbelastung
erfolgen auf Grundlage

e der Hydrogeologischen Karte, MalRstab 1 : 50.000
e des Kartenportals Umwelt Mecklenburg-Vorpommern
¢ der geotechnischen Berichte flr das Vorhaben

o der Erfassung der aktuellen Nutzungen im Rahmen der Biotoptypenkartierung.

2.4.1 Grundwasser

2.4.1.1 Bestandsbeschreibung Grundwasser

Die GroRe und Lage der grundwasserfuhrenden Schichten wird im Untersuchungsraum
weitgehend durch eiszeitliche Ablagerungen bestimmt. Entstehungsgeschichtlich bedingt lie-
gen i.d.R. mehrere grundwasserfihrende Schichten Ubereinander.

Entsprechend der hydrogeologischen Ubersichtskarte im MaRstab 1:200.000 betragt der
Grundwasserflurabstand im Untersuchungsraum uberwiegend mehr als 10 m. Nur im Be-
reich der Bachniederung bei Bahn-km 3,914, im Bereich der Kdsterbeckniederung (ca. km
5,2-6,1) sowie im nordlichen Teil des Untersuchungsraums (ab Bahn-km 8,6) sind Grund-
wasserflurabstande von < 10 m anzutreffen. Sehr grundwassernahe Bereiche (< 2 m) kon-
zentrieren sich auf die Kosterbeck- und die Carbakniederung.

Bindige Deckschichten sind mit Ausnahme der vermoorten Niederungen sowie des nordli-
chen Teils des Untersuchungsraums im gesamten Untersuchungsraum vorhanden.

In der Einteilung gemal EU-Wasserrahmenrichtlinie gehort das Grundwasser des Untersu-
chungsraums zu zwei verschiedenen Grundwasserkdrpern. Die Grenze zwischen den
Grundwasserkorpern WP_WA_9 ,Warnow/Koésterbeck® und WP_WA_10 ,Warnow/Rostock*
verlauft ca. bei Bahn-km 7,1.

Der mengenmafige Zustand ist bei beiden Grundwasserkérpern gut. Der chemische Zu-
stand des Grundwasserkdérpers WP_WA 10 wird im ,Datensatz der elektronischen Bericht-
erstattung 2016 zum 2. Bewirtschaftungsplan WRRL* als schlecht eingeschatzt. Es werden
MaRnahmen zur Reduzierung der auswaschungsbedingten Nahrstoffeintrdge aus der Land-
wirtschaft vorgeschlagen.®

5 Quelle: https://geoportal.bafg.de/birt_viewer/frameset?__report=GW_WKSB.rptdesign&__navigationbar=false&-
param_wasserkoerper=DE_GB_DEMV_WP_KO_10 (Zugriff: 19.10.2018).
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2.4.1.2 Bestandsbewertung Grundwasser
Die Beurteilung der Teilfunktion ,Grundwasser® erfolgt anhand folgender Aspekte:

Bedeutung des Grundwassers . Beschaffenheit

. Grundwasserneubildung

. Funktion im Landschaftswasserhaushalt
Empfindlichkeit des Grundwassers . Verschmutzungsempfindlichkeit

Die Bewertung erfolgt unter Zugrundelegung einer dreistufigen Bewertungsskala (hoch, mit-
tel, gering). Bereiche mit Gberdurchschnittlicher Grundwasserbeschaffenheit sowie Bereiche
mit einer hohen Bedeutung fur die Grundwasserneubildung sind hierbei als Funktionen von
besonderer Bedeutung fur den Naturhaushalt hervorzuheben (vgl. MLU 2018, S. 12).

Bedeutung des Grundwassers

Grundwasserbeschaffenheit

Die vom Vorhaben betroffenen Grundwasserkorper weisen einen guten mengenmalfigen
Zustand auf. Die chemische Grundwasserbeschaffenheit ist nur beim sudlichen Grundwas-
serkorper WP_WA_9 gut. Im nordlichen Teil des Untersuchungsraums bestehen Belastun-
gen des Grundwasserkérpers WP_WA_10 mit Ammonium.

Eine Funktionsauspragung besonderer Bedeutung ist daher nur im sudlichen Teil des Unter-
suchungsraums gegeben.
Grundwasserneubildung

Die Grundwasserneubildungsrate ist unter Beriicksichtigung des Aufbaus der Deckschichten
sowie der vorherrschenden Grundwasserflurabstande Uberwiegend als gering-mittel einzu-
schatzen.

Funktion im Landschaftshaushalt

Die grundwassernahen Bereiche entlang der Gewasser Kdsterbeck und Carbak besitzen ei-
ne hohe Bedeutung bezuglich der Funktion des Grundwassers im Landschaftshaushalt. In
den Ubrigen Bereichen ist die Bedeutung des Grundwassers hinsichtlich der Funktion im
Landschaftshaushalt als gering einzuschatzen.

Empfindlichkeit des Grundwassers

Verschmutzungsempfindlichkeit

Die Verschmutzungsempfindlichkeit wird aus der Karte der Grundwassergefahrdung abgelei-
tet. Ein geringer Geschutztheitsgrad ist hierbei mit hohen Verschmutzungsempfindlichkeit
gleichzusetzen.

Unter Berlicksichtigung des hohen Anteils bindiger Bildungen an der Versickerungszone ist
im Uberwiegenden Teil des Untersuchungsraums von einer geringen Verschmutzungsemp-
findlichkeit auszugehen. Ausnahmen bilden grundwassernahen Bereiche der Querungen der
Gewasser Kosterbeck und Carbak sowie der Abschnitt nordlich der B 110, wo Sande die
Versickerungszone dominieren. Hier ist die Verschmutzungsempfindlichkeit jeweils als hoch
einzuschatzen.

2.4.1.3 Trinkwasserschutzgebiete

Entsprechend den Angaben im Kartenportal Umwelt verlauft die Bahnstrecke 6448 bis ca.
Bahn-km 7,2 durch das Trinkwasserschutzgebiet ,Warnow-Rostock® Hierbei werden folgen-
de Schutzzonen gequert:
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0,77-3,07 — Trinkwasserschutzzone Il
3,07-3,15 — Trinkwasserschutzzone ||
3,15-5,50 — Trinkwasserschutzzone Il
5,50-5,87 — Trinkwasserschutzzone ||
5,87-7,20 — Trinkwasserschutzzone Il

2.4.2 Oberflachengewasser

2.4.2.1 Bestandsbeschreibung Oberflachengewasser
FlieRgewasser

Die Bahnstrecke wird nahezu im gesamten Untersuchungsraum von Bahnseitengraben be-
gleitet, die teilweise Uber Durchldsse miteinander in Verbindung stehen. Daneben werden
zwei kleinere Flusse gequert. Diese gehdren zur Flussgebietseinheit ,\Warnow/Peene®.

Die Kosterbeck (Querung bei Bahn-km 5,791) entspringt im Bereich des Teufelsmoores bei
Sanitz und midndet nach ca. 15 km bei Kessin in die Warnow. Teilabschnitte der Kdsterbeck
wurden im Jahr 2012 umfangreich renaturiert. Uberschneidungen des Untersuchungsraums
mit diesen Teilabschnitten bestehen nicht.

Die Quelle der Carbak (Querung bei Bahn-km 10,424) befindet sich bei Steinfeld. Sie mun-
det nach ca. 18 km bei Rostock in die Unterwarnow.

Tabelle 10: Durch die Bahnstrecke gequerte FlieBgewdsser

Bahn-km | Bezeichnung Gewadsser- Beschreibung
kennzahl/
Wasserkorper-
nummer gem.
EG-WRRL
0,876 NN 0. Nr. Querung Graben mittels Durchlass;
bahnlinks als FGN kartiert
1,17- NN 0. Nr. Graben (FGN) bahnlinks
1,684
1,684 Graben 0. Nr. Querung des Grabens (FGN) mittels Durchlass;
Meliorationsgraben mit trapezférmigem Profil
und geringer FlieRgeschwindigkeit; Gewasser-
breite ca. 1,3 m, Tiefe ca. 0,2 m®
1,684- NN 0. Nr. Graben (FGX) beiderseits der Bahn;
3,110 Durchlass und bahnrechts wegfiihrender Gra-
ben (FGN) bei Bahn-km 1,883
3,110 Graben o. Nr. Querung des Baches (FBN);
Kavelstorf Gewasser fliel3t der Warnow zu
Vorfluter mit gewundenem Lauf und hoher
FlieRgeschwindigkeit, Gewasserbreite ca.
1,4 m, Tiefe ca. 0,2 m”
3,110- NN 0. Nr. Graben (FGX) beiderseits der Bahn
3,910

6 https://www.umweltkarten.mv-regierung.de/atlas/meta/fio_gp/fio_formbl_1939-011.pdf (Zugriff: 21.01.2019)
7 https://www.umweltkarten.mv-regierung.de/atlas/meta/fio_gp/fio_formbl_1939-012.pdf (Zugriff: 21.01.2019)
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Bahn-km

Bezeichnung

Gewasser-
kennzahl/
Wasserkorper-
nummer gem.
EG-WRRL

Beschreibung

3,910

Graben

o. Nr.

Querung des Baches; bahnlinks als FFB kar-
tiert, bahnrechts als FBN; Gewasser fliel3t der
Warnow zu

Ruhig flieBender Vorfluter mit trapezférmigem
Profil; Gewasserbreite ca. 1 m, Tiefe ca. 0,1 m;
Gewasser ist in teilweise begradigt®

3,910-
4,6

NN

o. Nr.

Graben (FGX) beiderseits der Bahn; Durchlass
bei Bahn-km 4,6

5,791

Kosterbeck

964940000000000

Querung mittels Bogenbriicke;
Kartierung des Gewassers als FBN

SchnellflieBender Bach ist teilweise begradigt,
ca. 3,5 m breit und 0,3 m tief®

Kein ausgewiesenes Uberschwemmungsgebiet

WAMU-10001°

Kiesgepragter Bach (16)
FlieRgewasserstrukturgite: Glteklasse 3

Okologischer Zustand: maRig,
Chemischer Zustand: nicht gut

6,150-
10,165

NN

o. Nr.

Graben (FGX) Uberwiegend beiderseits der
Bahn, Durchlass bei Bahn-km 10,165

10,165

NN

o. Nr.

Querung des Grabens (FGX) mittels Durchlass;
Graben flief3t im Bereich der Kleingartenanlage
der Carbak zu

SchnellflieBendes FlieR ist teilweise in seinem
Lauf begradigt, ca. 1 m breit und 0,1 m tief;
Gewasserprofil ist einseitig strukturiert!!

10,424

Carbak

965112000000000

Querung mittels Rohrdurchlass;
Kartierung des Gewassers als FBN

Maandrierender schnell flieRender Bach weist
ein beidseitig strukturiertes Ufer auf; Gewasser-
breite ca. 1 m, Tiefe ca. 0,1 m12

WAUN-0700"3

Rickstau- und brackwasserbeeinflusster Ost-
seezufluss (23)

FlieRgewasserstrukturglte:
Querung: Guteklasse 5,
anschlieffend: Guteklasse 1-2
Okologischer Zustand: maRig,
Chemischer Zustand: nicht gut

10,711

NN

o. Nr.

Bahnseitengraben der Bahnstrecke 6321 (FGX)

8 https://www.umweltkarten.mv-regierung.de/atlas/meta/fio_gp/fio_formbl_1939-013.pdf (Zugriff: 21.01.2019)

9 https://www.umweltkarten.mv-regierung.de/atlas/meta/fio_gp/fio_formbl_1939-015.pdf (Zugriff: 21.01.2019)

0 Angaben entsprechend: http://www.wrrl-mv.de/doku/wksteckbrief/WAMU-1000.pdf (Druckdatum 18.02.2018)
" https://www.umweltkarten.mv-regierung.de/atlas/meta/fio_gp/fio_formbl_1939-018.pdf (Zugriff: 21.01.2019)
12 https://www.umweltkarten.mv-regierung.de/atlas/meta/fio_gp/fio_formbl_1839-025.pdf (Zugriff: 21.01.2019)
13 Angaben entsprechend: http://www.wrrl-mv.de/doku/wksteckbrief/WAUN-0700.pdf (Druckdatum 18.02.2018)
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Standgewéasser

Im Untersuchungsraum existieren nur wenige, kleine Standgewasser:
¢ Naturnahes Kleingewasser bei Bahn-km 1,0-1,15 bahnlinks,
e Ackersoll bei Bahn-km 9,76 bahnrechts,
o Kleingewasser bei Bahn-km 10,65 bahnlinks.

Die Kleingewasser sind i.d.R. flach, nahezu verlandet und einen standorttypisch ausgeprag-
ten Ufersaum auf.

2.4.2.2 Bestandsbewertung Oberflachengewasser

Die Bedeutung von Oberflachengewassern hinsichtlich der naturlichen Regulationsprozesse
im Wasserhaushalt korreliert mit der Naturndhe von Gewasserbett, Uferbereich und dem
vom Gewasser beeinflussten Umland. Retentionsvermégen und Selbstreinigungskraft sind
abhangig von der Gewasserglte, der GroRe der Flie- und Stillgewasser und den Schich-
tungsverhaltnissen (bei Stillgewassern). Sie sinken mit zunehmendem Grad des Ausbaus
und der Strukturverarmung der Gewasser.

Die Beurteilung der Teilfunktion Oberflachengewasser erfolgt daher anhand der Kriterien
e Gewasserbeschaffenheit,
e Ausbaugrad und Strukturglite,
e Lebensraum- und Retentionsfunktion

mittels dreistufiger Bewertungsskala: hoch — mittel — gering. Naturnahe Oberflachengewas-
ser sowie Gewasser mit Uberdurchschnittlicher Wasserbeschaffenheit sind fur den Natur-
haushalt von besonderer Bedeutung (vgl. MLU 2018, S. 12).

FlieRgewasser

Bei den meisten Graben (FGX bzw. FGN) entlang der Gleisanlagen handelt es sich um
Bahnseitengraben, die unter funktionellen Gesichtspunkten angelegt wurden. Sie dienen als
Entwasserungsgraben zur schnellen Wasserableitung im Fruhjahr. Den extensiv instand ge-
haltenen Graben kommt bezlglich der Naturndhe und Strukturgite Uberwiegend eine gerin-
ge bis mittlere Bedeutung zu. Die bahnbegleitenden Graben besitzen hinsichtlich der Le-
bensraumfunktion eine untergeordnete Bedeutung. Angaben zur Gewasserbeschaffenheit
liegen nicht vor.

Bei dem bei Bahn-km 3,110 gequerten Graben (FBN) handelt es sich um einen Vorfluter mit
naturnahem, geschwungenen Verlauf. Er wird von Quellwaldern begleitet und besitzt eine
mittlere bis hohe Naturndhe und Strukturgute. Angaben zur Wasserbeschaffenheit liegen
nicht vor.

Die Kosterbeck ist im Bereich des Briickenbauwerkes ca. 3,5 m breit und in ihrem Lauf teil-
weise begradigt. Ufer- und Sohlbefestigung sind als naturnah zu beschreiben. Der Bach
weist eine relativ hohe FlieRgeschwindigkeit auf. Insgesamt ist die Strukturgute als ,mittel”
einzuschatzen. Die chemische Wasserbeschaffenheit wird im Wasserkdrpersteckbrief als
~nicht gut® beschrieben.

Die Carbak ist im Bereich der Gewasserquerung ca. 1,0 m breit und mit Ausnahme des un-
mittelbaren Durchlassbereiches naturnah ausgepragt. Der Bach weist eine relativ hohe
FlieRgeschwindigkeit auf. Insgesamt ist die Strukturgite im Untersuchungsraum als ,mittel
bis hoch“ einzuschatzen. Die chemische Wasserbeschaffenheit wird im Wasserkorpersteck-
brief als ,nicht gut* eingeschatzt.
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Standgewéasser

Bei den im Untersuchungsraum vorhandenen Kleingewassern handelt es sich Gberwiegend
um nahezu vollstandig verlandete Ackersolle. Sie sind hinsichtlich der Lebensraumfunktion
(v.a. als Amphibienlebensraum) von hoher Bedeutung. Hinweise zur Gewassergute liegen
nicht vor.

Das nahrstoffreiche Kleingewasser bei km 10,642 der Strecke 6448 (Biotopcode SE) ist von
einem dichten Gehdlzbestand eingeschlossen. Die zu und ableitenden Graben lassen ver-
muten, dass das Stillgewasser unter funktionalen Gesichtspunkten angelegt bzw. anthropo-
gen Uberpragt wurde. Wahrend einer der Begehungen zur Biotoperfassung war das Gewas-
ser nicht wasserfihrend. Die Naturnahe ist als mittel einzuschatzen.

25 Schutzgut Klima/ Luft

2.5.1 Bestandsbeschreibung Klima/ Luft

Das Untersuchungsgebiet zahlt zum Klimagebiet der mecklenburgisch-nordvorpommerschen
Kiste und Westrigens. Das Wettergeschehen wird durch den Wechsel kontinentaler und
maritimer Luftmassen gepragt. Durch die Nahe der Ostsee Uberwiegt der maritime Einfluss,
der gegenlber dem Binnenland flir einen ausgeglichenen Gang der Luftfeuchte und Tempe-
ratur, aber auch flr eine héhere Windgeschwindigkeit sorgt.

Die Klimadaten der letzten 30 Jahre an der Station Warnemuinde belegen eine jahrliche mitt-
lere Niederschlagsmenge von 590 mm, ein langjahriges Temperaturmittel von 8,4 °C und ei-
ne jahrliche Sonnenscheindauer von durchschnittlich 1.686 Stunden. Es herrschen Winde
aus sudlichen bis westlichen Richtungen vor. Die mittlere Windgeschwindigkeit liegt bei
5 m/s (HANSESTADT ROSTOCK 2013, S. 69).

Durch unterschiedliche Nutzungsformen, den Wechsel von Freiflachen und versiegelten, be-
bauten Flachen sowie durch Unterschiede in der Vegetation werden die klimatischen Ver-
haltnisse im Untersuchungsraum kleinrdumig modifiziert. So sorgen die vorhandenen Ge-
hélzstrukturen fir einen Wechsel thermischer Gegensatze auf kleinem Raum (Windge-
schutztheit und Exposition, Sonne und Schatten) und wirken als Rauhigkeitselemente ge-
genuber Winden. Die im Untersuchungsraum vorhandenen Freiflachen kdnnen der Kaltluft-
produktion dienen.

Es bestehen klimatische Belastungen aus StralRen- und Bahnverkehr, deren Auswirkungen
jedoch Uberwiegend durch die gute BelUftungssituation gemindert werden.

2.5.2 Bestandsbewertung Klima/ Luft

Hinsichtlich des Schutzgutes Klima/Luft besitzen folgende Bereiche Funktionen von beson-
derer Bedeutung fur den Naturhaushalt (vgl. MLU 2018, S. 12):

o Gebiete mit geringer Schadstoffbelastung,
e Luftaustauschbahnen,
e Gebiete mit luftverbessernder Wirkung.

GrolRe Teile des Untersuchungsraums sind dem Freilandklima zuzuordnen. Durch den
Bahnverkehr treten Immissionsbelastungen auf. Allgemein kann jedoch davon ausgegangen
werden, dass hiermit keine bedeutenden Schadstoffbelastungen verbunden sind und Uber-
wiegend wenig belastete klimatische Verhaltnisse vorherrschen.

Die umgebende Feldflur (Acker-, Griinland- und Waldflachen) bernimmt wesentliche Funk-
tionen als Kaltluft-/ Frischluftproduzent und bildet somit klimatische Ausgleichsraume gegen-
Uber den starker belasteten Verkehrsflachen. Den Gehdlzgiirteln entlang der Bahnstrecke ist
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grundsatzlich eine lufthygienische Schutzfunktion zuzuordnen. Insbesondere im belaubten
Zustand reduzieren die dicht stehenden Gehdlze die Ausbreitungsentfernung von Emissio-
nen aus dem Bahnbetrieb (Filterwirkung).

Eine geringe Bedeutung hinsichtlich der klimatischen/ lufthygienischen Funktionen kommt
den Gleisanlagen, den vorhandenen Stralen und Wegen sowie den vorhandenen Sied-
lungsbereichen zu. Insbesondere mit der querenden A20 ist eine nicht zu unterschatzende
Schadstoffbelastung verbunden.

2.6 Schutzgut Landschaftsbild und Erholungswert der Landschaft

Unter dem Schutzgut Landschaftsbild wird das Landschaftsbild als die duRere sinnlich wahr-
nehmbare Erscheinung von Natur und Landschaft verstanden. Ihm entspricht im besiedelten
Bereich das Orts- bzw. Stadtbild, welches innerhalb der Eingriffsregelung als ein Teil der
Landschaft bzw. des Landschaftsbildes abgehandelt wird.

Der asthetische Eigenwert einer Landschaft ergibt sich aus der Vielfalt, Nattrlichkeit und Ei-
genart ihrer Teile bzw. ihrer Strukturelemente. Gebiete mit kleinrAumiger Durchdringung op-
tisch gliedernder und belebender Landschaftselemente haben hierbei einen héheren astheti-
schen Eigenwert als Bereiche mit hohem Anteil technisch-konstruktiver Elemente.

In der Regel erfolgt die Erfassung des Landschafts- und Ortsbildes auf der Grundlage homo-
gener, nach landschaftlichen Kriterien abgegrenzter Teilrdume, den Landschaftsbild- und
Stadtbildeinheiten. Betrachtungsobjekte sind aber auch Einzelobjekte, -strukturen oder -
auspragungen, soweit sie eine Uber die sonstigen Auspragungen des jeweiligen Raumes
deutlich hinausragende Qualitat aufweisen. Konkrete Bezugspunkte der Betrachtung sind
hierbei alle wesentlichen Strukturen und Strukturelemente der Landschaft, die einen deutlich
pragenden Charakter haben und fir einen bestimmten Landschaftsraum als typisch aufzu-
fassen sind.

Dabei ist es unerheblich, ob diese Strukturen bzw. Strukturelemente historischen oder aktu-
ellen Ursprungs, ob sie natur- oder kulturbedingt sind.

Der Erholungswert der Landschaft wird neben der Auspragung des Landschaftsbildes durch
die Zuganglichkeit und Durchwegung des Raumes sowie durch die die landschaftsbezogene
Erholung unterstutzenden Ausstattungselemente bestimmt.

2.6.1 Bestandsbeschreibung Landschaftsbild und Erholungswert der Landschaft
Landschaftsbildeinheit L1: Ortslage Kavelstorf

Der Untersuchungsraum beginnt am nordwestlichen Rand des Ortes Kavelstorf und ist hier
vornehmlich durch gewerblich genutzte Flachen gepragt. Die vorhandenen hallenartigen Ge-
baude sowie die versiegelten Aul3enanlagen fuhren dazu, dass dieser Bereich eine geringe
Aufenthaltsqualitat aufweist. Aufgelockert wird das Landschaftsbild nur durch die auf Brach-
und Abstandsflachen ausgebildeten Ruderalfluren und Gehdlzbestande. Teilweise wurden
auch Pflanzungen (wahrscheinlich als Kompensation) angelegt. Am ndérdlichen Rand dieser
Landschaftsbildeinheit befindet sich eine Art Einzelgehdft mit ausgedehnten AuRenanlagen,
von denen einige gartnerisch genutzt werden bzw. wurden.

Landschaftsbildeinheit L2: Feldflur zwischen Kavelstorf und Rostock

Der Uberwiegende Teil des Untersuchungsraums zwischen Kavelstorf und Rostock weist ei-
ne landliche Pragung auf. Die Flachen werden vorwiegend ackerbaulich genutzt, wobei gro-
ke Schlage dominieren, die durch wenige Feuchtbereiche gegliedert werden. Bei diesen na-
turnahen Feuchtbereichen handelt es sich entweder um zur Warnow hin entwassernde Ba-
che bzw. Flisse (z.B. Kdsterbeck) oder um Ackersdlle. Meistens werden die vorhandenen
Gewasser von Roéhrichten sowie standorttypischen Gehdlzbestanden begleitet.
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Die Landschaftsbildeinheit wird durch mehrere Verkehrswege zerschnitten, die iberwiegend
durch Gehdlze in die Landschaft eingebunden werden. Hervorzuheben sind - neben der
Strecke 6448 - die Bundesautobahn A 20 sowie die Bahnstrecke 6929. Diese Verkehrswege
bilden eine deutliche Barriere, da im Untersuchungsraum kaum Wege vorhanden sind, die
durch FuRganger oder Radfahrer zur Querung dieser Verkehrswege genutzt werden kénnen.
Die Briicke uber die Eisenbahn im Bereich der Ortschaft Hohen Schwarfs wurde in den spa-
ten 2000er Jahren zurlckgebaut.

Weitere das Landschaftsbild stérende Elemente bilden vorhandene Windkraftanlagen nérd-
lich der Querung der A 20 sowie ein Solarpark einschlieRlich Hochspannungsleitungen bei
Kessin.

Landschaftsbildeinheit L3: Ortslage Hohen Schwarfs

Die Ortslage Hohen Schwarfs ist in die Landschaftsbildeinheit L2 eingebettet. Sie befindet
sich Ostlich der Bahnstrecke und wird v.a. durch das barocke Gutshaus, den Gutspark sowie
die ehemaligen Nebengebaude (Stallspeicher, Speicher und ehem. Kuhstall) gepragt. Der
Gutspark weist einen teilweise alten Baumbestand auf, der - als Allee ausgepragt - bis zur
Bahnstrecke bzw. Uber diese hinausreicht. Die Wegeverbindung wurde vermutlich mit dem
Bau der Bahnstrecke unterbrochen. Bis in die spaten 2000er Jahre existierte eine Brlicke,
mit der die andere Seite der Bahnstrecke erreicht werden konnte.

Die an den Gutskomplex angrenzenden Flachen weisen eine Einzelhausbebauung unter-
schiedlichen Alters auf. Alte Landarbeiterhauser mit angrenzenden Nutzgarten sind im Be-
reich der bahnnahen Flachen jedoch in der Minderzahl.

Landschaftshildeinheit L4: Ortslage Brinckmansdorf

Mit dem Eintritt der Bahnstrecke in das Stadtgebiet von Rostock grenzen zunehmend dichter
bebaute Wohngebiete an die Bahnstrecke an. Neben einer Einzel- und Reihenhausbebau-
ung unterschiedlichen Altes sind hierbei parkartig gestaltete Flachen sowie Kleingartenanla-
gen pragend. Der Bereich wirkt daher tGberwiegend grin.

Die Flachen zwischen der Bahnstrecke 6448 und der Autobahn A 19 dominieren gewerblich
genutzte Flachen. Bauerwartungsflachen weisen teilweise auch ausgedehnte Ruderalfluren
auf oder werden noch ackerbaulich genutzt.

Im Bereich der die Bahnstrecke querenden Rudolf-Tarnow-Stra’e befinden sich mehrere
Baustellen fur mehrgeschossige Wohnhauser. Hier findet eine Nachverdichtung statt, die zu
einer Verdrangung offener Flachen flhrt. Die Wohnbauflachen sind gegenlber der Bahn-
strecke, die hier im Einschnitt verlauft, durch Siedlungsgehdlze abgegrenzt.

Landschaftsbildeinheit L5: Carbakniederung

Nordlich von Bahn-km 9,7 weist das Landschaftsbild erneut einen Offenlandcharakter auf.
Das Relief ist hugelig, wobei die Bahnstecke 6448 in Dammlage verlauft und dabei neben
mehreren Gewassern auch die Bahnstrecke 6322 quert. Charakteristisch ist der Wechsel
von sehr feuchten Flachen im Bereich der Niederungen sowie sehr trockenen Flachen im
Bereich der Hohen. Aufgrund der Lage im Landschaftsschutzgebiet unterliegen einige der
naturschutzfachlich wertvollen Flachen einer extensiven Pflege.

Dieser Teil des Untersuchungsraums ist durch die umgebenden Verkehrswege nur teilweise
zuganglich. Insbesondere die beiden Bahnstrecken bilden deutliche Barrieren. Unzuganglich
sind die Vorwaldflachen nérdlich des Kreuzungsbauwerkes km 10,711.

Erholungswert

Der Untersuchungsraum ist fiur Erholungsnutzungen nur eingeschrankt geeignet. Dies ist
insbesondere auf die fehlende Durchwegung sowie vorhandene Barrieren zurlckzufihren.
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Die Emissionen der vorhandenen Verkehrswege stellen zusatzliche Vorbelastungen dar und
schranken den Naturgenuss deutlich ein.

Eine lokale Bedeutung fur die Erholung weisen vorhandene Kleingarten und Hausgarten auf.
Diese sind in den Landschaftsbildeinheiten 3,4 und 5 vorhanden.

Ebenso ist davon auszugehen, dass die Wege in der Warnowniederung, z.B. von Kessin
nach Niex auch durch Wanderer genutzt werden kdnnen. Diese Wegeverbindungen befinden
sich jedoch vorwiegend aulRerhalb des Untersuchungsraums.

2.6.2 Bestandsbewertung Landschaftsbild und Erholungswert der Landschaft

Die Beurteilung der Landschaftsbildeinheiten erfolgt in drei Stufen anhand der in der nach-
folgenden Tabelle dargestellten Kriterien (Quelle: KOHLER & PREISS (2000)).

Tabelle 11: Definition der Wertstufen fiir das Schutzgut Landschaftsbild

Wertstufen Kriterien

sehr hoch |Landschaftsbildeinheiten, die weitgehend der naturraumtypischen Eigenart entspre-
chen und frei sind von stérenden Objekten, Gerduschen und Geriichen, insbesonde-

bzw. !
re Bereiche:

hoch
- mit einem sehr hohen oder hohen Anteil natirlich wirkender Biotoptypen

- mit naturlichen landschaftsbildpragenden Oberflachenformen (z.B. Binnendiinen,
Sdlle)

- mit historischen Kulturlandschaften bzw. historischen Landnutzungsformen (z.B.
Wallheckengebiete, Streuwiesen, Heideflachen)

- mit einem sehr hohen oder hohen Anteil typischer kulturhistorischer Siedlungs- und
Bauformen

- mit einer sehr hohen oder hohen Dichte an naturraumtypischen Landschaftsele-
menten

- und in denen, zusatzlich, Ruhe Uberwiegend noch erlebbar ist.

mittel Landschaftsbildeinheiten, in denen die naturraumtypische Eigenart zwar vermindert
oder Uberformt, im Wesentlichen aber noch erkennbar ist:

- deutliche Uberpragung durch die menschliche Nutzung (natirlich wirkende Bio-
toptypen sind in geringem Umfang vorhanden; die natirliche Eigenentwicklung der
Landschaft ist vereinzelt erlebbar)

- nur noch vereinzelte Elementen der naturraumtypischen Kulturlandschaft; die inten-
sive Landnutzung hat zu einer fortgeschrittenen Nivellierung der Nutzungsformen
geflhrt

- nur noch in geringem Umfang vorhandene naturraumtypische Vielfalt an Flachen-
nutzungen und Landschaftselementen.

maRig Landschaftsbildeinheiten, deren naturraumtypische Eigenart weitgehend Uberformt

bzw oder zerstort worden ist, insbesondere Bereiche:

gering - mit nur noch einem sehr geringen oder geringen Anteil an naturlich wirkenden Bio-
toptypen; der Landschaftscharakter ist durch intensive menschliche Nutzung ge-
pragt (z.B. ausgerdumte Ackerlandschaften mit Intensivnutzung)

- die weitgehend von technogenen Strukturen dominiert werden

- mit nur noch geringen Resten oder ohne kulturhistorische Landschaftselemente der
dorflichen oder stadtischen Siedlungsbereiche ohne oder mit nur wenigen regional-
oder ortstypische Bauformen

- in denen naturraumtypische, erlebniswirksame Landschaftselemente nur noch ver-
einzelt oder nicht mehr vorhanden sind; ausgeraumte; monotone Landschaft

- und mit weiteren, starken Beeintrachtigungen sonstiger Art (Larm, Geruche).
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Die Werteinstufung ,hoch bis sehr hoch® weist hierbei auf Funktionen des Landschaftsbildes
von besonderer Bedeutung hin (vgl. MLU 2018, S. 12).

Unter Einbeziehung der vorhandenen Bedingungen und Vorbelastungen ist die Bedeutung
fur das Landschaftsbild und den Erholungswert wie folgt einzuschatzen:

Tabelle 12: Bewertung der Landschaftsbildeinheiten

Nr. Landschaftsbildeinheit Vorbelastung Empfindlichkeit Bedeu- Erho-

(gegeniiber optischen, tung lungswert
akustischen und olfak-
torischen Reizen)

L1 Ortslage Kavelstorf Bahnstrecken, gering gering gering
Gewerbegebiet
L2 Feldflur zwischen Kavelstorf | Bahnstrecken; mittel mittel mittel
und Rostock BAB 19, BAB 20,

L 39; Windkraft-
anlagen, Solar-

anlage
L3 Ortslage Hohen Schwarfs Bahnstrecke mittel mittel mittel
L4 Ortslage Brinckmansdorf Bahnstrecke, gering-mittel gering- gering-
Bundesstralle mittel mittel

B110, Gewerbe-
gebiet, Bautatig-
keit

L5 Carbakniederung Bahnstrecken, mittel mittel mittel
A19
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3 Konfliktanalyse

3.1 Optimierung des Vorhabens zur Vermeidung von Beeintrachtigungen

Der Eingriffsverursacher ist gemafll § 13 und § 15 BNatSchG verpflichtet, vermeidbare Be-
eintrachtigungen von Natur und Landschaft zu unterlassen. Vor dem Hintergrund des Ver-
meidungs- und Minimierungsgebotes erfolgte im Rahmen der technischen Planung eine Op-
timierung.

3.1.1 Vorhabenoptimierung

Beim dem Bauvorhaben handelt es sich um lokal begrenzte BaumalRnhahmen an einer be-
stehenden Bahnstrecke. Damit sind hinsichtlich der Lage und Linienfuhrung des Vorhabens
Zwangspunkte gegeben.

Weitere Zwangspunkte ergeben sich durch die Streckencharakteristik. Durch die Lage der
Strecke im Einschnitt sind Mdglichkeiten fur einen gelandegleichen Gleiszugang (auch als
Rettungsweg) eingeschrankt.

Baustrallen und BE-Flachen werden auf das Notigste beschrankt. Die Lage der Baustralen
und BE-Flachen wurde auch unter Berlcksichtigung der vorhandenen Biotopausstattung und
Nutzung der Flachen ausgewahlt.

Die Trassierung der Strecke wurde dahingehend optimiert, dass Eingriffe in die bestehenden
Bahnbdschungen mdéglichst vermieden bzw. minimiert werden.

3.1.2 Bautechnische MaBnahmen zur Vermeidung
Schutzgut Boden

Flachenverluste durch Uberbauung und Versiegelung von Boden sind an das Vorhaben ge-
bunden und daher nicht vermeidbar. Folgende MalRhahmen zur Vermeidung und Verminde-
rung sind zu berucksichtigen:

e Wahrend der Bauphase liegen die Mdglichkeiten einer Vermeidung in einer moglichst
engen Begrenzung des Baufeldes.

e Samtliche Bauarbeiten sind entsprechend den technischen Regeln so auszufuhren,
dass Boden, Grund- und Oberflachenwasser nicht verunreinigt werden.

e Es sind emissionsarme Baumaschinen und Baufahrzeuge entsprechend dem Stand
der Technik zu verwenden. Die Bedienung der Baumaschinen hat durch geschultes
Fachpersonal zu erfolgen. Die Wartung, Reinigung und Betankung von Baufahrzeu-
gen darf nur auf dafiir geeigneten Flachen (z. B. versiegelten Flachen) erfolgen.

o Der Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen ist zu vermeiden.

e Nach baubedingten Verdichtungen sind, insbesondere im Bereich von bauzeitlich ge-
nutzten Ackerflachen, Bodenlockerungsmaflinahmen umzusetzen.

e Uberschissig anfallender Erdaushub ist unter Beachtung von § 202 BauGB sowie
der Technischen Regeln der Bund-/Lander-Arbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA-TR)
»<Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen” zu ver-
bringen und sachgerecht zu verwerten.

o Nach gegenwartigem Kenntnisstand sind im Bereich der geplanten baulichen Mal3-
nahmen keine Altlasten bzw. Altlastenverdachtsflachen bekannt. Sollten bei den Erd-
arbeiten ungewohnliche Verfarbungen oder Gerliche auftreten, ist die weitere Vorge-
hensweise mit der jeweils zustandigen Bodenschutzbehérde abzustimmen.
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Schutzgut Wasser

Die Bauarbeiten sind entsprechend den technischen Regeln so auszuflihren, dass
nachteilige Veranderungen der Gewassereigenschaften vermieden und die Leis-
tungsfahigkeit des Wasserhaushaltes erhalten werden.

Beim Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen, insbesondere in der Nahe naturna-
her Fliel3- und Stillgewasser ist besondere Vorsicht geboten.

Im Falle einer Havarie mit wassergefahrdenden Stoffen ist unverziglich die zustandi-
ge untere Wasserbehdrde der Stadt Rostock bzw. des Landkreises Rostock zu be-
nachrichtigen.

Schutzgut Biotope/ Pflanzen

Durch ein Anfeuchten offener Bauflachen kann eine Staubentwicklung bei besonde-
rer Trockenheit vermieden werden. Bereits staubbelastete Vegetation ist ohne Scha-
digung der Pflanzen abzuspritzen. Mieten sind mit Planen abzudecken.

Im Bereich von schiitzenswerten Gehdlzbestanden sind Schutzvorkehrungen zu er-
greifen, die Beschadigungen vermeiden. Hierzu zahlt ein Anfahrschutz (z.B. Bohlen,
Schutzzaun) sowie ein Verdichtungsschutz (Bohleniberfahrten, Schutzzaun) im Be-
reich der Wurzeln.

Zur Vermeidung einer Beeintrachtigung geschuitzter Biotope werden in relevanten
Bereichen Biotopschutzzaune vorgesehen.

Fir bauzeitlich in Anspruch genommene Flachen ist eine Rekultivierung vorzusehen.

Schutzgut Tiere

Ruckschnitt bzw. Rodung von Gehdlzen sind zur Vermeidung von Brutplatzverlusten
aullerhalb der Vegetationsperiode durchzufihren.

Sollte ein Baubeginn nach dem 01.03. eines Jahres geplant sein, sind bauzeitlich be-
anspruchte Flachen mit grasiger Vegetation, Schilf 0.8. einer Mahd zu unterziehen,
um sie fur Bodenbriter zu entwerten. Sofern erforderlich, sind die Mahdgange bis
Baubeginn alle 6-8 Woche zu wiederholen. Am Rand vorhandener Ackerflachen kann
die Ruderalvegetation alternativ auch gefrast werden.

In Bereichen mit Nachweisen gefahrdeter Brutvogelarten wird festgesetzt, dass der
Baustart nicht zwischen dem 15.04. und dem 31.08. erfolgen darf. Fur die an den
Baubeginn anschlieRenden Jahre wird davon ausgegangen, dass durch die laufen-
den Bauarbeiten eine Vergramung erfolgt.

Um dem zeitlichen Verzug zwischen Planung und Umsetzung des Vorhabens Rech-
nung zu tragen, sind verlorengehende Altbdume unmittelbar vor Fallung auf Vor-
kommen von Baumhohlen zu kontrollieren. Verlorengehende Hohlen sind je nach
Eignung durch die Anbringung von Fledermaus- oder Nistkasten zu kompensieren.

Die vom Bauvorhaben betroffenen Betonrohr- und Kastendurchlasse sind unmittelbar
vor Baubeginn erneut auf Vorkommen von Fledermausen zu kontrollieren. Bei einem
Nachweis von Fledermausen ist die zustandige untere Naturschutzbehdrde der Stadt
bzw. des Landkreises Rostock zu kontaktieren.

Die Baufeldbeleuchtung ist zur Vermeidung von Stérungen nachtaktiver Tierarten auf
das unbedingt notwendige Mal} zu beschranken.

Langer offenstehende Baugruben sind mit geeigneten Ausstieghilfen zu versehen
und regelmafig auf hineingefallene Tiere zu kontrollieren.
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e Nachgewiesene Reproduktionshabitate von Reptilien sind durch geeignete Leitzaune
gegenuber dem Baufeld abzugrenzen, um Tétungen von in das Baufeld einwandern-
den Tieren zu minimieren.

e FUr die Ubrigen Bereiche ist ein Abfangen der streng geschitzten Zauneidechse aus
dem Baufeld vorgesehen. Abgefangene Tiere sind entweder in angrenzende Habitate
(durch Zaun geschitzt) oder auf eine vorbereitete Ersatzflache bei Kessin zu trans-
portieren.

¢ In Bereichen mit potenziellen Vorkommen von Amphibien werden im Herbst vor Bau-
beginn geeignete Leitzaune aufgestellt, die ein Einwandern von Tieren in den Baube-
reich vermeiden sollen. Sollten Wechselbeziehungen uber die Bahnstrecke hinweg
zu erwarten sein, werden die abgegrenzten Bereiche im ersten Jahr des Baugesche-
hens in der Wanderzeit kontrolliert und am Zaun aufgefundene Tiere ggf. fachgerecht
umgesetzt.

Klima/ Luft
o Durch ein Anfeuchten offener Bauflachen kann eine Staubentwicklung bei besonde-
rer Trockenheit vermieden werden.
Landschaft (Landschaftshild)

e Temporar bendtigte Flachen wie Lagerflachen, BE-Flachen etc. werden weitgehend
so platziert, dass es durch diese Einrichtungen nicht zu Verlusten von Gehdlzbestan-
den kommt.

o Geholzbestande, die in unmittelbarer Nahe zum Baufeld liegen, werden wahrend der
Bauphase durch entsprechende Malnahmen vor Verlust und Beschadigung ge-
schitzt.

3.2 Erhebliche Beeintrachtigungen von Natur und Landschaft

Nachfolgend werden die relevanten Projektwirkungen benannt, die geeignet sind, erhebliche
Beeintrachtigungen von Naturhaushalt und Landschaftsbild zu verursachen.

Im Rahmen der Bilanzierung wird berlcksichtigt, dass die Strecke 6448 von Kavelstorf nach
Rostock Seehafen als zweigleisige Strecke gewidmet ist.

Die temporaren Wirkungen des Vorhabens ,Gleiserneuerung Kavelstorf-Rostock” konzent-
rieren sich auf:

e baubedingte Flacheninanspruchnahme durch Baustra3en und BE-Flachen
e baubedingte Beeinflussung von Oberflachengewassern (Wasserhaltung)

e Abgas- und Staubbelastung durch Baustellenbetrieb

e Schallimmissionen und Erschutterungen durch Baustellenbetrieb

o optische Wirkungen der Baustelle (Anwesenheit von Menschen und Baumaschinen,
Lichtemissionen bei Winter- und Nachtbetrieb)

e soweit technisch nicht vermeidbar Eintrag von Schadstoffen (Wasser, Boden) durch
Baumaschinen

o Barrierewirkung und Tierkollisionen fiir am Boden lebende Kleinlebewesen im Be-
reich des Baufeldes.

Stand: 28.02.2019 48



Gleiserneuerung Kavelstorf — Rostock Seehafen
PFA: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946 -[
Landschaftspflegerischer Begleitplan Schimmelmann Consult

Folgende Wesentlichen anlagebedingte Wirkungen sind zu benennen:
e Anlagebedingte Versiegelung und Uberbauung von Oberflachen durch
o Neubau/ Ertlichtigung von Durchlassen, Herstellung von Kaskaden,
o Errichtung Kabeltrége und Kabelschéachte,
o0 Errichtung von Oberleitungsmasten,
0 Neubau Rettungswege und Rettungstreppen
o Errichtung von Larmschutzwanden.

e Anlagebedingte Flacheninanspruchnahme durch die notwendigen Gelandeanpassun-
gen (Planumsverbreiterung, Anlage/ Profilierung von Béschungen, Profilierung/ Er-
richtung von Bahngraben)

e Verringerung der Habitateigung fur Fledermause durch die Erneuerung von Durch-
lassen

Die betriebsbedingten Wirkungen wie Licht, Bewegungen als optische Stérreize und Un-
terhaltungsmafnahmen bestehen bereits fir Bahnstrecke 6448. Sie werden durch die Bau-
maflnahmen nicht wesentlich verandert.

Durch die geplante Anhebung von Radlast und Geschwindigkeit (von 80 km/h auf 120 km/h)
ist eine Zunahme von betriebsbedingten Emissionen und Erschitterungen zu erwarten.

Von allen Verkehrsstrecken geht eine Kollisionsgefahrdung aus.

Ausgehend von diesen Wirkungen sowie den Ergebnissen der Vorhabenoptimierung (vgl.
Abschnitt 3.1) werden nachfolgend die Beeintrachtigungen beschrieben.

3.2.1 Schutzgiiter Biotope, Pflanzen und Tiere

Die Ermittlung der erheblichen Beeintrachtigungen des Schutzgutes Biotope, Pflanzen und
Tiere erfolgt unter Berlcksichtigung der folgenden Tabelle (vgl. EBA 2014, Anhang 111-8).

Tabelle 13: Schutzgut Tiere und Pflanzen — erhebliche Beeintrachtigungen

Art Merkmale

Flachen- und Funktionsver- | Inanspruchnahme von Flachen, differenziert nach Biotoptypen und
lust (bau-, anlage- und be- | ggf. erganzt um weitere Informationen, z.B. Uber

triebsbedingt) — Inanspruchnahme von Vegetationsflachen Gber 100 m?

— Vorkommen von geféhrdeten Arten (Rote Liste-Arten)
— Vorkommen von landschaftsraumtypischen Tierarten

—  Vorkommen von Arten mit Indikatorfunktion flir wertvolle Bioto-
pe oder Biotopstrukturen

—  Vorkommen von prioritdren Arten bzw. Lebensraumtypen oder
Arten bzw. Lebensraumtypen von gemeinschaftlichem Interesse
nach FFH-Richtlinie (Anhange | u. Il) oder Anhang | Vogel-
schutzrichtlinie

— Biotoptypen, die gesetzlich geschutzt sind

— Biotoptypen, die gefahrdet sind (Rote Liste gefahrdeter Bio-
toptypen)

— langfristig wiederherstellbare bzw. ersetzbare Biotoptypen (Ent-
wicklungszeit 25-30 Jahre)

— Biotoptypen mit hohem Vollkommenheitsgrad
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Art

Merkmale

Unterschreiten des Minimalareals flir Indikatorarten und Populatio-
nen durch Flacheninanspruchnahme, Beeintrachtigung durch Schall
und optische Reize (Stérung) oder Barriere- und Trennwirkung
(Fragmentierung) bei Lebensrdumen mit einer gefahrdeten Art oder
mehr als einer landschaftsraumtypischen Art bzw. mehr als einer

Art mit Indikatorfunktion flr wertvolle Biotope oder Biotopstrukturen

Beeintrachtigungen von
Tieren durch Schallim-
missionen (bau- ") und be-
triebsbedingt) 2 und opti-
sche Reize (bau-, anlage-
und betriebsbedingt)

- Beeintrachtigungen durch Bautatigkeit, Bauwerke, Nebenanla-

gen und den Fahrbetrieb nach Einzelfallbeurteilung bei Tierle-
bensraumen mit bestehenden sehr hohen Empfindlichkeiten ge-
genuber optischen Reizen und/ oder Schallimmissionen

- Schallimmissionen bei Tierlebensraumen mit bestehender hoher

Empfindlichkeit gegenuber optischen Reizen und/oder Schal-
limmissionen

Beeintrachtigungen durch
Veranderungen der Stand-
ortfunktionen (bau- und an-
lagebedingt)

- Beeintrachtigungen durch Offnen geschlossener Waldbesténde

(Bestandsinnenklima) in einer Wirkzone von 100 m beiderseits
der Trasse

- Beeintrachtigungen durch erhebliche Veranderung des Wasser-

haushaltes (Anderung des Grundwasserstandes in einem MaR,
das uber die jahreszeitlich naturliche Schwankungsbreite hin-
ausgeht)

Beeintrachtigungen durch
Fahrbetrieb (Kollision) -
(betriebsbedingt)

Verlust von kollisionsgefahrdeten flugfahigen Tieren durch den

Fahrbetrieb in Bereichen mit Vorkommen von Arten,

- die gefahrdet sind und/ oder

- die besonders landschaftsraumtypisch sind und/ oder
- mit Indikatorfunktion fir wertvolle Biotope oder Biotopstrukturen

in RGumen mit Wechselbeziehungen zwischen Tierlebensraumen
(z.B. zwischen Brutplatz und Nahrungshabitat und beim Vogelzug
und der Vogelrast)

Beeintrachtigungen durch
Erschiitterungen (bau- 4
und betriebsbedingt)

- Erschitterungen durch den Fahrbetrieb bei erschitterungs-
empfindlichen Tierarten

Beeintrachtigungen durch
Barriere- und Trennwirkung
(bau-, anlage- und betriebs-
bedingt) %

- Behinderung von genetischen Austauschprozessen, insbeson-
dere bei gefahrdeten lebensraumtypischen Arten mit Indikator-
funktion fir wertvolle Biotope, Biotopstrukturen und Populatio-
nen (verbal-argumentative Einschatzung)

- Behinderung von Austauschprozessen zwischen Rast- und -
Schlafplatzen bei Zug- und Wintervégeln

- Trennung von saisonal unterschiedlichen Lebensraumen (z.B.
Laichgewasser und Sommerlebensraum) bzw. Unterbrechung
von Ausbreitungs- und Wandergewassern fur Fischotter und Bi-
ber in einer Form, die zu einer erheblichen Einschrankung des
Lebensraumes fihrt.

Erhebliche Beeintrachti-
gungen von Erhaltungszie-
len nach FFH- und/oder
Vogelschutz-Richtlinie

Beeintrachtigungen durch Flachenverbrauch oder Stérungen ein-
schliel3lich der Zerschneidung des Gebietes/ Bereiches und seiner
Wechselbeziehungen durch das Vorhaben (auch wenn dieses au-
Rerhalb des Gebietes/ Bereiches liegt) unter Berlicksichtigung des
Zusammenwirkens mit anderen Vorhaben, die die definierten
Schutz- und Erhaltungsziele der jeweiligen Gebiete oder sonstigen
Bereiche entsprechend der Vertraglichkeitsuntersuchung erheblich
beeintrachtigen kénnen.
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Art Merkmale

Anmerkungen:

1) Baubedingte Schallimmissionen werden qualitativ beurteilt, da sie nicht nachhaltig an einem Ort auftre-
ten.

2) aus BMV (1992): StralRen und Lebensraume; Ermittlung und Beurteilung straenbedingter Auswirkungen
auf Pflanzen, Tiere und Lebensraume (S. 77).

3) vgl. WASNER, WOLFF-STRAUB (1981): Okologische Auswirkungen des Stralenbaus auf die Lebens-
gemeinschaft des Waldes. LOLF-Mitteilungen NW, Heft 1 u. 2, Recklinghausen

4) Beeintrachtigungen durch baubedingte Erschitterungen werden im Einzelfall qualitativ betrachtet.

5) Bei Unterschreitung des Minimalareals wird von einem Funktionsverlust ausgegangen.

3.2.1.1 Schutzgut Biotope/ Pflanzen

In die Bilanzierung gehen Flachen mit einem Biotopwert >0 und einer Flacheninanspruch-
nahme von >3 m? ein. Bei einem Biotopwert von 0 bzw. einer Flacheninanspruchnahme von
< 3 m? wird davon ausgegangen, dass keine erhebliche Beeintrachtigung des Naturhaushal-
tes vorliegt.

Weiterhin wird der Instandhaltungsstreifen der Bahn (ca. 6 m) bertcksichtigt, der fir die Ge-
wahrleistung eines sicheren Bahnbetriebs geholzfrei bleiben muss. Baubedingte Rodungen/
Ruckschnitte von Gehdlzen werden daher in diesem Bereich nicht bilanziert.

Sofern flr die bau- und anlagebedingt Uberpragten Ruderalfluren (RHK, RHU) und Graben
(FGX) im Rahmen des Vorhabens eine Rekultivierung/ Ansaat (006_V) vorgesehen ist, wer-
den die Eingriffe befristet eingeschatzt (s. Anlage 1).

Baubedingter Vegetationsverlust

Baubedingter Vegetationsverlust durch BE-Flachen

Aufgrund des charakteristischen Streckenprofils mit den Uberwiegend sehr steilen Bahnbo-
schungen ist die Auswahl geeigneter Flachen fir die Baulogistik (d.h. Flachen mit einem
moglichst ebenerdigen Gleiszugang) eingeschrankt. Zur Vermeidung von erheblichen Bio-
topverlusten werden die erforderlichen Flachen fir die Baulogistik vorwiegend im Bereich in-
tensiv genutzter Ackerflachen angeordnet.

Ausnahmen bilden die kleinen BE-Flachen an den Durchlassen bei Bahn-km 4,345 und bei
Bahn-km 10,175 sowie die BE-Flache zwischen Bahn-km 10,22-10,4. Hier werden Ruderale
Kriechrasen, teilweise mit Mesophilen Laubgebischen (RHK, RHK/BLM; 5.428 m?) temporar
uberpragt (B2). Weiterhin ist am Durchlass km 4,345 fir die Herstellung des Gleiszugangs
die partielle Rodung eines geschitzten Feldgehdlzes (BFX §; 122 m?) und einer Baumhecke
(BHB §; 161 m?) erforderlich (B4).

Die BE-Flache im Bereich der zu errichtenden Schallschutzwand zwischen Bahn-km 9,17-
9,30 wird auf einem vorhandenen, versiegelten Parkplatz angeordnet. Die baubedingt Gber-
pragten Flachen werden nach Abschluss der Bauarbeiten wiederhergestellt. Gleichwohl er-
folgt der Verlust von 646 m? Siedlungsgehélz aus heimischen Baumarten (PWX, B4).

Baubedingter Vegetationsverlust durch Baustrallen

Als BaustralRen und Bauzuwegungen werden uUberwiegend vorhandene, befestigte und un-
befestigte Wege genutzt. Teilweise sind keine geeigneten Wege vorhanden, mit denen die
geplanten, gelandegleichen Gleiszuwegungen erreicht werden kénnen. In diesen Bereichen
werden zur Vermeidung von Biotopverlusten v.a. landwirtschaftliche Fahrspuren am Rande
der vorhandenen landwirtschaftlichen Nutzflachen (Acker- und Grinlandflachen) zu Baustra-
Ren ertlichtigt. Da flr diese Flachen nach Abschluss der Bauarbeiten eine Wiederherstellung
vorgesehen ist, wird aufgrund der guten Regenerationsfahigkeit der Biotope (< 5 Jahre) kein
erheblicher Biotopverlust bilanziert.
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Dennoch ist es aufgrund der starken Eingriinung der Strecke nicht zu vermeiden, dass flr
die Herstellung der Gleiszuwegungen natirliche, standortgerechte Vegetation mit einer Re-
generationszeit von mehr als 5 Jahren entfernt wird:

e Bei Bahn-km 2,77 wird auf der bahnrechten Seite eine Baustralle an die einzige gelan-
degleiche Stelle in der Nahe des umzubauenden Durchlasses bei Bahn-km 3,11 heran-
gefuhrt. Der Uberwiegende Teil der BaustralRe soll nach Abschluss des Bauvorhabens als
Rettungsweg erhalten bleiben. Baubedingt mussen an dieser Stelle 16 m? eines Uferge-
holzes (VSZ §) und 12 m? Feuchtgebiisches (VWN §) entfernt werden (B5).™

e Bei Bahn-km 4,27-4,34 befindet sich ein ehemaliger Bahnibergang, der beidseitig durch
Wege mit begleitenden Gehdlzen (verbuschte Alleen) erschlossen wird. Fur die geplan-
ten, beidseitigen Bauzuwegungen mussen Ruderale Kriechrasen (RHK, 380 m?, B2), Tei-
le einer Baumhecke (BHB §, 155 m?, B4) und Teile eines Grabens (FGX, 35 m?, B9)
Uberpragt werden. Um die hier geplante BE-Flache auf einem Acker zu erreichen, muss
zudem eine Zuwegung im Bereich einer Allee (BAG §§) angelegt werden. Hierbei wird
davon ausgegangen, dass bei Anwendung der geplanten MaRnahmen zum Geholz-
schutz keine Schadigung der Gehdlze erfolgt.

e Zur Andienung des Durchlasses bei Bahn-km 10,175 sind ebenfalls beidseitige Baustra-
Ren erforderlich. Erhebliche Biotopverluste erfolgen hier durch die temporare Uberpra-
gung von Ruderalvegetation im Umfang von 4.261 m? (B2) sowie einer Frischwiese
(GMF, 539 m?, B7).

Anlagebedingter Vegetationsverlust

Anlagebedingter Vegetationsverlust durch Versiegelung

Versiegelungen erfolgen im Zusammenhang mit

der Errichtung einer neuen Oberleitungsanlage,

der Errichtung der Betonkabeltroge und Kabelschachte,

der Errichtung von Rettungswegen (Teilversiegelung) und Rettungstreppen,

der abschnittsweisen Befestigung von Entwasserungsanlagen im Bereich von Kaskaden,
der Errichtung einer Schallschutzwand.

Die Anpassung/ Verschiebung des bestehenden Oberbaus wird aufgrund der gleichzeitigen
Entsiegelung im Bereich des bestehenden Oberbaus als nicht erheblich eingeschéatzt.

Die erheblichen Vegetationsverluste durch Versiegelung betreffen v.a. geringwertige Bioto-
pe. Da Brachflachen (OBV) und Siedlungsgrunflachen (PSJ) dennoch Funktionen im Natur-
haushalt erfillen, wurden diese als Biotopverlust bericksichtigt (3.545 m?, B1).

Daneben sind ausdauernde Ruderalfluren (RHK), die sich entlang weiterer Verkehrswege,
am Rand eines Sickerbeckens (OSS/ RHK) und auf Brachen entwickelt haben, von den vor-
habenbedingten Versiegelungen betroffen (insgesamt 638 m?, B2).

Geholzverluste durch Versiegelung erfolgen nur punktuell und betreffen Vorwaldflachen
(WVB), Feldgehdlze (BFX §, BFY), Feldhecken (BHB §, BHF §) sowie Siedlungsgehdlze aus
einheimischen Arten (PWX) (1.046 m?, B4). Im Bereich der Zufahrt bei km 2,76-2,77 br ist
zudem ein Feuchtgebusch betroffen (VWN, 106 m?, B5).

Bei Bahn-km 7,22 erfolgt der Neubau des Rettungsweges im Bereich einer Frischwiese
(GMF, 162 m?, B7).

14 Die Teile der BaustralRe, die nach Abschluss der Bauarbeiten als Rettungsweg erhalten bleiben, werden bei
den anlagebedingten Biotopverlusten berlcksichtigt, um eine Doppelkompensation zu vermeiden.
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Anlagebedingter Vegetationsverlust durch Uberbauung/ Uberpriagung

Anlagebedingte Vegetationsverluste durch Uberbauung/ Uberpragung entstehen durch die
qualifizierte Bodenverbesserung, fir die ein grol¥flachiger Abtrag/ Neuaufbau der Bahndam-
me erforderlich ist. In diesem Zusammenhang erfolgt abschnittsweise eine Erweiterung des
Gleisplanums. Weiterhin sind Biotopverluste durch Uberpragung mit der Anpassung der be-
stehenden bzw. der Errichtung neuer Entwasserungsanlagen (einschlieRlich den MafRnah-
men an den Durchlassen) erforderlich. Diese Vegetationsverluste betreffen:

Ruderale Gras- und Staudenfluren (RHK, RHU)
Einzelaume (BBJ, BB)

eine Baumgruppe (BBG)

Vorwaldern (WVB)

Feld- bzw. Siedlungsgehdlze (BFX §, PWX)
Feldhecken (BHB §, BHF §)

Laubgeblsche (BLM §)

Feuchtgeholze (VSZ §, VWN §)

Schilfréhrichte (VRL §)

Grinland (GIM, GMF)

Naturnahe bzw. beeintrachtigte Bache (FBN § FBB)
Graben (FGN, FGX)

9.502 m?
2 Stlck
16 m?

41 m?
2.361 m2
1.122 m?
67 m?
1.054 m?2
4 m?

19 m?

73 m?
13.953 m?

B2
B3

B4

B5
B6
B7
B8
B9

Bei den benannten Vegetationsverlusten handelt es sich teilweise um temporare Beeintrach-
tigungen, da die Bahngraben und die grasige, bahnbegleitende Vegetation nach Abschluss
des Bauvorhabens wiederhergestellt werden (Regenerationszeit 5-15 Jahre).

Zusammenfassung der erheblichen Biotopverluste

Tabelle 14: Zusammenfassung der erheblichen Biotopverluste

Beein- Biotopcode Status Bau- Anlage-
trachti- bedingte |bedingte Ver-
gung Verluste luste
in m? in m?
B1 Gleisbrache (OBV) - 0 3.505
Sonstige Grinanlage ohne Altbdume (PSJ) - 0 40
B2 Ruderale Gras- und Staudenfluren, - 10.069 10.140
teilweise mit Geholzaufwuchs
(RHK, RHU, RHK/RHU, RHK/BLM, RHK/FGX,
OSS/RHK)
B3 Einzelbaume (BB, BBJ) - 0 2 Baume
Baumgruppe (BBG) - 0 16
B4 Vorwald frischer Standorte (WVB) - 0 636
Feldgehdlz aus Uberwiegend heimischen §20 122 2.105
Baumarten (BFX)
Feldgeholz aus Uberwiegend nichtheimischen - 0 42
Baumarten (BFY)
Siedlungsgeholz aus iberwiegend heimischen - 646 574
Baumarten (PWX)
Baum- und Strauchhecken § 20 316 1.213
(BHB, BHF, BHF/PWX)
Mesophiles Laubgebisch (BLM) §20 0 67
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Beein- Biotopcode Status Bau- Anlage-
trachti- bedingte |bedingte Ver-
gung Verluste luste
in m? in m?
B5 Standorttypischer Gehdlzsaum an FlieRgewas- §20 12 799
sern (VSZ)
Feuchtgeblsch eutropher Moor- und Sumpf- §20 16 361
standorte (VWN)
B6 Schilf-Landréhricht (VRL) §20 0 4
B7 Intensivgriinland auf Mineralstandorten (GIM) - 0 9
Frischwiese (GMF) - 539 172
B8 Naturnaher Bach (FBN) §20 0 52
Beeintrachtigter Bach (FBB) - 0 21
B9 Graben (FGN, FGX) - 35 13.953

Die benannten Beeintrachtigungen betreffen teilweise Biotope, die die Voraussetzungen fir
den gesetzlichen Biotopschutz entsprechend § 30 BNatSchG i.V.m. § 20 NatSchAG M-V er-
fullen. Randliche Rickschnitte im Umfeld der vorhandenen Gleis- bzw. Tiefenentwasserung
werden hierbei nicht als Verbotsverletzung interpretiert. Im Biotopkataster registrierte Biotope
sind nicht unmittelbar vom Vorhaben betroffen.

Die Beeintrachtigungen B1, B2 und B9 beinhalten teilweise befristete Eingriffe entsprechend
HzE.

3.2.1.2 Schutzgut Tiere

Bau- und anlagebedingte Flachenverluste von Tierlebensraumen

Vorhabenbedingt in Anspruch genommenen Flachen befinden sich im unmittelbaren Rand-
bereich der sich in Nutzung befindlichen Verkehrswege (Gleisanlagen, Stralen) und umfas-
sen daher vorwiegend anthropogen beeinflusste Lebensrdume. Teile der Bahnstrecke ver-
laufen zudem im Siedlungsbereich, so dass hier weitere Vorbelastungen gegeben sind.

Fischotter, Biber:

Die vom Vorhaben betroffenen FlieRgewasser besitzen tUberwiegend eine geringe Bedeu-
tung fur den Fischotter. Zahlreiche Durchlasse sind fur eine Querung der Bahnstrecke aktuell
wenig geeignet.

Im Rahmen des Vorhabens erfolgt kein direkter Eingriff in die Kdsterbeck. Die Arbeiten im
Bereich der Kosterbeckbriicke beschranken sich auf den bestehenden Bahndamm. Der Ab-
stand des Baubereiches zum offenen Gewasser betragt beiderseits fast 30 m so dass im Be-
reich der Kosterbeck keine Beeintrachtigungen der Arten Biber und Fischotter durch Lebens-
raumverluste erfolgen.

Fledermause:

Baubedingte Gehdlzverluste werden durch geeignete VermeidungsmafRnahmen (Gehdlz-
schutzzaune, ggf. Wurzelschutz) soweit wie méglich minimiert.

Da nicht ausgeschlossen werden kann, dass einige der vom Vorhaben betroffenen Feldge-
holze, Baumhecken und Baumreihen Quartiere von Fledermausen enthalten, werden im
Rahmen einer 6kologischen Fallbegleitung alle verlorengehenden Altbdume auf Vorkommen
von Fledermausen untersucht. Bei einem Nachweis von Fledermausen wird die jeweils zu-
standige Untere Naturschutzbehérde informiert und die genaue Vorgehensweise abge-
stimmt. Verlorengehende Fledermausquartiere werden eingriffsnah durch die Anbringung
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geeigneter Fledermauskasten kompensiert. Die 6kologische Funktion der vom Vorhaben be-
troffenen Strukturen bleibt damit erhalten.

Die abzurei3enden Gebaude/Anlagen (z. B. Relaisstation, Fernmeldeschrank) sowie die um-
zubauenden Durchléasse weisen uberwiegend eine geringe Eignung fur Fledermause auf.
Lediglich Betonrohrdurchlasse bei Bahn-km 1,684, 1,885, 3,914 und 4,355 sowie die Plat-
tendurchlasse bei Bahn-km 10,165 und 10,656 sind potenziell fur Fledermause geeignet. Da
trotz erfolgter Negativhachweise nicht ausgeschlossen werden kann, dass zwischenzeitlich
eine Besiedlung der Durchlasse stattgefunden hat, wird von einem potenziellen Lebens-
raumverlust fur Fledermause ausgegangen. Es handelt sich um eine erhebliche Beein-
trachtigung (B10).

Die bau- und anlagebedingt in Anspruch genommenen Flachen mit einer potenziellen Funk-
tion als Nahrungshabitat bzw. als Leitstruktur fir Fledermause werden Uberwiegend nur am
unmittelbaren Rand des Bahnkdrpers Uberpragt. Flacheninanspruchnahmen auferhalb des
Bahnkorpers erfolgen nur punktuell, im Bereich der geplanten Baustrallen, BE-Flachen so-
wie Rettungswege. Aufgrund der vorhabenbedingt betroffenen Flachen ist insgesamt keine
erhebliche Beeintrachtigung von Nahrungshabitaten oder Leitstrukturen fur Fledermause zu
konstatieren.

Avifauna

Im Rahmen des Vorhabens lassen sich Vegetationsverluste im Bereich des Bahnkorpers
und der Bahnseitengraben nicht vermeiden. Aufgrund der Streckencharakteristik geht hierbei
Uberwiegend nicht die gesamte Gehdlzkulisse verloren, sondern lediglich jener Teil, der den
Bdschungsfull (Einschnitt) bzw. die Béschungskrone (Dammlage) einnimmit.

Allgemein kann davon ausgegangen werden, dass sich die bevorzugten Neststandorte der
relevanten Brutvogelarten auf3erhalb des Lichtraumprofils der Bahn befinden und damit nur
wenige Brutstandorte unmittelbar vom Vorhaben betroffen sind. Neststandorte von Hohlen-
britern im Bereich von Feldgehdélzen, Baumhecken und Baumreihen werden im Rahmen ei-
ner okologischen Fallbegleitung ermittelt und ggf. eingriffsnah ersetzt. Grundsatzlich werden
im Rahmen des Vorhabens notwendige Rodungsmaflinahmen oder das ,auf den Stock set-
zen“ von Gehdlzen aufierhalb der Brutperiode durchgefihrt.

Nachfolgend werden jene Bereiche benannt, in denen Brutnachweise gefahrdeter Arten am
unmittelbaren Gleisrand bzw. im Bereich des unmittelbaren Baufeldes erfolgen.

Tabelle 15: Ermittlung der Beeintrachtigungen der Avifauna durch Lebensraumverlust

Bahn-km

Nachgewiesene Art

Beschreibung der Beein-
trachtigung

Bewertung der
Beeintrachtigung

(Passer montanus)
RLD YV, RL MV 3

verlust durch die Anlage ei-
ner BE-Flache

10,23 Feldsperling Baubedingter Lebensraum- Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) verlust durch die Anlage ei- ricksichtigung der Vermei-
RLDV, RL MV 3 ner BE-Flache dungsmafnahme (6kologi-
sche Fallbegleitung)
10,34 Feldschwirl Baubedingter Lebensraum- Erheblich, da geeignete
(Locustella naevia) verlust durch die Anlage ei- Flachen in der Nahe be-
RL D 3, RL MV 2 ner BE-Flache reits durch weitere Brut-
paare besetzt sind
B11
10,38 Feldsperling Baubedingter Lebensraum- Nicht erheblich unter Be-

ricksichtigung der Vermei-
dungsmaflinahme (6kologi-
sche Fallbegleitung)

Nahrungshabitate gehen zwar baubedingt verloren, jedoch ist hier davon auszugehen, dass
im ausreichenden Umfang Flachen erhalten bleiben bzw. in der Umgebung zur Verfliigung
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stehen. Eine Entwertung vorhandener Bruthabitate durch den Verlust essenzieller Nah-
rungshabitate kann folglich ausgeschlossen werden.

Reptilien

Im Rahmen der projektbezogenen Kartierung wurden nahezu entlang der gesamten Bahn-
strecke (mit einer Ausnahme zwischen Bahn-km 7,1 und 9,1) Nachweise der Zauneidechse
(Lacerta agilis, RL D V, RL MV 2) erbracht. Die Art besiedelt neben den Bahnbéschungen
auch den Bereich des Gleisplanums, in dem sich aktuell keine Gleisanlagen befinden.

Im Rahmen der qualifizierten Bodenverbesserung ist ein flachenhafter Abtrag des bestehen-
den Bahnkorpers erforderlich. Ein temporarer Lebensraumverlust der Zauneidechse ist damit
nicht zu vermeiden. Eine langfristige Verschlechterung der Habitatqualitat der Art ist hinge-
gen nicht zu prognostizieren, da die Bahnbéschungen nach Abschluss der Bauarbeiten eine
Neuansaat erhalten und damit erneut durch die Zauneidechsen zur Nahrungssuche und zur
Eiablage genutzt werden koénnen.

In der nachfolgenden Tabelle werden jene Nachweise benannt, die im unmittelbaren Baufeld

erbracht wurden:

Tabelle 16: Ermittlung der erheblichen Lebensraumverluste der Zauneidechse

Bahn-km Beschreibung der Beeintrachtigung Bewertung der Beeintrachtigung

1,64 Lebensraumverlust der Zauneidechse Erheblich, da raumlich eng begrenzter
durch qualifizierte Bodenverbesserung Lebensraum
(Planumsverbreiterung) B12

1,72-1,73 Lebensraumverlust der Zauneidechse Erheblich, da raumlich eng begrenzter
durch den beidseitigen Neubau von Lebensraum
Bahnseitengrében B12

1,98 Lebensraumverlust der Zauneidechse Erheblich, da raumlich eng begrenzter
durch qualifizierte Bodenverbesserung Lebensraum
(Planumsverbreiterung) B12

2,73 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
durch qualifizierte Bodenverbesserung weichlebensrdume erhalten bleiben
(Planumsverbreiterung)

3,22 Lebensraumverlust der Zauneidechse Erheblich, da raumlich eng begrenzter
durch qualifizierte Bodenverbesserung Lebensraum
(Planumsverbreiterung) B12

3,72 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
durch qualifizierte Bodenverbesserung weichlebensrdume erhalten bleiben
(Planumsverbreiterung)

3,77 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
durch qualifizierte Bodenverbesserung weichlebensraume erhalten bleiben
(Planumsverbreiterung)

3,9 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
durch Neubau Bahngraben weichlebensrdume erhalten bleiben

3,97 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
durch qualifizierte Bodenverbesserung weichlebensrdume erhalten bleiben
(Planumsverbreiterung)

4,08 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
durch qualifizierte Bodenverbesserung weichlebensraume erhalten bleiben
(Planumsverbreiterung)

4,6 Lebensraumverlust der Zauneidechse Erheblich, da rdumlich eng begrenzter
durch qualifizierte Bodenverbesserung Lebensraum
(Planumsverbreiterung) B12

Stand: 28.02.2019

56



Gleiserneuerung Kavelstorf — Rostock Seehafen
PFA: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Landschaftspflegerischer Begleitplan

Schimmelmann Consult -[

Bewertung der Beeintrachtigung

Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
weichlebensraume erhalten bleiben

Bahn-km Beschreibung der Beeintrachtigung

5,8 Lebensraumverlust der Zauneidechse
durch qualifizierte Bodenverbesserung
(Planumsverbreiterung)

Lebensraumverlust der Zauneidechse
durch qualifizierte Bodenverbesserung
(Planumsverbreiterung)

5,99 Lebensraumverlust der Zauneidechse
durch qualifizierte Bodenverbesserung
(Planumsverbreiterung)

6,05 Lebensraumverlust der Zauneidechse
durch qualifizierte Bodenverbesserung
(Planumsverbreiterung)

6,14 Lebensraumverlust der Zauneidechse
durch qualifizierte Bodenverbesserung
(Planumsverbreiterung)

5,93-5,94 Nicht erheblich, da angrenzend Aus-

weichlebensraume erhalten bleiben

Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
weichlebensraume erhalten bleiben

Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
weichlebensraume erhalten bleiben

Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
weichlebensraume erhalten bleiben

6,48 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
durch Profilierung Bahngraben weichlebensraume erhalten bleiben
6,51 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-

durch qualifizierte Bodenverbesserung weichlebensraume erhalten bleiben

(Planumsverbreiterung)
7,01 Lebensraumverlust der Zauneidechse

Erheblich, da raumlich eng begrenzter

durch Planumsverbreiterung und Neubau
Bahngraben

durch Neubau Bahngraben Lebensraum
B12
9,1 Lebensraumverlust der Zauneidechse Erheblich, da raumlich eng begrenzter
durch Planumsverbreiterung und Neubau | Lebensraum
Bahngraben B12
9,5 Lebensraumverlust der Zauneidechse Erheblich, da rdumlich eng begrenzter

Lebensraum
B12

9,56 Lebensraumverlust der Zauneidechse Erheblich, da rdumlich eng begrenzter
durch Planumsverbreiterung und Neubau | Lebensraum
Bahngraben B12

10,16 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
durch die Arbeiten an am Durchlass weichlebensrdume erhalten bleiben

10,21 Lebensraumverlust der Zauneidechse Nicht erheblich, da angrenzend Aus-
durch qualifizierte Bodenverbesserung weichlebensrdume erhalten bleiben
(Planumsverbreiterung)

Amphibien

Im Rahmen des Vorhabens werden nahezu entlang der gesamten Bahnstrecke Bahnseiten-
graben Uberpragt. Diese unter technischen Gesichtspunkten angelegten, nur zeitweise was-
serfuhrenden Graben sind fur Amphibien von untergeordneter Bedeutung. Zufallsbeobach-
tungen von Amphibien erfolgten im Rahmen der Zauneidechsenkartierung nicht. Eine erheb-
liche Beeintrachtigung durch Lebensraumverlust ergibt sich aus dem Neubau bzw. der Profi-
lierung von Bahngraben folglich nicht.

Im Zusammenhang mit dem geplanten Neubau zahireicher Durchlasse sind Eingriffe in die
querenden FlieRgewasser nicht zu vermeiden. Ein Eingriff in die bekannten Amphibienle-
bensraume in der Niederung der Gewasser Kosterbeck und Carbak erfolgt hierbei nicht.

Von einem unmittelbaren Lebensraumverlust ist bei den weiteren querenden FlieRgewassern
ebenfalls nicht auszugehen, da die Eingriffsbereiche nahe am Bahnkdrper gelegen sind und
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damit in ihrer Funktion als Amphibienlebensraum eingeschrankt sind. Die angrenzenden
Feuchtbereiche sowie Feldsdlle werden im Rahmen des Vorhabens nicht Gberpragt.

Ein erheblicher Verlust mdglicher Winterlebensraume von Amphibien im Bereich der
Bahnbdschungen erfolgt im Zusammenhang mit dem Vorhaben nicht, da sich die Eingriffe
auf den Bereich des zweigleisig ausgepragten Gleisplanums sowie die unmittelbar angren-
zenden Flachen im Bereich der Boschungskrone bzw. des Bdschungsfulles beschranken.

Fische und Rundmaéauler

Ein Eingriff in die Gewasser Kosterbeck und Carbak erfolgt nicht. Fir die weiteren Gewasser
ist davon auszugehen, dass sie flir Fische von untergeordneter Bedeutung sind. Erhebliche
Beeintrachtigungen der Fischfauna durch Lebensraumverlust sind folglich auszuschlieen.

Insekten
Schmetterlinge

Fir das Messtischblatt 1939-1 (ca. Bahn-km 4,9-10,4) sind Nachweise des Nachtkerzen-
schwarmers bekannt. Die Art bendtigt ausreichend grol3e Bestdnde der Raupenfutterpflan-
zen Nachtkerze und Weidenrdoschen, die moglichst in einem engen raumlichen Zusammen-
hang vorkommen sollten. Im Bereich der bahnbegleitenden Ruderalfluren wurden im Rah-
men der Kartierung keine grofieren Bestande der Nachtkerze festgestellt. Ausreichend grofRe
Bestande des Weidenroschens kommen nur in feuchten Bereichen vor, die vom Vorhaben
nur randlich betroffen sind. Ein erheblicher anlage- und baubedingter Lebensraumverlust des
Nachtkerzenschwarmers kann damit ausgeschlossen werden.

Lebensraumverluste der Arten Blutbar und Kleines Wiesenvogelchen kdnnen unter Berlck-
sichtigung der Lage der Nachweise sowie der vom Vorhaben betroffenen Flachen ebenfalls
ausgeschlossen werden.

Libellen

Fir Libellen geeignete Stillgewasser sind nicht vom Vorhaben betroffen. Ein relevanter Le-
bensraumverlust kann fur Libellen folglich ausgeschlossen werden.

Mollusken

Eingriffe in die Lebensraume von geschutzten/ gefahrdeten Mollusken erfolgen im Rahmen
des Vorhabens nicht. Ein relevanter Lebensraumverlust kann folglich ausgeschlossen wer-
den.

Stérungen von Tierlebensraumen

Stérungen koénnen sich baubedingt durch optische und akustische Reize, Erschitterungen
sowie Staub- und Schadstoffemissionen ergeben. Dabei ist zu bertcksichtigen, dass durch
den Betrieb der Bahnstrecke 6448 sowie durch die weiteren angrenzenden Nutzungen (Sied-
lungsnutzung, querende Verkehrswege) bereits Vorbelastungen fir die Tierwelt bestehen.

Fischotter, Biber

Erhebliche baubedingte Beeintrachtigungen der Arten Biber und Fischotter durch Stérungen
sind unter Berlcksichtigung der fehlenden direkten Eingriffe in Fischotter- und Biberhabitate
nicht zu prognostizieren.

Fledermause

Stérungen von Fledermausen kénnen durch baubedingte Larm- und Lichtemissionen, durch
den Verlust von Leitstrukturen und durch direkte Eingriffe in genutzte Quartiere erfolgen.

Zu den Arten, die eine hohe Empfindlichkeit gegeniber baubedingten Lichtemissionen auf-
weisen, gehdéren die im Untersuchungsraum potenziell vorkommenden Arten Braunes Lang-
ohr (Plecotus auritus) und Fransenfledermaus (Myotis nattereri). Es handelt sich bei diesen
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Arten um Waldarten. Alte, dichte Walder sind nicht vom Vorhaben betroffen. Durch die vor-
gesehene Vermeidungsmaflnahme zur Konzentration der Baufeldbeleuchtung kénnen St6-
rungen von Fledermausen durch baubedingte Lichtemissionen zudem minimiert werden.

Eine hohe Empfindlichkeit gegenuber baubedingten Larmemissionen weist das Braune
Langohr auf. Bei ihm kdnnen vermehrte Larmemissionen zu einer Verringerung des Jagder-
folges fuhren. Die Art jagt vorrangig in Waldern, die durch das Vorhaben nur punktuell betrof-
fen sind. Unter Berucksichtigung der Vorbelastungen durch den Bahnbetrieb konnen daher
erhebliche baubedingte Beeintrachtigungen von Fledermausen durch Larmemissionen aus-
geschlossen werden.

Ein Eingriff in die bahnbegleitenden Gehdlzstrukturen (ggf. Leitlinien fur Fledermause) erfolgt
nur randlich bzw. punktuell. Grundsatzlich bleibt die Eingriinung der Strecke bestehen. We-
gebegleitende Gehdlzbestiande werden durch geeignete MaRnahmen zum Gehdlzschutz er-
halten.

Eingriffe in genutzte Fledermausquartiere werden durch die geplante 6kologische Fallbeglei-
tung bzw. die vorherige Kontrolle der abzureiRenden Durchldsse ausgeschlossen.

Avifauna

Stérungen der Avifauna werden v.a. durch die Anwesenheit von Menschen auf der Baustelle
verursacht. Baubedingte Larmemissionen und Erschutterungen sind im Falle des Vorhabens
von untergeordneter Bedeutung, da entlang Strecke 6448 (ausschliel3lich Guterverkehr) eine
erhebliche Vorbelastung besteht. Weitere Vorbelastungen sind entlang der vorhandenen
Verkehrswege (Larm) sowie im Siedlungsraum (Anwesenheit von Menschen) vorhanden.

Die Stérungen werden durch geeignete MalRnahmen so weit wie moglich minimiert. Zum ei-
nen finden Rodungen und Ruckschnitte ausschlieRlich auerhalb der Brutzeit der Vogel
statt, zum anderen wird in Teilbereichen eine vorgezogene Baufeldfreimachung umgesetzt.

Bei Einhaltung des aktuell geplanten Baubeginns im Dezember 2020 bestehen zu Beginn
der Brutsaison 2021 bereits Vorbelastungen der kartierten Brutstandorte entlang der Bahn-
trasse und der geplanten Bauzuwegungen. Diese beeinflussen die Brutstandortwahl. Da in
der Umgebung der Bahntrasse nahezu Uberall ahnliche Strukturen vorhanden sind, entste-
hen hieraus keine erheblichen Beeintrachtigungen.

Sollte sich der Baubeginn verschieben, wird fur Bereiche mit Schwerpunktvorkommen der
streng geschutzten Sperbergrasmicke und des stark gefahrdeten Feldschwirls ein Baube-
ginn in der Hauptbrutzeit (Mitte April bis Ende August) ausgeschlossen.

Nachfolgend werden die Bereiche benannt, in denen sich Brutstandorte gefahrdeter oder
streng geschitzter Arten so nahe an den geplanten Baubereichen befinden, dass Beein-
trachtigungen durch Stérungen grundsatzlich méglich sind:

Tabelle 17: Prifung der Beeintrachtigungen der Avifauna durch Stérungen

Bahn-km

Nachgewiesene Art

Beschreibung der Beein-
trachtigung

Bewertung der
Beeintrachtigung

0,84

Feldschwirl
(Locustella naevia)

RLD 3, RLMV 2

Brutstandort im Bereich ei-
nes Grabens, Abstand ca.

6 m, Beeintrachtigung durch
Baugeschehen mdglich

Nicht erheblich unter Be-
rucksichtigung des geplan-
ten Baubeginns im De-
zember und der erhalten
bleibenden Strukturen in
der Umgebung
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Bahn-km Nachgewiesene Art Beschreibung der Beein- Bewertung der
trachtigung Beeintrachtigung
1,16 Feldsperling Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) Siedlungsgriinflache, am rucksichtigung des geplan-
RLDV, RL MV 3 unmittelbaren Rand des Bau- | ten Baubeginns im De-
feldes, Beeintrachtigung zember
durch Baugeschehen moég-
lich
1,23 Bluthanfling Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Carduelis cannabina) Feldhecke, Abstand ca. 12 rucksichtigung des geplan-
RLD 3, RL MV V m, Beeintrachtigung durch ten Baubeginns im De-
Baugeschehen moglich zember und der erhalten
bleibenden Strukturen in
der Umgebung
1,34 Feldschwirl Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Locustella naevia) Feldhecke, Abstand ca. 8 m, | rlicksichtigung des geplan-
RLD 3, RL MV 2 Beeintrachtigung durch Bau- | ten Baubeginns im De-
geschehen moglich zember und der erhalten
bleibenden Strukturen in
der Umgebung
1,54 Star Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Sturnus vulgaris) nes Feuchtgehdlzes, Ab- rucksichtigung des geplan-
RLD 3 stand ca. 10 m, Beeintréchti- | ten Baubeginns im De-
gung durch Baugeschehen zember
maoglich
2,13 Feldsperling Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) nes Feuchtgeholzes, Ab- rucksichtigung des geplan-
RLDV, RL MV 3 stand ca. 9 m, Beeintrachti- | ten Baubeginns im De-
gung durch Baugeschehen zember
mdglich
2,3 Bluthanfling Brutstandorte im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Carduelis cannabina) ner Feldhecke, nahe der ge- | riicksichtigung des geplan-
RLD 3. RL MV V planten Bauzuwegung ten Baubeginns im De-

’ zember und der erhalten
bleibenden Strukturen in
der Umgebung

Feldsperling Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) rucksichtigung des geplan-
RLDV, RL MV 3 ten Baubeginns im De-
zember
2,5 Feldsperling Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) nes Feuchtgeholzes, Ab- rucksichtigung des geplan-
RLDV. RL MV 3 stand ca. 6 m, Beeintrachti- | ten Baubeginns im De-
’ gung durch Baugeschehen zember
maoglich
3,44 Sperbergrasmiicke Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Sylvia nisoria) Feldhecke, Abstand zum ricksichtigung des geplan-
RLD 3 Baubereich ca. 5 m, Beein- ten Baubeginns im De-
trachtigung durch Vorhaben zember und der erhalten
moglich bleibenden Strukturen in
der Umgebung
3,86 Feldsperling Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) Feldhecke, Abstand ca. 10 ricksichtigung des geplan-
RLDV,RL MV 3 m, Beeintrachtigung durch ten Baubeginns im De-
Baugeschehen mdglich zember
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Bahn-km Nachgewiesene Art Beschreibung der Beein- Bewertung der
trachtigung Beeintrachtigung
4,01 Star Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Sturnus vulgaris) nes Feldgeholzes, Abstand rucksichtigung des geplan-
RLD 3 ca. 5 m, Beeintrachtigung ten Baubeginns im De-
durch Baugeschehen mdg- zember
lich
4,03 Sperbergrasmiicke Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Sylvia nisoria) Feldhecke, Abstand zum rucksichtigung des geplan-
RLD 3 Baubereich ca. 11 m, Beein- | ten Baubeginns im De-
trachtigung durch Vorhaben zember und der erhalten
maoglich bleibenden Strukturen in
der Umgebung
4,28 Feldsperling Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) nes Feldgeholzes, Abstand ricksichtigung des geplan-
RLDV, RL MV 3 ca. 5 m, Beeintrachtigung ten Baubeginns im De-
durch Baugeschehen mdg- zember
lich
4,54 Feldsperling Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) Feldhecke, Abstand ca. 5 m, | rlcksichtigung des geplan-
RLDV, RL MV 3 Beeintrachtigung durch Bau- | ten Baubeginns im De-
geschehen moglich zember
4,59 Sperbergrasmiicke Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Sylvia nisoria) nes Feldgeholzes, Abstand ricksichtigung des geplan-
RLD 3 zum Baubereich ca. 15 m, ten Baubeginns im De-
Beeintrachtigung durch Vor- | zember und der erhalten
haben moglich bleibenden Strukturen in
der Umgebung
515 Star Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Sturnus vulgaris) nes Feldgehdlzes, Abstand rucksichtigung des geplan-
RLD 3 ca. 10 m, Beeintrachtigung ten Baubeginns im De-
durch Baugeschehen moég- zember
lich
6,14 Sperbergrasmucke Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Sylvia nisoria) nes Feldgehdlzes, Abstand ricksichtigung des geplan-
RLD 3 zum Baubereich ca. 22 m, ten Baubeginns im De-
Beeintrachtigung durch Vor- | zember und der erhalten
haben moglich bleibenden Strukturen in
der Umgebung
6,34 Sperbergrasmiicke Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Sylvia nisoria) Ruderalflur mit einzelnen ricksichtigung des geplan-
RLD 3 Gehdlzen, Abstand zum ten Baubeginns im De-
Baubereich ca. 7 m, Beein- zember und der erhalten
trachtigung durch Vorhaben bleibenden Strukturen in
moglich der Umgebung
Star Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Sturnus vulgaris) Feldhecke, Abstand ca. 7 m, | riicksichtigung des geplan-
RLD 3 Beeintrachtigung durch Bau- | ten Baubeginns im De-
geschehen mdglich zember
7,93 Star Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-

(Sturnus vulgaris)
RLD3

nes Siedlungsgehdlzes, Ab-
stand ca. 12 m, Beeintrachti-
gung durch Baugeschehen
madglich

rucksichtigung des geplan-
ten Baubeginns im De-
zember
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Bahn-km Nachgewiesene Art Beschreibung der Beein- Bewertung der
trachtigung Beeintrachtigung
9,26 Feldsperling Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) nes Siedlungsgehdlzes, am rucksichtigung des geplan-
RLDV, RL MV 3 unmittelbaren Rand des Bau- | ten Baubeginns im De-
feldes, Beeintrachtigung zember
durch Baugeschehen moég-
lich
9,41 Bluthanfling Brutstandorte im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Carduelis cannabina) ner Feldhecke, Abstand ca. 9 | riicksichtigung des geplan-
RLD 3, RL MV V m, Beeintrachtigung durch ten Baubeginns im De-
das Baugeschehen maoglich zember und der erhalten
bleibenden Strukturen in
der Umgebung
9,74 Feldschwirl Brutstandort im Griinlandbe- | Nicht erheblich unter Be-
(Locustella naevia) reich, Abstand ca. 10 m, Be- | riicksichtigung des geplan-
RLD 3, RL MV 2 eintrachtigung durch Bauge- | ten Baubeginns im De-
schehen moglich zember und der erhalten
bleibenden Strukturen in
der Umgebung
9,87 Feldsperling Brutstandort im Bereich einer | Nicht erheblich unter Be-
(Passer montanus) Feldhecke, Abstand ca. 5 m, | rlicksichtigung des geplan-
RLDV, RL MV 3 Beeintrachtigung durch Bau- | ten Baubeginns im De-
geschehen moglich zember
10,49 Sperbergrasmiicke Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Sylvia nisoria) nes Laubgebiisches, Ab- ricksichtigung des geplan-
RLD 3 stand ca. 28 m, Beeintrachti- | ten Baubeginns im De-
gung durch Baugeschehen zember und der erhalten
mdglich bleibenden Strukturen in
der Umgebung
10,61 Sperbergrasmiicke Brutstandort im Bereich ei- Nicht erheblich unter Be-
(Sylvia nisoria) nes Laubgebiisches, Ab- ricksichtigung des geplan-
RLD 3 stand ca. 22 m, Beeintrachti- | ten Baubeginns im De-
gung durch Baugeschehen zember und der erhalten
moglich bleibenden Strukturen in
der Umgebung

Reptilien, Amphibien

Stérungen der relevanten Arten der Amphibien und Reptilien durch baubedingte Scheuch-
wirkungen, baubedingte Staub- und Schadstoffemissionen werden durch geeignete Vermei-
dungsmalinahmen so weit wie mdglich reduziert.

Fische und Rundmaéauler

Ein Eingriff in die Gewasser Kdsterbeck und Carbak erfolgt nicht. Stérungen durch Erschit-
terungen gehen Uber die bestehende Vorbelastung durch den Guterverkehr auf der Strecke
6448 nicht hinaus. Mdgliche Stérungen durch Verschlechterungen der Wasserqualitat infolge
baubedingter Staub- und Schadstoffeintrdage werden durch geeignete Vermeidungsmalf}-
nahmen (z.B. Anfeuchten offener Bauflachen bei Trockenheit) so weit wie moglich minimiert.

Insekten

Beeintrachtigungen von Libellengewassern oder Habitaten des Nachtkerzenschwarmers im
Wirkbereich des Vorhabens durch Stoffeintrage werden durch MaRnahmen zur Staubminde-
rung vermieden.
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Mollusken

Stérungen von Lebensraumen potenziell vorkommender Molluskenarten durch Schadstoffe-
intrage werden durch MalRnahmen zur Minimierung von Stoffaustragen aus dem Baufeld
(z.B. Staubminderung) vermieden.

Betriebsbedingte Verlarmung von Tierlebensraumen

Mit der Erh6hung der Streckengeschwindigkeit von 80 km/h auf 120 km/h ist eine leichte Zu-
nahme der betriebsbedingten Schallemissionen verbunden. Diese Zunahme bewegt sich im
Bereich weniger Dezibel.

Untersuchungen zur Auswirkung von Verkehrslarm liegen v.a. fiur Stral3en vor. Diskontinuier-
liche Larmereignisse, wie sie fir Bahnstrecken typisch sind, fiihren teilweise zu anderen Er-
gebnissen."® Fir die Bahnstrecke 6448 ist zu bericksichtigen, dass ausschlieRlich Giiterver-
kehr stattfindet, der durch vergleichsweise langere Larmereignisse gekennzeichnet ist.

Von den besonders larmempfindlichen Vogelarten kommt im Untersuchungsraum nur die
Wachtel (Coturnix coturnix) vor. lhre Nachweise wurden wahrend der Kartierung in einem
Abstand von >100 m zur Bahnstrecke im LSG ,Carbakniederung“ erbracht. Hier bestehen
zusatzlich Belastungen durch die nahe Bundesautobahn A19, so dass mogliche, geringflugi-
ge Erhéhungen der Larmintensitat einzelner Zugdurchfahrten als nicht erheblich einzuschat-
zen sind.

Gleiches gilt fir im Untersuchungsraum jagende, larmempfindliche Fledermausarten wie das
Braune Langohr (Plecotus auritus). Auch hier ist nicht davon auszugehen, dass durch ein-
zelne, intensivere Larmereignisse eine Minderung des Jagderfolges eintritt.
Individuenverluste (bau- und betriebsbedingt)

Fischotter, Biber

Das Risiko baubedingter Tétungen ist als gering einzuschatzen und Ubersteigt das Lebensri-
siko der Arten Biber und Fischotter an den in Betrieb befindlichen Bahnstrecken nicht.

Eine Zunahme des betriebsbedingten Kollisionsrisikos ist ebenfalls nicht zu prognostizieren,
da die Tiere bereits bei 80 km/h den herannahenden Ziugen kaum ausweichen kdnnen.

Fledermause

Tétungen von Fledermausen durch direkte Eingriffe in genutzte Quartiere werden durch ge-
eignete Vermeidungsmalinahmen (6kologische Fallbegleitung, erneute Kontrolle der zurtick-
zubauenden bzw. zu verpressenden Durchlasse vor Beginn der Bauarbeiten) vermieden.

Das uber direkte Eingriffe in genutzte Quartiere hinausgehende baubedingte Kollisionsrisiko
ist gering und Ubersteigt das Lebensrisiko der relevanten Arten an der in Betrieb befindlichen
Bahnstrecke nicht.

Eine betriebsbedingte Erhohung des Kollisionsrisikos ist vor dem Hintergrund der aktuell
maximal zuldssigen Geschwindigkeit von 80 km/h ebenfalls nicht zu prognostizieren. Neben
der fehlenden Mdglichkeit, herannahenden Zigen auszuweichen, entwickeln bereits diese
Zuge einen entsprechenden Sog, der ebenfalls Tierverluste nach sich ziehen kann.

Avifauna

Tétungen der relevanten Arten der Avifauna kdnnen sowohl durch direkte Eingriffe in genutz-
te Nester als auch durch bau- und betriebsbedingte Kollisionen erfolgen.

Da Gehdlzrodungen aulRerhalb der Brutperiode der Vogel durchgeflihrt werden, sind direkte
Eingriffe in genutzte Nester von Baum- und Gebuschbritern ausgeschlossen. Fir die vorge-

5 Vgl. GARNIEL, A., DAUNICHT, W.D., MIERWALD, U. & U. OJOWSKI (2007)
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sehenen Baustrallen und BE-Flachen wird eine vorgezogene Baufeldfreimachung (Mahd)
vorgesehen.

Baubedingte Individuenverluste von Brutvogeln durch Kollisionen mit Baufahrzeugen Uber-
steigen das bestehende Lebensrisiko der Arten an betriebenen Verkehrsanlagen nicht. Das
gilt auch fir die BaustralRen, die Gberwiegend auf bzw. am Rand bestehender Verkehrswege
angeordnet werden. Auf diese Weise werden zudem Zerschneidungswirkungen fiur die
Avifauna minimiert, die ggf. eine Erhéhung des Kollisionsrisikos nach sich ziehen wurden.

Das betriebsbedingte Kollisionsrisiko erfahrt durch die Erhéhung der Streckengeschwindig-
keit von 80 km/h auf 120 km/h keine wesentliche Veranderung. Bereits bei den aktuell zulas-
sigen 80 km/h ist davon auszugehen, dass die entlang der Bahnstrecke vorkommenden Ar-
ten der Avifauna im Uberflug kaum aktiv ausweichen kénnen.

Reptilien

Baubedingte Totungen der nachgewiesenen Arten der Reptilien (Zauneidechse, Wald-
eidechse, Ringelnatter) werden durch eine geeignete VermeidungsmalRnahme soweit wie
moglich vermieden. Diese sieht die Aufstellung von Reptilienleitzaunen am Rand des Bau-
feldes und der BE-Flachen sowie das Umsetzen von Tieren aus dem Baufeld in angrenzen-
de Lebensraume vor. Wo dies aufgrund der engen Grenzen des Lebensraums nicht mdglich
ist, werden Einzeltiere in einen Ausweichlebensraum nach Kessin umgesiedelt. Diese Mal}-
nahmen mussen aufgrund des Eingriffs in Winterlebensrdume der Zauneidechse im Spat-
sommer/ Herbst vor Baubeginn umgesetzt werden.

Das betriebsbedingte Kollisionsrisiko erfahrt durch die Erhéhung der Streckengeschwindig-
keit von 80 km/h auf 120 km/h keine wesentliche Veranderung.

Amphibien

In Bereichen, in denen Amphibien im Baufeld vorkommen kénnen (z.B. Uberwinterung oder
Querung von Baustral3en), werden geeignete Leiteinrichtungen installiert.

Fische und Rundméuler

Ein Eingriff in die Gewasser Kosterbeck und Carbak erfolgt nicht. Indirekte Beeintrachtigun-
gen von Fischen durch die Verschlechterung der Wasserqualitadt werden durch geeignete
Vermeidungsmalnahmen (v.a. Malnahmen zur Staubminderung) ausgeschlossen.

Insekten

Eine direkte bzw. indirekte baubedingte Totung von Individuen relevanter Arten kann ausge-
schlossen werden. Eine erhebliche Erhohung des betriebsbedingten Kollisionsrisikos ist
ebenfalls nicht zu prognostizieren.

Mollusken

Eingriffe in die Lebensrdume von geschitzten/ gefahrdeten Mollusken erfolgen im Rahmen
des Vorhabens nicht. Direkte Totungen konnen damit ausgeschlossen werden. Eine Zunah-
me der Mortalitat infolge baubedingter Staub- und Schadstoffeintrage ist unter Bertcksichti-
gung der vorgesehenen Vermeidungsmalinahmen ebenfalls auszuschlie3en.

3.2.2 Schutzgut Boden

Die Ermittlung der erheblichen Beeintrachtigungen des Schutzgutes Boden erfolgt unter Be-
rucksichtigung der folgenden Tabelle (vgl. EBA 2014, Anhang Il1-8).
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Tabelle 18: Schutzgut Boden - erhebliche Beeintrachtigungen

Art Merkmale

Flachen- und Funktionsverlust |e Verlust von naturnahen Béden mit weitgehend ungestdrtem
(bau- und anlagebedingt) Bodenprofil differenziert nach:

— Bdéden mit besonderem biotischen Potenzial
— Bodden regionaler Seltenheit

— Geotopen/ morphogenetischen Sonderformen/ fossilen Bo-
den

durch Flacheninanspruchnahme, Bodenauf-/ -abtrag
¢ Verlust von

— Kulturbéden (liberformte nattirliche Boden)

— anthropogen umgewandelten Bdden

durch Uberbauung und Versiegelung

e Verlust von Boden mit besonderer Bedeutung fiir wirtschaft-
liche Funktionen

— Bdden mit hoher bis sehr hoher Ertragsfunktion oder mit
hoher bis sehr hoher Bedeutung fiir die Forstwirtschaft

durch Flacheninanspruchnahme, Bodenabtrag und -auftrag

Beeintrachtigungen durch me- |« Verdnderung des Bodengefliges bei verdichtungs- und
chanische Belastungen (bau- druckempfindlichen

bedingt
at) — naturlichen Béden mit weitgehend ungestértem Bodenprofil

Geotopen/ morphologischen Sonderformen/ fossilen Boden

Beeintrachtigungen durch tem- |e Veranderung der hydrologischen Standortbedingungen (z.B.

poréare Grundwasserabsenkung bei grundwasserbeeinflussten Béden) und damit verbunden
bzw. Grundwasseranstau erhebliche Veranderungen des Bodenwasserhaushaltes
(baubedingt) sowie der Eigenschaften naturnaher Béden und Kulturbéden

und der 6kologischen Bodenfunktionen

Beeintrachtigungen durch Ent- |e Winderosion auf vegetationsfreien, exponierten Flachen bei
fernen der Vegetation Fein- bis Mittelsanden (z.B. Flugsanddecken)
(baubedingt)

Die Auswertung fir das Schutzgut Boden erfolgte mit Bertcksichtigung der Lageplane im
Mafstab 1:1.000. Diesen Planen wurden Lage und Ausdehnung der baulichen Anlagen ent-
lang der Bahnstrecke 6448 entnommen. Samtliche Flachenangaben beziehen sich auf
Grundflachen. Neigungswinkel wurden nicht bertcksichtigt.

Baubedingte Beeintrachtigungen

Die bauzeitliche Flacheninanspruchnahme fihrt zu einem zeitweiligen Entzug der Béden aus
ihrer bisherigen Nutzung. Sie erfahren wahrend dieser Zeit eine mehr oder weniger hohe Be-
lastung durch Umlagerung (Bodenauftrag, -abtrag) und Befahrung (Druckbelastung, Kneten
des Bodens durch Baumaschinen, -fahrzeuge etc.), Entfernen der schitzenden Vegetations-
schicht sowie Veranderungen des Bodenwasserhaushaltes.

Nach Abschluss der BaumaRRnahme werden die bauzeitlich beeinflussten Flachen rekultiviert
und die Boden ihrer urspringlichen Nutzung zugeflihrt. Eine bauzeitliche Flacheninan-
spruchnahme Uber die anlagebedingten Eingriffsbereiche hinaus erfolgt im Rahmen des
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Vorhabens durch die Anlage von Baustral3en, Baustelleneinrichtungsflachen sowie durch die
zu unterstellenden Arbeitsstreifen.

Ein Teil der baubedingten Flacheninanspruchnahmen erfolgt im Bereich des Bahnkdrpers
sowie im Bereich vorhandener Entwasserungsanlagen. Das betrifft v.a. die zu unterstellen-
den Arbeitsstreifen. Bei den anstehenden Abgrabungs- und Aufschittungsboéden ist das Bo-
denprofil anthropogen verandert. Ihre baubedingte Inanspruchnahme fiihrt daher nicht zu ei-
ner erheblichen Beeintrachtigung des Naturhaushaltsfaktors Boden.

Die vorgesehenen BaustralRen'® und Baustelleneinrichtungsflachen werden tberwiegend auf
Ackerflachen angelegt. Die hier vorherrschenden staunassebeeinflussten Lehm- und Mer-
gelbdden sind gegeniber Bodenverdichtungen empfindlich. Aus diesem Grund erfolgt neben
geeigneten Malinahmen zum baubegleitenden Bodenschutz (u.a. MaRnahmen zur Druckver-
teilung) eine Bodenlockerung nach Abschluss der Bauarbeiten.

Im nordlichen Teil des Untersuchungsraums wurden im Bereich der geplanten Baustrallen
vorwiegend Sande angetroffen. Diese weisen eine geringe Verdichtungsempfindlichkeit auf.
Zudem werden auch diese nach Abschluss der Bauarbeiten gelockert.

Anlagebedingte Beeintrachtigungen

Die vorhabenbedingt betroffenen Boden befinden sich am Rand der vorhandenen Verkehrs-
wege. Sie weisen Vorbelastungen durch Veranderungen des Bodenprofils infolge vergange-
ner Bauarbeiten auf. Es ist daher (mit Ausnahme der geplanten Rettungswege) auszuschlie-
Ren, dass naturnahe, unbeeintrachtigte Boden besonderer Bedeutung von den Bauarbeiten
betroffen sind.

Verlust von Boden durch Uberbauung und Versiegelung

Zu den starksten und nachhaltigsten anlagebedingten Wirkungen auf den Boden zahlen
Uberbauung und Versiegelung, da die Bodendecke durch diese Wirkungen vollstandig zer-
stort, abgetragen und/ oder versiegelt wird und damit nahezu alle Bodenfunktionen verloren
gehen. Versiegelungen von anthropogen beeinflussten Béden erfolgen im Zusammenhang
mit:

e der Errichtung von Betonkabeltrogen,

e Errichtung einer Oberleitungsanlage,

e Errichtung von Rettungstreppen,

e Errichtung einer Schallschutzwand,

e dem Neubau von Durchlassen/Kaskaden.

Insgesamt erreichen die anlagebedingten Vollversiegelungen einen Wert von 3.876 m2.

Daneben erfolgt eine Teilversiegelung bisher unversiegelter Béden durch die Anlage von
Rettungswegen im Umfang von 5.095 m2.

Der Einbau von Tragschichten im Bereich des bestehenden bzw. gewidmeten Bahnkorpers
(OVE/OBV) ist nicht mit in die Bilanzierung eingegangen, da hiermit keine zusatzlichen Funk-
tionsverluste verbunden sind.

Die Versiegelung von Bdden geringer bis allgemeiner Bedeutung stellt eine erhebliche Be-
eintrachtigung des Naturhaushaltsfaktors Boden dar (Bo13).

16 BaustraRen, die nach Abschluss der Bauarbeiten als Rettungswege erhalten bleiben, werden bei den anlage-
bedingten Beeintrachtigungen berilicksichtigt.
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Beeintrachtigung von Béden durch Abgraben und Uberschiitten

Veranderungen von Boéden durch Uberbauung/ Uberpragung/ Abgrabung entstehen v.a.
durch die qualifizierte Bodenverbesserung, die Arbeiten an den vorhandenen Entwasse-
rungseinrichtungen sowie durch die Erneuerung der vorhandenen Durchlasse.

Bei den von diesen MalRnahmen betroffenen Bdden handelt es sich ausschlieRlich um anth-
ropogen beeinflusste Aufschuttungsbdden. Aus diesem Grund werden die Beeintrachtigun-
gen als nicht erheblich eingeschatzt.

3.2.3 Schutzgut Wasser

Die Ermittlung der erheblichen Beeintrachtigungen des Schutzgutes Wasser erfolgt unter
Berlcksichtigung der folgenden Tabelle (vgl. EBA 2014, Anhang ll1-8).

Tabelle 19:  Schutzgut Wasser — erhebliche Beeintrachtigungen

Art Merkmale
Fléchen- und Funktiqnsverlust + Inanspruchnahme sowie Verlegung, Uberbauung und Ver-
(bau- und anlagebedingt) rohrung (auch bauzeitlich) von

FlieR- und Stillgewassern einschlieRlich Uferbereichen

grundwassernahen Bereichen, Niederungen, Auen, Moo-
ren, Senken etc. (Grundwasserflurabstand < 2 m)

« Versiegelung von Grundwasserneubildungsflachen

Beeintrachtigungen durch Ein- « Funktionsbeeintrachtigung des Grundwasserhaushaltes
griffe in das Grund- oder Schich- durch

tenwasser bzw. in Deckschich- . .

ten (bau- und anlagebedingt) — Veranderungen des Grundwasserstandes in grundwas-

sernahen Bereichen (Flurabstand < 2 m) durch Absen-
kung oder Anstau Uber den natirlichen, jahreszeitlichen
Schwankungsbereich hinaus

Beeintrachtigungen durch « Veranderung der Wasserbeschaffenheit von Oberflachen-
Scha_dstofflmmlssmnen oder gewéssern und des Grundwassers durch Schadstoffeintrag
Versickerung in Gewasser erfolgt im Rahmen der Baumaflnahme

(bau- und anlagebedingt)

3.2.3.1 Grundwasser

Baubedingte Beeintrdchtigungen

Erhebliche baubedingte Anderungen der Grundwasserdynamik sind unter Beachtung des
Bauumfangs nicht zu erwarten.

Das Grundwasser ist im Untersuchungsgebiet gegenuber einem Stoffeintrag weitgehend ge-
schutzt (vgl. Kap. 2.4.1.2). Bei Einhaltung fachlicher Standards wird daher nicht davon aus-
gegangen, dass sich die Grundwasserqualitat infolge der Bauarbeiten verschlechtert. Grund-
satzlich hat wahrend der Bauphase ein sorgsamer Umgang mit gefahrdenden Stoffen, Treib-
stoffen, Betriebsstoffen, Schmiermitteln und dergleichen zu erfolgen.

Anlagebedingte Beeintrachtigungen

Mit dem Bauvorhaben sind Bodenversiegelungen verbunden. Diese flihren aufgrund der ein-
geschrankten Bedeutung der anlagebedingt GUberpragten Flachen hinsichtlich der Grundwas-
serneubildung nicht zu einer negativen Beeinflussung der Grundwasserquantitat.

Beeintrachtigungen der Grundwasserdynamik, Veranderungen der grundwasserqualitatsre-
levanten Schutzwirkungen sind nicht mit dem Bauvorhaben verbunden.
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3.2.3.2 Oberflachengewasser
Bau- und anlagebedingte Beeintrachtigungen

Im Rahmen des Vorhabens sind direkte Eingriffe in die vorhandenen Oberflachengewasser
nicht zu vermeiden. Darlberhinausgehende indirekte Beeintrachtigungen (z.B. der Gewasser
Carbak und Kosterbeck sowie vorhandener Feldsdlle) werden durch geeignete Vermei-
dungsmalinahmen minimiert.

Bei den betroffenen Gewassern handelt es sich Uberwiegend um unter funktionalen Ge-
sichtspunkten angelegte Bahnseitengraben (FGN/FGX). Diese werden neu profiliert bzw.
verlegt (d.h. neu gebaut). Die daraus entstehenden temporaren Beeintrachtigungen sind
aufgrund der Auspragung und Funktion dieser Gewasser als nicht erheblich einzuschatzen.

Weiterhin erfolgen Arbeiten an den vorhandenen Durchldssen. In diesem Zusammenhang
sind teilweise auch Mallnahmen zur Wasserhaltung erforderlich. Die nachfolgende Tabelle
ermittelt und bewertet mégliche Beeintrachtigungen von Gewassern im Bereich der zu er-
neuernden Durchlasse

Tabelle 20: Beeintrachtigungen des Schutzgutes Oberflaichengewasser

Bahn-km Gewasser Beschreibung der geplan- Bewertung der
ten Bauarbeiten Beeintrachtigung

1,684 Graben (FGN) Erneuerung des Durchlasses | Veranderung der Graben-
im Rohr-in-Rohr-Verfahren, sohle und des Durchflus-
Befestigung des Ein- und ses,

Auslaufbereiches erheblich, W14

1,883 Graben (FGX) Ersatzneubau des Durchlas- | Keine relevante Verande-
ses mit vergroRertem rung des temporar wasser-
Durchmesser, geringfugige fuhrenden Gewassers,
Verlangerung keine erhebliche anlage-
Herstellung in offener Bau- und baubedingte Beein-
weise trachtigung.

3,110 Graben Kavelstorf Beraumung der Grabensoh- | Keine relevante Verande-

(FBN) le, Erneuerung des Ein- und | rung des Gewassers
Auslaufbereiches Temporéare Beeintrachti-
gung ist nicht erheblich

3,910 Naturnaher/ beeintrach- | Ersatzneubau des Durchlas- | Keine relevante Verande-

tigter Bach, FBN/FBB ses mit gleichbleibenden rung des Gewassers,
Durchmesser keine erhebliche anlage-
Herstellung in offener Bau- und baubedingte Beein-
weise trachtigung.

4,345 Graben (FGX) Erneuerung des Durchlasses | Temporar wasserfihren-
in veranderter Lage und mit des Gewasser mit geringer
verringertem Durchmesser, Bedeutung
Befestigung des Ein- und keine erhebliche anlage-
Auslaufbereiches und baubedingte Beein-

trachtigung.

4,607 Graben (FGX) Beraumung der Grabensoh- | Keine relevante Verande-
le, Erneuerung des Ein- und | rung des Gewassers
Auslaufbereiches Temporare Beeintrachti-

gung ist nicht erheblich

4,870 Graben (FGX) Beraumung der Grabensoh- | Keine relevante Verande-
le, Erneuerung des Ein- und | rung des Gewassers
Auslaufbereiches Temporare Beeintrachti-

gung ist nicht erheblich
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Bahn-km Gewasser Beschreibung der geplan- Bewertung der
ten Bauarbeiten Beeintrachtigung
5,273 Graben Beraumung der Grabensoh- Keine relevante Verande-
(nicht auskartiert) le, Erneuerung des Ein-und | rung des Gewassers
Auslaufbereiches Temporare Beeintrachti-
gung ist nicht erheblich
10,165 Graben (FGX) Ersatzneubau in veranderter | Veranderung der Graben-
Lage bei gleichbleibendem sohle des schnellflieRen-
Durchmesser, Befestigung den FlielRes
des Ein- und Auslaufberei- erheblich, W14
ches
10,656 Graben (FGX) Ersatzneubau in veranderter | Temporar wasserfiihren-
Lage bei deutlich verringer- des Gewasser mit geringer
tem Durchmesser, Befesti- Bedeutung
gung des Ein- und Auslauf- | keine erhebliche anlage-
bereiches und baubedingte Beein-
trachtigung.

Bei den erheblich beeintrachtigten Gewassern (W14) handelt es sich um mafig naturnahe
Gewasser. Hinweise zur Wasserqualitat liegen nicht vor. Aufgrund der angrenzenden Acker-
flachen sind Belastungen durch Nahrstoffeintrage anzunehmen. Es sind folglich ausschlief3-
lich Funktionen allgemeiner Bedeutung betroffen.

3.2.4 Schutzgut Klima/ Luft

Die Ermittlung der erheblichen Beeintrachtigungen des Schutzgutes Klima/ Luft erfolgt unter
Berlcksichtigung der folgenden Tabelle (vgl. EBA 2014, Anhang [l1-8).

Tabelle 21:

Schutzgut Klima/ Luft — erhebliche Beeintrachtigungen

Art

Merkmale

Flachen- und Funktionsverlust
(bau- und anlagebedingt)

¢ Verlust von Gehdlzbestanden oder Waldbereichen mit be-
sonderen lokalklimatischen bzw. lufthygienischen Schutz-
funktionen durch Flacheninanspruchnahme

» Zerschneidung von

— Kaltluftabflussgebieten und Frischluftabflussschneisen mit
Siedlungsbezug

— Kaltluftentstehungs- und -abflussgebieten mit Ausbildung
von Kaltluftseen 2

durch Stral3en, Nebenanlagen, Erdwalle und Einschnitte

Beeintrachtigungen durch
Staub- und Schadstoffim-
missionen (bau- und betriebs-
bedingt) 3

¢ Verschlechterung der Lufthygiene in Kaltluft-/Frisch-
luftentstehungs- bzw. -abflussgebieten

Anmerkungen:

Der baubedingte Flachen- und Funktionsverlust wird ebenso als erhebliche Beeintrachtigung eingestuft, da die Wiederher-
stellung der betroffenen Funktion nur mittel- bzw. langfristig erreichbar ist.
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Art Merkmale

1) Ein Verlust wird zugrunde gelegt, wenn durch die Inanspruchnahme des Bestandes urspriinglich vorhandene lokal-

klimatische bzw. lufthygienische Schutzfunktionen verloren gehen oder diese in erheblichem Male eingeschrankt
werden. Ab welchem Umfang von derartigen Beeintrachtigungen ausgegangen werden kann, ist im Einzelfall zu pri-
fen und in Abhangigkeit von der BestandsgréfRe und der Lage im Raum (stadtisches oder landliches Umfeld) zu be-

werten.
2) Die Erheblichkeit der Beeintrachtigung ist im Einzelfall zu prifen.
3) Beeintrachtigungen durch baubedingte Staub- und Schadstoffimmissionen sind nicht einschéatzbar, da Ort und Um-

fang der Wirkungen nicht vorhergesagt werden kénnen.

Baubedingte Beeintrédchtigungen

Beeintrachtigungen der Luft durch Staub- und Schadstoffimmissionen sind im Rahmen des
Baugeschehens nicht vollstandig zu vermeiden. Diese Beeintrachtigungen sind auf die Bau-
zeit beschrankt und werden unter Berlcksichtigung der Vorbelastungssituation als nicht er-
heblich eingestuft. Durch die Einhaltung der technischen Regeln und die Durchfihrung einer
MaRnahme zur Staubminimierung wird der Umfang der Staub- und Schadstoffemissionen
jedoch auf ein Minimum reduziert.

Der bauzeitliche Verlust von Vegetation und Geholzen wird unter Berlcksichtigung verblei-
bender Freiflachen mit Kalt- und Frischluftproduktionsfunktion als nicht erheblich fiir das Lo-
kalklima eingestuft.

Anlagebedingte Beeintrachtigungen

Auswirkungen auf das Lokalklima sind durch Flachen- und Funktionsverlust von klimatisch
wirksamen Flachen moglich. Unter Berlcksichtigung der Lage des Bauvorhabens, der Gber-
wiegend linearen Auspragung der in Anspruch genommenen Flachen und vorhandener
Grinstrukturen in der Umgebung wird der anlagebedingte Verlust klimatisch wirksamer Fla-
chen/ die Einschrankung von Ausgleichsfunktionen als unerheblich bewertet.

Die partielle Rodung der bahnbegleitenden Gehdlze ist mit einer Minderung der entlastenden
Wirkung der Geholzbestande verbunden. Es wird jedoch nicht von einer dauerhaften Ver-
schlechterung des Kleinklimas entlang der Bahnstrecke ausgegangen, da die Eingriffe nur
randlich erfolgen. Zusammenhangende Gehdlzbestdnde und damit klimatisch wirksame
Funktionsflachen bleiben in der Umgebung erhalten.

Luftaustauschbahnen werden nicht beeintrachtigt.

3.2.5 Schutzgut Landschaftsbild und Erholungswert der Landschaft

Die Ermittlung der erheblichen Beeintrachtigungen des Schutzgutes Landschaftsbild und
Erholungswert der Landschaft erfolgt unter Bertcksichtigung der folgenden Tabelle (vgl.
EBA 2014, Anhang IlI-8).

Tabelle 22: Schutzgut Landschaftsbild — erhebliche Beeintrachtigungen

Art Merkmale

Flachen- und Eigenartverlust « Flacheninanspruchnahme in

(bau- oder anlagebedingt) — Landschaftsrdumen mit hoher Vielfalt, Eigenart und

Schénheit (naturnah, strukturreich, erlebniswirksam, frei
von unmalfistablichen, technisch-konstruktiven Elementen)

— ruhigen Landschaftsraumen (frei von nennenswerten, orts-
unublichen Larmbelastungen, wie Verkehrs- oder Industrie-
larm)

» Eigenartverlust durch Abtrennung von Flachen und Verbleib
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Art Merkmale

von Restflachen mit grundlegend verandertem Raumein-
druck (Fragmentierung) in Landschaftsrdumen mit hoher
Vielfalt, Eigenart und Schonheit (naturnah, strukturreich, er-
lebniswirksam), frei von unmafstablichen, technisch-
konstruktiven Elementen oder Larm (ortsunibliche Larmbe-
lastungen, wie Verkehrs- oder Industrielarm)

* Verlust von pragenden natlrlichen oder naturnahen Land-
schaftselementen (z.B. alter Baumbestand, Feldhecke)

¢ Verlust/ Eigenartverlust von positiv wahrnehmbaren stadte-
baulichen Strukturen durch Inanspruchnahme oder direkte
Benachbarung von Objekten

¢ Unterbrechung von Sichtbeziehungen durch den Fahrweg
oder Nebenanlagen

Beeintrachtigungen durch opti- | « Uberformung von strukturarmen und leicht einsehbaren, of-
sche Reize fenen Landschaften (arm an optisch gliedernden und bele-

benden Landschaftsteilen) durch den Fahrweg, Nebenanla-
gen und Erdbauwerke sowie Bautatigkeit und Fahrbetrieb

Beeintrachtigungen durch + Schallimmissionen > 50 dB(A) tags bei ruhigen Landschaft-
Schallimmissionen raumen innerhalb von Landschaften mit hoher naturlicher
Erholungseignung (hohe Vielfalt, Eigenart und Schonheit)

— Naherholungsgebieten

Anmerkungen:

Der baubedingte Flachen- und Funktionsverlust wird ebenso als erhebliche Auswirkung eingestuft,
da die Wiederherstellung der betroffenen Flachen und Funktionen in der Regel nur mittel- bis lang-
fristig erreichbar ist.

Beeintréchtigungen durch anlage- und baubedingten Flachen- und Eigenartverlust

Die Arbeiten beinhalten die Ertichtigung einer vorhandenen, eingleisigen Bahnstrecke, die
durch Gehdlze eingegrunt ist. Diese Eingriinung bleibt im Rahmen des Vorhabens weitge-
hend erhalten. Auch die Baustelleneinrichtungsflachen und Bauzuwegungen wurden so plat-
ziert, dass maoglichst keine fur das Landschaftsbild bedeutsamen Flachen- und Eigenartver-
luste erfolgen.

Bei Bahn-km 4,345 soll ein bestehender Weg als Bauzuwegung und Rettungsweg genutzt
werden. Der Weg wird von alten Alleebdumen begleitet, die heute durch aufkommende Ge-
holze den Charakter einer Hecke aufweisen. Im Rahmen des Vorhabens sollen die vorhan-
denen Baume mdglichst erhalten bleiben, um Veranderungen des Landschaftsbildes vorzu-
beugen. Hierzu wird geeigneter Gehdlzschutz installiert.

Beeintrachtigungen durch optische Reize

Die vorgesehenen BE-Flachen werden vorwiegend auf Ackerflachen, in der Nahe der vor-
handenen Stralen und Wege platziert. Eine Uberpragung von Brach- oder Grinlandflachen
sowie Gehdlzrodungen sind nur an wenigen Stellen erforderlich (vgl. Abschnitt 3.2.1.1).

Temporare Wirkungen der entsprechenden Anlagen auf das Landschaftsbild sind vor dem
Hintergrund der geringen Bedeutung der Uberpragten Flachen fur das Landschaftsbild und
die landschaftsbezogene Erholung als nachrangig einzuschatzen.

Von den anlagebedingten Veranderungen ist v.a. die Errichtung einer Larmschutzwand im
Stadtteil Rostock-Brinckmansdorf herauszustellen. Hierflir missen Teile eines Siedlungsge-
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holzes entfernt werden. Da die Larmschutzwand in ihrer farblichen Gestaltung in das Stadt-
bild eingepasst wird, sind keine Beeintrachtigungen des Stadtbildes zu prognostizieren.

Beeintréchtigungen durch Schallimmissionen (bau- und betriebsbedingt)

Wahrend der Bauphase sind Beeintrachtigungen durch baubedingte Schallimmissionen nicht
zu vermeiden. Da entlang der Bahnstrecke sowie der querenden Verkehrswege eine erhebli-
che Vorbelastung durch den Stral’en- und Bahnverkehr besteht, sind erhebliche Beeintrach-
tigungen der Landschaft durch Baularm auszuschlielRen.

Aus den schalltechnischen Berechnungen flir den Bahnbetrieb geht hervor, dass sich der
Schallpegel an den Immisionsorten nur um wenige dB (A) erhdht. Daher ist eine zusatzliche
betriebsbedingte Verlarmung der Landschaft nicht zu prognostizieren.

3.2.6 Konfliktschwerpunkte (einschlieBlich Wechselwirkungen)

Nachfolgend werden zusammenfassend erheblichen Beeintrachtigungen aufgefihrt:

Bau- Anlage-
bedingt bedingt
B1 Anlagebedingter Verlust von Biotopen geringer Bedeutung - 3.545m?
B2 Bau- und anlagebedingter Verlust von ruderalen Gras- und  10.069 m* 10.140 m?
Staudenfluren
B3 Anlagebedingter Verlust von Einzelgehoélzen und Baumrei- - 16 m?
hen

2 Baume

B4 Bau- und anlagebedingter Verlust von Vorwaldern, Feldge- 1.084 m*> 4.637m?
holzen, Feldhecken und Laubgebiuschen

B5 Bau- und anlagebedingter Verlust von gewasserbegleiten- 28m? 1.160 m?
den Feuchtgehdlzen

B6 Anlagebedingter Verlust von Schilfréhricht - 4 m?

B7 Bau- und anlagebedingter Verlust von Grinland 539 m? 181 m?

B8 Anlagebedingte Uberpragung von Béchen - 73 m?

B9 Bau- und anlagebedingte Uberpragung Graben 35m? 13.953 m?

B10 Anlagebedingter Verlust von pot. Fledermausquartieren - 6 Stk.

B11  Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna durch tempora- 3.000 m? -
ren Lebensraumverlust

B12 Beeintrachtigung der Zauneidechse durch temporéaren - 9 NW
Lebensraumverlust

Bo13 Anlagebedingte Beeintrachtigung von Bdden allgemeiner - 8971 m?
Bedeutung durch Versiegelung

W14 Anlagebedingte Veranderung von Durchfluss und Sohle - 2 Ge-
maRig naturnaher Gewasser wasser

Als ein Konfliktschwerpunkt ist der Eingriff in das kleine Feuchtgebiet nordlich von Kavels-
torf (ca. km 1,45-1,9) herauszustellen. Neben den entlang der gesamten Strecke unvermeid-
baren Eingriffen in bahnbegleitende Ruderalfluren (B2), Gehdlzstrukturen (B4) sowie Bahn-
graben (B9) sind hier erhebliche Beeintrachtigungen weiterer Feuchtbiotope (B5, B6) und
von Grinland (B7) bilanziert worden. Der zu erneuernde Rohrdurchlass stellt ein potenzielles
Fledermausquartier dar, das anlagebedingt verloren geht (B10).
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4 Ermittlung des Kompensationsbedarfs

4.1 Erlauterungen zum Kompensationsmodell

Die Ermittlung des Kompensationsbedarfs folgt der Handlungsanleitung ,Hinweise zur Ein-
griffsregelung Mecklenburg-Vorpommern (HzE)* des Landesamtes fur Umwelt, Naturschutz
und Geologie des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LUNG, 2018).

Bei der Ermittlung des Kompensationsbedarfs wird zwischen einem multifunktionalen und ei-
nem additiven Kompensationsbedarf unterschieden.

Fur die Ermittlung des multifunktionalen Kompensationsbedarfs wird das Indikatorprinzip zu-
grunde gelegt, wonach die Biotoptypen neben der Artenausstattung auch die abiotischen
Schutzglter Boden, Wasser, Klima/Luft und das Landschaftsbild mit erfassen und bertick-
sichtigen, soweit es sich dabei um Funktionsauspragungen von allgemeiner Bedeutung han-
delt.

Bei der Betroffenheit dieser Schutzgiter mit Funktionsauspragungen von besonderer Bedeu-
tung sind die jeweils beeintrachtigten Funktionen im Einzelnen zu erfassen und zu bewerten,
wodurch sich ein zusatzlicher Kompensationsbedarf ergeben kann (additiver Kompensati-
onsbedarf).

4.1.1 Ermittlung des multifunktionalen Kompensationsbedarfs

Eingriffsflachen- + | Eingriffsflachen- | + |Eingriffsflachen- = | Multifunktionaler
aquivalent fur Bio- aquivalent fur aquivalent fur Teil- Kompensations-
topbeseitigung Funktionsbeein- /Vollversiegelung bedarf

bzw. Biotopveran- trachtigung bzw. Uberbauung

derung

(m2 EFA) (m2 EFA) (m2 EFA)

e Eingriffsflachenaquivalent fur Biotopbeseitigung bzw. Biotopveranderung

Fur Biotope, die durch einen Eingriff beseitigt bzw. verandert werden, ergibt sich das Ein-
griffsflachenaquivalent durch Multiplikation aus der vom Eingriff betroffenen Flache des Bio-
toptyps, dem Biotopwert des Biotoptyps und dem Lagefaktor.

Flache des x |Biotopwert des X |Lagefaktor = | Eingriffsflachenaquiva-

betroffenen betroffenen Bio- lent fUr Biotopbeseiti-

Biotoptyps toptyps gung bzw. Verande-
rung

Der Biotopwert ermittelt sich anhand der folgenden Tabelle:

Wertstufe (vgl. Tabelle 1) Durchschnittlicher Biotopwert
0 1-Versiegelungsgrad in %
1 1,5
2 3
3 6
4 10

Entsprechend Anlage 4 kann bei Vorliegen einer differenzierten Bestandserfassung mittels
floristischer Erfassung von diesen durchschnittlichen Biotopwerten abgewichen werden. Das
Verfahren zur ausfuhrlichen Biotopwertermittlung ist in Anlage 4 zur HzE beschrieben.

Stand: 28.02.2019 73



Gleiserneuerung Kavelstorf — Rostock Seehafen
PFA: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946 -[
Landschaftspflegerischer Begleitplan Schimmelmann Consult

Die Lage der vom Eingriff betroffenen Flachen in wertvollen, ungestorten oder vorbelasteten
Raumen wird Uber Zu- bzw. Abschlage des ermittelten Biotopwertes berticksichtigt:

Lage des Eingriffsvorhabens Lagefaktor

< 100 m Abstand zu vorhandenen Stérquellen 0,75

(z.B. Siedlungsbereichen, B-Plangebieten, Strallen, vollversiegelten Landwirt-
schaftswegen, Gewerbe- und Industriestandorten, Freizeitanlagen, Windparks)

100-625 m Abstand zu vorhandenen Stérquellen 1,0
> 625 m Abstand zu vorhandenen Stdrquellen 1,25
Innerhalb von Natura-2000-Gebiet, Biospharenreservat, LSG, Kisten- 1,25
und Gewasserschutzstreifen, landschaftlichem Freiraum der Wertstufe 3

Inn;arr;ralb von NSG, Nationalpark, landschaftlichem Freiraum der Wert- 1,5
stufe

Betragt in einem Schutzgebiet der Abstand zu einer Stérquelle weniger als 100 m, ist der
Lagefaktor um 0,25 zu reduzieren.

o Eingriffsflachenaquivalent flr Funktionsbeeintrachtigung

Neben der Beseitigung und Veranderung von Biotopen kénnen in der Nahe des Eingriffs ge-
legene Biotope mittelbar beeintrachtigt werden (Funktionsbeeintrachtigung), d.h. sie sind nur
noch eingeschrankt funktionsfahig. Soweit gesetzlich geschitzte Biotope oder Biotoptypen
ab einer Wertstufe 3 mittelbar beeintrachtigt werden, ist das bei der Ermittlung des Kompen-
sationsbedarfes mit zu bertcksichtigen.

Flache des x |Biotopwert des x | Wirkfaktor = | Eingriffsflachenaquiva-
betroffenen betroffenen Bio- lent flr Funktionsbe-
Biotoptyps toptyps eintrachtigung

Es werden zwei Wirkzonen unterschieden, deren Ausdehnung von Eingriffstyp abhangt.

Wirkzone Durchschnittlicher Biotopwert

I 0,5
Il 0,15

e Ermittlung der Versiegelung und Uberbauung

Die teil-/vollversiegelte bzw. Uberbaute Flache ist biotopunabhangig zu ermitteln und mit ei-
nem Zuschlag von 0,2/ 0,5 zu bericksichtigen.

Teil-/ Vollversiegelte X |Zuschlag fur Teil- = |Eingriffsflachenaquivalent
bzw. Uberbaute Flache /Vollversiegelung bzw. fur Teil-/ Vollversiegelung
in m? Uberbauung 0,2/ 0,5 bzw. Uberbauung
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4.1.2 Ermittlung des additiven Kompensationsbedarfs

Bei betroffenen Funktionen von besonderer Bedeutung sind die damit verbundenen Beein-
trachtigungen und die daraus resultierenden KompensationsmalRnahmen gesondert zu er-
mitteln. Die Herleitung erfolgt verbal-argumentativ.

4.1.3 Bewertung von befristeten Eingriffen

Eingriffe werden als befristet eingestuft, wenn die Beeintrachtigungen innerhalb von 15 Jah-
ren vollstandig wieder hergestellt werden konnen bzw. wenn sich die Genehmigung nicht

Uber einen Zeitraum von 15 Jahren erstreckt.

Der Kompensationsbedarf befristeter Eingriffe bemisst sich nach dem zeitlichen Verhaltnis
zwischen befristetem und dauerhaftem Eingriff und entspricht 10 % oder einen Wert von 0,1

(Befristungsfaktor).
Flache des x |Biotopwert des Befristungs- Eingriffsflachenaquiva-
betroffenen betroffenen Bio- faktor 0,1 lent fur befristete Ein-
Biotoptyps toptyps griffe

4.2 Kompensationsermittlung fiir das vorliegende Vorhaben

4.21 Erlauterung der Kompensationsermittlung fiir das vorliegende Vorhaben

Die Kompensationsermittlung basiert auf der Konfliktanalyse.

Die Ermittlung des multifunktionalen sowie des befristeten Kompensationsbedarfs ist in An-

lage 1 dargelegt.

Multifunktionaler Kompensationsbedarf

Lagefaktor

Der Lagefaktor wurde wie folgt angesetzt:

Tabelle 23: Im Rahmen des Vorhabens angesetzte Lagefaktoren

Abschnitt, Bahn-km Lagemerkmale Lagefaktor

0,70-1,60 Abstand zu Siedlungsbereichen < 100 m 0,75
(Kavelstorf)

1,60-2,15 Anstand zu Stérquellen 100 m-625 m 1

2,15-2,35 Abstand zur A20 < 100 m 0,75

2,35-4,00 Abstand zu Stérquellen 100 m-625 m 1

4,00-4,20 Abstand zu Siedlungsbereichen < 100 m 0,75
(Hohen Schwarfs)

4,20-5,20 Abstand zu Stérquellen 100 m-625 m 1

5,20-5,55 Abstand zu L39 (Neubrandenburger Str.) 0,75
<100 m

0,55-5,90 Abstand zu Stérquellen 100 m-625 m 1
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Abschnitt, Bahn-km Lagemerkmale Lagefaktor
5,90-6,20 Abstand zu Solarpark (B-Plan-Gebiet) 0,75
<100 m
6,20-7,20 Abstand zu Stérquellen 100 m-625 m 1
7,20-7,45 Abstand zu Freizeitanlage (Park mit 0,75
Sportstatten) < 100 m
7,45-7,60 Abstand zu Stérquellen 100 m-625 m 1
7,60-9,80 Abstand zu Siedlungsflachen der Stadt 0,75

Rostock < 100 m

9,80-10,20 Lage innerhalb des LSG 1,25
,Carbakniederung”

10,20-10,50 Lage innerhalb des LSG 1
,Carbakniederung®,
jedoch Abstand zu Stérquellen < 100 m

10,50-10,70 Lage innerhalb des LSG 1,25
,Carbakniederung”

10-70-10,95 Abstand zu Stérquellen 100 m-625 m 1

Kdénnen flr einen Eingriffsbereich aufgrund der linearen Auspragung der Eingriffsflache zwei
Lagefaktoren zur Anwendung gebracht werden, wird der héhere Lagefaktor angesetzt.

Wirkfaktor

Umfangreiche Funktionsbeeintrachtigungen sind infolge des Vorhabens nicht zu erwarten,
da die Veranderungen gegeniiber dem Ausgangszustand gering sind und die an die Ein-
griffsflachen angrenzenden Flachen bereits einer erheblichen Vorbelastung unterliegen.

Auf eine separate Ermittlung des Kompensationsbedarfs fur Funktionsbeeintrachtigungen
wird daher verzichtet.
Befristete Eingriffe

Folgende Eingriffe wurden unter Berlcksichtigung der Regenerationsfahigkeit der Biotope
sowie der vorgesehenen Rekultivierungsmalnahme als befristet angesehen:

e Herstellung von Bahngraben im Bereich bestehender, temporar wasserflihrender Bahn-
graben (FGX) (Regenerationsstufe 1)

e Profilierung von temporar wasserfuhrenden Bahngraben (FGX) (Regenerationsstufe 1)

e Planumsverbreiterung, Béschungsprofilierung und Herstellung von Bahngraben in Berei-
chen mit vorhandener bahnbegleitender Ruderalvegetation (es wird davon ausgegangen,
dass sich bei entsprechender Rekultivierung in einem Zeitraum von 5-15 Jahren eine
entsprechende bahnbegleitende Vegetation wieder einstellt)

e Baubedingte Eingriffe (Arbeitsstreifen, BE-Flachen, Baustralen) im Bereich bahn- bzw.
wegebegleitender Ruderalfluren sowie im Bereich von Graben.
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4.2.2 Ermittlung des Eingriffsflachenaquivalentes

e Ermittlung des multifunktionalen Kompensationsbedarfes

Eingriffsflache | Flachenaquivalent
in m? in m? EFA
B1- Eingriffsflachenaquivalent fir Biotopbeseiti- > 24.665 > 79.676
B9, gung bzw. -veranderung (vgl. Anlage 1)
W14
Bo13 | Eingriffsflachenaquivalent fur Vollversiegelung
- Errichtung Oberleitungsanlage 45 23
- Neubau Kabeltroge 3.544 1.772
- Neubau Rettungstreppe 132 66
- Neubau Schallschutzwand 125 63
- Einbindung Kaskade, 30 15
Neubau Durchlass
Eingriffsflachenaquivalent fur Teilversiegelung
- Neubau Rettungsweg 5095 1017
> 8.971 > 2.956
B1, Befristete Eingriffe > 24.270 > 11131
gg (vgl. Anlage 1)
> 93.763
e Ermittlung des additiven Kompensationsbedarfs
Eingriffsflache | Flachenaquivalent
in m? in m? EFA
Kompensationsbedarf Fauna
B10 - Fledermause 6 Quartiere 12 Quartiere
B11 - Feldschwirl 3.000 m? 3.000 m?
B12 - Zauneidechse 9 Nachweise 1.350 m?

Insgesamt 98.113 m2 KFA
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5 Ermitteln und Darstellen der landschaftspflegerischen MaBnahmen

5.1 Methodik, Konzeption und Ziele der MaBRnahmenplanung

Den MalRnahmen liegt ein allgemeines Planungskonzept zugrunde, das sich an den Grund-
satzen und Zielen des Naturschutzes und der Landschaftspflege i.S. des § 1 BNatSchG so-
wie an den fur den Planungsabschnitt vorliegenden Zielen der naturschutzfachlichen Pla-
nungen orientiert.

Im Rahmen der Bearbeitung des LBP wurde versucht, eine mdglichst eingriffsnahe, funkti-
onsgerechte Kompensation der Eingriffe in Natur und Landschaft herbeizufiihren.

Die zur Vermeidung und Minderung, zur Gestaltung, zum Ausgleich oder Ersatz geplanten
MafRnahmen werden unter Benennung der betroffenen Flachen sowie einschliellich der er-
forderlichen Pflege- und Entwicklungsmalinahmen nachfolgend vom Grundsatz her be-
schrieben.

5.2 MaRnahmen zur Vermeidung, Minderung und zum Schutz

001_V Anfeuchten offener Bauflachen bei Trockenheit

In Phasen langerer Trockenheit sind die Bauflachen mit offenem, winderosionsgefahrdetem
Boden (z.B. Baufeld, BE-Flache) feucht zu halten. Eingestaubte Gehdlzbestande sind gege-
benenfalls abzuspritzen. Mieten sind mit Planen abzudecken.

002_V Bauzeitlicher Schutz des Bodens und Grundwassers

Zum Schutz des Bodens und des Grundwassers erfolgt die Umsetzung eines Mallnahmen-
bindels. Hierbei ist Folgendes zu beachten:

o Das Baufeld ist auf die bautechnischen Notwendigkeiten zu beschranken. Aul3erhalb
der ausgewiesenen Baustelleneinrichtungsflachen dirfen keine weiteren Flachen
zum Abstellen von Baumaschinen, Baufahrzeugen und Baumaterial genutzt werden.

o Samtliche Bauarbeiten sind entsprechend der technischen Regeln so auszufuhren,
dass Boden und Grundwasser nicht verunreinigt werden.

e Es sind emissionsarme Baumaschinen und Baufahrzeuge entsprechend dem Stand
der Technik zu verwenden. Die Bedienung der Baumaschinen hat durch geschultes
Fachpersonal zu erfolgen. Die Wartung, Reinigung und Betankung von Baufahrzeu-
gen hat nur auf dafir geeigneten Flachen (z.B. versiegelten Flachen) zu erfolgen.

e Der Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen ist zu vermeiden.

e Nach baubedingten Verdichtungen, insbesondere im Bereich von bauzeitlich genutz-
ten Ackerflachen, sind Bodenlockerungsmafinahmen umzusetzen.

e Uberschissig anfallender Erdaushub ist unter Beachtung von § 202 BauGB sowie
der Technischen Regeln der Bund-/Lander-Arbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA-TR)
»<Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen” zu ver-
bringen und sachgerecht zu verwerten.

e Nach gegenwartigem Kenntnisstand sind im Bereich der geplanten baulichen Maf3-
nahmen keine Altlasten bzw. Altlastenverdachtsflachen bekannt. Sollten bei den Erd-
arbeiten ungewohnliche Verfarbungen oder Gerliche auftreten, ist die weitere Vorge-
hensweise mit der jeweils zustandigen Bodenschutzbehérde abzustimmen.

Stand: 28.02.2019 78



Gleiserneuerung Kavelstorf — Rostock Seehafen
PFA: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946 -[
Landschaftspflegerischer Begleitplan Schimmelmann Consult

003_V Bauzeitlicher Schutz von FlieBRgewassern

Die Bauarbeiten sind entsprechend den technischen Regeln so auszufiihren, dass nachteili-
ge Veranderungen der Gewassereigenschaften vermieden und die Leistungsfahigkeit des
Wasserhaushaltes erhalten werden.

Beim Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen, insbesondere in der Nahe naturnaher Fliel3-
und Stillgewasser ist besondere Vorsicht geboten.

Im Falle einer Havarie mit wassergefadhrdenden Stoffen ist unverziglich die zustandige unte-
re Wasserbehdrde der Stadt Rostock bzw. des Landkreises Rostock zu benachrichtigen.
004 V Schutz von Einzelbaumen und Gehdlzen

Im Bereich von schitzenswerten Geholzbestdanden sind Schutzvorkehrungen zu ergreifen,
die mogliche Beschadigungen vermeiden. Die Schutzmafnahmen sind der DIN 18 920 und
der RAS-LP 4 zu entnehmen.

Errichtung von Schutzzdunen/ Einzelbaumschutz zur Vermeidung mechanischer Schaden:

Fur die an das Baufeld angrenzenden Einzelbdume ist eine standfeste Sicherung zu
errichten, die den gesamten Wurzelbereich (Bodenoberflache unter der Krone) umschlief3t.
Ist dies aus Raumgriinden nicht mdglich, ist der Baum mit einem Stangengeviert (2 x 2 m)
oder mit einer gegen den Stamm abgepolsterten Bohlenummantelung zu versehen (Hohe
mind. 2 m); tiefhangende Aste sind hochzubinden.

Fur den vorgesehenen Flachenschutz der Gehdlzbestande nach RAS-LP 4 und DIN 18 920
gelten die in den Malnahmenplanen dargestellten Bereiche. Diese durfen nicht Teil des
Arbeitsstreifens sein und wahrend der Bauzeit nicht befahren, betreten oder flr die
Ablagerung von Baumaterial genutzt werden. Fiur die Zeit der Baudurchfiuihrung ist ein
Schutzzaun aufzustellen (mind. 2,00 m hoch).

Die zu schitzenden Gehdlzbestande sind in den LBP-Malnahmenpléanen dargestellt. Die
bauzeitlichen Geholzschutzmalnahmen werden nach Abschluss der BaumaRnahme zuriick-
gebaut.

Schutz von Bdumen bei Abgrabungen, Bodenauftrag und mechanischen Belastungen im
Wurzelbereich:

Schachtarbeiten im Wurzelbereich schutzwurdiger Geholze sind grundsatzlich mit der Hand
auszufuhren. Bei Abgrabungen im Wurzelbereich schutzwirdiger Einzelbaume ist je nach Al-
ter, Standort und dem zu erwartenden Wurzelverlust der Einbau eines Wurzelvorhangs zum
Schutz und Erhalt der Baume erforderlich (s. RAS-LP 4, Bild 16). Die Baugrube ist bis zur
Verfullung feucht zu halten.

Der unversiegelte Wurzelbereich darf grundsatzlich durch Befahren oder Abstellen von
Baugeraten (o. A.) nicht belastet werden. Ist eine befristete Belastung nicht vermeidbar, sind
die bauzeitlich belasteten Flachen im Wurzelbereich der Geholze gegen Verdichtungen mit
Bodendruck mindernden Platten oder Matten mit einem mindestens 20 cm starken Unterbau
aus dranschichtgeeignetem Material zu schitzen (s. RAS-LP 4; Bild 13). Der Unterbau wird
durch ein druckverteilendes Vlies vom bewurzeltem Boden getrennt.

Die auf diese Weise zu schitzenden Wurzelbereiche sind durch die Bautiberwachung fest-
zulegen.

Schutz des Kronenraumes:

Die Krone der an das Baufeld angrenzenden Baume ist ebenfalls vor Beschadigung zu
schitzen, ggf. sind Aste hochzubinden und fachgerecht zurtickzuschneiden.
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005 V Schutz wertvoller Lebensraume

Zur Vermeidung von Beeintrachtigungen gesetzlich geschitzter Feuchtbiotope sind Biotop-
schutzzaune mit einer Hohe von ca. 2 m aufzustellen. Die Zaune sind als Verbissschutzzau-
ne aus Drahtgeflecht auszufihren.

Die Zaune sind vor Baubeginn zu errichten, wahrend der Bauzeit zu unterhalten und nach
Abschluss der Bauarbeiten vollstandig zurtickzubauen.

006_V Rekultivierung bauzeitlich in Anspruch genommener Flachen

Bauphasenzeitlich Gberpragte, unversiegelte Flachen wie Baustelleneinrichtungs- und Mate-
riallagerflachen, temporar Uberpragte Bahnrandflachen (u.a. neuprofilierte Bahnbdschungen)
sind nach Beendigung der Bauarbeiten vollstandig zu berdumen und entsprechend ihrem Ist-
Zustand wiederherzustellen.

Die BE-Flachen und BaustralRen sind durch eine mechanische Lockerung des verdichteten
Bodens in den Ausgangszustand zurlckzuversetzen.

Fir die neu profilieten Bahnbdschungen sowie die nachfolgend benannten Logistikflachen
ist unter Beachtung § 40 BNatSchG eine Ansaat mit gebietsheimischem, zertifizierten Saat-
gut vorzunehmen:

e Bahn-km 4,27-4,36 (BE-Flachen beiderseits des Durchlasses),
e Bahn-km 10,17-10,20 (BE-Flache bahnlinks),
e Bahn-km 10,22-10,40 (BE-Flache bahnlinks).

007_VA Beschrankung des Rodungs-/Riickschnittzeitraums

Rodung/ Rickschnitte von Baumen und Gehdlzen durfen nur auRerhalb der Vegetationspe-
riode im Zeitraum vom 01.10. bis 28./ 29.02. erfolgen. Damit wird vermieden, v. a. Vogel
(Brutvorkommen) in der Fortpflanzungszeit zu beeintrachtigen.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.

008_VA Vorgezogene Baufeldfreimachung

Sollte ein Baubeginn zwischen dem 01.03. und dem 31.08. geplant sein, sind bauzeitlich be-
anspruchte Flachen mit vorjahriger Ruderalvegetation einer Mahd zu unterziehen, um sie fir
Bodenbriter zu entwerten. Sofern erforderlich, sind die Mahdgange bis Baubeginn alle 6-8
Wochen zu wiederholen. Am Rand vorhandener Ackerflachen kann die Ruderalvegetation al-
ternativ auch gefrast werden.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-

tatbestande.

009_VA Vorgabe zum Baubeginn in Bereichen mit Nachweisen gefahrdeter Brut-
vogelarten

In Bereichen mit Nachweisen gefahrdeter Brutvogelarten wird festgesetzt, dass der Baustart
nicht zwischen dem 15.04. und dem 31.08. erfolgen darf. Fir die an den Baubeginn an-
schlielenden Jahre wird davon ausgegangen, dass durch die laufenden Bauarbeiten eine
Vergramung erfolgt.

Dies gilt fur die folgenden Bereiche:
e Km 1,30 - 1,90 (Vorkommen des Feldschwirls)
e Km 4,50 - 4,65 (Vorkommen der Sperbergrasmicke)
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Hierbei handelt es sich um eine MalRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.

010_VA Okologische Fillbegleitung (Fledermiuse, Hohlenbriiter)

Im Rahmen der BaumalRnahme werden alle verlorengehenden, relevanten (Alt-)Bdume im
Baufeld vor Rodung auf Bruthéhlen von Végeln bzw. auf Vorkommen von Fledermausen un-
tersucht.

Sollten Bruthdéhlen nachgewiesen werden, erfolgt fir jede verlorengehende Bruthdhle die
eingriffsnahe Anbringung von einem geeigneten Nistkasten. Der Ort der Anbringung wird mit
der zustandigen Naturschutzbehoérde abgestimmt.

Sollten Fledermause in Ritzen oder Nischen der betroffenen Baume vorhanden sein, ist die
jeweils zustandige Naturschutzbehoérde zu informieren und die genaue Vorgehensweise ab-
zustimmen. Fur jedes verlorengehende Quartier wird ein geeigneter Fledermauskasten ein-
griffsnah im Bereich von Baumen angebracht (z.B. Fledermaus-Universalh6hle 1FFH von
Schwegler).

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.

011_VA Baubegleitende Kontrolle der abzureiBenden Durchlasse

Zur Vermeidung einer Totung von Fledermausen durch die Zerstérung von Fledermaus-
quartieren wird vor Beginn der Bauarbeiten an den Durchlassen km 1,684, 1,885, 3,914,
4,335, 10,165 und 10,565 eine Uberpriifung geeigneter Strukturen im Durchlass auf Fleder-
mause durch einen Fachmann vorgenommen.

Bei einem Nachweis von Fledermausen ist die zustandige untere Naturschutzbehérde des
Landkreises bzw. der Stadt Rostock zu kontaktieren und die weitere Vorgehensweise abzu-
stimmen.

Hierbei handelt es sich um eine MalRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.

012_VA Verminderung baubedingter Lichtemissionen

Zur Vermeidung von Beeintrachtigungen nachtaktiver Saugetiere (Fischotter, Fledermause)
sind Bauarbeiten wahrend der Dammerungs- und Nachtzeiten auf das unbedingt notwenige
Mal} zu beschranken.

Sollten Nachtbauarbeiten unumganglich sein, so ist die Beleuchtung so anzuordnen und zu
fokussieren, dass mdglichst wenig Streulicht entsteht. Eine groRrdumige Ausstrahlung der
Umgebung ist unbedingt zu vermeiden. Aullerhalb der Arbeitszeit ist die Beleuchtung abzu-
stellen.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.

013_VA Anlage von Ausstiegshilfen

Zur Vermeidung einer Fallenwirkung im Bereich erforderlicher Baugruben sind geeignete
Ausstieghilfen (z. B. schrag eingestellte Bohlen) vorzusehen.

Zusatzlich sind offene Baugruben regelmaflig zu kontrollieren. Hineingefallene Tiere, die sich
nicht selbststandig befreien kdnnen, werden von einer Fachkraft in unbeeintrachtigte Teile ih-
res Lebensraums umgesetzt.

Hierbei handelt es sich um eine MalRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.
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014_VA VermeidungsmafRnahme Reptilien

In Bereichen mit Reproduktionsnachweisen von gefahrdeten und geschiitzten Arten der Rep-
tilien (Zauneidechse, Ringelnatter) sind Reptilienleitzdune am Rand des Baufeldes zu errich-
ten, um baubedingte Tétungen von Tieren durch ein Einwandern in das Baufeld zu vermei-
den.

Die Zaune orientieren sich an Kap. 6.3 nach ,Merkblatt fir Amphibienschutz an Straflten®
(Bundesministerium fur Verkehr, Bau- und Wohnungswesen 2000) und werden mit einer
Mindesthéhe von 60 cm (Uber dem Erdboden) aus undurchsichtigem, witterungsfestem, glat-
tem Material ausgeflihrt. Sie dirfen fir Reptilien nicht Gberwindbar sein. Die Oberkante muss
jeweils in Anwanderrichtung umgebogen oder mit einer seitlich Uberstehenden Abdichtung
versehen sein. Der Sperrzaun muss ca. 10 cm in das Erdreich ragen, um ein Unterwandern
auszuschlieRen.

Die Schutzzaune sind mindestens 4 Wochen vor Baubeginn aufzustellen. Sollten die Bau-
mafinahmen im Herbst oder Winter beginnen, sind die Reptilienleitzaune spatestens im Au-
gust zu errichten, um eine Uberwinterung von Tieren im Bahnkorper zu vermeiden.

Die Zaune sind wahrend der Bauarbeiten funktionsfahig zu halten und regelmafig freizuma-
hen. Mit Abschluss der BaumalRnahme und nach Durchflihrung der Mallnhahme 006_V wer-
den die Zaune entfernt, sodass die Reptilien in ihren Gesamtlebensraum wieder einwandern
konnen.

Hierbei handelt es sich um eine MaRhahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.

015_VA VermeidungsmafRnahme Amphibien

In Bereichen mit zu erwartenden Amphibienvorkommen sind geeignete Leitzaune am Rand
des Baufeldes zu errichten, um baubedingte Tétungen von Tieren zu vermeiden.

Die Zaune orientieren sich an Kap. 6.3 nach ,Merkblatt fir Amphibienschutz an Strallen®
(Bundesministerium fur Verkehr, Bau- und Wohnungswesen 2000) und werden mit einer
Mindesthéhe von 60 cm (Uber dem Erdboden) aus undurchsichtigem, witterungsfestem, glat-
tem Material ausgefuhrt. Sie durfen fur Reptilien nicht Gberwindbar sein. Die Oberkante muss
jeweils in Anwanderrichtung umgebogen oder mit einer seitlich Uberstehenden Abdichtung
versehen sein. Der Sperrzaun muss ca. 10 cm in das Erdreich ragen, um ein Unterwandern
auszuschlieRen.

Die Schutzzdune sind mindestens 4 Wochen vor Baubeginn aufzustellen. Sollten die Bau-
mafinahmen im Herbst oder Winter beginnen, so sind die Amphibienleitzaune spatestens im
Oktober zu errichten, um eine Uberwinterung von Tieren im Bahnkdrper zu vermeiden.

Die Zaune sind wahrend der Bauarbeiten funktionsfahig zu halten und regelmagig freizuma-
hen. Mit Abschluss der BaumalRnahme werden die Zaune entfernt, sodass die Amphibien in
ihren Gesamtlebensraum wieder einwandern konnen.

Sollten Wechselbeziehungen Uber die Bahnstrecke hinweg zu erwarten sein, werden die ab-
gegrenzten Bereiche im ersten Jahr des Baugeschehens wahrend der Wanderzeit kontrol-
liert und am Zaun aufgefundene Tiere ggf. fachgerecht umgesetzt.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnhahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.
016_VA Abfangen von Zauneidechsen aus dem Baufeld

In Bereichen mit Nachweisen von Zauneidechsen im Baufeld ist ein Abfangen und Umsetzen
von Tieren vorgesehen.
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Das Abfangen und Umsetzen ist von herpetologisch geschultem Fachpersonal durchzufih-
ren. Zur Unterstitzung des Handfangs ist eine geeignete Methodik durch den Herpetologen
zu wahlen. Dies kann z.B. die Anlage kunstlicher Versteckmdglichkeiten (Bretter, Blechplat-
ten) sein.

Es sind mindestens 10 Begehungen in den friihen Morgen- oder Abendstunden, bei geeigne-
tem Wetter auch tagstber vor Baubeginn notwendig. Die Fangperiode muss im Zeitraum von
August bis September liegen (bei Anderung des Bautermins ist ggf. eine Anpassung erfor-
derlich).

Aufgefundene Tiere sind in geeignete, vom Baufeld unbeeintrachtigte Randbereiche unweit
ihres Teillebensraumes (jenseits des Zaunes bzw. Baufeldes) wieder auszusetzen. Die Aus-
setzungsflachen sind dem Einbringen von Tieren durch Mosaikmahd aufzuwerten. Die Mahd
dient hierbei primar zur Verbesserung der Nahrungsgrundlage.

In Bereichen, in denen sich der Lebensraum der Zauneidechse auf das bauzeitlich Gberprag-
te freie Gleisplanum beschrankt, sind aufgefundene Tiere auf die vorgezogen hergestellte
Ausgleichsflache bei Kessin zu transportieren.

Hierbei handelt es sich um eine MaRhahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.

5.3 KompensationsmaBnahmen

Nicht vermeidbare oder nicht weiter zu mindernde Beeintrachtigungen sind entsprechend
den gesetzlichen Bestimmungen durch MaRnahmen des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege auszugleichen (Ausgleichsmallnahmen) oder zu ersetzen (Ersatzmafnah-
men). Die Begrindung der Art und des Umfanges von KompensationsmaRnahmen wird aus
dem Eingriff unmittelbar abgeleitet.

Grundsatzlich wird der Ausgleich im raumlichen und funktionalen Zusammenhang zum Ein-
griff durchgeflhrt, unter Beachtung der allgemeinen und ortlichen Zielsetzungen von Natur-
schutz und Landschaftspflege. Die Ausgleichsmallnahmen werden so gestaltet, dass sie die
durch den Eingriff beeintrachtigten Wert- und Funktionselemente im betroffenen Land-
schaftsraum gleichartig wiederherstellen bzw. aufwerten, soweit dies den Zielen von Natur-
schutz und Landschaftspflege entspricht.

ErsatzmalRnahmen besitzen gegeniuber den Beeintrachtigungen von Natur und Landschaft
einen gelockerten raumlichen und funktionalen Bezug. Sobald die beeintrachtigten Funktio-
nen des Naturhaushalts in dem betroffenen Naturraum in gleichwertiger Weise hergestellt
sind und das Landschaftsbild landschaftsgerecht neu gestaltet ist, gilt eine Beeintrachtigung
als ersetzt.

Die MalRnahmen werden nachfolgend hergeleitet und vom Grundsatz her beschrieben. Eine
nahere Beschreibung der einzelnen MalRnahmen einschlief3lich erforderlicher Pflege- und
EntwicklungsmaRRnahmen wird in den MalRnahmenblattern vorgenommen. Konkrete Anga-
ben zur Ausfihrung der MalRnahmen sind Aufgabe der Landschaftspflegerischen Ausfuh-
rungsplanung.

5.3.1 Begriindung der Auswahl der geplanten KompensationsmaRnahme

Im unmittelbaren Untersuchungsraum an der Bahnstrecke 6448 stehen keine flir eine land-
schaftspflegerische Kompensation geeigneten Flachen zur Verfliigung. Die im ndheren Um-
feld, an weiteren Bahnstrecken vorhandenen bahneigenen Flachen sind aufgrund ihrer Gro-
Re, ihrer Lage/Zuganglichkeit und/oder ihres Zustandes Gberwiegend ungeeignet.
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Zur Kompensation der Funktionen allgemeiner Bedeutung wird daher auf ein Okokonto der
Landesforsten MV zurlickgegriffen. Erganzend wird in Abstimmung mit der Unteren Natur-
schutzbehoérde des Landkreises Rostock eine Flache zur Realkompensation genutzt.

Fur die aus dem Artenschutz (Zauneidechse/ Feldschwirl) abgeleiteten Kompensationserfor-
dernisse wird eine Kompensation auf einer kleineren vorhabentragereigenen Flache bei
Kessin angestrebt. Die verloren gehenden Strukturen fur Fledermause werden durch die
eingriffsnahe Anbringung geeigneter Fledermauskasten kompensiert.

5.3.2 Beschreibung der KompensationsmaBnahmen

017_CEF Erhohung der Anzahl der Fledermausquartiere im Umfeld der zu erneuern-
den Durchlasse

Auf konzerneigenen Flachen entlang der Bahnstrecke 6448 werden zur Kompensation
verloren gehender Habitatstrukturen fiir Fledermause vor Baubeginn 6 x 2 geeignete, war-
tungsarme Fledermauskasten (z.B. Fledermaus-Universalhdhle 1FFH der Fa. Schwegler) an
geeigneten Starkbdumen aufgehangen. Hierbei sollten mdglichst 2 Kasten in unmittelbarer
raumlicher Nahe installiert werden.

Die Fledermauskasten sollen in einer Hohe von mindestens 3 m maoglichst sidexponiert an-
gebracht werden. Auf freie An- und Abflugmadglichkeiten ist zu achten.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestande.

018_FCS Forderung von Arten der strukturreichen Offenlandschaft bei Kessin

Zur Kompensation von Eingriffen in Lebensrdume der streng geschitzten Zauneidechse so-
wie des Feldschwirls soll eine ca. 3.000 m? groRe Ackerflache bei Kessin aufgewertet wer-
den. Westlich wird die Ackerflache durch eine naturnahe Strauchhecke begrenzt, die mog-
licherweise vor 15 bis 20 Jahren als Kompensationsmalinahme angelegt wurde.

Die Ackerflache wird mit 3 Stubben-/Steininseln angereichert, diese reichen zur Uberwinte-
rung der Zauneidechse bis ca. 1 m in das Erdreich. Zur Eiablage werden 3 kleinere Sandin-
seln angelegt.

Ungefahr 30% der Ackerflache werden ca. 2-3 dm stark aufgesandet. Der anstehende Bo-
den erhalt eine Ansaat mit blitenreichem Regiosaatgut - die aufgesandeten Flachen erhalten
eine blutenreiche Magerrasenansaat. Hierdurch soll moglichst zeitnah eine geeignete Nah-
rungsgrundlage fiir die Zauneidechse geschaffen werden.

In Abgrenzung zur Ackerflache werden am Ostrand der Maflnahmenflache Findlinge gesetzt,
um einer wilden agrarischen Nutzung vorzubeugen.

019_OK Okokonto Succower Offenlandschaft

Zur Kompensation der Beeintrachtigungen von Funktionen allgemeiner Bedeutung wird auf
ein Okokonto der Landesforst Mecklenburg-Vorpommern zuriickgegriffen. Das Okokonto
LRO-035 beinhaltet die Entwicklung und den Erhalt von seltenen Offenlandbiotopen sowie
Waldrandern inklusive langfristiger Pflege.

Norddstlich der Kreisstadt Gustrow, in einer hugeligen Grundmoranenlandschaft und umge-
ben von landwirtschaftlich genutzten Flachen, liegt eines von zahlreichen Waldgebieten, das
~ouckower Tannen® genannt wird. Inmitten dieses Waldgebietes verlauft zentral von Ost
nach West eine Energiefreileitungstrasse, in deren Bereich sich die MalRnahmeflache befin-
det. Sie wird durch einige Waldstralden in vier Teilgebiete getrennt.

Das erste und zweite Teilgebiet zeichnen sich durch ein welliges Relief mit vorwiegend nahr-
stoffarmen und bodensauren Standorten aus. Im dritten Teilgebiet fallt das Gelande allmah-
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lich ab. Die Bodenverhaltnisse werden zunehmend frischer und nahrstoffreicher bis sie in die
Niederungsflachen des Augrabens des vierten Teilgebiets tGibergehen. Hier herrschen frische
bis feuchte, nahrstoffreiche Standortverhaltnisse.

Durch die vielfaltigen Bedingungen auf der Flache kamen hier bereits vor Mallnahmebeginn
sieben geschitzte Biotoptypen vor: Sandmagerrasen, Ruderalisierter Sandmagerrasen,
Hochstaudenflur feuchter Moor- und Sumpfstandorte, Laubgebiisch bodensaurer Standorte,
Trockene Zwergstrauchheide, Ruderalgebusch und mesophiles Laubgebulsch. Allerdings
wurden diese durch Pioniergehoélze zunehmend beeintrachtigt.

Um die gehdlzdominierten Biotoptypen in seltene Offenlandschaften zu Uberfihren, erfolgte
bereits eine vollstandige Entfernung der Gehdlzaufkommen (inklusive Stubbenrodung). Ab-
hangig vom Ausgangsbiotop wurden aullerdem organische Auflagen entfernt sowie weitere
Sandmagerrasen-, Frischwiesen- und Feuchtgrinlandflachen angelegt. Es folgt die Umset-
zung eines langfristig angelegten Pflegemanagements (80 Jahre), um diese Biotopstrukturen
vollstandig zu entwickeln und zu erhalten.

Zur Kompensation der mit dem Vorhaben verbundenen Beeintrachtigungen von Funktionen
allgemeiner Bedeutung werden 63.500 m? KFA benétigt. Der Vorhabentrager ist somit im
Rahmen der Landschaftspflegerischen Kompensation zur Leistung einer Ersatzgeldzahlung
an den Inhaber des Okokontos zum Erwerb von 63.500 m? KFA verpflichtet.

Ansprechpartner stellvertretend fur den Flacheneigentimer ist Herr Seidel von der Landes-
forst MV Flachenagentur (Tel.: 03843 8301 204, Mail: Marten.Seidel@I|foa-mv.de)

- s - s
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020_E Entwicklung eines Geholzbestandes sudlich von Papendorf

Die Mallnahme umfasst die Entwicklung eines Geholzbestandes sidlich von Papendorf. Die
beplante Flache befindet sich westlich der Bahnstrecke Bltzow-Rostock auf dem Flurstlick
155 der Flur 3, Gemarkung Papendorf. Die Flachengrdl3e der geplanten MaRnahme betragt
13.500 m2. Die MalRnahme grenzt 6stlich an einen Weg; nérdlich befindet sich ein Gehdlz-
bestand mit eingelagerten Gewassern. Dieser wird durch die geplante MaRnahme in Rich-
tung eines weiteren Kleingewassers ausgeweitet.

Auf der MaRnahmenflache ist die Pflanzung gebietsheimischer, standortgerechter Laubge-
holze vorgesehen. Der Anteil der bepflanzten Flache soll ca. 60 % betragen.

Die Pflanzung erhalt einen gestuften Aufbau; Gehdlze 1. Ordnung sind in der Mitte der
Pflanzflache anzuordnen. Am Rand der Pflanzflache ist ein mindestens 5 m breiter Saum-
streifen zu belassen.

Fur die Pflanzung sind auf 30 % der Flache Baumgeholze (Baume 1./2. Ordnung) zu ver-
wenden. Die Pflanzung der Straucher erfolgt im Verband 1,0 m x 1,5 m; fir Badume sind gré-
Rere Pflanzabstande (ca. 3,0 m x 3,0 m fir B&dume 2. Ordnung bzw. 6,0 m x 6,0 m flr grof3-
kronige Baume) einzuplanen.

Es konnen u.a. folgende Gehdlze zur Pflanzung verwendet werden:

Baume

Acer campestre Feld-Ahorn

Betula pendula Sand-Birke

Quercus robur Stiel-Eiche
Fraxinius excelsior Esche

Ulmus laevis Flatterulme
Carpinus betulus Hainbuche
Straucher

Crataegus monogyna Weilldorn

Corylus avellana Gewdhnliche Hasel
Euonymus europaeus Europaisches Pfaffenhitchen
Sambucus nigra Schwarzer Holunder
Salix caprea Salweide

Baume sind gemal HzE als Heister, Qualitat 150/200, Straucher als verpflanzte Straucher,
Qualitat 60/100 zu pflanzen.

Fur die Baume ist eine Schragpfahlverankerung vorzusehen. Die Pflanzung erhalt einen ge-
eigneten Schutz gegen Wildverbiss.

Pflege:

Die Pflanzung erhalt eine 5-jahrige Fertigstellungs- und Entwicklungspflege einschlieRlich
bedarfsweiser Bewasserung. Nach dem 5. Jahr ist die Verankerung der Badume zu entfernen.
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5.3.3 Bewertung der KompensationsmaBnahme

Die Beurteilung der KompensationsmalRnahmen erfolgt am Wert der geplanten MalRnahmen.
Hierbei ist ein Zustand anzunehmen, der unter Bertcksichtigung der rdumlichen und struktu-
rellen Voraussetzungen mit den geplanten MalRnahmen innerhalb von max. 25 Jahren er-
reichbar ist. Die Einstufung der KompensationsmalRnahmen orientiert sich an Anlage 6 der
,2Hinweise zur Eingriffsregelung” (MLU, 2018).

Unter Berucksichtigung der realen Vegetation der Flache und des Wirkungsfaktors wird ana-
log der Berechnung des Flachenaquivalentes ,Eingriff* ein Flachenaquivalent ,Kompensation'
ermittelt. Dieses ist nachfolgend fir die vorgesehene Kompensationsmalinahme angegeben.

Tabelle 24: Bewertung der geplanten KompensationsmaBnahmen

KompensationsmafRnahme Flache Kompen- Leistungsfaktor | Flachenaquivalent
; sations-
Rl wertzahl <
018_FCS 3.000 2 1 6.000

Férderung von Arten der
strukturreichen Offenland-
schaft bei Kessin

Bestand: AC

019_OK - - - 63.500

Okokonto Succower
Offenlandschaft

Bestand: u.a. RHK

020_E 13.500 2,5 0,85 28.688

Entwicklung eines Gehodlzbe-
standes sudlich von Papen-
dorf

Bestand: u.a. AC

98.188
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54 Zeitliche Realisierung

Die Schutz- und Vermeidungsmalfnahmen sind auf die Bauzeit beschrankt und werden nach
Abschluss der Bauarbeiten vollstandig zurtickgebaut.

Die VermeidungsmalRnahmen 004_VA, 005_V, 014_VA, 015_VA und 016_VA sind vor Bau-
beginn durchzufiihren. Gleiches gilt fir die Ausgleichsmalinahmen 017_CEF und 018_FCS.

Die MaRnahmen 001_V, 002_V, 003_V, 007_VA, 008 VA, 009 VA, 010_VA, 011_VA,
012_VA, 013_VA sind im Rahmen der Bauausfilhrung (bzw. der Bauablaufplanung) zu be-
rucksichtigen.

Die Vermeidungsmalnahme 006 _V und Teile der MaRnahme 002_V (Bodenauflockerung)
sind nach der Bauphase umzusetzen.

Die OkokontomaRnahme 019_OK wurde bereits umgesetzt.

Die Malinahme 020_E kann unabhangig vom Vorhaben umgesetzt werden.

5.5 Herstellungs- und Funktionskontrollen, Umweltfachliche Baubegleitung

Herstellungs- und Funktionskontrollen erfolgen durch qualifiziertes Personal iber den Vor-
habentrager.

Daneben erfolgt eine Vollzugskontrolle der plangenehmigenden Behdrde. Sie umfasst eine
Umsetzungs-, Zustands- und Wirkungskontrolle.

Fir die BaumalRnahmen wird eine allgemeine umweltfachliche Bautuberwachung nach EBA-
Leitfaden festgesetzt.

6 Gesamtbilanzierung (Gegeniiberstellung KFA/EFA)

Der Eingriff ist kompensiert, wenn das Flachenaquivalent der Kompensationsmallnahme
groéRer/ gleich dem Flachenaquivalent des Kompensationsbedarfs ist.

Im Folgenden werden Eingriff und Kompensation gegenibergestellt. Der Wert des Kompen-
sationserfordernisses ergibt sich Abschnitt 4.2.2.

Der Kompensationswert wurde entsprechend Tabelle 24 ausgewiesen.

Eingriff Kompensation

98.113 m2 KFA 98.188 m? KFA

Der Eingriff in Natur und Landschaft kann somit nach Realisierung der Kompensati-
onsmafBnahmen als kompensiert gelten.
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Beein- Lage Biotop- |Biotoptyp Baubedingter Anlagebedingter Eingriffs- Wert- Biotop- Lagefaktor/ Eingriffs- Befristeter Eingriff
trach- code Eingriff Eingriff flache stufe wert Befristungsfaktor flachen- unter
tigung in m? aquivalent Beriicksichtigung von
MaBnahme 006_V?
B2 0,8-0,82 bl RHK Ruderaler Kriechrasen Anpassung Bdschung 17 2 0,1 3 ja
B2 0,82-0,86 bl RHK/RHU [Ruderale Gras- und Staudenflur Anpassung Béschung 13 2 0,1 3 ja
B1/Bo13 (0,8-10,8 br oBvV Gleisbrache Errichtung OLA 447 1,5 0,75 50,2875 nein,
(149 Maste) Versiegelungs-
aufschlag
B1/Bo13 |0,79-1,68 br oBvV Gleisbrache Neubau 356 1,5 1 534 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B2 0,79-1,18 br RHK Ruderaler Kriechrasen Planums- 870 2 0,1 174 ja
verbreiterung
B2 1,35-1,46 br RHK Ruderaler Kriechrasen Planums- 345 2 0,1 69 ja
verbreiterung
B3 1,413 br BBJ Junger Einzelbaum Planums- nein
verbreiterung
B5 1,46-1,65 br VWN Feuchtgebliisch eutropher Moor- Planums- 185 6 1 1110 nein
und Sumpfstandorte verbreiterung
B9 1,65-1,68 br FGN Graben mit extensiver bzw. ohne Planums- 67 3 1 201 nein
Instandhaltung verbreiterung
B2 1,65-1,68 bl RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Bahngraben 25 2 0,1 5 ia
B9 1,68-1,69 bl FGN Graben mit extensiver bzw. ohne Neubau Durchlass, 29 3 87 nein
Instandhaltung Anpassung
Bahngraben
B5 1,68 br VWN Feuchtgebisch eutropher Moor- Neubau Durchlass, 13 6 1 78 nein
und Sumpfstandorte Anpassung
Bahngraben
B1/Bo13 [1,68-1,74 br OBV Gleisbrache Neubau 24 1,5 1 36 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B9 1,69-2,07 bl FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben, 304 2 0,1 60,8 ja
zeitweilig wasserfiihrend, extensive Neubau Durchlass
oder keine Instandhaltung
B6 1,88-1,90 bl VRL Schilf-Landréhricht Neubau Durchlass, 4 3 1 12 nein
Neubau Bahngraben
B1/Bo13 |1,74-2,02 br OBV Gleisbrache Neubau 112 1,5 1 168 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B9 1,87-1,88 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 7 2 0,1 1,4 ja
zeitweilig wasserfiihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B7 1,87-1,88 br GMF Frischwiese Neubau Bahngraben 10 10 100 nein
B2 1,88-1,89 br RHK Ruderaler Kriechrasen Anpassung Béschung 27 2 0,1 54 ja
B9 1,88-1,89 br FGN Graben mit extensiver bzw. ohne Neubau Bahngraben, 33 3 1 99 nein
Instandhaltung Neubau Durchlass
B3 1,89-1,90 br BBG Baumgruppe Neubau Bahngraben 16 nein
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Beein- Lage Biotop- |Biotoptyp Baubedingter Anlagebedingter Eingriffs- Wert- Biotop- Lagefaktor/ Eingriffs- Befristeter Eingriff
trach- code Eingriff Eingriff flache stufe wert Befristungsfaktor flachen- unter
tigung in m? aquivalent Beriicksichtigung von
MaBnahme 006_V?
B2 1,90-1,96 br RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Bahngraben 99 2 0,1 19,8 ja
B3 1,93 br BB Einzelbaum Neubau Bahngraben nein
B5 1,96-2,21 br VSz Standorttypischer Gehdlzsaum an Neubau Bahngraben 525 6 1 3150 nein
FlieRgewasserm
B1/Bo13 [2,02-2,23 br oBvV Gleisbrache Neubau 84 1,5 1 126 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B9 2,26-3,05 bl FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 745 2 0,1 149 ja
zeitweilig wasserfiihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B1/Bo13 |[2,26-3,15 br oBvV Gleisbrache Neubau 356 1,5 1 534 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B9 2,26-2,48 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 290 2 0,1 58 ja
zeitweilig wasserflihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B5 2,28-2,48 br VSZ Standorttypischer Gehdlzsaum an Neubau Bahngraben 224 6 1 1344 nein
FlieRgewasserm
B2/Bo13 2,3 br OSS/RHK |Regenwasserriickhaltebecken Baustralte Neubau Rettungsweg 368 3 0,75 828 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
Bo13 2,30-2,66 br AC Acker BaustralRe Neubau Rettungsweg 2544 1 1 2544 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
B4/Bo13 [2,66-2,76 br WVB Vorwald frischer Standorte BaustralRe Neubau Rettungsweg 595 1,5 1 892,5 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
B5/Bo13 |2,76-2,77 br VWN Feuchtgebliisch eutropher Moor- Baustralte Neubau Rettungsweg 106 6 1 636 nein,
und Sumpfstandorte Versiegelungs-
aufschlag
B5 2,76-2,77 br VWN Feuchtgebliisch eutropher Moor- Gleiszuwegung 12 6 1 72 nein
und Sumpfstandorte
B5 2,76-2,77 br VSsz Standorttypischer Gehdlzsaum an  |Gleiszuwegung 16 6 1 96 nein
FlieRgewasserm
B8 3,11b FBN Naturnaher Bach Berdumung Ein- und 21 10 1 210 nein
Auslaufbereich
B2 3,11-3,14 bl RHU Ruderale Staudenflur frischer bis Neubau Bahngraben 25 2 0,1 5 ja
trockener Mineralstandorte
B4 3,11-3,15 br WVB Vorwald frischer Standorte Neubau Bahngraben 41 1,5 61,5 nein
B9 3,14-4,38 bl FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 1479 2 0,1 295,8 ja
zeitweilig wasserfiihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B1/Bo13 |3,15-3,3 br OBV Gleisbrache Neubau 60 1,5 1 90 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
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Beein- Lage Biotop- |Biotoptyp Baubedingter Anlagebedingter Eingriffs- Wert- Biotop- Lagefaktor/ Eingriffs- Befristeter Eingriff
trach- code Eingriff Eingriff flache stufe wert Befristungsfaktor flachen- unter
tigung in m? aquivalent Beriicksichtigung von
MaBnahme 006_V?
B1/Bo13 |[3,30-4,66 br oBvV Gleisbrache Neubau 544 1 1,5 1 816 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B9 3,30-3,70 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 554 2 2 0,1 110,8 ja
zeitweilig wasserfiihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B9 3,88-4,21 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 385 2 2 0,1 77 ja
zeitweilig wasserfiihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B2 3,88-3,92 br RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Bahngraben 61 2 2 0,1 12,2 ia
B2 3,91 bl RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Bahngraben, 9 2 2 0,1 1,8 ja
Neubau Durchlass
B8 3,91 bl FBB Beeintrachtigter Bach Neubau Durchlass 21 3 6 1 126 nein
B8 3,91 br FBN Naturnaher Bach Neubau Durchlass 31 4 10 1 310 nein
B2 4,17-4,32 br RHK/RHU [Ruderale Gras- und Staudenflur Neubau Bahngraben 145 2 2 0,1 29 ja
B2 4,32-4,66 br RHK/RHU [Ruderale Gras- und Staudenflur Planums- 409 2 2 0,1 81,8 ja
verbreiterung
B2 4,27 bl RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit BaustralRe 15 2 3 1 45 nein
mesophilem Laubgebiisch
B2 4,31-4,40 bl RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Bahngraben, 192 2 2 0,1 38,4 ja
Neubau Durchlass
B2 4,32-4,34 bl RHK Ruderaler Kriechrasen BaustralRe 86 2 2 0,1 17,2 ja
B2/Bo13 |4,33-4,34 bl RHK Ruderaler Kriechrasen Baustralle Neubau Rettungsweg 26 2 2 52 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
B2 4,33-4,34 bl RHK Ruderaler Kriechrasen BE-Flache 20 2 2 0,1 4 ia
B4/Bo13 |4,33-4,36 bl BFX Feldgehdlz aus lGberwiegend Neubau Rettungsweg 214 3 6 1284 nein,
heimischen Baumarten Versiegelungs-
aufschlag
B4 4,33-4,36 bl BFX Feldgehdlz aus lGberwiegend BE-Flache 122 3 6 1 732 nein
heimischen Baumarten
B4 4,34-4,36 bl BFX Feldgehdlz aus Uberwiegend Neubau Bahngraben, 29 3 6 1 174 nein
heimischen Baumarten Neubau Durchlass
B2 4,28-4,33 br RHK Ruderaler Kriechrasen BaustralRe 279 2 2 0,1 55,8 ja
B2 4,32-4,36 br RHK Ruderaler Kriechrasen BE-Flache 190 2 2 0,1 38 ja
B4 4,32-4,34 br BHB Baumhecke Baustralle 155 3 6 1 930 nein
B4 4,34-4,36 br BHB Baumhecke BE-Flache 161 3 6 1 966 nein
B4 4,34-4,36 br BHB Baumhecke Neubau Bahngraben, 30 3 6 1 180 nein
Neubau Durchlass
B9 4,32-4,34 br FGX Graben, trockengefallen oder nur BaustralRe 35 2 2 0,1 7 ja
zeitweilig wasserfliihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
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Beein- Lage Biotop- |Biotoptyp Baubedingter Anlagebedingter Eingriffs- Wert- Biotop- Lagefaktor/ Eingriffs- Befristeter Eingriff
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tigung in m? aquivalent Beriicksichtigung von
MaBnahme 006_V?
B9/Bo13 4,35 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Durchlass 3 2 1 6 nein,
zeitweilig wasserfiihrend, extensive Versiegelungs-
oder keine Instandhaltung aufschlag
B9 4,38-4,45 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 37 2 0,1 7,4 ja
zeitweilig wasserfiihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B2 4,38-4,45 br RHK/RHU [Ruderale Gras- und Staudenflur Neubau Bahngraben 46 2 0,1 9,2 ja
B9 4,40-4,45 bl FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 72 2 0,1 14,4 ja
zeitweilig wasserfliihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B4 4,45-4,46 bl BLM Mesophiles Laubgebisch Planums- 9 3 1 27 nein
verbreiterung
B4 4,44-4,49 br BLM Mesophiles Laubgebisch Neubau Bahngraben 34 3 102 nein
B2 4,46-4,47 bl RHK Ruderaler Kriechrasen Planums- 7 2 0,1 1,4 ja
verbreiterung
B4 4,47-4,66 bl BFX Feldgehdlz aus lGberwiegend Planums- 132 6 1 792 nein
heimischen Baumarten verbreiterung
B4 4,60 bl BFX Feldgehdlz aus lGberwiegend Berdumung Ein- und 5 6 1 30 nein
heimischen Baumarten Auslaufbereich
B4 4,60 br BHB Baumhecke Berdumung Ein- und 8 6 1 48 nein
Auslaufbereich
B4 4,60-4,66 br BFX Feldgehdlz aus lGberwiegend Planums- 50 6 1 300 nein
heimischen Baumarten verbreiterung
B2 4,66-4,75 bl RHK Ruderaler Kriechrasen Anpassung Bdschung 93 2 0,1 18,6 ja
B4 4,75-4,76 bl BLM Mesophiles Laubgebiisch Anpassung Bdschung 24 3 1 72 nein
B1/Bo13 |4,66-4,77 br OBV Gleisbrache Neubau 44 1,5 1 66 nein,
Kabeltrog Gr II Versiegelungs-
aufschlag
B2 4,77-5,42 br RHK/RHU [Ruderale Gras- und Staudenflur Planums- 593 2 0,1 118,6 ja
verbreiterung
B1/Bo13 |4,77-5,42 br OBV Gleisbrache Neubau 260 1,5 1 390 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B4 4,80-4,92 bl BFX Feldgehdlz aus Uberwiegend Anpassung Béschung 373 6 1 2238 nein
heimischen Baumarten
B4 4.87b BFX Feldgehdlz aus Uberwiegend Berdumung Ein- und 20 6 1 120 nein
heimischen Baumarten Auslaufbereich
B4 4,92-5,42 bl BFX Feldgehdlz aus Uberwiegend Anpassung Béschung 468 6 1 2808 nein
heimischen Baumarten
B4 527b BFX Feldgehdlz aus Uberwiegend Berdumung Ein- und 12 6 0,75 54 nein
heimischen Baumarten Auslaufbereich
B4/Bo13 (5,49 br BFX Feldgehdlz aus Uberwiegend Errichtung OLA 0,3 6 0,75 1,35 nein,
heimischen Baumarten (1 Mast) Versiegelungs-
aufschlag
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Beein- Lage Biotop- |Biotoptyp Baubedingter Anlagebedingter Eingriffs- Wert- Biotop- Lagefaktor/ Eingriffs- Befristeter Eingriff
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tigung in m? aquivalent Beriicksichtigung von
MaBnahme 006_V?
B1/Bo13 |[5,50-6,06 br oBvV Gleisbrache Neubau 224 1,5 1 336 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B4 5,50-6,06 br BFX Feldgehdlz aus Uberwiegend Planums- 783 6 1 4698 nein
heimischen Baumarten verbreiterung
B2 5,80-6,06 bl RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit Anpassung Béschung 250 3 1 750 nein
mesophilem Laubgebiisch
B2 5,90-5,95 br RHK Ruderaler Kriechrasen Planums- 100 2 0,1 20 ja
verbreiterung
Bo13 6,05-6,15 bl AC Acker Neubau Rettungsweg 843 1 0,75 632,25 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
B4/Bo13 6,15 bl BFX Feldgehdlz aus lGberwiegend Neubau 19 6 0,75 85,5 nein,
heimischen Baumarten Rettungstreppe Versiegelungs-
aufschlag
B2 6,14-6,72 bl RHK/FGX |Ruderaler Kriechrasen / Graben, Neubau, Profilierung 1108 2 0,1 221,6 ja
trockengefallen oder nur zeitweilig Bahngraben
wasserfiihrend, extensive oder
keine Instandhaltung
B1/Bo13 |[6,14-6,38 br oBvV Gleisbrache Neubau 96 1,5 1 144 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B9 6,14-8,47 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Planums- 2332 2 1 4664 nein
zeitweilig wasserflihrend, extensive verbreiterung
oder keine Instandhaltung
B9 6,14-6,72 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Profilierung 912 2 0,1 182,4 ja
zeitweilig wasserflihrend, extensive Bahngraben
oder keine Instandhaltung
B4/Bo13 6,34 br BHB Baumhecke Einbindung Kaskade 13 6 1 78 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
B1/Bo13 (6,38-6,60 br OBV Gleisbrache Neubau 112 1,5 1 168 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B1/Bo13 |[6,60-7,23 br OBV Gleisbrache Neubau 252 1,5 1 378 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B9 6,72-8,47 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 1820 2 0,1 364 ja
zeitweilig wasserflihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B9 6,72-8,47 bl FGX Graben, trockengefallen oder nur Profilierung 1670 2 0,1 334 ja
zeitweilig wasserflihrend, extensive Bahngraben
oder keine Instandhaltung
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MaBnahme 006_V?
B4/Bo13 |6,98 br BHB Baumhecke Einbindung Kaskade 14 3 6 1 84 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
B4 7,06-7,40 br BHB Baumhecke Einbindung Kaskade, 156 3 6 1 936 nein
Neubau Bahngraben
B4/Bo13 |7,22 bl BHF Strauchhecke Neubau Rettungsweg 42 3 6 0,75 189 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
B7/Bo13 |7,22 bl GMF Frischwiese Neubau Rettungsweg 162 4 10 0,75 1215 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
B4/Bo13 |7,22 bl BFY Feldgehdlz aus lGberwiegend Neubau 42 1 1,5 0,75 47,25 nein,
nichtheimischen Baumarten Rettungstreppe Versiegelungs-
aufschlag
B2/Bo13 |7,22 bl RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau 13 2 2 0,75 19,5 nein,
Rettungstreppe Versiegelungs-
aufschlag
B1/Bo13 |7,23-8,47 br OBV Gleisbrache Neubau 496 1 1,5 1 744 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B4 7,44-7,77 br BHB Baumhecke Neubau Bahngraben 291 3 6 1 1746 nein
B4 7,77-8,02 br BHF Strauchhecke Neubau Bahngraben 138 3 6 0,75 621 nein
B4 8,02-8,47 br PWX/BHF |Siedlungsgehdlz aus heimischen Neubau Bahngraben 407 2 3 0,75 915,75 nein
Baumarten mit einem hohen Anteil
an Strauchern
B9 8,50-9,03 bl FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau, Profilierung 495 2 2 0,1 99 ja
zeitweilig wasserflihrend, extensive Bahngraben
oder keine Instandhaltung
B1/Bo13 |8,50-9,03 br OBV Gleisbrache Neubau 212 1 1,5 0,75 238,5 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B2 8,75-9,03 br RHK/RHU [Ruderale Gras- und Staudenflur Planums- 491 2 2 0,1 98,2 ja
verbreiterung
B9 8,50-9,03 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Planums- 353 2 2 0,75 529,5 nein
zeitweilig wasserflihrend, extensive verbreiterung
oder keine Instandhaltung
B9 8,52-9,03 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 443 2 2 0,1 88,6 ja
zeitweilig wasserflihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B5 8,50-8,57 br VSZ Standorttypischer Gehdlzsaum an Neubau Bahngraben 50 3 6 0,75 225 nein
FlieRgewasserm
B4 8,57-8,69 br PWX Siedlungsgehdlz aus Uberwiegend Neubau Bahngraben, 82 2 3 0,75 184,5 nein
heimischen Baumarten Einbindung Kaskade
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Beein- Lage Biotop- |Biotoptyp Baubedingter Anlagebedingter Eingriffs- Wert- Biotop- Lagefaktor/ Eingriffs- Befristeter Eingriff
trach- code Eingriff Eingriff flache stufe wert Befristungsfaktor flachen- unter
tigung in m? aquivalent Beriicksichtigung von
MaBnahme 006_V?
B4 8,69-8,76 br BHF/PWX |Strauchhecke / Siedlungsgehdlz Neubau Bahngraben 44 2 3 0,75 99 nein
aus Uberwiegend heimischen
Baumarten
B4 8,76-8,83 br BHF Strauchhecke Neubau Bahngraben, 48 3 6 0,75 216 nein
Einbindung Kaskade
B5 8,83-8,90 br VWN/VSZ |Feuchtgeblsch eutropher Moor- Neubau Bahngraben, 57 3 6 0,75 256,5 nein
und Sumpfstandorte / Einbindung Kaskade
standorttypischer Gehdlzsaum an
FlieRgewassern
B4 8,90-9,03 br BHF Strauchhecke Neubau Bahngraben, 105 3 6 0,75 472,5 nein
Einbindung Kaskade
B2/Bo13 [9,04-9,06 br RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau 36 2 2 0,75 54 nein,
Rettungstreppe Versiegelungs-
aufschlag
B4/Bo13 (9,06 br BHB Baumhecke Neubau 22 3 6 0,75 99 nein,
Rettungstreppe Versiegelungs-
aufschlag
B9 9,04-9,6 bl FGX Graben, trockengefallen oder nur Profilierung 520 2 2 0,1 104 ja
zeitweilig wasserflihrend, extensive Bahngraben
oder keine Instandhaltung
B1/Bo13 [9,04-9,56 br OBV Gleisbrache Neubau 208 1 1,5 0,75 234 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B2 9,04-10,50 br RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit Planums- 3587 2 3 1,25 13451,25 nein
mesophilem Laubgebisch verbreiterung
B9 9,04-9,86 br FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 909 2 2 0,1 181,8 ja
zeitweilig wasserflihrend, extensive
oder keine Instandhaltung
B4 9,04-9,22 br BHB Baumhecke Neubau Bahngraben 122 3 6 0,75 549 nein
B2 9,04-9,96 br RHK Ruderaler Kriechrasen BaustralRe 3940 2 2 0,1 788 ja
B4/Bo13 19,15-9,32 bl PWX Siedlungsgehdlz aus Uberwiegend Neubau 85 2 3 0,75 191,25 nein,
heimischen Baumarten Schallschutzwand Versiegelungs-
aufschlag
B1/Bo13 [9,32-9,40 bl PSJ Sonstige Griinanlage ohne Neubau 40 1 1,5 0,75 45 nein,
Altbdume Schallschutzwand Versiegelungs-
aufschlag
B4 9,17-9,3 bl PWX Siedlungsgehdlz aus Uberwiegend |BE-Flache 646 2 3 0,75 1453,5 nein
heimischen Baumarten
B2 9,22-9,24 br RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Bahngraben 11 2 2 0,1 2,2 ja
B4 9,24-9,32 br BHB Baumhecke Neubau Bahngraben 36 3 6 0,75 162 nein
B2 9,32-9,69 br RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Bahngraben 204 2 2 0,1 40,8 ja
B9 9,6-9,69 bl FGX Graben, trockengefallen oder nur Neubau Bahngraben 80 2 2 0,1 16 ja
zeitweilig wasserfiihrend, extensive
oder keine Instandhaltung




Gleiserneuerung Kavelstorf — Rostock Seehafen
PFA: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Landschaftspflegerischer Begleitplan, Anlage 1

Schimmelmann Consult GmbH

Neubau Bahngraben

Beein- Lage Biotop- |Biotoptyp Baubedingter Anlagebedingter Eingriffs- Wert- Biotop- Lagefaktor/ Eingriffs- Befristeter Eingriff
trach- code Eingriff Eingriff flache stufe wert Befristungsfaktor flachen- unter
tigung in m? aquivalent Beriicksichtigung von
MaBnahme 006_V?
B9 9,69-10,16 bl FGX Graben, trockengefallen oder nur Profilierung 414 2 2 0,1 82,8 ja
zeitweilig wasserfiihrend, extensive Bahngraben
oder keine Instandhaltung
B4 9,69-9,86 br BHB Baumhecke Neubau Bahngraben 144 3 6 1,25 1080 nein
B2 9,96-10,10 br | RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit Baustralle 321 2 3 1,25 1203,75 nein
mesophilem Laubgebisch
B7 9,90-10,09 br GMF Frischwiese Baustralle 539 4 10 1,25 6737,5 nein
B2 10,20-10,30 bl [ RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit Planums- 61 2 3 1,25 228,75 nein
mesophilem Laubgebiisch verbreiterung
B2 10,175 b RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit Neubau Durchlass, 206 2 3 1,25 772,5 nein
mesophilem Laubgebiisch Anpassung
Bahngraben
B7 10,175 br GIM Intensivgrinland auf Anpassung Bdschung 9 1 1,5 1,25 16,875 nein
Mineralstandorten
B2 10,17-10,20 bl [ RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit BE-Flache 495 2 3 1,25 1856,25 nein
mesophilem Laubgebiisch
B2 10,18-10,22 bl [ RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit Profilierung 16 2 3 1,25 60 nein
mesophilem Laubgebisch Bahngraben
B2 10,22-10,30 bl [ RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit Neubau Bahngraben 50 2 3 1 150 nein
mesophilem Laubgebiisch
B2 10,22-10,30 bl [ RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit BE-Flache 1236 2 3 1 3708 nein
mesophilem Laubgebiisch
B2 10,22-10,30 br | RHK/BLM |Ruderaler Kriechrasen mit Neubau Bahngraben 235 2 3 1 705 nein
mesophilem Laubgebiisch
B1/Bo13 |10,25-10,30 bl OBV Gleisbrache Neubau 20 1 1,5 1 30 nein,
Kabeltrog Gr II Versiegelungs-
aufschlag
B2/Bo13 |10,30-10,32 bl RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Rettungsweg 195 2 2 1 390 nein,
Versiegelungs-
aufschlag
B2 10,30-10,40 bl RHK Ruderaler Kriechrasen BE-Flache 3487 2 2 1 6974 ja
Bo13 10,30-10,38 bl [e)V] Unbefestigter Weg Neubau 32 0 1 1 32 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
Bo13 10,38-10,51 bl ovu Unbefestigter Weg Neubau 52 0 1 1,25 65 nein,
Kabeltrog Gr Il Versiegelungs-
aufschlag
B2 10,50-10,56 br RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Bahngraben 108 2 2 0,1 21,6 ja
B2 10,656 br RHK Ruderaler Kriechrasen Neubau Durchlass, 99 2 2 0,1 19,8 ja
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Dennoch ist es aufgrund der starken Eingriinung der Strecke nicht zu vermeiden, dass fir
die Herstellung der Gleiszuwegungen natirliche, standortgerechte Vegetation mit einer Re-
generationszeit von mehr als 5 Jahren entfernt wird:

¢ Bei Bahn-km 2,77 2,65 wird auf der bahnrechten Seite eine Baustrale an die einzige ge-
l&ndegleiche Stelle in der Nahe des umzubauenden Durchlasses bei Bahn-km 3,11 her-
angefuhrt. Der Uberwiegende Teil der Baustral3e soll nach Abschluss des Bauvorhabens
als Rettungsweg erhalten bleiben. Baubedingt missen an dieser Stelle 46-m2 59 m? ei-

nes Ufergehdlzes (VSZ §) urd-42-m2Feuchtgebiisches-AWN-§) entfernt werden (B5)."

e Bei Bahn-km 4,27-4,34 befindet sich ein ehemaliger Bahnibergang, der beidseitig durch
Wege mit begleitenden Geholzen (verbuschte Alleen) erschlossen wird. Fur die geplan-
ten, beidseitigen Bauzuwegungen mussen Ruderale Kriechrasen (RHK, 380 m?, B2), Tei-
le einer Baumhecke (BHB §, 155 m?, B4) und Teile eines Grabens (FGX, 35 m?, B9)
Uberpragt werden. Um die hier geplante BE-Flache auf einem Acker zu erreichen, muss
zudem eine Zuwegung im Bereich einer Allee (BAG §§) angelegt werden. Hierbei wird
davon ausgegangen, dass bei Anwendung der geplanten MaRnahmen zum Geholz-
schutz keine Schadigung der Gehdlze erfolgt.

e Zur Andienung des Durchlasses bei Bahn-km 10,175 sind ebenfalls beidseitige Baustra-
Ren erforderlich. Erhebliche Biotopverluste erfolgen hier durch die temporére Uberpra-
gung von Ruderalvegetation im Umfang von 4.261 m? (B2) sowie einer Frischwiese
(GMF, 539 m?, B7).

Anlagebedingter Vegetationsverlust

Anlagebedingter Vegetationsverlust durch Versiegelung

Versiegelungen erfolgen im Zusammenhang mit

der Errichtung einer neuen Oberleitungsanlage,

der Errichtung der Betonkabeltroge und Kabelschachte,

der Errichtung von Rettungswegen (Teilversiegelung) und Rettungstreppen,

der abschnittsweisen Befestigung von Entwasserungsanlagen im Bereich von Kaskaden,
der Errichtung einer Schallschutzwand.

Mit der Errichtung der Schallschutzwand im Bereich des bestehenden Planums (OVE) ist
keine zusatzliche Versiegelung verbunden. Die Anpassung/ Verschiebung des bestehenden
Oberbaus wird aufgrund der gleichzeitigen Entsiegelung im Bereich des bestehenden Ober-
baus als nicht erheblich eingeschatzt.

Die erheblichen Vegetationsverluste durch Versiegelung betreffen v.a. geringwertige Bioto-

pe. Da Brachflachen (OBV) und-Siediungsgrinfldachen{PSJd) dennoch Funktionen im Natur-
haushalt erflllen, wurden diese als Biotopverlust berlcksichtigt (3-645-m2 3.505 m?, B1).

Daneben sind ausdauernde Ruderalfluren (RHK), die sich entlang weiterer Verkehrswege,

am Rand eines Sickerbeckens (OSS/ RHK) und auf Brachen entwickelt haben, von den vor-
habenbedingten Versiegelungen betroffen (insgesamt 638 m?, B2).

Geholzverluste durch Versiegelung erfolgen nur punktuell und betreffen Merwaldflachen

AAB), Feldgeholze (BFX §, BFY), Feldhecken (BHB §, BHF §) sowie-Siedlungsgehélze-aus
Srmneipeeben flen DU (DA E s BE0 1 B4, eeseien e doabl bl 0

bHst—zadem—eH#eueh%gebHseh—betreﬁen-e\MﬁN%é—m—Bs)- Im Bereich der geplanten Ret-
tungstreppe bei km 2,66 br ist zudem ein Ufergehdlz betroffen (VSZ §, 16 m?, B5).

Bei Bahn-km 2,66 wird im Zusammenhang mit der Errichtung der Rettungstreppe ein Graben
punktuell Uberpragt (FGX, 4 m?, B9). Bei Bahn-km 7,22 erfolgt der Neubau des Rettungswe-
ges im Bereich einer Frischwiese (GMF, 162 m?, B7).

14 Die Teile der BaustralRe, die nach Abschluss der Bauarbeiten als Rettungsweg erhalten bleiben, werden bei
den anlagebedingten Biotopverlusten berlicksichtigt, um eine Doppelkompensation zu vermeiden.
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Anlagebedingter Vegetationsverlust durch Uberbauung/ Uberpriagung

Anlagebedingte Vegetationsverluste durch Uberbauung/ Uberpréagung entstehen durch die
qualifizierte Bodenverbesserung, fir die ein grofl3flachiger Abtrag/ Neuaufbau der Bahndam-
me erforderlich ist. In diesem Zusammenhang erfolgt abschnittsweise eine Erweiterung des
Gleisplanums. Weiterhin sind Biotopverluste durch Uberpragung mit der Anpassung der be-
stehenden bzw. der Errichtung neuer Entwasserungsanlagen (einschlieRlich den MafRnah-
men an den Durchlassen) erforderlich. Diese Vegetationsverluste betreffen:

Ruderale Gras- und Staudenfluren (RHK, RHU)
Einzelaume (BBJ, BB)

eine Baumgruppe (BBG)

Vorwaldern (WVB)

Feld- bzw. Siedlungsgehdlze (BFX §, PWX)
Feldhecken (BHB §, BHF §)

Laubgeblsche (BLM §)

Feuchtgeholze (VSZ §, VWN §)

Schilfréhrichte (VRL §)

Grinland (GIM, GMF)

Naturnahe bzw. beeintrachtigte Bache (FBN § FBB)
Graben (FGN, FGX)

9.502 m?
2 Stlck
16 m?

41 m?
2.361 m2
1.122 m?
67 m?
1.054 m?2
4 m?

19 m?

73 m?
13.953 m?

B2
B3

B4

B5
B6
B7
B8
B9

Bei den benannten Vegetationsverlusten handelt es sich teilweise um temporare Beeintrach-
tigungen, da die Bahngraben und die grasige, bahnbegleitende Vegetation nach Abschluss
des Bauvorhabens wiederhergestellt werden (Regenerationszeit 5-15 Jahre).

Zusammenfassung der erheblichen Biotopverluste

Tabelle 1: Zusammenfassung der erheblichen Biotopverluste
Beein- Biotopcode Status Bau- Anlage-
trachti- bedingte | bedingte Ver-
gung Verluste luste
in m? in m?
B1 Gleisbrache (OBV) - 0 3.505
5 o Crinan ; NBA S - 0 70
B2 Ruderale Gras- und Staudenfluren, - 10.069 10.140
teilweise mit Geholzaufwuchs
(RHK, RHU, RHK/RHU, RHK/BLM, RHK/FGX,
OSS/RHK)
B3 Einzelbaume (BB, BBJ) - 0 2 Baume
Baumgruppe (BBG) - 0 16
B4 Vorwald frischer Standorte (WVB) - 0 636 41
Feldgehdlz aus Uberwiegend heimischen §20 122 2.105
Baumarten (BFX)
Feldgeholz aus Uberwiegend nichtheimischen - 0 42
Baumarten (BFY)
Siedlungsgeholz aus iberwiegend heimischen - 646 574 489
Baumarten (PWX)
Baum- und Strauchhecken § 20 316 1.213
(BHB, BHF, BHF/PWX)
Mesophiles Laubgebisch (BLM) §20 0 67
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Beein- Biotopcode Status Bau- Anlage-
trachti- bedingte | bedingte Ver-
gung Verluste luste
in m? in m?
B5 Standorttypischer Gehdlzsaum an Flie3gewas- §20 12 59 799 815
sern (VSZ)
Feuchtgeblsch eutropher Moor- und Sumpf- §20 16 364 255
standorte (VWN)
B6 Schilf-Landréhricht (VRL) § 20 0 4
B7 Intensivgriinland auf Mineralstandorten (GIM) - 0 9
Frischwiese (GMF) - 539 172
B8 Naturnaher Bach (FBN) §20 0 52
Beeintrachtigter Bach (FBB) - 0 21
B9 Graben (FGN, FGX) - 35| 43:953 13.957

Die benannten Beeintrachtigungen betreffen teilweise Biotope, die die Voraussetzungen fir
den gesetzlichen Biotopschutz entsprechend § 30 BNatSchG i.V.m. § 20 NatSchAG M-V er-
fullen. Randliche Rickschnitte im Umfeld der vorhandenen Gleis- bzw. Tiefenentwasserung
werden hierbei nicht als Verbotsverletzung interpretiert. Im Biotopkataster registrierte Biotope
sind nicht unmittelbar vom Vorhaben betroffen.

Die Beeintrachtigungen B1, B2 und B9 beinhalten teilweise befristete Eingriffe entsprechend
HzE.

3.2.1.2 Schutzgut Tiere

Bau- und anlagebedingte Flachenverluste von Tierlebensraumen

Vorhabenbedingt in Anspruch genommenen Flachen befinden sich im unmittelbaren Rand-
bereich der sich in Nutzung befindlichen Verkehrswege (Gleisanlagen, Stralen) und umfas-
sen daher vorwiegend anthropogen beeinflusste Lebensrdume. Teile der Bahnstrecke ver-
laufen zudem im Siedlungsbereich, so dass hier weitere Vorbelastungen gegeben sind.

Fischotter, Biber:

Die vom Vorhaben betroffenen FlieRgewasser besitzen tUberwiegend eine geringe Bedeu-
tung fur den Fischotter. Zahlreiche Durchlasse sind fur eine Querung der Bahnstrecke aktuell
wenig geeignet.

Im Rahmen des Vorhabens erfolgt kein direkter Eingriff in die Kdsterbeck. Die Arbeiten im
Bereich der Kosterbeckbriicke beschranken sich auf den bestehenden Bahndamm. Der Ab-
stand des Baubereiches zum offenen Gewasser betragt beiderseits fast 30 m so dass im Be-
reich der Kosterbeck keine Beeintrachtigungen der Arten Biber und Fischotter durch Lebens-
raumverluste erfolgen.

Fledermause:

Baubedingte Gehdlzverluste werden durch geeignete VermeidungsmafRnahmen (Gehdlz-
schutzzaune, ggf. Wurzelschutz) soweit wie méglich minimiert.

Da nicht ausgeschlossen werden kann, dass einige der vom Vorhaben betroffenen Feldge-
holze, Baumhecken und Baumreihen Quartiere von Fledermausen enthalten, werden im
Rahmen einer 6kologischen Fallbegleitung alle verlorengehenden Altbdume auf Vorkommen
von Fledermausen untersucht. Bei einem Nachweis von Fledermausen wird die jeweils zu-
standige Untere Naturschutzbehérde informiert und die genaue Vorgehensweise abge-
stimmt. Verlorengehende Fledermausquartiere werden eingriffsnah durch die Anbringung
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Vorhabens durch die Anlage von Baustral3en, Baustelleneinrichtungsflachen sowie durch die
zu unterstellenden Arbeitsstreifen.

Ein Teil der baubedingten Flacheninanspruchnahmen erfolgt im Bereich des Bahnkdrpers
sowie im Bereich vorhandener Entwasserungsanlagen. Das betrifft v.a. die zu unterstellen-
den Arbeitsstreifen. Bei den anstehenden Abgrabungs- und Aufschittungsboéden ist das Bo-
denprofil anthropogen verandert. Ihre baubedingte Inanspruchnahme fiihrt daher nicht zu ei-
ner erheblichen Beeintrachtigung des Naturhaushaltsfaktors Boden.

Die vorgesehenen BaustralRen'® und Baustelleneinrichtungsflachen werden tberwiegend auf
Ackerflachen angelegt. Die hier vorherrschenden staundssebeeinflussten Lehm- und Mer-
gelbdden sind gegeniber Bodenverdichtungen empfindlich. Aus diesem Grund erfolgt neben
geeigneten MalRnahmen zum baubegleitenden Bodenschutz (u.a. MaRnahmen zur Druckver-
teilung) eine Bodenlockerung nach Abschluss der Bauarbeiten.

Im nordlichen Teil des Untersuchungsraums wurden im Bereich der geplanten Baustrallen
vorwiegend Sande angetroffen. Diese weisen eine geringe Verdichtungsempfindlichkeit auf.
Zudem werden auch diese nach Abschluss der Bauarbeiten gelockert.

Anlagebedingte Beeintrachtigungen

Die vorhabenbedingt betroffenen Boden befinden sich am Rand der vorhandenen Verkehrs-
wege. Sie weisen Vorbelastungen durch Veranderungen des Bodenprofils infolge vergange-
ner Bauarbeiten auf. Es ist daher (mit Ausnahme der geplanten Rettungswege) auszuschlie-
Ren, dass naturnahe, unbeeintrachtigte Boden besonderer Bedeutung von den Bauarbeiten
betroffen sind.

Verlust von Boden durch Uberbauung und Versiegelung

Zu den starksten und nachhaltigsten anlagebedingten Wirkungen auf den Boden zahlen
Uberbauung und Versiegelung, da die Bodendecke durch diese Wirkungen vollstandig zer-
stort, abgetragen und/ oder versiegelt wird und damit nahezu alle Bodenfunktionen verloren
gehen. Versiegelungen von anthropogen beeinflussten Bdden erfolgen im Zusammenhang
mit:

e der Errichtung von Betonkabeltrogen,

e Errichtung einer Oberleitungsanlage,

e Errichtung von Rettungstreppen,

e Errichtung einer Schallschutzwand (nicht erheblich, da im Bereich des Planums),

e dem Neubau von Durchlassen/Kaskaden.

Insgesamt erreichen die anlagebedingten Vollversiegelungen einen Wert von 3.876
3.771 m2

Daneben erfolgt eine Teilversiegelung bisher unversiegelter Béden durch die Anlage von
Rettungswegen im Umfang von 5:095 4.568 m?2.

Der Einbau von Tragschichten im Bereich des bestehenden bzw. gewidmeten Bahnkorpers
(OVE/OBV) ist nicht mit in die Bilanzierung eingegangen, da hiermit keine zusatzlichen Funk-
tionsverluste verbunden sind.

Die Versiegelung von Bdden geringer bis allgemeiner Bedeutung stellt eine erhebliche Be-
eintrachtigung des Naturhaushaltsfaktors Boden dar (Bo13).

16 BaustraRRen, die nach Abschluss der Bauarbeiten als Rettungswege erhalten bleiben, werden bei den anlage-
bedingten Beeintrachtigungen beriicksichtigt.
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Siedlungsgeholzes entfernt werden. Da die Larmschutzwand in ihrer farblichen Gestaltung in
das Stadtbild eingepasst wird, sind keine Beeintrachtigungen des Stadtbildes zu prognosti-
Zieren.

Beeintrdchtigungen durch Schallimmissionen (bau- und betriebsbedingt)

Wahrend der Bauphase sind Beeintrachtigungen durch baubedingte Schallimmissionen nicht
zu vermeiden. Da entlang der Bahnstrecke sowie der querenden Verkehrswege eine erhebli-
che Vorbelastung durch den Stralten- und Bahnverkehr besteht, sind erhebliche Beeintrach-
tigungen der Landschaft durch Baularm auszuschlieRRen.

Aus den schalltechnischen Berechnungen fur den Bahnbetrieb geht hervor, dass sich der
Schallpegel an den Immisionsorten nur um wenige dB (A) erhéht. Daher ist eine zusatzliche
betriebsbedingte Verlarmung der Landschaft nicht zu prognostizieren.

3.2.6 Konfliktschwerpunkte (einschlieBlich Wechselwirkungen)

Nachfolgend werden zusammenfassend erheblichen Beeintrachtigungen aufgefihrt:

Bau- Anlage-
bedingt bedingt
B1 Anlagebedingter Verlust von Biotopen geringer Bedeutung - 3-545
3.505 m?
B2 Bau- und anlagebedingter Verlust von ruderalen Gras- und  10.069 m* 10.140 m?
Staudenfluren
B3 Anlagebedingter Verlust von Einzelgehdlzen und Baumrei- - 16 m?
hen 2 Baume
B4 Bau- und anlagebedingter Verlust von Vorwaldern, Feldge- 1.084 m? 4.637
hélzen, Feldhecken und Laubgeblschen 3.957 m?
B5 Bau- und anlagebedingter Verlust von gewasserbegleiten- 28 1.160
den Feuchtgeholzen 50m? 1.070 m?
B6 Anlagebedingter Verlust von Schilfréhricht - 4 m?
B7 Bau- und anlagebedingter Verlust von Grinland 539 m? 181 m?
B8 Anlagebedingte Uberpragung von Bachen - 73 m?
B9 Bau- und anlagebedingte Uberpragung Gréaben 35 m? 13-953
13.957 m?
B10 Anlagebedingter Verlust von pot. Fledermausquartieren - 6 Stk.
B11 Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna durch tempora- 3.000 m? -
ren Lebensraumverlust
B12 Beeintrachtigung der Zauneidechse durch temporaren - 9 NW
Lebensraumverlust
Bo13 Anlagebedingte Beeintrachtigung von Bdden allgemeiner - &0
Bedeutung durch Versiegelung 8.339 m?
W14 Anlagebedingte Veranderung von Durchfluss und Sohle - 2 Ge-
maRig naturnaher Gewasser wasser

Als ein Konfliktschwerpunkt ist der Eingriff in das kleine Feuchtgebiet nérdlich von Kavels-
torf (ca. km 1,45-1,9) herauszustellen. Neben den entlang der gesamten Strecke unvermeid-
baren Eingriffen in bahnbegleitende Ruderalfluren (B2), Gehdlzstrukturen (B4) sowie Bahn-
graben (B9) sind hier erhebliche Beeintrachtigungen weiterer Feuchtbiotope (B5, B6) und
von Grunland (B7) bilanziert worden. Der zu erneuernde Rohrdurchlass stellt ein potenzielles
Fledermausquartier dar, das anlagebedingt verloren geht (B10).

Stand: 28-02:2019 30.04.2020
1. Anderung im Verfahren (Blaudruck)
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4.2.2 Ermittlung des Eingriffsflachenaquivalentes

e Ermittlung des multifunktionalen Kompensationsbedarfes

Eingriffsflache | Flachenaquivalent
in m? in m? EFA
B1- Eingriffsflachenaquivalent fir Biotopbeseiti- > 24685 > 79.676
B9, gung bzw. -veranderung (vgl. Anlage 1) 24.064 78.375
W14
Bo13 | Eingriffsflachenaquivalent fur Vollversiegelung
- Errichtung Oberleitungsanlage 45 23
- Neubau Kabeltroge 3.544 1.772
- Neubau Rettungstreppe 132 152 66 76
- Neubau Schallschutzwand 125 63
- Einbindung Kaskade, 30 15
Neubau Durchlass
Eingriffsflachenaquivalent fur Teilversiegelung
- Neubau Rettungsweg 5.095 4 568 1.047 914
> 8971 > 2.956
8.339 2.800
B1, Befristete Eingriffe > 24.270 > 11131
ES (vgl. Anlage 1)
pg R Bt
92.306
e Ermittlung des additiven Kompensationsbedarfs
Eingriffsflache | Flachenaquivalent
in m2 in m2 EFA
Kompensationsbedarf Fauna
B10 - Fledermause 6 Quartiere 12 Quartiere
B11 - Feldschwirl 3.000 m? 3.000 m?
B12 - Zauneidechse 9 Nachweise 1.350 m?
lrseesarnt D8 HSma IKEA

Insgesamt 96.656 m2 KFA

Stand: 28-02:2019 30.04.2020
1. Anderung im Verfahren (Blaudruck)
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54 Zeitliche Realisierung

Die Schutz- und Vermeidungsmalfnahmen sind auf die Bauzeit beschrankt und werden nach
Abschluss der Bauarbeiten vollstandig zurtickgebaut.

Die VermeidungsmalRnahmen 004_VA, 005_V, 014_VA, 015_VA und 016_VA sind vor Bau-
beginn durchzufiihren. Gleiches gilt fur die Ausgleichsmalinahmen 017_CEF und 018_FCS.

Die MaRnahmen 001_V, 002_V, 003_V, 007_VA, 008_VA, 009 VA, 010_VA, 011_VA,
012_VA, 013_VA sind im Rahmen der Bauausfihrung (bzw. der Bauablaufplanung) zu be-
rucksichtigen.

Die VermeidungsmalRnahme 006 _V und Teile der MaRnahme 002_V (Bodenauflockerung)
sind nach der Bauphase umzusetzen.

Die OkokontomaBnahme 019_OK wurde bereits umgesetzt.
Die Malinahme 020_E kann unabhangig vom Vorhaben umgesetzt werden.

5.5 Herstellungs- und Funktionskontrollen, Umweltfachliche Baubegleitung

Herstellungs- und Funktionskontrollen erfolgen durch qualifiziertes Personal iber den Vor-
habentrager.

Daneben erfolgt eine Vollzugskontrolle der plangenehmigenden Behdrde. Sie umfasst eine
Umsetzungs-, Zustands- und Wirkungskontrolle.

Fir die BaumalRnahmen wird eine allgemeine umweltfachliche Bauuberwachung nach EBA-
Leitfaden festgesetzt.

6 Gesamtbilanzierung (Gegeniiberstellung KFA/EFA)

Der Eingriff ist kompensiert, wenn das Flachenaquivalent der Kompensationsmalinahme
groéRer/ gleich dem Flachenaquivalent des Kompensationsbedarfs ist.

Im Folgenden werden Eingriff und Kompensation gegenibergestellt. Der Wert des Kompen-
sationserfordernisses ergibt sich Abschnitt 4.2.2.

Der Kompensationswert wurde entsprechend Tabelle 24 ausgewiesen.

Eingriff Kompensation

98.113-m2 KFA 98.188 m? KFA
96.656 m2 KFA

Der Eingriff in Natur und Landschaft kann somit nach Realisierung der Kompensati-
onsmafBnahmen als kompensiert gelten.

Stand: 28-02:2019 30.04.2020 88D
1. Anderung im Verfahren (Blaudruck)
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1 Allgemeines

Physikalisch bedingt, baut sich um eine unter Spannung stehende Oberleitung (bei der DB be-
tragt die Spannung i. a. 15 kV [ 16,7 Hz) gegeniiber Schiene bzw. Erde ein elektrisches Feld
auf (vgl. Abbildung 1). In unmittelbarer Nahe eines Leiters nimmt die Feldstarke reziprok mit der
Entfernung zum Leiter ab (E ~ r*) und ist in einem Abstand von 1 m von einem in Regelhdhe
gespannten Fahrdraht schon auf einen Wert, der etwa der Halfte des Vorsorgegrenzwerts der
26. BImSchV von 5 kV/m (26. Verordnung zur Durchfiihrung des Bundesimmissionsschutzge-
setzes vom 21.08.2013) entspricht, abgefallen. Im Gleisbereich direkt unter der Oberleitung
kann das elektrische Feld bis zu etwa 2 kV/m betragen, unabhangig von der Anzahl der Leiter
im dariber befindlichen Kettenwerk und solange keine 110 kV-Bahnstromleitungen mitgefiihrt
werden. Nach auRen nahert sich das Abstandsgesetz fiir das unbeeinflufdte Feld in groRerer
Entfernung einer quadratischen Abnahme (E ~ r?), da die durch Influenz im Erdboden hervorge-
rufene gegenpolige Ladung bei grolReren Abstanden eine Kompensation bewirkt. Das elektri-
sche Feld wird durch in ihm befindliche Hindernisse (z. B. Wande, Walle, Bewuchs) mehr oder
weniger stark verzerrt bzw. abgeschirmt. Innerhalb von Bauwerken tritt erfahrungsgemal} eine
betrachtliche Abschirmwirkung um etwa den Faktor 20 auf.

N B A B B A A
Abbildung 1: FeIdI|n|en des elektrischen Feldes zwischen einem unter Spannung stehenden

Leiter und Erde

Unter diesen Gesichtspunkten kann das elektrische Feld einer Oberleitung folglich im Hinblick
auf die Einhaltung des Grenzwerts von 5 kV/m bei 16,7 Hz (26. BImSchV) vernachlassigt wer-
den.

Sobald ein Oberleitungssystem, bestehend aus dem Oberleitungskettenwerk als Hinleiter und
den Fahrschienen als Riickleiter, stromdurchflossen ist, entstehen konzentrisch um die einzel-
nen Leiter magnetische Wechselfelder mit Netzfrequenz (bei der DB mit 16,7 Hz). Die Starke
des magnetischen Feldes eines Leiters fillt reziprok mit der Entfernung zum Leiter ab (B ~ r?)
(vgl. Abbildung 2). Sie ist proportional zum Strom und folgt somit in gleichem MaRe den bahnty-
pisch kurzzeitigen Stromschwankungen.
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Abbildung 2: Feldlinien des magnetischen Feldes um einen stromdurchflossenen Leiter

Die Felder mehrerer Leiter addieren sich vektoriell, wobei sich ab einer gewissen Entfernung
von der Oberleitungsanlage die Felder durch den ,Hinstrom® und den ,Riickstrom® teilweise
kompensieren.

2 Auswirkungen auf Personen
(unter Bertlicksichtigung besonders schutzbediirftiger Personen)

Die Influenz von elektrischen Ladungen auf der Kérperoberflache durch das E-Feld bewirkt ei-
nen Stromfluss im Koérper. Auch durch Magnetfeldanderungen werden im menschlichen Kérper
Strome induziert. Durch die in der 26. BImSchV festgelegten Vorsorgewerte wird sichergestellt,
dass die Schwellenstromdichten, ab denen eine Reizung bzw. Beeintrachtigung auftritt oder gar
eine Gefahr zu befiirchten ist, nicht tiberschritten werden.

Ein Vergleich mit den festgelegten Grenzwerten der 26. BImSchV (5 kV/m fir das E-Feld und
300 pT fur das B-Feld) zeigt, dass selbst unmittelbar unter der Oberleitung - auch auf stark fre-
quentierten Strecken - diese noch deutlich unterschritten werden.

Durch die entfernungsabhangige Abnahme sind in der Nachbarschaft einer elektrifizierten Stre-
cke die magnetischen Felder schon so stark abgesunken, dass diese nach derzeitiger Erkennt-
nislage auch fiir schutzbediirftige Personengruppen (z. B. HSM-Trager) keine Beeintrachtigung
darstellen.

Aus Sicht des Personenschutzes vor den Wirkungen von elektromagnetischen Feldern ist eine
Ausweitung der aus anderen Griinden ohnehin erforderlichen Mindestabstande von Oberlei-
tungsanlagen/Gleisen nicht erforderlich

Nach dem heutigen internationalen, medizinisch-wissenschaftlichen Erkenntnisstand sind durch
magnetische Felder dieser Grolienordnung keine Stimulanzen und gesundheitlichen Beein-
trachtigungen oder gar Gefahren zu befiirchten.
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Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 001_V

Bezeichnung der MaBnahme: Anfeuchten offener Bauflachen bei Trockenheit
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malinhahme

Zielbiotop:

Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Anfeuchten offener Bauflachen bei Trockenheit
Schliisselnummer Zielbiotoptyp (je Bundesland):

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: In Phasen langerer Trockenheit sind die Bauflichen mit offenem, winderosionsgefahrdetem Boden
(z.B. Baufeld, Baustralie, BE-Flache) feucht zu halten. Eingestaubte Gehdélzbestdnde sind gegebenenfalls abzuspritzen. Mieten
sind mit Planen abzudecken.

Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 0 Tag/e

Unterhaltung:

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: nein

Konfliktbewaltigung
. . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V,002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet . . 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42873 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 1/2
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bis 10,946

Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019
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Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 002_V

Bezeichnung der MaBnahme: Bauzeitlicher Schutz des Bodens und Grundwassers
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielbiotop:

Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Boden- und Grundwasserschutz
Schliisselnummer Zielbiotoptyp (je Bundesland):

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Zum Schutz des Bodens und des Grundwassers erfolgt die Umsetzung eines MalRnahmenbiindels.

Hierbei ist Folgendes zu beachten:

Das Baufeld ist auf die bautechnischen Notwendigkeiten zu beschranken. AufRerhalb der ausgewiesenen
Baustelleneinrichtungsflachen dirfen keine weiteren Flachen zum Abstellen von Baumaschinen, Baufahrzeugen und Baumaterial

genutzt werden.

Samtliche Bauarbeiten sind entsprechend der technischen Regeln so auszufiihren, dass Boden und Grundwasser nicht verunreinigt

werden.

Es sind emissionsarme Baumaschinen und Baufahrzeuge entsprechend dem Stand der Technik zu verwenden. Die Bedienung der
Baumaschinen hat durch geschultes Fachpersonal zu erfolgen. Die Wartung, Reinigung und Betankung von Baufahrzeugen hat nur
auf dafiir geeigneten Flachen (z.B. versiegelten Flachen) zu erfolgen.

Der Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen ist zu vermeiden.

Nach baubedingten Verdichtungen, inshesondere im Bereich von bauzeitlich genutzten Ackerflachen, sind

BodenlockerungsmaRnahmen umzusetzen.
Uberschiissig anfallender Erdaushub ist unter Beachtung von § 202 BauGB sowie der Technischen Regeln der Bund-/Lander-

Arbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA-TR) "Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen" zu verbringen

und sachgerecht zu verwerten.

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42874 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 1/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

Nach gegenwartigem Kenntnisstand sind im Bereich der geplanten baulichen MaBnahmen keine Altlasten bzw.
Altlastenverdachtsflachen bekannt. Sollten bei den Erdarbeiten ungewdéhnliche Verfarbungen oder Geriiche auftreten, ist die
weitere Vorgehensweise mit der jeweils zustandigen Bodenschutzbehérde abzustimmen.

Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 0 Tag/e

Unterhaltung:

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaRnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung
. . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet vermeidetjvermindert 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42874 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 2/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 003_V
Bezeichnung der MaBnahme: Bauzeitlicher Schutz von FlieRgewdssern
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme
Zielbiotop:

Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Schutz von FlieRgewdssern
Schliisselnummer Zielbiotoptyp (je Bundesland):

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Die Bauarbeiten sind entsprechend den technischen Regeln so auszufiihren, dass nachteilige

Veranderungen der Gewassereigenschaften vermieden und die Leistungsfahigkeit des Wasserhaushaltes erhalten werden.

Beim Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen, insbesondere in der Ndahe naturnaher FlieR- und Stillgewasser ist besondere
Vorsicht geboten.

Im Falle einer Havarie mit wassergefahrdenden Stoffen ist unverziiglich die zustandige untere Wasserbehorde der Stadt Rostock
bzw. des Landkreises Rostock zu benachrichtigen.

Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 0 Tag/e

Unterhaltung:

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaRnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42875 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 1/2
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Konfliktbewaltigung

i. Verbindung m.

Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet 007_VA, 008_VA,

Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,

Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012:VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019
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Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 004_V
Bezeichnung der MaBnahme: Schutz von Einzelbaumen und Geholzen
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: 4 Woche/n vor Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme
Zielbiotop:

Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Gehdlzschutz
Schliisselnummer Zielbiotoptyp (je Bundesland):

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Im Bereich von schiitzenswerten Gehélzbestdanden sind Schutzvorkehrungen zu ergreifen, die
mogliche Beschadigungen vermeiden. Die Schutzmafnahmen sind der DIN 18 920 und der RAS-LP 4 zu entnehmen.

Errichtung von Schutzzdaunen/ Einzelbaumschutz zur Vermeidung mechanischer Schaden:

Fir die an das Baufeld angrenzenden Einzelbaume ist eine standfeste Sicherung zu errichten, die den gesamten Wurzelbereich
(Bodenoberflache unter der Krone) umschlief3t. Ist dies aus Raumgriinden nicht méglich, ist der Baum mit einem Stangengeviert (2
x 2 m) oder mit einer gegen den Stamm abgepolsterten Bohlenummantelung zu versehen (Hohe mind. 2 m); tiefhdngende Aste
sind hochzubinden.

Fur den vorgesehenen Flachenschutz der Gehdlzbestande nach RAS-LP 4 und DIN 18 920 gelten die in den MaBnahmenplanen
dargestellten Bereiche. Diese diirfen nicht Teil des Arbeitsstreifens sein und wahrend der Bauzeit nicht befahren, betreten oder fiir
die Ablagerung von Baumaterial genutzt werden. Fiir die Zeit der Baudurchfiihrung ist ein Schutzzaun aufzustellen (mind. 2,00 m
hoch).

Die zu schiitzenden Gehélzbestidnde sind in den LBP-MaRnahmenpldnen dargestellt. Die bauzeitlichen GehoélzschutzmalRnahmen
werden nach Abschluss der Baumalinahme zuriickgebaut.

Schutz von Baumen bei Abgrabungen, Bodenauftrag und mechanischen Belastungen im Wurzelbereich:
Schachtarbeiten im Wurzelbereich schutzwiirdiger Gehélze sind grundsatzlich mit der Hand auszufiihren. Bei Abgrabungen im
Wurzelbereich schutzwiirdiger Einzelbaume ist je nach Alter, Standort und dem zu erwartenden Wurzelverlust der Einbau eines

Wurzelvorhangs zum Schutz und Erhalt der Baume erforderlich (s. RAS-LP 4, Bild 16). Die Baugrube ist bis zur Verfiillung feucht zu
halten.
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Der unversiegelte Wurzelbereich darf grundsitzlich durch Befahren oder Abstellen von Baugeriten (o. A.) nicht belastet werden. Ist
eine befristete Belastung nicht vermeidbar, sind die bauzeitlich belasteten Flachen im Wurzelbereich der Gehdlze gegen
Verdichtungen mit Bodendruck mindernden Platten oder Matten mit einem mindestens 20 cm starken Unterbau aus
dranschichtgeeignetem Material zu schiitzen (s. RAS-LP 4; Bild 13). Der Unterbau wird durch ein druckverteilendes Vlies vom

bewurzeltem Boden getrennt.
Die auf diese Weise zu schiitzenden Wurzelbereiche sind durch die Bauliberwachung festzulegen.
Schutz des Kronenraumes:

Die Krone der an das Baufeld angrenzenden Biaume ist ebenfalls vor Beschadigung zu schiitzen, ggf. sind Aste hochzubinden und
fachgerecht zuriickzuschneiden.

Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang IlI-18): 4 Woche/n

Unterhaltung:

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung
. . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V,002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet . . 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019
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MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 005_V
Bezeichnung der MaBnahme: Schutz wertvoller Lebensrdume
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: 1 Woche/n vor Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielbiotop:

Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Schutz wertvoller Lebensraume durch Schutzzaun
Schliisselnummer Zielbiotoptyp (je Bundesland):

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Zur Vermeidung von Beeintrachtigungen gesetzlich geschiitzter Feuchtbiotope sind
Biotopschutzzdaune mit einer Hohe von ca. 2 m aufzustellen. Die Zaune sind als Verbissschutzzaune aus Drahtgeflecht
auszufiihren.

Die Zaune sind vor Baubeginn zu errichten, wahrend der Bauzeit zu unterhalten und nach Abschluss der Bauarbeiten vollstandig
zurlickzubauen.

Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang IlI-18): 1 Woche/n

Unterhaltung:

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaRnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja
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Konfliktbewaltigung

i. Verbindung m.

Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet 007_VA, 008_VA,

Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,

Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012:VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019
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MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 006_V

Bezeichnung der MaBnahme: Rekultivierung bauzeitlich in Anspruch genommener Flachen
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Temporadre MaBnahme: nein

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Bauende

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielbiotop:

Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Wiederherstellung der bauzeitlich beeintrachtigten Flachen
Schliisselnummer Zielbiotoptyp (je Bundesland):

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Bauphasenzeitlich liberpragte, unversiegelte Flachen wie Baustelleneinrichtungs- und
Materiallagerflachen, temporar liberpragte Bahnrandflachen (u.a. neuprofilierte Bahnbdschungen) sind nach Beendigung der
Bauarbeiten vollstandig zu beraumen und entsprechend ihrem Ist-Zustand wiederherzustellen.

Die BE-Flachen und Baustral3en sind durch eine mechanische Lockerung des verdichteten Bodens in den Ausgangszustand
zuriickzuversetzen.

Fir die neu profilierten Bahnbdschungen sowie die nachfolgend benannten Logistikflachen ist unter Beachtung § 40 BNatSchG
eine Ansaat mit gebietsheimischem, zertifizierten Saatgut vorzunehmen:

- Bahn-km 4,27-4,36 (BE-Flachen beiderseits des Durchlasses),

- Bahn-km 10,17-10,20 (BE-Flache bahnlinks),

- Bahn-km 10,22-10,40 (BE-Flache bahnlinks).

Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang IlI-18): 4 Woche/n
Unterhaltung:

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja
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Konfliktbewaltigung

. . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V,002_V,
003_V,004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet . . 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019
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MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 007_VA

Bezeichnung der MaBnahme: Beschrankung des Rodungs-/Riickschnittzeitraums
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malinhahme

Zielarten: Avifauna
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Beschrankung des Rodungs-/ Riickschnittzeitraums

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Rodung/ Riickschnitte von Baumen und Gehdlzen diirfen nur aulRerhalb der Vegetationsperiode im
Zeitraum vom 01.10. bis 28./ 29.02. erfolgen. Damit wird vermieden, v. a. Vogel (Brutvorkommen) in der Fortpflanzungszeit zu

beeintrachtigen.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.
Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 0 Tag/e
Unterhaltung:

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaRnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung
. . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet vermeidetjvermindert 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA
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Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019
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MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 008_VA
Bezeichnung der MaBnahme: Vorgezogene Baufeldfreimachung
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Avifauna
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Vorgezogene Baufeldfreimachung

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Sollte ein Baubeginn zwischen dem 01.03. und dem 31.08. geplant sein, sind bauzeitlich
beanspruchte Flachen mit vorjahriger Ruderalvegetation einer Mahd zu unterziehen, um sie fiir Bodenbriiter zu entwerten. Sofern
erforderlich, sind die Mahdgange bis Baubeginn alle 6-8 Wochen zu wiederholen. Am Rand vorhandener Ackerflichen kann die

Ruderalvegetation alternativ auch gefrast werden.

Hierbei handelt es sich um eine MaBnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.
Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang IlI-18): 2 Woche/n

Unterhaltung:
Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaRnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja
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Konfliktbewaltigung

i. Verbindung m.

Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet 007_VA, 008_VA,

Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,

Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012:VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42880 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 2/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 009_VA

Bezeichnung der MaBnahme: Vorgabe zum Baubeginn in Bereichen mit Nachweisen gefdahrdeter Brutvogelarten
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Avifauna
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Vorgabe zum Baubeginn

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: In Bereichen mit Nachweisen gefdhrdeter Brutvogelarten wird festgesetzt, dass der Baustart nicht
zwischen dem 15.04. und dem 31.08. erfolgen darf. Fiir die an den Baubeginn anschliefenden Jahre wird davon ausgegangen,
dass durch die laufenden Bauarbeiten eine Vergramung erfolgt.

Dies gilt fiir die folgenden Bereiche:

Km 1,30 - 1,90 (Vorkommen des Feldschwirls)
Km 4,50 - 4,65 (Vorkommen der Sperbergrasmiicke)

Hierbei handelt es sich um eine MaBnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.
Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 0 Tag/e
Unterhaltung:

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42881 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 1/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

Konfliktbewaltigung

i. Verbindung m.

Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet 007_VA, 008_VA,

Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,

Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012:VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42881 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 2/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 010_VA

Bezeichnung der MaBnahme: Okologische Fillbegleitung (Fledermiuse, Héhlenbriiter)
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Temporadre MaBnahme: nein

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Fledermduse, Vogel
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Kontrolle von Baumhohlen auf Vorkommen von Fledermausen und Hoéhlenbriitern

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Im Rahmen der BaumaRnahme werden alle verlorengehenden, relevanten (Alt-)Baume im Baufeld

vor Rodung auf Bruthéhlen von Végeln bzw. auf Vorkommen von Fledermdusen untersucht.

Sollten Bruthéhlen nachgewiesen werden, erfolgt fir jede verlorengehende Bruthéhle die eingriffsnahe Anbringung von einem
geeigneten Nistkasten. Der Ort der Anbringung wird mit der zustandigen Naturschutzbehdrde abgestimmt.

Sollten Fledermduse in Ritzen oder Nischen der betroffenen Baume vorhanden sein, ist die jeweils zustdandige Naturschutzbehérde
zu informieren und die genaue Vorgehensweise abzustimmen. Fiir jedes verlorengehende Quartier wird ein geeigneter
Fledermauskasten eingriffsnah im Bereich von Baumen angebracht (z.B. Fledermaus-Universalhdhle 1FFH von Schwegler).

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.
Risikomanagement: nein
Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang IlI-18): 1 Woche/n

Unterhaltung:
Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja
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Konfliktbewaltigung

i. Verbindung m.

Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet 007_VA, 008_VA,

Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,

Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012:VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019
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MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 011_VA

Bezeichnung der MaBnahme: Baubegleitende Kontrolle der abzureienden Durchldsse
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Fledermause
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Kontrolle der abzureiRenden Durchldsse auf Vorkommen von Fledermdusen

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur
Herstellung und Entwicklung: Zur Vermeidung einer Tétung von Fledermdusen durch die Zerstdrung von Fledermausquartieren
wird vor Beginn der Bauarbeiten an den Durchldssen km 1,684, 1,885, 3,914, 4,335, 10,165 und 10,565 eine Uberpriifung

geeigneter Strukturen im Durchlass auf Fledermduse durch einen Fachmann vorgenommen.

Bei einem Nachweis von Fledermausen ist die zustandige untere Naturschutzbehdrde des Landkreises bzw. der Stadt Rostock zu

kontaktieren und die weitere Vorgehensweise abzustimmen.

Hierbei handelt es sich um eine MaBnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.
Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 2 Tag/e

Unterhaltung:
Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42883 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 1/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

Konfliktbewaltigung

i. Verbindung m.

Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet vermeidetjvermindert 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42883 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 2/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 012_VA
Bezeichnung der MaBnahme: Verminderung baubedingter Lichtemissionen
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Fledermause, Biber, Fischotter
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Verminderung baubedingter Lichtemissionen

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Zur Vermeidung von Beeintrachtigungen nachtaktiver Saugetiere (Fischotter, Fledermause) sind

Bauarbeiten wahrend der Dammerungs- und Nachtzeiten auf das unbedingt notwendige Mal? zu beschranken.

Sollten Nachtbauarbeiten unumganglich sein, so ist die Beleuchtung so anzuordnen und zu fokussieren, dass maéglichst wenig
Streulicht entsteht. Eine grofRraumige Ausstrahlung der Umgebung ist unbedingt zu vermeiden. AuRerhalb der Arbeitszeit ist die

Beleuchtung abzustellen.

Hierbei handelt es sich um eine MaBnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.

Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 0 Tag/e
Unterhaltung:

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaRnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42884 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 1/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

Konfliktbewaltigung

i. Verbindung m.

Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet vermeidetjvermindert 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42884 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 2/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 013_VA
Bezeichnung der MaBnahme: Anlage von Ausstieghilfen
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Amphibien
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Verminderung von Fallenwirkungen

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Zur Vermeidung einer Fallenwirkung im Bereich erforderlicher Baugruben sind geeignete

Ausstieghilfen (z. B. schrag eingestellte Bohlen) vorzusehen.

Zusatzlich sind offene Baugruben regelmdRig zu kontrollieren. Hineingefallene Tiere, die sich nicht selbststandig befreien kdnnen,
werden von einer Fachkraft in unbeeintrachtigte Teile ihres Lebensraums umgesetzt.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.

Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 0 Tag/e
Unterhaltung:

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja
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Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

Konfliktbewaltigung

i. Verbindung m.

Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet 007_VA, 008_VA,

Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,

Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012:VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42885 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 2/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 014_VA
Bezeichnung der MaBnahme: VermeidungsmaRnahme Reptilien
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: 4 Woche/n vor Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Reptilien (Zauneidechse, Ringelnatter)
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Reptilienschutzzaun

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: In Bereichen mit Reproduktionsnachweisen von gefdhrdeten und geschiitzten Arten der Reptilien
(Zauneidechse, Ringelnatter) sind Reptilienleitzaune am Rand des Baufeldes zu errichten, um baubedingte Tétungen von Tieren
durch ein Einwandern in das Baufeld zu vermeiden.

Die Zaune orientieren sich an Kap. 6.3 nach "Merkblatt fiir Amphibienschutz an Straen" (Bundesministerium fiir Verkehr, Bau- und
Wohnungswesen 2000) und werden mit einer Mindesthéhe von 60 cm (iber dem Erdboden) aus undurchsichtigem,
witterungsfestem, glattem Material ausgefiihrt. Sie dirfen fiir Reptilien nicht iberwindbar sein. Die Oberkante muss jeweils in
Anwanderrichtung umgebogen oder mit einer seitlich tiberstehenden Abdichtung versehen sein. Der Sperrzaun muss ca. 10 cm in

das Erdreich ragen, um ein Unterwandern auszuschlieRen.

Die Schutzzdune sind mindestens 4 Wochen vor Baubeginn aufzustellen. Sollten die BaumaRRnahmen im Herbst oder Winter
beginnen, sind die Reptilienleitziune spitestens im August zu errichten, um eine Uberwinterung von Tieren im Bahnkérper zu
vermeiden.

Die Zaune sind wahrend der Bauarbeiten funktionsfahig zu halten und regelmafig freizumahen. Mit Abschluss der BaumaRnahme
und nach Durchfiihrung der MaRBnahme 006_V werden die Zaune entfernt, sodass die Reptilien in ihren Gesamtlebensraum wieder

einwandern kénnen.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.

Risikomanagement: nein
Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang IlI-18): 1 Woche/n
Unterhaltung:

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42886 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 1/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaRnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung
. . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet vermeidetjvermindert 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42886 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 2/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 015_VA
Bezeichnung der MaBnahme: VermeidungsmaRnahme Amphibien
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: 4 Woche/n vor Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Amphibien
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Amphibienschutzzaun

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: In Bereichen mit zu erwartenden Amphibienvorkommen sind geeignete Leitzaune am Rand des
Baufeldes zu errichten, um baubedingte Tétungen von Tieren zu vermeiden.

Die Zaune orientieren sich an Kap. 6.3 nach "Merkblatt fir Amphibienschutz an StrafRen" (Bundesministerium fiir Verkehr, Bau- und
Wohnungswesen 2000) und werden mit einer Mindesthéhe von 60 cm (liber dem Erdboden) aus undurchsichtigem,
witterungsfestem, glattem Material ausgefiihrt. Sie durfen fiir Reptilien nicht tiberwindbar sein. Die Oberkante muss jeweils in
Anwanderrichtung umgebogen oder mit einer seitlich (iberstehenden Abdichtung versehen sein. Der Sperrzaun muss ca. 10 cm in
das Erdreich ragen, um ein Unterwandern auszuschlieBen.

Die Schutzzaune sind mindestens 4 Wochen vor Baubeginn aufzustellen. Sollten die BaumaRnahmen im Herbst oder Winter
beginnen, so sind die Amphibienleitziune spitestens im Oktober zu errichten, um eine Uberwinterung von Tieren im Bahnkdrper zu

vermeiden.

Die Zaune sind wahrend der Bauarbeiten funktionsfahig zu halten und regelmaRig freizumahen. Mit Abschluss der BaumaRnahme
werden die Zaune entfernt, sodass die Amphibien in ihren Gesamtlebensraum wieder einwandern kénnen.
Sollten Wechselbeziehungen lber die Bahnstrecke hinweg zu erwarten sein, werden die abgegrenzten Bereiche im ersten Jahr des

Baugeschehens wahrend der Wanderzeit kontrolliert und am Zaun aufgefundene Tiere ggf. fachgerecht umgesetzt.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.

Risikomanagement: nein
Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang IlI-18): 1 Woche/n
Unterhaltung:
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Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaRnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung
. . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V, 002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet vermeidetjvermindert 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42887 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 2/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

MalRnahmenblatt

Vermeidung [ Minderung / Schutz, MaBnahme Nr.: 016_VA

Bezeichnung der MaBnahme: Abfangen von Zauneidechsen aus dem Baufeld
GesamtgroBBe der MaRnahme in qm: 0

Tempordre MaBnahme: ja

Keine Flachen vorhanden

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: 2 Woche/n vor Projekt-Baubeginn (August-September)

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Zauneidechse
Schutzvorrichtungen/-vorkehrungen: Abfangen von Zauneidechsen

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: In Bereichen mit Nachweisen von Zauneidechsen im Baufeld ist ein Abfangen und Umsetzen von
Tieren vorgesehen.

Das Abfangen und Umsetzen ist von herpetologisch geschultem Fachpersonal durchzufiihren. Zur Unterstiitzung des Handfangs ist
eine geeignete Methodik durch den Herpetologen zu wahlen. Dies kann z.B. die Anlage kiinstlicher Versteckmdglichkeiten (Bretter,

Blechplatten) sein.

Es sind mindestens 10 Begehungen in den frilhen Morgen- oder Abendstunden, bei geeignetem Wetter auch tagsiiber vor
Baubeginn notwendig. Die Fangperiode muss im Zeitraum von August his September liegen (bei Anderung des Bautermins ist ggf.

eine Anpassung erforderlich).

Aufgefundene Tiere sind in geeignete, vom Baufeld unbeeintrachtigte Randbereiche unweit ihres Teillebensraumes (jenseits des
Zaunes bzw. Baufeldes) wieder auszusetzen. Die Aussetzungsflachen sind dem Einbringen von Tieren durch Mosaikmahd
aufzuwerten. Die Mahd dient hierbei primar zur Verbesserung der Nahrungsgrundlage.

In Bereichen, in denen sich der Lebensraum der Zauneidechse auf das bauzeitlich Giberpragte freie Gleisplanum beschrankt (und
angrenzend keine Zaune zum Schutz vor einer Wiedereinwanderung aufgestellt wurden), sind aufgefundene Tiere auf die

vorgezogen hergestellte Ausgleichsflache bei Kessin zu transportieren.

Hierbei handelt es sich um eine MaRnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.

Risikomanagement: nein
Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang IlI-18): 2 Woche/n
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Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

Unterhaltung:
Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung
. . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
001_V,002_V,
003_V, 004_V,
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches 005_V, 006_V,
Potenzielle Beeintrachtigung von Kiistengebiet . . 007_VA, 008_VA,
Biotopen, Tieren, Boden und Wasser D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet/vermindert 009_VA, 010_VA,
Brandenburgischen Seenplatte 011_VA, 012_VA,
013_VA, 014_VA,
015_VA, 016_VA

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): -: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019

Kontroll-Nr.: 26.02.2019720:00:45+01:00 #42888 Druckdatum: 26.02.2019 20:00 Seite: 2/2



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773

bis 10,946

MalRnahmenblatt

CEF, MaBnahme Nr.: 017_CEF
Bezeichnung der MaBnahme: Erhohung der Anzahl der Fledermausquartiere im Umfeld der zu erneuernden Durchldsse

GesamtgroBe der MaBnahme in gm: 12

Tempordre MaBnahme: nein

Fliche Nr.: 1
Inanspruch-  |Gepl. rechtl L
Flurstiick Nr. Flur |Gemarkung Gemeinde Kreis GrEVZ-Nr. B . nahme Fldche
nahme Sicherung in qm
00056/00012-00 [002 [Niex Dummerstorf Landkreis Rostock Dauerhaft Eigentum 4
Ausgangszustand: Standorttypischer Gehdlzsaum an FlieRgewdassern
Schliisselnummer Ausgangsbiotop (je Bundesland): VSZ
Fliche Nr.: 2
Inanspruch-  |Gepl. rechtl L
Flurstiick Nr. Flur |Gemarkung Gemeinde Kreis GrEVZ-Nr. i . nahme Fldche
nahme Sicherung in qm
00168/00004-00 [001 |Hohen Schwarfs Dummerstorf Landkreis Rostock Dauerhaft Eigentum 4
Ausgangszustand: Feldgeholz
Schliisselnummer Ausgangsbiotop (je Bundesland): BFX
Fliche Nr.: 3
Inanspruch-  |Gepl. rechtl. TEG R el
Flurstiick Nr. Flur |Gemarkung Gemeinde Kreis GrEVZ-Nr. N . nahme Flache
nahme Sicherung in qm
00068/00004-00 |001 |[Beselin Dummerstorf Landkreis Rostock Dauerhaft Eigentum 4

Ausgangszustand: Feldgehélz

Schliisselnummer Ausgangsbiotop (je Bundesland): BFX

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der MaRnahme

Zielarten: Fledermause

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Auf konzerneigenen Flachen entlang der Bahnstrecke 6448 werden zur Kompensation verloren

gehender Habitatstrukturen fiir Fledermause vor Baubeginn 6 x 2 geeignete, wartungsarme Fledermauskasten (z.B. Fledermaus-

Universalhohle 1FFH der Fa. Schwegler) an geeigneten Starkbaumen aufgehangen. Hierbei sollten moglichst 2 Késten in

unmittelbarer raumlicher Nahe installiert werden. Geeignete Flachen sind in den MalRnahmenplanen genannt.

Die Fledermauskasten sollen in einer Hohe von mindestens 3 m mdglichst siidexponiert angebracht werden. Auf freie An- und

Abflugmdglichkeiten ist zu achten.

Hierbei handelt es sich um eine MaBnahme zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.
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Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang IlI-18): 1 Woche/n
Unterhaltung:

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung
q . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches
Anlagebedingter Verlust von potenziellen |Kiistengebiet . -
B10 Fledermausquartieren D03 Riickland der Mecklenburg- vermeidet Verbot im Sinne von CEF [017_CEF
Brandenburgischen Seenplatte

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): B10: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 28.02.2019
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MalRnahmenblatt

FCS, MaBnahme Nr.: 018_FCS

Bezeichnung der MaBnahme: Forderung von Arten der strukturreichen Offenlandschaft bei Kessin
Gesamtgrole der MaBnahme in gm: 3.000

Tempordre MaBnahme: nein

Flache Nr.: 4
. Inanspruch-
Flurstiick Nr. Flur |Gemarkung Gemeinde Kreis GrEVZ-Nr. T GFpI. it nahme Flache
nahme Sicherung in qm
00023/00003-00 [002 |[Kessin Dummerstorf Landkreis Rostock Dauerhaft Eigentum 3.000

Ausgangszustand: Intensivacker
Schliisselnummer Ausgangsbiotop (je Bundesland): AC

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4
Zeitpunkt der Durchfiihrung: 6 Monat/e vor Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielarten: Zauneidechse, Feldschwirl

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Zur Kompensation von Eingriffen in Lebensrdume der streng geschiitzten Zauneidechse sowie des
Feldschwirls soll eine ca. 3.000 m? groRe Ackerflache bei Kessin aufgewertet werden. Westlich wird die Ackerflache durch eine

naturnahe Strauchhecke begrenzt, die moglicherweise vor 15 bis 20 Jahren als KompensationsmafRnahme angelegt wurde.

Die Ackerfliche wird mit 3 Stubben-/Steininseln angereichert, diese reichen zur Uberwinterung der Zauneidechse bis ca. 1 m in das

Erdreich. Zur Eiablage werden 3 kleinere Sandinseln angelegt.

Ungefahr 30% der Ackerfliche werden ca. 2-3 dm stark aufgesandet. Der anstehende Boden erhdlt eine Ansaat mit bllitenreichem
Regiosaatgut - die aufgesandeten Flachen erhalten eine bliitenreiche Magerrasenansaat. Hierdurch soll méglichst zeitnah eine

geeignete Nahrungsgrundlage fiir die Zauneidechse geschaffen werden.

In Abgrenzung zur Ackerfliche werden am Ostrand der MaRnahmenflache Findlinge gesetzt, um einer wilden agrarischen Nutzung
vorzubeugen.

Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 6 Monat/e

Unterhaltung: Jahrliche Mahd im September

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): dauerhaft

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: 5 Jahr/e
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MaRBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung

Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung

i. Verbindung m.
MaBnahme

Baubedingte Beeintrdchtigung der
B11 Avifauna durch tempordren
Lebensraumverlust

D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches |sichert Funktionsfahigkeit im Sinne
- ) 018_FCS
Kiistengebiet von FCS

D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches
Kiistengebiet sichert Funktionsfahigkeit im Sinne
D03 Riickland der Mecklenburg- von FCS

Brandenburgischen Seenplatte

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): B11: Unterlage Nr.: 13.3/B12: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 26.02.2019

Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
B12 Lebensraumverlust und baubedingte
Toétungen

018_FCS
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MalRnahmenblatt

Okokonto, MaBnahme Nr.: 019_0OK

Bezeichnung der MaRBnahme: Okokonto Succower Offenlandschaft
GesamtgroBRe der MaBnahme in gm: 16.250

Tempordre MaBnahme: nein

Fliche Nr.: 5
. Inanspruch-
Flurstiick Nr. Flur |Gemarkung Gemeinde Kreis GrEVZ-Nr. T GFpI. it nahme Flache
nahme Sicherung in qm
00127/00000-00 (002 |Suckow Gustrow, Stadt Landkreis Rostock Dauerhaft Gestattung 10.000
00128/00000-00 (002 |Suckow Gustrow, Stadt Landkreis Rostock Dauerhaft Gestattung 6.250

Ausgangszustand: Ruderalflur mit Gehdlzaufwuchs
Schliisselnummer Ausgangsbiotop (je Bundesland): RHK/BLS

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13
Zeitpunkt der Durchfiihrung: 1 Jahr/e vor Projekt-Baubeginn

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielbiotoptyp Okokonto: Magerrasen, Heiden, Waldrander, Frischwiesen, Feuchtgriinland
Okokonto Fliche in qm: 151.816

Schliisselnummer Zielbiotoptyp (je Bundesland): TM, TZT, WRR, GMF, GF

Behorde bei der ﬁkopunkte verzeichnet sind: Landesamt fiir Naturschutz, Umwelt und Geologie

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Zur Kompensation der Beeintrachtigungen von Funktionen allgemeiner Bedeutung wird auf ein
Okokonto der Landesforst Mecklenburg-Vorpommern zuriickgegriffen. Das Okokonto LRO-035 beinhaltet die Entwicklung und den
Erhalt von seltenen Offenlandbiotopen sowie Waldrandern inklusive langfristiger Pflege.

Nordostlich der Kreisstadt Giistrow, in einer hiigeligen Grundmoranenlandschaft und umgeben von landwirtschaftlich genutzten
Flachen, liegt eines von zahlreichen Waldgebieten, das "Suckower Tannen" genannt wird. Inmitten dieses Waldgebietes verlduft
zentral von Ost nach West eine Energiefreileitungstrasse, in deren Bereich sich die MaRnahmeflache befindet. Sie wird durch einige

WaldstraRen in vier Teilgebiete getrennt.

Das erste und zweite Teilgebiet zeichnen sich durch ein welliges Relief mit vorwiegend nadhrstoffarmen und bodensauren
Standorten aus. Im dritten Teilgebiet fallt das Geldande allmahlich ab. Die Bodenverhaltnisse werden zunehmend frischer und
nahrstoffreicher bis sie in die Niederungsflachen des Augrabens des vierten Teilgebiets (ibergehen. Hier herrschen frische bis

feuchte, nahrstoffreiche Standortverhaltnisse.

Durch die vielfdltigen Bedingungen auf der Flache kamen hier bereits vor MaRnahmebeginn sieben geschiitzte Biotoptypen vor:
Sandmagerrasen, Ruderalisierter Sandmagerrasen, Hochstaudenflur feuchter Moor- und Sumpfstandorte, Laubgebiisch
bodensaurer Standorte, Trockene Zwergstrauchheide, Ruderalgebiisch und mesophiles Laubgebiisch. Allerdings wurden diese

durch Pioniergehdlze zunehmend beeintrachtigt.

Kontroll-Nr.: 06.06.2019T09:38:44+02:00 #47855 Druckdatum: 06.06.2019 09:38 Seite: 1/ 3



Projekt: G.016006448; PFA: Planfeststellungsabschnitt Strecke 6448 Bahn-km 0,773
bis 10,946

Um die gehdlzdominierten Biotoptypen in seltene Offenlandschaften zu tberfiihren, erfolgte bereits eine vollstandige Entfernung der

Gehdlzaufkommen (inklusive Stubbenrodung). Abhdngig vom Ausgangsbiotop wurden auBerdem organische Auflagen entfernt

sowie weitere Sandmagerrasen-, Frischwiesen- und Feuchtgriinlandflachen angelegt. Es folgt die Umsetzung eines langfristig

angelegten Pflegemanagements (80 Jahre), um diese Biotopstrukturen vollstandig zu entwickeln und zu erhalten.

Zur Kompensation der mit dem Vorhaben verbundenen Beeintrachtigungen von Funktionen allgemeiner Bedeutung werden 63.500

m? KFA benétigt. Der Vorhabentriger ist somit im Rahmen der Landschaftspflegerischen Kompensation zur Leistung einer

Ersatzgeldzahlung an den Inhaber des Okokontos zum Erwerb von 63.500 m? KFA verpflichtet.

Die benannten Flurstiicke stehen nur stellvertretend fiir die Flachen des Okokontos.

Ansprechpartner stellvertretend fiir den Flacheneigentiimer ist Herr Seidel von der Landesforst MV Flachenagentur (Tel.: 03843
8301 204, Mail: Marten.Seidel@Ifoa-mv.de).
Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 1 Jaht/e

Unterhaltung:
Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: Keine Angabe

Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaRnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung

q q i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches
Bau- und anlagebedingter Verlust von Kiistengebiet . «
B5 gewadsserbegleitenden Feuchtgehdlzen D03 Riickland der Mecklenburg- gleicht aus bzw. ersetzt 015_0K, 020_E
Brandenburgischen Seenplatte
. - « « D03 Riickland der Mecklenburg- . «
B8 Anlagebedingte Uberpragung von Bachen Brandenburgischen Seenplatte gleicht aus bzw. ersetzt 019_0K
B1 Anlggebedlngter Verlust von Biotopen D_(_Jl MeckIgnburglsch—Vorpommersches gleicht aus bzw. ersetzt 019_0K
geringer Bedeutung Kistengebiet
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches
Bau- und anlagebedingter Verlust von Kiistengebiet . “
B7 Griinland D03 Riickland der Mecklenburg- gleicht aus bzw. ersetzt 013_0K
Brandenburgischen Seenplatte
Anlagebedingte Beeintrachtigung von Egsltglnegiktl)?er;burglsch-Vorpommersches .
Bol3 \B/Z?Seig a:el:ﬁﬁmemer Bedeutung durch D03 Riickland der Mecklenburg- gleicht aus bzw. ersetzt 019_0OK
gelung Brandenburgischen Seenplatte
Bau- und anlagebedingter Verlust von Egslté\ﬂr]e(;kti?eer;burglsch—Vorpommersches .
B4 Vorwdldern, Feldgehoélzen, Feldhecken g gleicht aus bzw. ersetzt 019_0K, 020_E
. D03 Riickland der Mecklenburg-
und Laubgebiischen )
Brandenburgischen Seenplatte
) D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches
Bau- und anlagebedingte Uberpragung Kiistengebiet . =
B2 von Graben D03 Riickland der Mecklenburg- gleicht aus bzw. ersetzt 015_OK
Brandenburgischen Seenplatte
Anlagebedingte Verdnderung von Egsltxlvegiktl)?er;burglsch-Vorpommersches )
W14 Durchfluss und Sohle maRig naturnaher D03 Riickland der Mecklenburg- gleicht aus bzw. ersetzt 019_0OK
Gewasser :
Brandenburgischen Seenplatte
Anlagebedingter Verlust von D03 Riickland der Mecklenburg- . “
B3 Einzelgeholzen und Baumreihen Brandenburgischen Seenplatte gleicht aus bzw. ersetzt 013_0K
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D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches
Bau- und anlagebedingter Verlust von Kiistengebiet . “
B2 ruderalen Gras- und Staudenfluren D03 Riickland der Mecklenburg- gleicht aus bzw. ersetzt 013_0K
Brandenburgischen Seenplatte
Bau- und anlagebedingter Verlust von D03 Riickland der Mecklenburg- gleicht aus bzw. ersetzt 019 0K

B6

Schilfréhricht

Brandenburgischen Seenplatte

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): B1: Unterlage Nr.: 13.3/B3: Unterlage Nr.: 13.3/B2: Unterlage Nr.: 13.3/B5:
Unterlage Nr.: 13.3/B4: Unterlage Nr.: 13.3/B7: Unterlage Nr.: 13.3/W14: Unterlage Nr.: 13.3/B6: Unterlage Nr.: 13.3/B9:
Unterlage Nr.: 13.3/B8: Unterlage Nr.: 13.3/Bo13: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 26.02.2019
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MalRnahmenblatt

Ersatz, MaBnahme Nr.: 020_E

Bezeichnung der MaBnahme: Entwicklung eines Gehdlzbestandes siidlich von Papendorf
GesamtgroBBe der MaRnahme in gm: 13.500

Tempordre MaBnahme: nein

Fliche Nr.: 6
. Inanspruch-
Flurstiick Nr. Flur |Gemarkung Gemeinde Kreis GrEVZ-Nr. T GFpI. it nahme Flache
nahme Sicherung in qm
00155/00000-00 |003 |Papendorf Papendorf Landkreis Rostock |- Dauerhaft Gestattung 13.500

Ausgangszustand: Acker
Schliisselnummer Ausgangsbiotop (je Bundesland): AC

Lageplan der naturschutzfachlichen MaBnahme (LBP, FFH-VS): Unterlage Nr.: 13.4

Zeitpunkt der Durchfiihrung: zeitgleich mit Projekt-Baubeginn

Ubertragung der offentlich rechtlichen Verpflichtung mit befreiender Wirkung an: Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern
mbH, Lindenallee 2a, 19067, Leezen

Entwicklungsziel der Malihahme

Zielbiotop: Feldgeholz
Schliisselnummer Zielbiotoptyp (je Bundesland): BFX

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale:

Beschreibung der Tatigkeiten zur

Herstellung und Entwicklung: Die MaRnahme umfasst die Entwicklung eines Gehdlzbestandes siidlich von Papendorf. Die
beplante Flache befindet sich westlich der Bahnstrecke Biitzow-Rostock auf dem Flurstiick 155 der Flur 3, Gemarkung Papendorf.
Die FlachengréRe der geplanten MaRnahme betrdagt 13.500 m2. Die MalRnahme grenzt 6stlich an einen Weg; nordlich befindet sich
ein Geholzbestand mit eingelagerten Gewassern. Dieser wird durch die geplante MalRnahme in Richtung eines weiteren

Kleingewdssers ausgeweitet.

Auf der MalRnahmenflache ist die Pflanzung gebietsheimischer, standortgerechter Laubgehdlze vorgesehen. Der Anteil der
bepflanzten Flache soll ca. 60 % betragen. Die Pflanzung erhélt einen gestuften Aufbau; Gehélze 1. Ordnung sind in der Mitte der
Pflanzfliche anzuordnen. Am Rand der Pflanzflache ist ein mindestens 5 m breiter Saumstreifen zu belassen.

Fir die Pflanzung sind auf 30 % der Flache Baumgehdlze (Baume 1./2. Ordnung) zu verwenden. Die Pflanzung der Straucher
erfolgtim Verband 1,0 m x 1,5 m; fiir Baume sind gréRere Pflanzabstande (ca. 3,0 m x 3,0 m fiir Baume 2. Ordnung bzw. 6,0 m x
6,0 m fiir groRkronige Baume) einzuplanen.

Es kénnen u.a. folgende Gehdlze zur Pflanzung verwendet werden:

Baume

Acer campestre - Feld-Ahorn
Betula pendula - Sand-Birke
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Quercus robur - Stiel-Eiche
Fraxinius excelsior - Esche
Ulmus laevis - Flatterulme
Carpinus betulus - Hainbuche

Straucher

Crataegus monogyna - WeilRdorn

Corylus avellana - Gewdéhnliche Hasel

Euonymus europaeus - Europdisches Pfaffenhiitchen
Sambucus nigra - Schwarzer Holunder

Salix caprea - Salweide
Baume sind gemal HzE als Heister, Qualitat 150/200, Strducher als verpflanzte Straucher, Qualitat 60/100 zu pflanzen.
Fir die Baume ist eine Schragpfahlverankerung vorzusehen. Die Pflanzung erhalt einen geeigneten Schutz gegen Wildverbiss.

Die Pflanzung erhalt eine 5-jahrige Fertigstellungs- und Entwicklungspflege einschlieflich bedarfsweiser Bewdsserung und
Instandsetzung der Schutzeinrichtungen. Baume sind bei Ausfall nachzupflanzen; Heister und Straucher bei mehr als 10 % Ausfall.
Risikomanagement: nein

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes (s. Anhang llI-18): 5 Jahr/e

Unterhaltung:

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG (s. Anhang llI-18): nicht erforderlich

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes: 1 Jahr/e
Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Keine Angabe

MaBnahme unter Beriicksichtigung Klimawandel nachhaltig: ja

Konfliktbewaltigung
q . i. Verbindung m.
Nr. Beschreibung Naturraum Beurteilung MaRnahme
D01 Mecklenburgisch-Vorpommersches
Bau- und anlagebedingter Verlust von Kiistengebiet =
B> gewadsserbegleitenden Feuchtgehdlzen D03 Riickland der Mecklenburg- ersetzt 013_0Ok, 020_E
Brandenburgischen Seenplatte
Bau- und anlagebedingter Verlust von Egslté\ﬂr]et;ktl?eer;burglsch—Vorpommersches .
B4 Vorwdldern, Feldgeholzen, Feldhecken g ersetzt 019_0OK, 020_E
. D03 Riickland der Mecklenburg-
und Laubgebiischen )
Brandenburgischen Seenplatte

Bestands- und Konfliktplan (LBP, FFH-VS): B5: Unterlage Nr.: 13.3/B4: Unterlage Nr.: 13.3
Datum Einreichung Planungsunterlagen: 26.02.2019
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Biotoptypen Mecklenburg-Vorpommern

WFR
WNQ
WRR
WVB
WVT
WYP
WZF

BAG
BAL
BB
BBA
BBG
BBJ
BFX
BFY
BHB
BHF
BHS
BLM
BLR
BLS
BRJ
BRL
BRR

FBB
FBN
FGN
FGR
FGX

SE
SPV
SY

VRL
VRP
VSX
VSZ
VWN

Walder

Erlen- und (Birken-)Bruch feuchter, eutropher Standorte §
Erlen- und Eschen-Quellwald §

Naturnaher Waldrand

Vorwald aus heimischen Baumarten frischer Standorte
Vorwald aus heimischen Baumarten ftrockener Standorte
Hybridpappelbestand

Fichtenbestand

Feldgeholze, Alleen und Baumreihen

Geschlossene Allee § 19

Lickige Allee 8 19

Einzelbaum und Baumgruppe

Alterer Einzelbaum (§ 18)

Baumgruppe (§ 18)

Jingerer Einzelbaum

Feldgeholz aus berwiegend heimischen Baumarten §
Feldgeholz aus Uberwiegend nichtheimischen Baumarten
Baumhecke §

Strauchhecke §

Strauchhecke mit Uberschirmung §

Mesophiles Laubgebiisch §

Ruderalgebiisch §

Laubgebiisch bodensaurer Standorte §
Neuanpflanzung einer Baumreihe

Lickige Baumreihe § 19

Baumreihe § 19

FlieBgewasser

Beeintrachtigter Bach
Naturnaher Bach §

Graben mit extensiver bzw. ohne Instandhaltung

Verrohrter Graben

Graben, trockengefallen oder zeitweilig wasserfiihrend, extensive oder keine Instandhalfung

Standgewasser

Nahrstoffreiche Stillgewasser
Vegetationsfreier Bereich nahrstoffiiberlasteter Stillgewasser (§)

Naturfernes Stillgewasser
Waldfreie Biotope der Ufer sowie der eutrophen Moore und Siumpfe

Schilf-Landrohricht §

Schilfrohricht §

Standorttypischer Geholzsaum an stehenden Gewdassern §
Standorttypischer Geholzsaum an FlieBgewassern §

Feuchtgebisch eutropher Moor- und Sumpfstandorte §

T™MD
TMS

GFR
GIM
Glo
GMF

GMW

RHK
RHU

AC

PE
PER
PEU
PGN
PK
PKR
PP
PSJ
PWX
PWY
PZ0

0BV
0cz
opv
OER
OEL
0IB
0IG
0SS

OVA
ovB
OVE
OVF
ovL
OVN

Trocken- und Magerrasen, Zwergstrauchheiden

Ruderalisierter Sandmagerrasen §

Sandmagerrasen §

Grinland und Grinlandbrachen

Nasswiese eutropher Moor- und Sumpfstandorte §
Intensivgrinland auf Mineralstandorten
Intensivgrinland auf Moorstandorten

Frischwiese FFH 6510

Frischweide
Staudensaume, Ruderalfluren und Trittrasen

Ruderaler Kriechrasen

Ruderale Staudenflur frischer bis frockener Mineralstandorte
Acker- und Erwerbsgartenbaubiotope

Acker

Gridnanlagen der Siedlungbereiche

Freiflache des Siedlungsbereiches

Artenarmer Zierrasen

Nicht oder feilversiegelte Freiflache, teilweise mit Spontanvegetation
Nutzgarten

Kleingartenanlage

Strukturreiche, altere Kleingartenanlage

Parkanlage

Sonstige Grinanlage ohne Altb3aume

Siedlungsgehdlz aus heimischen Baumarten (§ 18)

Siedlungsgehdlz aus nichtheimischen Baumarten (§ 18)

Sporfplatz
Biotopkomplexe der Siedlungs- und Industrieflachen

Brache der Verkehrs- und Industrieflachen
Zeilenbebauung

Verstadtertes Dorfgebiet

Verdichtetes Einzel- und Reihenhausgebief
Lockeres Einzelhausgebiet

GroBbaustelle

Gewerbegebief

Sonstige Ver- und Enfsorgungsanlage

Verkehrsflachen

Autobahn

Bundesstrafle

Bahn/ Gleisanlage
Versiegelter Rad- und FuBweg
StrafBe

Bahnhof/ Bahnnebengebdude

oVP
ovu
ovw

§ 18
§19
(s..)

Parkplatz, versiegelte Freiflache

Wirtschaftsweg, nicht oder feilversiegelf

Wirtschaftsweg, versiegelt

gesefzlich geschiitztes Biotop nach §20 NatSchAG M-V
gesefzlich geschitzte Baume nach § 18 NatSchAG M-V bei enftsprechender Ausbildung
gesefzlich geschiitzte Allee oder Baumreihe nach § 19 NatSchAG M-V

in bestimmten Auspragungen gesetzlich geschitzt

Nachweise Fauna

ZE

Quelle: Grinspektrum - Landschaftsokologie (2014)

RB

Reptilien

Zauneidechse

Amphibien

Rotbauchunke

Quelle: Managementplan DE 2138-302 (2011)

Bi

Saugetiere

Biber

Quelle: Managementplan DE 2138-302 (2011)

B
Ba
Bk
Blk
Bm
Bp
Bs
Bz
Dg

E

F
Fe

Fl
Fs

G
Ga
Gb
Gf
Gg

Gi
Gim
Gp

Quelle: Grinspektrum - Landschaftsckologie (2014)

Avifauna

Amsel

Buchfink
Bachstelze
Braunkehlchen
Blaukehlchen
Blaumeise
Baumpieper
Buntspecht
Birkenzeisig
Dorngrasmiicke
Elster

Fitis

Feldsperling
Feldlerche
Feldschwirl
Goldammer
Grauammer
Gartenbaumlaufer
Grinfink
Gartengrasmiicke
Girlitz

Gimpel / Dompfaff
Gelbspotter

RN

Fi0

Gr
Gs
Gi

He
Hm
Hr
Ha

Kg
Kl
Ks
Ku
Mb
Mg

Nk
Nt

Ro
Rs
Rt

Ringelnatter

Fischotter

Gartenrotschwanz
Grauschnapper
Grinspecht
Haussperling
Heckenbraunelle
Haubenmeise
Hausrotschwanz
Hanfling
Kohlmeise
Klappergrasmicke
Kleiber
Kleinspecht
Kuckuck
Mausebussard
Monchsgrasmicke
Nachtigall
Nebelkrahe
Neuntdter

Pirol
Rotkehlchen
Rohrammer
Rauchschwalbe
Ringeltaube

Sd
Sg
Sgm
Sm
Spr
Ssc
St
Sti
Sto
Su
Sum
Swk

Star

Singdrossel
Sommergoldhahnchen
Sperbergrasmicke
Schwanzmeise
Sprosser
Schlagschwirl
Schafstelze
Stieglitz
Stockente
Sumpfrohrsanger
Sumpfmeise
Schwarzkehlchen
Teichrohrsanger
Tirkentaube
Wachtel
Wendehals
Weidenmeise
Wasserralle
Zaunkdnig
Zilzalp

Schutzgebiete/ Schutzobjekfe (nachrichtliche Ubernahme)

Schutzgebiete internationaler Bedeutung

SPA-Gebiet FFH-Gebiet

Schutzgebiete nationaler Bedeutung

Naturschutzgebiet Landschaftsschutzgebiet

Trinkwasserschutzgebiet Zone I Trinkwasserschutzgebiet Zone Il

weitere Schutzobjekte

0209-xxx! gesetzlich geschiitzter Biotopkomplex nach dem Biotopverzeichnis des LUNG M-V mit Biotop-Nr.
Allgemein

Umwelf

-~ = I Untersuchungsraum LBP

e ——

Bodendenkmal

Technische Planung

Kataster

Bestand (einschl. DB-Kataster)
Neubau/Anderung mmmmm— 1. Anderung
Riickbau

duBere Grenze der vorhabentragereigenen Grundsticke

Neubau Tragschichtsystem

Nutzung vorh. StraBen als Baustellenzufahrt

Nutzung vorh. Wege als Baustellenzufahrt (ggf. Ausbau)

Herstellung BaustraBe

Flache fir Baustelleneinrichtung

BaustraBe als Refttungswegzufahrt bleibt im Endzustand erhalten

(amtlich)

Gemeindegrenze
Gemarkungsgrenze
Flurgrenze

Flursticksgrenze mit Flurstick Nr.

1A

nderung Unterlage 13.3.0

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

Ubersichtsskizze

- o N 3
s v P
r © T2
5 gL
x [=N T}
= 6448 w, =Y
PILS
Krbw
a 1.Anderung im Verfahren 30.04.2020
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand
Genehmigungsplanung: Unterlage fiir eine Entscheidung nach § 18 AEG
Vorhabentriger: Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 00-a
DB Netz AG DB} NETZE | DB Station&Service AG [DE/NETZE | DB Energie GmbH OB nevze |Projekt-Nr: (016006448
Regionalbereich Ost Dat N
Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten atum ame
.NP-0-M-K Anderungen Anderungen "
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez 02/2019 Schmidt/Spranger
bearb. | 02/2019 Kriger-Stephan
Dafum Unferschrift Dafum Unterschrift Daftum Unferschrift gepr. | 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: I Hohensystem: DHHN9?2
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF
Schimmelmann Consult GmbH
BachstraBe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan:
14558 Nuthetal Fax: 033200 - 558 240
y % Blattgrofe: 297x970
28.02.2019 YU L,
Batim ™ Unferschrift ™ Bafum ™ Unferschriff ™ Mafistab:
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan
Legende



AutoCAD SHX Text
Datei: I:\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_Blaudruck\UW_GP_6448_LBP_Blau.dwg |  Layout: GP 6448 KP 00 |  Plot: 23.04.2020 16:36:39I:\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_Blaudruck\UW_GP_6448_LBP_Blau.dwg |  Layout: GP 6448 KP 00 |  Plot: 23.04.2020 16:36:39 |  Layout: GP 6448 KP 00 |  Plot: 23.04.2020 16:36:39|  Layout: GP 6448 KP 00 |  Plot: 23.04.2020 16:36:39  Layout: GP 6448 KP 00 |  Plot: 23.04.2020 16:36:39GP 6448 KP 00 |  Plot: 23.04.2020 16:36:39 |  Plot: 23.04.2020 16:36:39|  Plot: 23.04.2020 16:36:39  Plot: 23.04.2020 16:36:3923.04.2020 16:36:39

AutoCAD SHX Text
Bf Kavelstorf

AutoCAD SHX Text
6325

AutoCAD SHX Text
6322

AutoCAD SHX Text
Hp Rostock Seehafen Süd

AutoCAD SHX Text
Krbw

AutoCAD SHX Text
6448

AutoCAD SHX Text
gepr.

AutoCAD SHX Text
bearb.

AutoCAD SHX Text
gez.

AutoCAD SHX Text
Name

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Projekt-Nr.:

AutoCAD SHX Text
Übersichtsskizze

AutoCAD SHX Text
Planzeichen Nr.:

AutoCAD SHX Text
Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

AutoCAD SHX Text
Planungsstand

AutoCAD SHX Text
Index

AutoCAD SHX Text
Genehmigungsplanung: Unterlage für eine Entscheidung nach § 18 AEG

AutoCAD SHX Text
Änderungen bzw. Ergänzungen

AutoCAD SHX Text
Koordinatensystem:

AutoCAD SHX Text
Höhensystem:

AutoCAD SHX Text
Ursprungsplan:

AutoCAD SHX Text
Maßstab:

AutoCAD SHX Text
Blattgröße:

AutoCAD SHX Text
Vorhabenträger:

AutoCAD SHX Text
DB Netz AG

AutoCAD SHX Text
Planart:

AutoCAD SHX Text
Vorhaben:

AutoCAD SHX Text
Planinhalt:

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Planverfasser:

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen

AutoCAD SHX Text
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946 

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
DB Station&Service AG 

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
DB Energie GmbH

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
Vertreter des Vorhabenträgers:

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
keine Baurechtsrelevanten

AutoCAD SHX Text
Änderungen

AutoCAD SHX Text
keine Baurechtsrelevanten

AutoCAD SHX Text
Änderungen

AutoCAD SHX Text
Projektrealisierung KIB Nord

AutoCAD SHX Text
Regionalbereich Ost

AutoCAD SHX Text
I.NP-O-M-K

AutoCAD SHX Text
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin

AutoCAD SHX Text
bleibt frei

AutoCAD SHX Text
Schimmelmann Consult GmbH

AutoCAD SHX Text
Bachstraße 12

AutoCAD SHX Text
14558 Nuthetal

AutoCAD SHX Text
Tel: 033200 - 558 241

AutoCAD SHX Text
Fax: 033200 - 558 240

AutoCAD SHX Text
52

AutoCAD SHX Text
Bestands- und Konfliktplan

AutoCAD SHX Text
Landschaftspflegerischer Begleitplan

AutoCAD SHX Text
Legende

AutoCAD SHX Text
Unterlage 13.3.0

AutoCAD SHX Text
GP 6448 KP 00-a

AutoCAD SHX Text
G.016006448

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Schmidt/Spranger

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Krüger-Stephan

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Schimmelmann

AutoCAD SHX Text
DHHN92

AutoCAD SHX Text
DB-REF

AutoCAD SHX Text
297x970

AutoCAD SHX Text
28.02.2019

AutoCAD SHX Text
0

AutoCAD SHX Text
Ausgangsverfahren: Antragsfassung

AutoCAD SHX Text
28.02.2019

AutoCAD SHX Text
a

AutoCAD SHX Text
1.Änderung im Verfahren

AutoCAD SHX Text
30.04.2020

AutoCAD SHX Text
1. Änderung 


1 1 | -'-: | ' ..I' ‘ I;' i y 13.0

Legende

12.5
Technische Planung
12.0 . [ | Erneuerung Durchlass
—— Bahnachse mit Kilomefrierung
= ™ 31 f I
4 1% ‘: 1
\ (135
— Gleiserneuerung
/4 — BE-Flache/Baustrale
“11:0 ‘,/ \‘ BaustraBe Ertiichtigung
v
: ¢ .{ Reftungsweg
& | )
: 13
Jo \’ — Schallschutzwand
'.":._" / DAy oA - \ '
h’ \..\. )0‘ ) P\
\ . ' A .
I - .
. \..\ ? '/ \"l \- e o : Untersuchungsraum LBP
>, / ! -
a W - ’
. . ¢
p ./ VN, s : \ Blattschnitte LBP
TV y :
/ N\ 10,0 :
/ ; ~ ¢ l
q
/" = --/ 0’/' \“ y :
7 i\ {12 |
ol = [T
, —“\ ..
: /
. . .
———e R 95 . Nachrichtlich
N
I Carbskniederung Schallschutzwand Schutzgebiete internationaler Bedeutung
I~ “ll\
/ N
[ ‘ i - . .-_-. B .
i ] 2RINCKMANSDURE i L.  SPA-Gebiet
Al | 27 bt 50
ANE AR, (L RAT H C i N 11 FFH-Gebi
\ 5/ X ‘/ : ' -Gebiet
: ’/ . -

Schutzgebiete nationaler Bedeutung

8.5 , |
T T B 3 i —
VORS T KL Warnow-Rostock L. J Landschaftsschutzgebiet
ot - Il o mm
._-
o L Naturschutzgebief
| I
NEDE 5L 10
8.0 . . .
Trinkwasserschutzgebiet
-
/0‘ Bodendenkmal
7
1.5 %
L Ll ’/ Kartengrundlage: WMS DTK 25
\ g © Landesamt fir innere Verwaltung M-V,
N Orf=mial ',/ Amt fir Geoinformation, Vermessung und Katasterwesen
% —-"
(4 ’I-
\o b 9 . - "--
* . turiit g Roqaentn g
1.0 /
N, ,
A /
% *
)\ J »
- .-’
’0 \X ..—.-~ . --ﬁl-
\/ L'-
V- [
Lo,
.7 h\ -
Unteres . -
[ Warnowland \ Warnow-Rostock
. Il
. - \
a
'hT
‘ DE 213%-401
| Warnowtal, Sternberger \
= Seen und untere Mildenitz ! .
Kosterbeck
\ A
u '4
g7 \ 7
-~ O i
e | s Warnow-Rostock " 4
oy § 5:5 i I ;
Warnow-Rostock e = \ \f\ DE 2138-302 7/
I 4 . Warnowtal mit L
i 7 - kleinen Zuflissen
: \
u
/ ‘\
.
5.0 -
.f!, ‘ \
X

r /‘

| Plot: 26.02.2019 13:51:10

Datei: :\\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\Karten\Themen\LBP\UEK_BS_Kavelstorf_Seehafen_AST190219.mxd

> 6
o 4.5
Wolfsberger
L-N Seewiesen
3
4.0
3
\ 5
::"' anenaor 7
DE 2138-302
A Warnowtal mif 3.5
¢ . "
kleinen Zuflissen Un’rerlage 13.3.UEK
I.
1 Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt
3.0
/ A
N ’\
0’\
b’\
Warnow-Rostock .
I ) ’\
14 s,
3 \. Ubersichtsskizze
£
\‘
— ‘\
2.0 : \\
)
1 *
pal [ — ] \
== Warnow-Rostock
)
Il 2 i
e - = \ Fi
15 s /
\ :
Warnow-Rostock
.
I \ ‘o/
“/ 0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Unteres l ,—‘ Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand
Warnowland \ . :
I " ' Genehmigungsplanung: Unterlage fur eine Enftscheidung nach § 18 AEG
& [ i
] \‘ 1 FE 'I“ | . :_{ 1 .?" Vorhabentragerin: Planzeichen-Nr.: GP 6448 UEK 01
3 opuiiings e » .
\ - DB Netz AG [] METZE | 0B StationaService AG[IIE] METZE | DB Energie GmbH O8] meTzE | YN G.016006448
- Regionalbereich Ost Datum Name
A" v, L Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten
Y \ INP-0-M-K Anderungen Anderungen gez. 02/2019 Schmidt
e 05 Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin
v} \ g i bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan
Reez “_ - ’ Wawnluin Datum Unterschrift Datum Unterschrift Datum Unterschrift gepr. [02/2019 Schimmelmann
1l I’ * Vertreter des Vorhabentrigers: Planverfasser: -'E__ Hohensystem: DHHN9?2
(3 |
\ \l bleibt frei ) Koordinatensystem: DB-REF
N LY Schimmelmann Consult GmbH
BachstraBe 12 Tel.: 033200 - 558 241 Ursprungsplan:
14558 Nuthetal Fax.: 033200 - 558 240
: BlattgroBe: 780 mm x 891 mm
’ 28.02.2019
/ o G L G Maetah, © 15,000
" ;
/} = ! Vorhaben:
y Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
/ ,’J Warnow-Rostock .
, : I ¥ Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
J/ p/ :S:l — -
~, s f o "IN N ‘ ' r Planart: Bestandsubersicht
» - Planinhalt:
Landschaftspflegerischer Begleitplan
x| g Warnow-Rostock
| . 1l )
| o




Datei: \Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03_GP\UW_GP_ 6448 LBP_0ldw

Legende

Konflikte

Beschreibung Konflikt

siehe separafes Legendenblatt GP-6448 KP 00

Schutzgiiter (SG):

B = Biotope
Bo = Boden
W = Wasser

Unterlage 13.3.1

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

=

e

Anlagebedingter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutung

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

g Layout: GP 6448 KP 01] Plot: 26.02.2019 17:28:51

\ g
57 %
¥
-
\:, 759
TWSG "Warnow-Rostock” |_ ANUORTE ' ! A (] ) 0 b eran
Zone |l )
Gemeinde Kavelstorf
Gemarkung Kavelstorf
13 230/8
Flur 2
46
_V AV \/
o - L 0\ AC
I Ty " A
by 1) LT ' AC P 3
o6 Cas g, Im'PM';g?g'l"l"-ﬂ'-'m'ml'ﬂlfﬂwmlﬂlﬁl 'n'-'H'.'I”IWI'-'HWH'"H'““"-'M“'H"«“‘“
\/ \. \/ AVaS \. \ \ \ \ R 104 6 104-23
LIII|IIIWI|IIWIQ'I'I'I'I S~y L T 1049
o 104-17 0 W 60-1200-48304,-19 /\S3 o 104-21 OO OO LD DD L TRAR LT, - e — —————— ——————_—on——————unm
s - 69VP1 95— © _ 60-1200-1:18,5 o O T g T s T S T T T P e e
:_ U443=U53 8 9 BE' e
e 104-18 69VP2 S—1 0 ~ - P\—D1268(1010200—1‘18,5 { L I T T T ‘ﬁﬁﬁ_—;- _ — 7 —
59-067 R >b<< S LK / |/ 1
04-20 KS 6906 —— T T - :/21.0‘7 i B g. Ww_‘gk OBV g_ U u - (
T L - (] r— =
P T AT R A 6 S — IR i T ° N =
= A 65 : ' ' Z
i = - 2 G 65 Fs
\\\\\\\\\ N E3 2 0 RHK 22 ° Bm [ ;
— e T T—— o = o . Unland ® N Gg
Y @ - = e ‘ 22 aq > Zi
7 c FG % (o] A O W gland 66/7 /\/F Bo13
® ® @] -
(®)
@ ® % - B 65735 M
® B S ) ™ " R . IR =3 L2::.:::.3:::_4\(\ .
b —
fo ” — : : - N e . e
—_ // —__ == 0BV
P .
N\ ] %
| / /\ = / Q 0l = Unland ° FG
// || L Unland %
@ ~__ / //
D,:, [ ] ® sd
C // // ®
_~ Unland
=y /] o gﬁ:::::::T\
@ / | @3
|
|
|
|
|
TWSG "Warnow-Rostock”
Zone lll

&

B

‘(I)

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberprigung von Bichen

@

o

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
geholzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberpragung von
Graben

- N 3
I “ w
5 & G 35
— wn Y=
5 gL
< £6
@ 6448 Y o
PALS
Krbw
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

0lG

@

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fur eine Entscheidung nach § 18 AEG

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und
Laubgebiischen

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

e

3

Vorhabentrager: Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 01
DB Netz AG DB NerzE | DB Station&Service AG [DBJMETZE | DB Energie GmbH DB nerze |Projekt-Nr.  (0.016006448
Regionalbereich Ost Dat N
Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten arum ame

|.NP-0-M-K Anderungen Anderungen .
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez. | 02/2019 | Schmidi/Spranger

bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgehdlzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch temporaren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

8

G

Anlagebedingte Beeintrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle maBig naturnaher
Gewdsser

Batim Unferschritt Bafum Unferschritt Batum UnFerschriet ™| 9epr. | 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: I Héhensystem: DHHN92
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF
Schimmelmann Consult GmbH
Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: Ivl 6325 FN
14558 Nuthetal — Fax: 033200 - 558 240
,%/ Z_Blaffgrﬁﬁe: 297x1350
28.02.2019 Y R,
Batin Untersehrifr batin Un?é/schmff Mafistab: 1:1000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleifplan
km 0,4+73 - km 1,2+48




g| Layout: GP 6448 KP 10| Plot: 26.02.2019 17:30:20

Nﬁ / 62/311 62/148 62/146 3 62/234
. = 2/33
62/155 62/318 P . A 2 62/355 | 62/
“K'assebohm s £ , 62/361
[T} - R N \ ]
Gemarkung Kassebohm 27165 e = 0 —
62/159 62/320 E '_' 2/227) 62/369
. A B | 617 k2/33%2/33 e [ 62/362
U Landkreis Rostock - Stadt Flur 1 o < 62/224 2/356
62/163
62/171 64 Kg 23/1
5 Hr u . 8 Pl T 1 OVF
1 H H3 16| 16 18 | 18
1S I:H:nb 62/388 I Gf -
| 62/364 7 0 K
= Sg @ 8@ ,_,_u"“®® ®® .g
57/5 - o E’UQL w] @l ®| ®| ] 7
: - 32 62719 @
Mg Gr [/ 36 23 @
27 |27 23 ]
il iy 5B > ) w ﬂ
A i N k= 1_ |_l L !
T H 14
62/185 |, 10 B2/ ) 62/176 K /17 62/1 > s B e - D) 85
62/774 62/177 E| S 26173 62/131 5 3 > 62/794 ] 1 o)
He . y |G_g - > | lv oy y 62378 U sz . it 19/1
w7 o | | MG \ | i
B'] T '/tigagﬂ = = JQ' = = I \-— — — [ - , : : : : Y
| ] | | , T\ | — T T T T .\ ) '|'|'|'|'|'|'|'|\'II|'|l|'|lll\|l|ll|llyfl|'lﬁ_l‘)801 |I|Il|||| lIALI(‘Bgl)T\lll,/\lIA‘,l/\lll_l.l_l_jl'l \Il:] l] I : —I.! lll .,. o | | | | Bg
a L. —} \ v 4 i
- ' gjf,q_i,g% BERa ] T BEEEEE [T ] T T T |
. / \ =
= L A e \
\ — -~ 7 \ e e IN—Apy
\ E—— - , — =
A1 A 00501 - p %R | 791/5
A
SR ol =BT
— T N | e - F [e] Ll
=1 7 | NN 7AN 4
A . -
I ) L 81 P V4 Bh\ |
1| ______________ J]EI 82 Tessiner Strafle . Strafenberfihrung =
- = * m . m _m m____ _  m —
| BF T e AR | | — —— — — — RHK — a o (@ ® * O o} o
| A e e e E e e N i [ N A I P i Ny I ] A A s §
| S e A . — : I e :
Fh Gemeinde Roggentin | L e B Flur 3 | I | 3l v
| : | ] = — urs | p | & {
| Gemarkung Rog | @ Gebrauchtfahrzeuge I P e I I |
| _____________ — 7 P l
| - ET | |3 | e 0IG 4
| Fl l g Mercedes-Benz AG
| - 3 P I
| l I
| —
|
|

ovu

W\ ®
= :
: 18/24
16/8
233/12
Ba

18/25

SNe R o ® Mercedes-Benz AG
@a T\ /T (0 O\

Gemeinde Riekdahl

BD

13 22728

2

\_

| LI AL AU

Legende

siehe separafes Legendenblatt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikt

Schutzgiiter (SG):

B = Biotope
Bo = Boden
W = Wasser

Unterlage 13.3.10

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

=

e

Anlagebedingter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutung

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

&

B

‘(I)

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberprigung von Bichen

@

o

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
geholzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberpragung von
Graben

- N 3
I “ w
5 & G 35
— wn Y=
5 gL
< £6
@ 6448 Y o
PALS
Krbw
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

@

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fur eine Entscheidung nach § 18 AEG

Bau- und anlagebedingter Verlust von

Laubgebiischen

Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

e

3

Vorhabentrager: Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 10

DB Netz AG DB NerzE | DB Station&Service AG [DBJMETZE | DB Energie GmbH DB nerze |Projekt-Nr.  (0.016006448
Regionalbereich Ost Dat N
Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten arum ame

|.NP-0-M-K Anderungen Anderungen gez. 02/2019 Schmidt/Spranger

Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin

bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgehdlzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch temporaren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

8

G

Anlagebedingte Beeintrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle maBig naturnaher
Gewdsser

Batim Unferschritt Bafum Unferschritt Batum UnFerschriet ™| 9epr. | 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: I Héhensystem: DHHN92
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF
Schimmelmann Consult GmbH
Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: vl 6448 Al
14558 Nuthetal  Fax: 033200 - 558 240
,% L_\Blaffgrﬁﬁe: 297x1350
28.02.2019 . Ml
Batin Untersehrifr batin Un?é/schmff Mafistab: 1:1000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleifplan
km 7,6+17 - km 8,5+19

Datei: \Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03_GP\UW_GP_ 6448 LBP_0ldw




lau.dwg | Layout: GP 6448 KP 11] Plot: 23.04.2020 16:37:15

—
151
134 135/58
—_— 333 —~ 135/91 135/75
P — 7/148 BD 135/28 135/20 e 135756
7/64 = 173/5 . 135/30 135/74
.T _— = ” . i 195/29 12570 P 135/61
77 7/76 7/217 135/48
e s ! 1yes = 135/31|  |135/19 135/16 e 13780 135/72 135/62 128 .
#/53 gg/m 77220\ 7/68 \1/221\ 770 771 123 ]735/40 17032 195/64 7
g0 [/] T
5 17 135/82
T 7/218 B | 135/53
g 7/213 = 175 . | 7 135/69 137 141
9/40 = 7/218 - OVF—L 0]]5] 153 135/37
= 7/212 / 168 | / -
c K 1720 S i . BBA 136/2 PER
— 7\ 7/36 7744 g RHK 0B BBJ 735/2.
7728 \ 1730 \ 732 7/38 = BBJ OVF r : 14
7742 A H [P . BAG L ardkreis Rosfock - STE. OER
941 H Hr v = : 0B .BBA 145 e
. 7/47 cCo_ =X S Ny %2 179
3N 20 19 ‘ 7/211 ¢ /ﬂx( oo i VT X WEP=Th
A Zi g G , "
a o Tt L 77210 2 2 o - s Gemarkung Riekdahl RHK 1. Anderung Unferlage 13.3.11
RUDkeldanwag . \, K200 ) 77209 : cf f " ul (163 13 2228 Legende . .
X 7/207 — 78, Klg | = N 0B L - Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt
T OERYOEL 7/206 P 0/25 112l 2 M2 ~F<hSrran '
PWX/PWY Flur 2 » A N 0% Rt e e = g Flur 3 OVL__Cro =0 e siehe separates Legendenblatt GP-6448 KP 00
7/204 r - . Pé 5 PZ0 Y1 PWX 1 'E. “ IEI
u oL A PER|::::: 28
7/20 20722 = 1 o e \ .’ .
A A A /201 % Kl H o) b E 91 ﬁbﬁ@ Konflikte
B poril g [“ a \ER K & : OVL A AL | e e e e _
TR Bm Bm r ® BFY BBJ 9.4 1 Schutzgiiter (SG):
8.6 AP v Bo13X B . " 89 BHE [2] \°° - I ' T B - Biotope
— L i T T"F 1 - - L] I Wi IR - [ i e | | ) B e N Beschreibung Konflikt 50 - Boden
T T T T T T % ] Pwy | /T N\ [ 7| mEnmenn | ENEEENREEEE- / T s K BA Fe RHK/BLM B W = Wasser
RHK _/— \ / \ [ | y I
— — ' ‘ FGX - OVE o 2 2 e~
/A OVE \ © ,/ \\ 0. nﬂ OBYO u\‘\ Q_ﬁt \'1 O { 7t - 0124V 0 = — O = —C u m———— Ubersichisshizze
= . \ O IC)! Y O — A S v— —4 - Su - A Dg “.: © 8 .3
VDYV — ———— = == s % A %m ? [ = Ronre 0005 000 G - 2 & S 3
wers o0 Rt B 6b BHF/PWX w| | 7 RHK/ i F R —BHF_1 ol = N ) . fox | I X - BHB h \ A“Bl_ﬁ:(:\/\\ T E iz
6 | VSZ| FG “ | Ik /{ O]/\ l l ] l A " ] 1\ L l \ l l \ lD Jbut l l \1\ P o l IVWN/VSZ Kg l I"S_L l / 0 \ \ || IL l B4 XBo13) -\ { B4 ) —{ B? Kq Dgf | F B9 - e i . \ Anlagebedingter Verlust von Biotopen Bau- und anlagebedingter Verlust von < a8
T [a ‘ 7 B L fa L | | BhB/FWA J+—= [ — o Rl \ = || — T T\ ) — \ RHK geringer Bedeutung Griinland @ b8 o
D ( _ N T T T T EWI T T T T I I ‘lllll'\\lll‘llll“l‘,"__r_,——.—,é——r"RH'U IIIII ‘MZ il . /_ — TR : /g 0] ey S ———————— — — oo
§ B : . 88 B2 BL, RHK| — fiiimiimmininaniiiniie ) /
s ' ( B5 > B
BD 8.1 r———— N\ N ————— — - | -;_
@ B[I- ], StraBeniiberfiihrung . BZ XBO13 .:;.
BBJ II - E Bau- und anlagebedingter Verlust von Anlagebedingte Uberpragung von Bichen
| | = | (. ruderalen Gras- und Staudenfluren
RAK : A el < i
.3 e RHK I § €
= 20/49
BB , @ . . . N i a 1.Anderung im Verfahren 30.04.2020
| Anlagebedingter Verlust von Einzel- Bau- und anlagebedingte Uberpragung von i 9 "
0lG BAG B . N
] BBG AC geholzen und Baumreihen Graben 0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
q ] Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand
BB (G v
BBJ BBJ BRJ Genehmigungsplanung: Unterlage fiir eine Entscheidung nach § 18 AEG
Fl
‘ OW . Vorhabentrager: Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 11-a
’ Bau- und anlagebedingter Verlust von Anlagebedingter Verlust von pot. DB Netz AG DBmETZE | DB Station&Service AG [DBINEYZE | DB Energie GmbH BB nevze |Projekt-Nr:  G.0160064L48
Vorwaldern, Feldgehdlzen, Feldhecken und Fledermausquartieren Regionalbereich Ost , , Datum Name
g q
Laubgebiisch Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten
i iemaratie S 390, 19055 Schwerin Anderungen finderungen gez. | 02/2019 | Schmidf/Spranger
bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan
Dafum Unferschrift Dafum Unferschrift Dafum Unterschrift gepr. | 02/2019 Schimmelmann
Bau- und anlagebedingter Verlust von Baubedingte Beeintrichtigung der Avifauna Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: [ Hehensystem: DHHN92
gewasserbegleitenden Feuchtgehdlzen durch tempordren Lebensraumverlust bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF
Schimmelmann Consult GmbH
Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: vl 6448 AK
14558 Nuthetal  Fax: 033200 - 558 240
y BlattgroRe: 400x1350
.@ .@ 28.02.2019 YU %{/M
) R ) Batin Untersehrii Batin Uirarschiitt Mafistab: 1:1000
Bau- und anlagebedingter Verlust von Beeinfrachtigung der Zauneidechse durch —
/ Schilfrohricht Lebensraumverlust '
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
» l : Planart Bestands- und Konfliktplan
anarr: -
A/ Anlagebedingte Beeintrachtigung von Anlagebedingte Veranderung von P P
//‘ Bodep allgemeiner Bedeutung durch Durc“hfluss und Sohle maBig naturnaher Landschaf’rspflegerischer Beglei’rplan
Versiegelung Gewdsser
km 8,5+19 - km 9,4+22

Datei: \Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_ Blaudruck\UW_GP 6448 LBP B



AutoCAD SHX Text
135/31

AutoCAD SHX Text
135/15

AutoCAD SHX Text
135/32

AutoCAD SHX Text
135/16

AutoCAD SHX Text
135/17

AutoCAD SHX Text
135/19

AutoCAD SHX Text
135/30

AutoCAD SHX Text
135/20

AutoCAD SHX Text
135/37

AutoCAD SHX Text
135/40

AutoCAD SHX Text
135/28

AutoCAD SHX Text
135/29

AutoCAD SHX Text
135/65

AutoCAD SHX Text
135/53

AutoCAD SHX Text
135/58

AutoCAD SHX Text
135/71

AutoCAD SHX Text
135/72

AutoCAD SHX Text
135/61

AutoCAD SHX Text
135/74

AutoCAD SHX Text
135/62

AutoCAD SHX Text
135/75

AutoCAD SHX Text
135/56

AutoCAD SHX Text
135/69

AutoCAD SHX Text
135/48

AutoCAD SHX Text
135/84

AutoCAD SHX Text
137

AutoCAD SHX Text
138

AutoCAD SHX Text
136/2

AutoCAD SHX Text
135/82

AutoCAD SHX Text
135/88

AutoCAD SHX Text
139

AutoCAD SHX Text
135/79

AutoCAD SHX Text
135/80

AutoCAD SHX Text
155/3

AutoCAD SHX Text
155/4

AutoCAD SHX Text
140

AutoCAD SHX Text
135/91

AutoCAD SHX Text
141

AutoCAD SHX Text
142

AutoCAD SHX Text
143

AutoCAD SHX Text
152

AutoCAD SHX Text
153

AutoCAD SHX Text
154

AutoCAD SHX Text
148

AutoCAD SHX Text
149

AutoCAD SHX Text
150

AutoCAD SHX Text
151

AutoCAD SHX Text
144

AutoCAD SHX Text
145

AutoCAD SHX Text
146

AutoCAD SHX Text
147

AutoCAD SHX Text
168

AutoCAD SHX Text
166

AutoCAD SHX Text
167/1

AutoCAD SHX Text
175

AutoCAD SHX Text
172

AutoCAD SHX Text
165

AutoCAD SHX Text
176

AutoCAD SHX Text
177

AutoCAD SHX Text
178

AutoCAD SHX Text
179

AutoCAD SHX Text
173/5

AutoCAD SHX Text
174/2

AutoCAD SHX Text
333

AutoCAD SHX Text
342/1

AutoCAD SHX Text
343/1

AutoCAD SHX Text
343/2

AutoCAD SHX Text
344

AutoCAD SHX Text
345

AutoCAD SHX Text
343/3

AutoCAD SHX Text
343/4

AutoCAD SHX Text
343/5

AutoCAD SHX Text
10/19

AutoCAD SHX Text
7/42

AutoCAD SHX Text
7/44

AutoCAD SHX Text
7/28

AutoCAD SHX Text
7/30

AutoCAD SHX Text
7/47

AutoCAD SHX Text
7/32

AutoCAD SHX Text
7/33

AutoCAD SHX Text
7/34

AutoCAD SHX Text
7/55

AutoCAD SHX Text
7/36

AutoCAD SHX Text
20/12

AutoCAD SHX Text
20/19

AutoCAD SHX Text
20/20

AutoCAD SHX Text
20/16

AutoCAD SHX Text
20/17

AutoCAD SHX Text
20/27

AutoCAD SHX Text
20/28

AutoCAD SHX Text
20/49

AutoCAD SHX Text
20/36

AutoCAD SHX Text
20/51

AutoCAD SHX Text
20/48

AutoCAD SHX Text
20/41

AutoCAD SHX Text
20/68

AutoCAD SHX Text
20/91

AutoCAD SHX Text
20/21

AutoCAD SHX Text
20/22

AutoCAD SHX Text
20/23

AutoCAD SHX Text
20/24

AutoCAD SHX Text
20/25

AutoCAD SHX Text
20/95

AutoCAD SHX Text
20/64

AutoCAD SHX Text
20/82

AutoCAD SHX Text
20/87

AutoCAD SHX Text
24/5

AutoCAD SHX Text
7/38

AutoCAD SHX Text
7/40

AutoCAD SHX Text
7/20

AutoCAD SHX Text
7/70

AutoCAD SHX Text
7/63

AutoCAD SHX Text
7/64

AutoCAD SHX Text
7/68

AutoCAD SHX Text
7/71

AutoCAD SHX Text
7/76

AutoCAD SHX Text
7/148

AutoCAD SHX Text
7/200

AutoCAD SHX Text
7/201

AutoCAD SHX Text
7/202

AutoCAD SHX Text
7/204

AutoCAD SHX Text
7/205

AutoCAD SHX Text
7/206

AutoCAD SHX Text
7/221

AutoCAD SHX Text
7/207

AutoCAD SHX Text
7/208

AutoCAD SHX Text
7/209

AutoCAD SHX Text
7/210

AutoCAD SHX Text
7/211

AutoCAD SHX Text
7/199

AutoCAD SHX Text
7/212

AutoCAD SHX Text
7/218

AutoCAD SHX Text
7/219

AutoCAD SHX Text
7/220

AutoCAD SHX Text
7/213

AutoCAD SHX Text
7/214

AutoCAD SHX Text
7/215

AutoCAD SHX Text
7/216

AutoCAD SHX Text
7/217

AutoCAD SHX Text
9/53

AutoCAD SHX Text
9/39

AutoCAD SHX Text
9/40

AutoCAD SHX Text
9/41

AutoCAD SHX Text
9/114

AutoCAD SHX Text
9/116

AutoCAD SHX Text
9/117

AutoCAD SHX Text
9/103

AutoCAD SHX Text
9/104

AutoCAD SHX Text
9/54

AutoCAD SHX Text
9/67

AutoCAD SHX Text
20/36

AutoCAD SHX Text
147

AutoCAD SHX Text
146

AutoCAD SHX Text
136/2

AutoCAD SHX Text
134

AutoCAD SHX Text
9.4

AutoCAD SHX Text
9.3

AutoCAD SHX Text
9.2

AutoCAD SHX Text
9.1

AutoCAD SHX Text
9.0

AutoCAD SHX Text
8.9

AutoCAD SHX Text
8.8

AutoCAD SHX Text
8.7

AutoCAD SHX Text
8.6

AutoCAD SHX Text
Landkreis Rostock - Stadt

AutoCAD SHX Text
Riekdahl

AutoCAD SHX Text
Riekdahl

AutoCAD SHX Text
13 2228

AutoCAD SHX Text
Gemeinde

AutoCAD SHX Text
Gemarkung

AutoCAD SHX Text
Flur 3

AutoCAD SHX Text
Flur 2

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
37

AutoCAD SHX Text
35

AutoCAD SHX Text
36

AutoCAD SHX Text
34

AutoCAD SHX Text
33

AutoCAD SHX Text
30

AutoCAD SHX Text
31

AutoCAD SHX Text
32

AutoCAD SHX Text
29

AutoCAD SHX Text
28

AutoCAD SHX Text
Knallerballer Weg

AutoCAD SHX Text
Kunkeldanweg

AutoCAD SHX Text
Weg

AutoCAD SHX Text
Straßenüberführung

AutoCAD SHX Text
Weg

AutoCAD SHX Text
Weg

AutoCAD SHX Text
Weg

AutoCAD SHX Text
Weg

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
Klg

AutoCAD SHX Text
Klg

AutoCAD SHX Text
P

AutoCAD SHX Text
8-10

AutoCAD SHX Text
8-11

AutoCAD SHX Text
8-12

AutoCAD SHX Text
8-13

AutoCAD SHX Text
8-14

AutoCAD SHX Text
9-1

AutoCAD SHX Text
9-3

AutoCAD SHX Text
9-5

AutoCAD SHX Text
9-7

AutoCAD SHX Text
Rohre

AutoCAD SHX Text
Rohre

AutoCAD SHX Text
9-2

AutoCAD SHX Text
9-2A

AutoCAD SHX Text
8-9

AutoCAD SHX Text
9-4

AutoCAD SHX Text
9-6

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
U

AutoCAD SHX Text
P

AutoCAD SHX Text
00003

AutoCAD SHX Text
00001

AutoCAD SHX Text
00004

AutoCAD SHX Text
00005

AutoCAD SHX Text
00002

AutoCAD SHX Text
00006

AutoCAD SHX Text
00501

AutoCAD SHX Text
Rudolf-Tharnow-Straße

AutoCAD SHX Text
10/1

AutoCAD SHX Text
28

AutoCAD SHX Text
Timmermannsstrat

AutoCAD SHX Text
Arno-Esch-Straße

AutoCAD SHX Text
Bf Kavelstorf

AutoCAD SHX Text
6325

AutoCAD SHX Text
6322

AutoCAD SHX Text
Hp Rostock Seehafen Süd

AutoCAD SHX Text
Krbw

AutoCAD SHX Text
6448

AutoCAD SHX Text
gepr.

AutoCAD SHX Text
bearb.

AutoCAD SHX Text
gez.

AutoCAD SHX Text
Name

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Projekt-Nr.:

AutoCAD SHX Text
Übersichtsskizze

AutoCAD SHX Text
Planzeichen Nr.:

AutoCAD SHX Text
Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

AutoCAD SHX Text
Planungsstand

AutoCAD SHX Text
Index

AutoCAD SHX Text
Genehmigungsplanung: Unterlage für eine Entscheidung nach § 18 AEG

AutoCAD SHX Text
Änderungen bzw. Ergänzungen

AutoCAD SHX Text
Koordinatensystem:

AutoCAD SHX Text
Höhensystem:

AutoCAD SHX Text
Ursprungsplan:

AutoCAD SHX Text
Maßstab:

AutoCAD SHX Text
Blattgröße:

AutoCAD SHX Text
Vorhabenträger:

AutoCAD SHX Text
DB Netz AG

AutoCAD SHX Text
Planart:

AutoCAD SHX Text
Vorhaben:

AutoCAD SHX Text
Planinhalt:

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Planverfasser:

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen

AutoCAD SHX Text
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946 

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
DB Station&Service AG 

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
DB Energie GmbH

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
Vertreter des Vorhabenträgers:

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
keine Baurechtsrelevanten

AutoCAD SHX Text
Änderungen

AutoCAD SHX Text
keine Baurechtsrelevanten

AutoCAD SHX Text
Änderungen

AutoCAD SHX Text
Projektrealisierung KIB Nord

AutoCAD SHX Text
Regionalbereich Ost

AutoCAD SHX Text
I.NP-O-M-K

AutoCAD SHX Text
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin

AutoCAD SHX Text
bleibt frei

AutoCAD SHX Text
Schimmelmann Consult GmbH

AutoCAD SHX Text
Bachstraße 12

AutoCAD SHX Text
14558 Nuthetal

AutoCAD SHX Text
Tel: 033200 - 558 241

AutoCAD SHX Text
Fax: 033200 - 558 240

AutoCAD SHX Text
Bestands- und Konfliktplan

AutoCAD SHX Text
Landschaftspflegerischer Begleitplan

AutoCAD SHX Text
km 8,5+19 - km 9,4+22

AutoCAD SHX Text
Unterlage 13.3.11

AutoCAD SHX Text
GP 6448 KP 11-a

AutoCAD SHX Text
G.016006448

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Schmidt/Spranger

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Krüger-Stephan

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Schimmelmann

AutoCAD SHX Text
DHHN92

AutoCAD SHX Text
DB-REF

AutoCAD SHX Text
Ivl 6448 AK

AutoCAD SHX Text
400x1350

AutoCAD SHX Text
1:1000

AutoCAD SHX Text
28.02.2019

AutoCAD SHX Text
0

AutoCAD SHX Text
Ausgangsverfahren: Antragsfassung

AutoCAD SHX Text
28.02.2019

AutoCAD SHX Text
a

AutoCAD SHX Text
1.Änderung im Verfahren

AutoCAD SHX Text
30.04.2020

AutoCAD SHX Text
Datei: I:\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_Blaudruck\UW_GP_6448_LBP_Blau.dwg |  Layout: GP 6448 KP 11 |  Plot: 23.04.2020 16:37:15I:\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_Blaudruck\UW_GP_6448_LBP_Blau.dwg |  Layout: GP 6448 KP 11 |  Plot: 23.04.2020 16:37:15 |  Layout: GP 6448 KP 11 |  Plot: 23.04.2020 16:37:15|  Layout: GP 6448 KP 11 |  Plot: 23.04.2020 16:37:15  Layout: GP 6448 KP 11 |  Plot: 23.04.2020 16:37:15GP 6448 KP 11 |  Plot: 23.04.2020 16:37:15 |  Plot: 23.04.2020 16:37:15|  Plot: 23.04.2020 16:37:15  Plot: 23.04.2020 16:37:1523.04.2020 16:37:15

AutoCAD SHX Text
1. Änderung 


g Layout: GP 6448 KP 12| Plot: 26.02.2019 17:30:40

Datei: I\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03 GP\UW_GP_6LL8 [BP 01.dw

GMF

() ©
BLM
9.9
Bo13 Fs 9.8 BBJ
W ’2 BJ B \ RHK FGX \ RHK/BLM |y
\\ j-/.—/ %— FeX 7T 1\ RHK/BLM / / | =
\ | E—— N —— — A \ OVE a UA
OVE —o 5 —&— =
\)D / — s RHK/BLM 7 = ——8v
=] Su 5 i G BBA
== = p
N L R | 09 | LI @
1] Mﬁ\ 5] BHF — '] 10.1
RHK/BLM

LSG 148
“Carbakniederung”

FGX

Legende

siehe separafes Legendenblatt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikt

Schutzgiiter (SG):

B = Bioftope
Bo = Boden
W = Wasser

Unterlage 13.3.12

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

e

e

Anlagebedingter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutung

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

&

B

‘CX)

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberprigung von Bichen

@

o

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
geholzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
Graben

- N 3
I N\ w
5 & S 33
— wn =
5 £
< £6
= 6448 NP

PALS

Krbw
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

®

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fur eine Entscheidung nach § 18 AEG

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und
Laubgebiischen

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

@

3

Vorhabentrager: Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 12

DB Netz AG DBl nerze | DB Station&Service AG DB NETZE | DB Energie GmbH DB nerze |Projekt-Nr:  G.016006L448
Regionalbereich Ost Dat N
Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten arum ame

.NP-0-M-K Anderungen Anderungen gez. 02/2019 Schmidt/Spranger

Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin

bearb. | 02/2019

Kriiger-Stephan

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgeholzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch temporaren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

Biafum Unferschritt Batum Unferschritt Bakum Unferschrity ™| 9epr. | 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: I Héhensystem: DHHN92
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF
Schimmelmann Consult GmbH
Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: lvl 6448 AL
14558 Nuthetal  Fax: 033200 - 558 240
,/% BlattgroBe: 297x1160
28.02.2019 Y i,
st Urersehrifr Batin interschrity 7 Mafistab: 11000

8

G

Vorhaben:

Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen

Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946

Anlagebedingte Beeintrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle mafBig naturnaher
Gewasser

Planart: Bestands- und Konfliktplan

Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan
km 9,4+22 - km 10,1+26




\x
1 PWX 7~
j»

58 W S

Clanlinian g

el ; Q;\ch qu%ﬂ% N\ o :

) (}Q/Q\ <\<\0 N z

.. : o ._ .. i - i ._ o (}Q}\\’é N\J) 5 o
o ’),.b &

® 7

g Layout: GP 6448 KP 13| Plot: 26.02.2019 17:30:50

Datei: \Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03_GP\UW_GP_ 6448 LBP_0ldw

’la
S LSG 148 € of R
* L “Carbakniederung"” ¢ é 7_5 N
. . . . - e B ) T Al N\ : 3 (&
\ 1/2.4 PGN N Bm T 2 2 & L
S\ .. .0306-323BL006 - © - -\ 2-10 - 8) N . Vv
‘ \ 0 . - Q"& % *51 /
% - &7 o oV BBA Q /
, . BBA ® e
\ > Q/lllﬁ\lllllll\l . ® )
", o A ' 7 )y BB Ny
WVT ovo / {
e T _ /
P SR % / Unterlage 13.3.13
38/1 . S V7 Flo o ©
ST oo G RHK / Legende
o 29/4 1671 o~ Bs - BBJ - Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt
S o) 1 : Q .
S > ? WYP L G |WVB e siehe separates Legendenblatt GP-6448 KP 00
ST T ?
- . B > e - g /5
Lll_ll—llll!.-ll_.-ll_—ll_' . | - IEI . ? 6 Konflikte
SN . 35 ///"" ““—‘ RHK ) Schu’rz.gu’rer (SG):
. N ) » sl /| Mg B = Biofope
Gemein l \ L s \o, ) g P / BOD Beschreibung Konflikt 3/0 = EVOde”
. : . S ol _ - = Wasser
Gemarkung Riekdalf reis Rostock - Stadt QT [v] h A ZE . . /
13 22 Gu. ; 1 \’o P // B Ubersichtsskizze
R\ m : A . : ; e - .
GMF o g\ ~ BLM @ I’ S TS5
Flur =\ A N T D ¥ - - - / 3 g2
BL . \ 5 6o # U Nt ‘ BB / Anlagebedingter Verlust von Biotopen Bau- und anlagebedingter Verlust von 34"_’ 6iis o8
Fe H ' 71 ] S F - ), X %, / geringer Bedeufung Grinland @ Yo
99 K Zi Q. 2
; o R A AL ,{En 0s \ WVT ] / —
PEU \/ = | / RHK BN i % 1 i /
- il L Sqn SE Ysz)5 \§ g \ Z W%, e % j / (B2)
! m \ - . . BLM L KA :
Kg | 3y 26/5 R < - B et ' 5 ; A [k rf‘ ) Bau- und anlagebedingter Verlust von Anlagebedingte Uberprigung von Bichen
: A N ] ! 0 Zt \ IEI . A | ruderalen Gras- und Staudenfluren
B9 U A suh 6 Mg 1 G
Wik 75\ RHK/BLM o\ B | = - =k ‘ [ L E a 7 Cped
S0\ NE 7 2 i /4 <
N \- . Nt
HK/BL 0.2 S — : y 2 6 | N
Kg il - Bo13 N ZE - B? "\ RHK 7 Anlagebedingter Verlust von Einzel- Bau- und anlagebedingte Uberpriagung von
7E / 5 BZ & oo, \ Mg /\ /\ /\ V.~ = A B10 \5/ % m gehb’lzen und Baumreihen Graben 0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
| = Fe Dg 10L|' il \ 0 3 7E s A - ; A WVB Index | Anderungen bzw. Ergénzungen Planungsstand
S : T8 PR il \ 7 : — . — N . . .
: },\ \‘\\ VE 0 o WVB d N il Bk Genehmigungsplanung: Unterlage fiir eine Entscheidung nach § 18 AEG
00003 . G - T Vorhabentrager: Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 13
= : N\
— _® _— T 1 .- WA N\ 2 Bau- und anlagebedingter Verlust von Anlagebedingter Verlust von pot. DB Netz AG DBl mErze | DB Station&Service AG DB NETZE | DB Energie GmbH BB nerze |Projekt-Nr:  (G.016006L448
| T =] —TT [ Sl et B ol - . . . - L / 0l® Al \\ 0 N Vorwaldern, Feldgehdlzen, Feldhecken und Fledermausquartieren gﬁg;zrl:?:'t;earl:ic:rl.?:; KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten Datum Name
i .. ._ .. . ._ .. \ .' ; 03 6_3 : BSO [+ Al - . ._ .. . ._ .. . ._ .. Ve .- . ._ 2 HK 7 13/3 \\ ) P Q 2 : Laubgebi.isthen I,NP-O-M-K ) Anderungen Anderungen gez. 02/2019 Schmidt/Spranger
) 2847 1 \ \ . e e 0k BZ ) /\ 5 e _ . U . <‘j7\ \ 2 3 Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin
2 NS LR S\ P D : N\ 2l [ bearb. [ 02/2019  |Kriiger-Stephan
Nl - AT _ Sub - L F AN
RN : gt o TRV E . : : N RHK/TM \ - Z AN ; i ; epr. | 02/2019 | Schimmel
. \ _ (S:\;X. 7 ° V= . ! ST A W N .' 4 .' e .' ‘ .' ar .' i AN a S & Ny Datum Unterschrift Datum Unterschriff Datum Unterschrift gepr. chimmetmann
_- \\ _- . L‘ -(_a'rbi:ekbrijcké Y __ V \_- .- . .- ) N\ -\ .' _ .. 25/'2' .. .' .. .' .. . \2\7\ a O E \\ Q 5 Bau- und anlagebeding’rer Verlust von Baubeding're Beein’rréch’rigung der Avifauna Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: Héhensystem: DHHN92
N SRBBN0A2AINT |4 I3 e S U N S i = P \\/_7 T N\ > & X % gewdsserbegleitenden Feuchtgehdlzen durch tempordren Lebensraumverlust bleibt frei Schimmelmann Consult -ﬂ . R
\RHK/BL["?a(thCke Gew . N\ : R N . \ < Ul e ke . o . Z\)\ 7 R \ Sch [ c t GrbH Koordinatensystem: DB-REF
2 ° ‘M. L ANA A U /7 A U R 11— % chimmelmann Consult Gm
T RO yRP- LB WYP N > WA Kl AN '@" BachstraBe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan:  |vl 6L48 AM
Gemeinde  Alt Bartelstorf / -.|' e : — S _ e R < ” ” \\\ {' _ 14558 Nuthetal Fax:033zf<zszuz_ —— L 2001350
Gemarkung Alf Bartelstorf 1. | I L AT -/_ : I\ sul - . -- _ gul? N \«, N — oz Sl B Mastab: 1:1000
. . . / S R |. . . P AN (> . . o \ . Datum Unterschrift Datum Unterschrift
P D T NXCR e Al B Sum Bau- und anlagebedingter Verlust von Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
'I . . 26/7 /\ . ) 5 L N \ Vorhaben:
13 2229 | I S T e D N e T \\ e Bl 29 \\ o, Schilfrohricht Lebensraumverlust
GIM Flur 2 —— / SRS TR S 2\ (ERERNINEE B Gr Mg 2 A \\ - \\ Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
"Carbskniederung” o AP SEFR RN N ? } “N 3 Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
A . AN TS . X )
© 0 0306-324B5071° - 1 T\ SR\ N\ L g e » | AN 2 : — : - Planart: Bestands- und Konfliktplan
I I P R R 0306-324B5070 - | (N < Anlagebedingte Beeinfrachtigung von Anlagebedingte Verdnderung von PR
_— R S T > e - // . Dg Swk ezgzregaeltgsgeiner Bedeutung durch glejac'ahsfil;s-s und Sohle maBig naturnaher Landschaf’rspflegerischer Beglei’rplan
. - . {0306-324B4003 N\ . /. .- .
/ A // \.’\ Su km 10,1+26 - km 10,9+93
P A : gm
S ' ] / N % : [F]




g Layout: GP 6448 KP 14 | Plof: 26.02.2019 17:54:02

Datfei: :\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03__GP\UW_GP_ 6448 LBP_01dw

TWSG "Warnow-Rostock”
Zone |lI

RHK

RHK/BLM

0SS/RHK

RHK

BD

03QZ-34'_485'0_9 =

-0'30_6-3'4'455040/

OVA

BD

ovw

AC

BHS

TWSG “Warnow-Rostock”
Zone |l

Legende

siehe separates Legendenblatt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikf

@

Schutzgiiter (SG):

B = Biofope
Bo = Boden
W = Wasser

Unterlage 13.3.14

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

Anlagebedingter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutung

&

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

&

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

B

e

Ubersichtsskizze

Anlagebedingte Uberprigung von Bichen

@

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
geholzen und Baumreihen

e

Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
Graben

- N 3
I \e) w
5 & G 33
— wn =
5 g2
< £4
by 6448 NP

PALS

Krbw
0 Ausgangsverfahren: Anfragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

&

Bau- und anlagebedingter Verlust von

Laubgebiischen

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fur eine Enfscheidung nach § 18 AEG

Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

e

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgeholzen

3

Vorhabentrager:

DB Netz AG

NETZE

Regionalbereich Ost

DB Station&Service AG [DB) NETZE

DB Energie GmbH

DB] neTZE

Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 14

Projekt-Nr:  G.016006448

Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten Datum Name

.NP-0-M-K Anderungen Anderungen .

Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez. | 0272019 | Schmidt/Spranger
bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan

Biafim Unferschrifi ™| Dafum Unferschrift ™| Bafim Unferschrifi | 9epr- | 02/2019 | Schimmelmann

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch tempordren Lebensraumverlust

&

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

8

Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

Planverfasser:

8

Anlagebedingte Beeintrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

G

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle maBig naturnaher
Gewadsser

Vertreter des Vorhabentragers: [ Hohensystem: DHHN9?2
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF
Schimmelmann Consult GmbH
Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: vl 6448 AB
14558 Nuthetal Fax: 033200 - 558 240
/ % Blattgrafe: 297x970
28.02.2019 Y. e,
Batin UrtersehrifE Batin ume’r/scm.ff Mafistab: 1:1000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan




g| Layout: GP 6448 KP 02| Plot: 26.02.2019 17:29:01

306-343B51 Unterlage 13.3.2
Y GMF
VED I Legende
L / - Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt
Landkreis Bad Doberan siehe separates Legendenblatt GP-6448 KP 00
Gemeinde Kavelstorf
\ Gemarkung Kavelstorf Konflikte
13 2308 AC .@ Schutzgiiter (SG):
Flur 1 e - B = Biotope
Beschreibung Konflikt Bo = Boden
65/10 W = Wasser
Bk .
‘ , A Ubersichtsskizze
85/ ~ o
BBA 5 o 5 os2
\ B9 X B10 X W1k 36 @ s ® g5
—~ VRP Sto B10 1.9 _ Anlagebedingfer Verlust von Biotopen Bau- und anlagebedingter Verlust von § 68 ;g
® VRL B9 18 VRL geringer Bedeutung Griinland @ - Yo
row
sulf B12 FGX 00003 | ———=TT e
83 N // U N e 1T OVE .
I
Y Fs B2 ~— (B2)
5 / . Zk 1 1 LI
[N 70/ / ~ Q = PO —
- 16 = = Fe Bau- und anlagebedingter Verlust von Anlagebedingte Uberpragung von Bachen
b ~ \l,
/8 Z o — ruderalen Gras- und Staudenfluren
69 / RHK ZE —TT B7
y NC T VWN B3
/\:D v [ ° 697620002 FGX //
P <m N L : — ZE l\.", BBJ Bg
[/ Y G ¥ ‘ \ WVWN VWN BS A Anlagebedingter Verlust von Einzel- Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
p%WN _ VS Ssc Kg Bg . GMF U gehélzen und Baumreihen Graben 0 i&usgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
S’// RV A ) KRR\ BS \ b F AC Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand
¥ W B12 \ :
b\,,/ = - = RN VWN » N/ Genehmigungsplanung: Unterlage fur eine Entscheidung nach § 18 AEG
~ s M D g
um g Q o _— T g '\ o = VRP Vorhabentrager: Planzeichen Nr.. GP 6448 KP 02
A BB)J RHK BBJ F 8 Bau- und anlagebedingter Verlust von Anlagebedingter Verlust von pot. DB Netz AG DB nerze | DB Station&Service AG DEINEIZE | DB Energie GmbH ©8 nexze | Projekt-Nr:  G.016006448
7 T ‘ . . Vorwaldern, Feldgehdlzen, Feldhecken und Fledermausquartieren Regionalbereich Ost . . Datum Name
Zi Su FGN . Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten
K B2 Gb A Laubgebiischen LNP-0-M-K Anderungen Anderungen ez. | 02/2019 | Schmidt/Spranger
2 o B3 F Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez prang
Fs PWX FGN bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan
B ] ) © @ .
BoT3A BT S . Gim . . Batiin Unterschrier ™| batim Untersciviet ™| Batim Unterscivifr | gepr. | 02/2019 | Schimmelmann
/ 13 K Bau- und anlagebedingter Verlust von Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna Vertreter des Vorhabenfragers: Planverfasser: -[ Héhensystem: DHHN92
69!k \ o gewdsserbegleitenden Feuchtgeholzen durch temporaren Lebensraumverlust bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensysten: DB-REF
Kg Schimmelmann Consult GmbH
Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: Ivl 6448 AA
A VRP 14558 Nuthetal  Fax: 033200 - 558 240
MW PE N v Blatfgrofe: 297x1350
68/5 79 o S 28022019 /J/MJM,/ Mafistab: 1:1000
Mg . . % g g Datum Unterschrift Dafum Unterschrift '
Bau- und anlagebedingter Verlust von Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
80/2 e ey Vorhaben:
5 Schilfrohricht Lebensraumverlust
F .
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
A . .
’ PWX Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
‘ " : D
Gf
f > o Planart Bestands- und Konfliktplan
TWSG “Warnow-Rostock” Anlagebedingte Beeintrachtigung von Anlagebedingte Verinderung von — P
Zone lI Boden allgemeiner Bedeutung durch Durchfluss und Sohle maBig naturnaher ' Landschaf’rspflegerischer Beglei’rplan
a IEI Versiegelung Gewdsser
" km 1,2+48 - km 2,1+34
G Mg
T

Datei: \Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03_GP\UW_GP_ 6448 LBP_0ldw




laudwg| Layout: GP 6448 KP 03] Plot: 23.04.2020 16:36:48

Datei: I\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_ Blaudruck\UW_GP 6448 LBP B

RHK/BLM

OVA

BD

TWSG “Warnow-Rostock”
Zone |lI

Anschluss an Blatt GP 6448 KP 14

Legende

siehe separafes Legendenblatt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikt

Schutzgiiter (SG):

B = Biofope
Bo = Boden
W = Wasser

1. Anderung

Unterlage 13.3.3

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

&

e

Anlagebedingter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutung

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

&

B

‘CD

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberpragung von Bichen

@

&

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
geholzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
Graben

o o

r © T2

¥

x [=N T}

= 6448 w, =Y

PILS
Krbw
a 1.Anderung im Verfahren 30.04.2020
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

@

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fiir eine Entscheidung nach § 18 AEG

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und
Laubgebiischen

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

e

3

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgeholzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch tempordren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeinfrachtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

Vorhabentriger: Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 03-a

DB Netz AG DB} NETZE | DB Station&Service AG [DE/NETZE | DB Energie GmbH OB nevze |Projekt-Nr: (016006448

Regionalbereich Ost Dat N

Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten atum ame

.NP-0-M-K Anderungen Anderungen "

Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez 02/2019 Schmidt/Spranger
bearb. | 02/2019 Kriger-Stephan

Dafum Unferschrift Dafum Unterschrift Daftum Unferschrift gepr. | 02/2019 Schimmelmann

Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: I Hohensystem: DHHN9?2

bleibt frei Schimmelmann Consult

BachstraBe 12

14558 Nuthetal

Schimmelmann Consult GmbH

Tel: 033200 - 558 241
Fax: 033200 - 558 240

Koordinatensystem: DB-REF

Ursprungsplan: vl 6448 AB

8

G

Anlagebedingte Beeintrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle maBig naturnaher
Gewadsser

/% Blattgrofe: 297x970
Batin Unitersehriei Eiffmm """ Un/fedr/schrlf;ﬂ Mafistab: 1:1000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan
km 2,1+34 - km 2,6+40



AutoCAD SHX Text
56/12

AutoCAD SHX Text
57/4

AutoCAD SHX Text
57/5

AutoCAD SHX Text
57/6

AutoCAD SHX Text
57/7

AutoCAD SHX Text
57/8

AutoCAD SHX Text
56/10

AutoCAD SHX Text
56/11

AutoCAD SHX Text
56/7

AutoCAD SHX Text
57/10

AutoCAD SHX Text
59/4

AutoCAD SHX Text
56/8

AutoCAD SHX Text
58/1

AutoCAD SHX Text
59/3

AutoCAD SHX Text
71/4

AutoCAD SHX Text
58/5

AutoCAD SHX Text
56/9

AutoCAD SHX Text
86/2

AutoCAD SHX Text
57/9

AutoCAD SHX Text
88/6

AutoCAD SHX Text
Flur 1

AutoCAD SHX Text
Kavelstorf

AutoCAD SHX Text
Kavelstorf

AutoCAD SHX Text
13 2308

AutoCAD SHX Text
Gemeinde

AutoCAD SHX Text
Gemarkung

AutoCAD SHX Text
Landkreis Bad Doberan

AutoCAD SHX Text
Flur 2

AutoCAD SHX Text
Niex

AutoCAD SHX Text
Niex

AutoCAD SHX Text
13 2311

AutoCAD SHX Text
Gemeinde

AutoCAD SHX Text
Gemarkung

AutoCAD SHX Text
Straßenüberführung

AutoCAD SHX Text
A 20

AutoCAD SHX Text
2382

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
2.5

AutoCAD SHX Text
2.6

AutoCAD SHX Text
2.4

AutoCAD SHX Text
2.3

AutoCAD SHX Text
2.2

AutoCAD SHX Text
2-3

AutoCAD SHX Text
2-7

AutoCAD SHX Text
2-6

AutoCAD SHX Text
2-8

AutoCAD SHX Text
2-9

AutoCAD SHX Text
2-4

AutoCAD SHX Text
2-4a

AutoCAD SHX Text
2-5

AutoCAD SHX Text
Rinne

AutoCAD SHX Text
00001

AutoCAD SHX Text
00002

AutoCAD SHX Text
00003

AutoCAD SHX Text
Rinne

AutoCAD SHX Text
69/6

AutoCAD SHX Text
56/1

AutoCAD SHX Text
56/7

AutoCAD SHX Text
BW

AutoCAD SHX Text
0306-343B5207

AutoCAD SHX Text
Bf Kavelstorf

AutoCAD SHX Text
6325

AutoCAD SHX Text
6322

AutoCAD SHX Text
Hp Rostock Seehafen Süd

AutoCAD SHX Text
Krbw

AutoCAD SHX Text
6448

AutoCAD SHX Text
gepr.

AutoCAD SHX Text
bearb.

AutoCAD SHX Text
gez.

AutoCAD SHX Text
Name

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Projekt-Nr.:

AutoCAD SHX Text
Übersichtsskizze

AutoCAD SHX Text
Planzeichen Nr.:

AutoCAD SHX Text
Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

AutoCAD SHX Text
Planungsstand

AutoCAD SHX Text
Index

AutoCAD SHX Text
Genehmigungsplanung: Unterlage für eine Entscheidung nach § 18 AEG

AutoCAD SHX Text
Änderungen bzw. Ergänzungen

AutoCAD SHX Text
Koordinatensystem:

AutoCAD SHX Text
Höhensystem:

AutoCAD SHX Text
Ursprungsplan:

AutoCAD SHX Text
Maßstab:

AutoCAD SHX Text
Blattgröße:

AutoCAD SHX Text
Vorhabenträger:

AutoCAD SHX Text
DB Netz AG

AutoCAD SHX Text
Planart:

AutoCAD SHX Text
Vorhaben:

AutoCAD SHX Text
Planinhalt:

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Planverfasser:

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen

AutoCAD SHX Text
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946 

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
DB Station&Service AG 

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
DB Energie GmbH

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
Vertreter des Vorhabenträgers:

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
keine Baurechtsrelevanten

AutoCAD SHX Text
Änderungen

AutoCAD SHX Text
keine Baurechtsrelevanten

AutoCAD SHX Text
Änderungen

AutoCAD SHX Text
Projektrealisierung KIB Nord

AutoCAD SHX Text
Regionalbereich Ost

AutoCAD SHX Text
I.NP-O-M-K

AutoCAD SHX Text
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin

AutoCAD SHX Text
bleibt frei

AutoCAD SHX Text
Schimmelmann Consult GmbH

AutoCAD SHX Text
Bachstraße 12

AutoCAD SHX Text
14558 Nuthetal

AutoCAD SHX Text
Tel: 033200 - 558 241

AutoCAD SHX Text
Fax: 033200 - 558 240

AutoCAD SHX Text
Bestands- und Konfliktplan

AutoCAD SHX Text
Landschaftspflegerischer Begleitplan

AutoCAD SHX Text
km 2,1+34 - km 2,6+40

AutoCAD SHX Text
Unterlage 13.3.3

AutoCAD SHX Text
GP 6448 KP 03-a

AutoCAD SHX Text
G.016006448

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Schmidt/Spranger

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Krüger-Stephan

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Schimmelmann

AutoCAD SHX Text
DHHN92

AutoCAD SHX Text
DB-REF

AutoCAD SHX Text
Ivl 6448 AB

AutoCAD SHX Text
297x970

AutoCAD SHX Text
1:1000

AutoCAD SHX Text
28.02.2019

AutoCAD SHX Text
0

AutoCAD SHX Text
Ausgangsverfahren: Antragsfassung

AutoCAD SHX Text
28.02.2019

AutoCAD SHX Text
a

AutoCAD SHX Text
1.Änderung im Verfahren

AutoCAD SHX Text
30.04.2020

AutoCAD SHX Text
Anschluss an Blatt GP 6448 KP 14

AutoCAD SHX Text
Datei: I:\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_Blaudruck\UW_GP_6448_LBP_Blau.dwg |  Layout: GP 6448 KP 03 |  Plot: 23.04.2020 16:36:48I:\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_Blaudruck\UW_GP_6448_LBP_Blau.dwg |  Layout: GP 6448 KP 03 |  Plot: 23.04.2020 16:36:48 |  Layout: GP 6448 KP 03 |  Plot: 23.04.2020 16:36:48|  Layout: GP 6448 KP 03 |  Plot: 23.04.2020 16:36:48  Layout: GP 6448 KP 03 |  Plot: 23.04.2020 16:36:48GP 6448 KP 03 |  Plot: 23.04.2020 16:36:48 |  Plot: 23.04.2020 16:36:48|  Plot: 23.04.2020 16:36:48  Plot: 23.04.2020 16:36:4823.04.2020 16:36:48

AutoCAD SHX Text
1. Änderung 


Landkreis Bad Doberan
Gemeinde Niex

Gemarkung Niex

s AL

- 0306-34385229

=

H
!

=

-]
RLbL Ly T R —— rm‘““"""“‘m

=
H

({m]

= e afaln lA_

Gemarkung Hohen Schwarfs

13 2313
Flur 2
\
\
o < \\ 120/3

Legende

siehe separates Legendenblaftt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikf

Schutzgiiter (SG):

B = Biofope
Bo = Boden
W = Wasser

1. Anderung Unterlage 13.3.4

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

e

e

Anlagebedingter Verlust von Biotopen
AC geringer Bedeutung

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

&

‘oo

B

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberprigung von Bichen

13 2311
A Flur 2 WAL
53/1 !' / /. =
54/1 A i /7 L
3.0 £ S ool
28 2.9 FGX BB 7l al
, e T T T I L T LY v
L | I | | l
[ ——— Ly = ’ e AL 12 : . : .\J- . : —O— OBV r_. ._ '_ ._ L'_
Om BW ;i@#lulllulln’lﬂinlllllll|lIIIIII[I/[ ' , I | = = - - . .
W . T T T NS T
— FGX 000 : |

laudwg | Layout: GP 6448 KP 04 | Plof: 23.04.2020 16:37:00

Blk

VSX

VRP

\

TWSG “"Warnow-Rostock”
Zone |lI

~ 7} A = \\¢ B8

‘»\W‘:‘J

A DR (it
W wNa
A s34 WVB

>

\ N

- | 1\030@230 o = / '\ \\‘“\q‘“
N '%ﬁﬂvﬁm‘
_ o
TWSG “Warnow-Rostock”

Zone |l
el

© 0306-343B5232

\\’ . o 1672 .' . :

o L) NN
\“ﬁ o JU i i AN
5 | 52 e

-~ FGX ;
4 B12 120/2

- // Bo13X Bf

19/2
18/2

105/2 A

TWSG "Warnow-Rostock”
Zone Il

e

o

| T Anlagebedingter Verlust von Einzel-
geholzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
Graben

®

3

Bau- und anlagebedingter Verlust von

Laubgebiischen

Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

e

3

5 6 8 .3
s & ® 3¢
—_— wn =
¥
< £6
@ 6448 Y g
JTC
Krbw
a 1.Anderung im Verfahren 30.04.2020
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand
Genehmigungsplanung: Unterlage fir eine Entscheidung nach § 18 AEG
Vorhabentrager: Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 04-a
DB Netz AG DBl nerze | DB Station&Service AG [DE NEIZE | DB Energie GmbH DB nerze |Projekt-Nr:  G.016006L448
Regionalbereich Ost Dat N
Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten arum ame

.NP-0-M-K
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin

Anderungen Anderungen gez. | 02/2019 | Schmidt/Spranger

bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgeholzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch tempordren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

8

S

Anlagebedingte Beeintrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle maBig naturnaher
Gewasser

Bafum Unferschritt Batum Unfersehritt Batum Un¥erschrift ™| 9epr. | 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: I Héhensystem: DHHN92
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF
Schimmelmann Consult GmbH
Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: vl 6448 AC
14558 Nuthetal  Fax: 033200 - 558 240
//% BlattgroBe: 297x1160
28.02.2019 L M,
st Urersehrier Batin umfr/scm.ff Mafistab: 1:1000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan
km 2,6+40 - km 3,3+27

Datei: I\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_Blaudruck\UW_GP_6L48 LBP B



AutoCAD SHX Text
55/1

AutoCAD SHX Text
55/4

AutoCAD SHX Text
56/1

AutoCAD SHX Text
52/1

AutoCAD SHX Text
54/1

AutoCAD SHX Text
56/6

AutoCAD SHX Text
52/4

AutoCAD SHX Text
53/1

AutoCAD SHX Text
53/4

AutoCAD SHX Text
106/2

AutoCAD SHX Text
105/2

AutoCAD SHX Text
120/2

AutoCAD SHX Text
120/3

AutoCAD SHX Text
117/2

AutoCAD SHX Text
117/3

AutoCAD SHX Text
118/2

AutoCAD SHX Text
119/2

AutoCAD SHX Text
113/2

AutoCAD SHX Text
114/2

AutoCAD SHX Text
115/2

AutoCAD SHX Text
116/2

AutoCAD SHX Text
116/3

AutoCAD SHX Text
56/12

AutoCAD SHX Text
Niex

AutoCAD SHX Text
Niex

AutoCAD SHX Text
13 2311

AutoCAD SHX Text
Gemeinde

AutoCAD SHX Text
Gemarkung

AutoCAD SHX Text
Flur 2

AutoCAD SHX Text
Landkreis Bad Doberan

AutoCAD SHX Text
Flur 2

AutoCAD SHX Text
Hohen Schwarfs

AutoCAD SHX Text
Hohen Schwarfs

AutoCAD SHX Text
13 2313

AutoCAD SHX Text
Gemeinde

AutoCAD SHX Text
Gemarkung

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
LNH

AutoCAD SHX Text
3.3

AutoCAD SHX Text
3.2

AutoCAD SHX Text
3.1

AutoCAD SHX Text
3.0

AutoCAD SHX Text
2.9

AutoCAD SHX Text
2.8

AutoCAD SHX Text
2.7

AutoCAD SHX Text
2-10

AutoCAD SHX Text
2-11

AutoCAD SHX Text
2-12

AutoCAD SHX Text
2-13

AutoCAD SHX Text
2-14

AutoCAD SHX Text
3-1

AutoCAD SHX Text
3-3

AutoCAD SHX Text
3-4

AutoCAD SHX Text
3-2

AutoCAD SHX Text
2-9

AutoCAD SHX Text
U

AutoCAD SHX Text
00002

AutoCAD SHX Text
00001

AutoCAD SHX Text
00003

AutoCAD SHX Text
00004

AutoCAD SHX Text
00005

AutoCAD SHX Text
00501

AutoCAD SHX Text
56/7

AutoCAD SHX Text
118/3

AutoCAD SHX Text
54/4

AutoCAD SHX Text
BW

AutoCAD SHX Text
BW

AutoCAD SHX Text
0306-343B5229

AutoCAD SHX Text
0306-343B5232

AutoCAD SHX Text
0306-343B5230

AutoCAD SHX Text
Bf Kavelstorf

AutoCAD SHX Text
6325

AutoCAD SHX Text
6322

AutoCAD SHX Text
Hp Rostock Seehafen Süd

AutoCAD SHX Text
Krbw

AutoCAD SHX Text
6448

AutoCAD SHX Text
gepr.

AutoCAD SHX Text
bearb.

AutoCAD SHX Text
gez.

AutoCAD SHX Text
Name

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Projekt-Nr.:

AutoCAD SHX Text
Übersichtsskizze

AutoCAD SHX Text
Planzeichen Nr.:

AutoCAD SHX Text
Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

AutoCAD SHX Text
Planungsstand

AutoCAD SHX Text
Index

AutoCAD SHX Text
Genehmigungsplanung: Unterlage für eine Entscheidung nach § 18 AEG

AutoCAD SHX Text
Änderungen bzw. Ergänzungen

AutoCAD SHX Text
Koordinatensystem:

AutoCAD SHX Text
Höhensystem:

AutoCAD SHX Text
Ursprungsplan:

AutoCAD SHX Text
Maßstab:

AutoCAD SHX Text
Blattgröße:

AutoCAD SHX Text
Vorhabenträger:

AutoCAD SHX Text
DB Netz AG

AutoCAD SHX Text
Planart:

AutoCAD SHX Text
Vorhaben:

AutoCAD SHX Text
Planinhalt:

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Planverfasser:

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen

AutoCAD SHX Text
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946 

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
DB Station&Service AG 

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
DB Energie GmbH

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
Vertreter des Vorhabenträgers:

AutoCAD SHX Text
Unterschrift

AutoCAD SHX Text
Datum

AutoCAD SHX Text
...................................

AutoCAD SHX Text
.........................

AutoCAD SHX Text
keine Baurechtsrelevanten

AutoCAD SHX Text
Änderungen

AutoCAD SHX Text
keine Baurechtsrelevanten

AutoCAD SHX Text
Änderungen

AutoCAD SHX Text
Projektrealisierung KIB Nord

AutoCAD SHX Text
Regionalbereich Ost

AutoCAD SHX Text
I.NP-O-M-K

AutoCAD SHX Text
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin

AutoCAD SHX Text
bleibt frei

AutoCAD SHX Text
Schimmelmann Consult GmbH

AutoCAD SHX Text
Bachstraße 12

AutoCAD SHX Text
14558 Nuthetal

AutoCAD SHX Text
Tel: 033200 - 558 241

AutoCAD SHX Text
Fax: 033200 - 558 240

AutoCAD SHX Text
Bestands- und Konfliktplan

AutoCAD SHX Text
Landschaftspflegerischer Begleitplan

AutoCAD SHX Text
km 2,6+40 - km 3,3+27

AutoCAD SHX Text
Unterlage 13.3.4

AutoCAD SHX Text
GP 6448 KP 04-a

AutoCAD SHX Text
G.016006448

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Schmidt/Spranger

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Krüger-Stephan

AutoCAD SHX Text
02/2019

AutoCAD SHX Text
Schimmelmann

AutoCAD SHX Text
DHHN92

AutoCAD SHX Text
DB-REF

AutoCAD SHX Text
Ivl 6448 AC

AutoCAD SHX Text
297x1160

AutoCAD SHX Text
1:1000

AutoCAD SHX Text
28.02.2019

AutoCAD SHX Text
0

AutoCAD SHX Text
Ausgangsverfahren: Antragsfassung

AutoCAD SHX Text
28.02.2019

AutoCAD SHX Text
a

AutoCAD SHX Text
1.Änderung im Verfahren

AutoCAD SHX Text
30.04.2020

AutoCAD SHX Text
Datei: I:\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_Blaudruck\UW_GP_6448_LBP_Blau.dwg |  Layout: GP 6448 KP 04 |  Plot: 23.04.2020 16:37:00I:\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_Blaudruck\UW_GP_6448_LBP_Blau.dwg |  Layout: GP 6448 KP 04 |  Plot: 23.04.2020 16:37:00 |  Layout: GP 6448 KP 04 |  Plot: 23.04.2020 16:37:00|  Layout: GP 6448 KP 04 |  Plot: 23.04.2020 16:37:00  Layout: GP 6448 KP 04 |  Plot: 23.04.2020 16:37:00GP 6448 KP 04 |  Plot: 23.04.2020 16:37:00 |  Plot: 23.04.2020 16:37:00|  Plot: 23.04.2020 16:37:00  Plot: 23.04.2020 16:37:0023.04.2020 16:37:00

AutoCAD SHX Text
1. Änderung 


g Layout: GP 6448 KP 05| Plot: 26.02.2019 17:29:31

Datei: \Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03__GP\UW_GP_ 6448 LBP_0ldw

Landkreis Bad Doberan

AC Gemeinde Hohen Schwarfs

Gemarkung Hohen Schwarfs

|

’/;VSZ
°waﬁms

Flur 2 13 2313
120/3 Hr
2/3 24673 Flur 1
24772
A
A 3.6 37 [NV [T ARNT T T 5
a2 |\ s NN N DI T — g —— 7 — L [Ty~ —
3601 £26/5
B9 35 o —{ BS .
3.4 T ARSRARAREREE ‘aPBBA . — BH | k2
. =TT G| | g \\\\ | Mg ' MI I ' i ,
3 RHK
\LE \\ — o
E \\X} o 0
. —_—————————— —— T \
: L L e —— B « RHK/RHU
001 . 360 o B Mg
| i 1o | | B | " B1 XBo13
U o) E— :
\\ N A\
\ y -
104/3 ¢ 246/2 GMW H - | 226/6 \ IEI
\ 243/4 g v H B
\ c r e 22603
105/2 \\ o VSZ 241/4 // f e PP -
X 272 \ 242/4 opv /f S /Ty (o
\\ \\\ 261/7 A \\\\ / /
' \ N 2416 @ 4 it
247/3 \ ~_ T
AC | \\ \\\ ) 228/2 Hr Bn| / //
\ 242/8 7
q 1
Ttep
266/1

/::BD;;)Y//
34485062

030¢

TWSG “Warnow-Rostock”

Zone |ll

/030_6'—_3-“356_65 ) \

263

BFX

Legende

siehe separaftes Legendenblatt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikt

Schutzgiter (SG):

B = Biofope
Bo = Boden
W = Wasser

Unterlage 13.3.5

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

=

e

Anlagebedingter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutfung

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

&

B

‘oo

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberprigung von Bichen

@

o

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
geholzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
Graben

- N 3
1 4 x U
(=] r\/ o [
- & N o5&
— wn Y=
<%
i £3
@ 6448 Y o
PALN
Krbw
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

@

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fir eine Entscheidung nach § 18 AEG

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und
Laubgebiischen

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

e

3

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewdsserbegleitenden Feuchtgeholzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch femporaren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

8

G

Anlagebedingte Beeinfrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle maBig naturnaher
Gewdsser

Vorhabentrager: Planzeichen Nr.. GP 6448 KP 05
DB Netz AG DBl nErze | DB Station&Service AG DB} NEvZE | DB Energie GmbH BB nerze |Projekt-Nr:  G.016006448
Regionalbereich Ost Dat N
Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten arum ame
|.NP-0-M-K Anderungen Anderungen .
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez. | 02/2019 | Schmidf/Spranger
bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan

Dafum Unterschriff Datum Unterschriff Datum Unterschrift gepr. | 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: [ Hhensystem: DHHN9?
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF

Schimmelmann Consult GmbH

Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: vl 6448 AD

14558 Nuthetal Fax: 033200 - 558 240

/% L_\ BlattgrofBe: 350x1350
28.02.2019 i/ I,
Z, ¥ J . .
Batin Untersehiier Batin umfr/schr.ff Mafistab: 1:1000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946

Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan
km 3,3+27 - km 4,2+21




g Layout: GP 6448 KP 06| Plat: 26.02.2019 17:29:L.0

Datei: I\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAB\03 GP\UW_GP_6LL8 [BP 01.dw

BFX

AC

TWSG “"Warnow-Rostock”
Zone |lI

Fl

X FFH-DE-2138-302 SPA DE-2137-401
%’ A "Warnowtal mit "Warnowtal, Sternberger
f%’ kleinen Zuflissen” Seen und untere Mildenitz"
% GIM
» BAL
/& NSG 224
Fo “Unteres Warnowland”
AC TWSG "Warnow-Rostock”
"y oV Zone |l
"y 5#
Hﬁ"m-w
l".lmlm.’m.
v
AC 'l“.w"w""'ﬂ'l'-ﬂ"{m'lﬂl'lﬂl"-ﬂ'.'lﬂw
|
[}
§
571'7,",.',,’
T,
S
“n,
7
M [
BHB
g
%,%"
3
HB
AC . Landkreis Bad Doberan
Gemeinde Hohen Schwarfs
Gemarkung Hohen Schwarfs
B 223/3
13 2313 o
Flur 1 AC
RHK/BLM s
/
—_—1
BAG X L6 B
B
& "
G G ;
L.k 4.5 o ' BFX p Sp
. FGX - l H |
BLM = ammn L] |
o OVE o
= = \\ U 0BV ATV oo UJ.“Z?II —
BERETOIE | . | m l |g-|/é T ||| I\E | HKl/ .
,,,,,,, FGX — . | 6g Z - B
il e BFX “ Bo13X B1
Bl GFR/WFR— D —— " 0 B2
Bg A 168/3
B12 Bt
U BL4 AC =
® -
Vv ///
R 222/3 ///
A 169 W

Legende

siehe separafes Legendenblatt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikf

Schutzgiiter (SG):

B
Bo
W

Biotope
Boden
Wasser

Unterlage 13.3.6

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

e

e

Anlagebedingter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutung

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

&

B

‘CD

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberprigung von Bichen

@

o

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
geholzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
Graben

- N 3
I3 \e) m x
o r\z o
- & - o5
— wn =
5 £
< £&
@ 6448 e o
PALS
Krbw
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

®

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fur eine Entscheidung nach § 18 AEG

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und
Laubgebiischen

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

e

3

Vorhabentrager:

DB Netz AG {DB) NETZE
Regionalbereich Ost
Projektrealisierung KIB Nord

Planzeichen Nr: GP 6448 KP 06

DB Station&Service AG [DB} NEXZE | DB Energie GmbH DB} neTZE

keine Baurechtsrelevanten

Projekt-Nr..  (3.016006448

Datum Name

keine Baurechtsrelevanten

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgeholzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna

durch

tempordren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

8

G

Anlagebedingte Beeintrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle maBig naturnaher
Gewasser

.NP-0-M-K Anderungen Anderungen .
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez | 02209 | Schmidf/Spranger
bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan
Datum Unterschriff Dafum Unterschriff Datum Unterschriff gepr. [ 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: I Héhensystem: DHHN9?
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF
Schimmelmann Consult GmbH
Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: lvl 6448 AE
14558 Nuthetal ~ Fax: 033200 - 558 240
,% A—\ Blattgrafe: 500x1160
28.02.2019 . i
st Urersehrifr Batin Un’fe{mmf Mafistab: 11000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan

km 4,2+21 - km 4,9+20




g Layout: GP 6448 KP 07| Plot: 26.02.2019 17:29:50

Datei: \Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03__GP\UW_GP_ 6448 LBP_0ldw

0
’
o
.Q’ ’Q
4 4
5
~
ap )—— s'. Q"
’,' '.' ¢' TWSG "Warnow-Rostock”
o
': v Vs = l Zone |l 5
gy, Fl & ] S
oy o 5 ¢
\ s l_/ ) '.*
-lll-lll_lll e\
g e - / :
' et iy -’ >
7" ~y " FFH-DE-2138-302 SPA DE-2137-401 I L 4 G
"51., "Warnowtal mit "Warnowtal, Sternberger . - i
’l kleinen Zuflissen” Seen und untere Mildenitz"” “\‘ &
’% .,,' ' “‘¢ & g
~'.'~' ~"~" 28/3 R ! J ®
%, Ny, > Gb NSG 224 o K4 S ‘
%.', g, T~ “Unteres Warnowland" ,g, K4 » K 47/6 21/10 einde  Kessmh
""."H' "oy, Yy Vi 4 Noru , .
g, i~ o { AN | Gemkung Kessin
[/ .., g 27 o\ (77 & B g T . o)
" ] Iy e ~
. 3 1Yy, 0] . ~,,~" R s’ P '.~"~' ! - 2312 s 5
Gemeinde Hohen Schwarfs ", Ny, 4 ¢“,‘ R p N /. N ?
'y, G O < 0
Gemarkung Hohen Schwarfs "'y, ~, I'L'%' rits 1 g% n / He Zi s 2 i iy SN ST -
: |
13 2313 N, N, B o GIM : - S/ ML / VRP o s
ey . o H O TN, \4 | J Bi
Flur 1 AC "~"' Y/ d T f“' 'ﬂﬂ'““'\'ﬁ“f""‘“llmv "’"’.’ o w17 - Flur 3 IEI L \
/T ’, S M g W'ﬂ" wnv L T ]
~'n~' ] S~ ““ﬂ\\ (] », e o - . . / |
168/1 7 GMW o k = ’ - I
N 23/8 %, f/22 Ba GMW \K\ o o 13/5
A Bs (1 % | - 2, O AC A
¢ | /
S Nt
sd gm Fe A % / e - [ Y
Zi Mg B4 o - W X o 5
He Dg A 4 -
B 0 Gg K Gg ) —— >
BL Gp Sum Sgm R Mg Zi B N
F 6448/5.462/1612 N
K G B - o StraBenunterfiihrung B
Zi I G A Kl
7 Gp RY Bk B 0VB BL
Bl|' A Bm K .
9 Mg R B R S
G ° 00004 OBV P egel @LM
U N\/F oNLE T
‘ [} Y _ OV \\ o = | o
o e .ui .—(,
L Mg . 00001 168/4 —C) = — & 08 — T = U 00003 U 20 0 ZE
5601
B Mg
B2 5 ] s Bo13X B ” p
sd A Mg Gp M =
A on K : " BL
168/3 B Bo13 X B1 Zi Gs
k B2 7i 3 A Bm Z z
A Bo13X B m Sun
\\ Gr | = 67/3 Z lll-lll-lll-lll-lll-lll-l " i
A \ B v S A 5 N ik
\ . = - N -
167/12 | Nt P RHK / ’_ s I 69/1 i
166/6 = __ BBA =
o / 5 .
: . \ a2
: SaubeBelGUmwelf embH = —— ——__ A ’“‘,“ ) - WN
23/10 = Wes ___——— . . ~ e oA
Ha -~ : meinde Beselin . NN u " GIM T\
. L\ 18/4
Gs g fl AC markung Beselin N ‘“’“ 69/2 ,l ) A 18/6
’ ur R
. 1 13 2314 S losbs 3uzbshial
A R 66/5 TR _
2 N .

Su

TWSG "Warnow-Rostock”

Zone |lI

1
|
!

70

FFH-DE-2138-302 \ '. -_ Z -_ Z /

"Warnowtal mit )
kleinen Zufliissen” R

N

Legende

siehe separates Legendenblatt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikt

Schutzgiiter (SG):

B = Biotope
Bo = Boden
W = Wasser

Unterlage 13.3.7

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

S

e

Anlagebedingfter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutung

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

&

B

‘oo

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberprigung von Bichen

e

o

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
gehdlzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
Graben

- N 3
1 4 x U
(=] '\/ o [
- © * 35
— wn Y=
<%
i £3
@ 6448 Y o

PALN hd

Krbw
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

®

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fir eine Entscheidung nach § 18 AEG

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und
Laubgebiischen

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

e

3

Vorhabentrager: Planzeichen Nr: GP 6448 KP 07
DB Netz AG DBl mevze | DB Station&Service AG DBJNEVZE | DB Energie GmbH DB nerze |Projekt-Nr.  (0.016006448
Regionalbereich Ost Dot N
Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten arum ame

|.NP-0-M-K Anderungen Anderungen

Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez. | 02/2019 | Schmidt/Spranger

bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgeholzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch temporaren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeintrdchtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

Dafum Unterschriff Datum Unterschriff Datum Unterschrift gepr. | 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: I Hhensystem: DHHN9?
bleibt frei Schimmelmann Consult

Koordinatensystem: DB-REF

Schimmelmann Consult GmbH
Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: vl 6448 AF

14558 Nuthetal Fax: 033200 - 558 240

8

@

Anlagebedingfte Beeintrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Verdnderung von
Durchfluss und Sohle maBig naturnaher
Gewasser

F % | Blattgréfie: 350x1350
Batin Untersehiier ;2:)uzm2019 """ um/e{chr.ffgw Mafistab: 1:1000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946
Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan
km 4,9+20 - km 5,8+11




T.dwg | Layout: GP 6448 KP 08| Plof: 26.02.2019 17:30:00

Datei: \Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03_GP\UW_GP_64L8 LBP 0

—

S
S
£
3
&

<

L o
()3?6'_—341850_73/ o
FRH-OE-208.302 | SPA DE-2137-401 \‘\“\‘t‘““"'“""""'"""'""-'“'-'l'ﬁ“
"Warnowtal mit /. “"Warnowtal, Sternberger G “““\“
kleinen Zuflijssen“_ _ Seen und untere Mildenitz" P \) “‘
T S ‘“ﬂq\‘ﬂ‘\
Co NSG 224 . wee
© . . . "Unteres Warnowland”
T -
341?2078 . X Wt
: " QS\Y A o\
. o e
/ <l S ) e
6‘0@) «
\e G B Mg \
\?)q N\ \“
) : \(‘
0‘ -\ Sti Q‘
. 0 [ [ A\
% ,,":‘«“ ] e Sl
S o5 N
} * “’ g “\- Q‘
"' “‘ “’ . . Q‘
L\ R \ \ N
% o \ N
L g ~ \ o
oY G
o\ :
“\6 F 9“) R
= F’\é‘ \%
«“(‘ « '
TWSG “Warnow-Rostock” ‘ﬁ\ \\
Zone |l ‘3\“ - ’ B2 TWSG "Warnow-Rostock”
«‘\‘8 o Zone I
R s
‘«“ -
o*‘\‘““’
Sum
& sd
& - i 2
& \
& |
Q 34634 1B2Y0
“" : \ Zi
£ . W
n K ’ -
a
- Gr \
_ ) Fl
8 Landkreis Bad Doberan s
> . .
E o Gemeinde Kessin
E we Gemarkung Kessin ovuU
| K AC
0SS/WZF/ ER"'i'IT_I“ o 13 2312 B K,
R 5 Flur 2 , \
P | a \
= 1 -
w7 ‘;‘ H \\ 19/3 \
- Y X | 17/26
T T e 25 Bo'3 |
- ( RH PN |
% [o0] : 2 i>¢‘!'} 6.2
o e Z Bl XBo13) - =ma
B2 ~ : j EEDEEN =P T Rkorx
s . o o - ! Sgm[ L AT A RHK/FG
{ Q. X 6 6-9
@ HK@ 5-14 6.0 6-1 X 76 AsakAORH I 6-5 v(-|ﬁ|--\|-|l T T [ T [ T [ T T T3 — —
- < 5-1 | | | | | \ \ | | | _‘h—l' IIIII an L P A O L é.\l.lnl\.lnl.l.ll‘llll|||/|| LT T T T T TN 'I'I'I'I'I'I'Illlliﬁ - e I = I I}XI
—— g Li = RAU 0\'/ ’l \\ S S = 7 NL00 I/l/
v v T = N/ - gy O — o = | —— )RV I - e mmmmmmm——e———ee o
ZE ZE 00002 ZE 7E 00001 ZE ZE Rs 1 7E T T 1T T v T T T T T T T T T T/ T T T T _T T 7 t T T F 7E
7E 5 Bm He Mg Gg Gb Bm
) 18/7 - S Gf Sd
! - - RHK - - S zi . ! Rr - :
K B Sum Mg Gf /B Zi B H3
Bl B2 B 6448/6.105/1641 o\ K B9 7 2 B9
S Kreuzungsbauw. Rh-Sa P \N°7?"Y/ - 4 B ll-
KreBW. Sta F ( 6 3 N\ N\ [/————— e e e 6. 67
Rt G Sti o Sgm | : | | N\ —_— I _ -
GIM 4/6 A , | \ | \ [ —————— |
73 . | | \ | \ || , I | |
Y % Flur 3 - Gim o | | | , I ‘ | | | 206 w7 w7 17/7 , |
"\ BBA 13/12 0 - ’ 0 I A I | | \| { | | | ’
o
“ny Tl —7 ) o LS - A | A AN | | L ACACA s 1 A%AOn
K \ - | | | | e | L oon | | o o [e] I o ,
LN \ Ha | | | | | | | |
| | | . S | |
Dg | | Fl | \ |
GMF ‘\% 0SS | | | D = : L ] A | |
" GIM . ~
*
\ 2\F
%

kleinen Zufliissen”

FFH-DE-2138-302
"Warnowtal mit

Legende

siehe separates Legendenblatt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikt

Schutzgiiter (SG):

B = Biofope
Bo = Boden
W = Wasser

Unterlage 13.3.8

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

S

e

Anlagebedingfter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutung

Bau- und anlagebedingter Verlust von

&

[
o pi
c:
o ‘:_
7]
2
o

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberpragung von Bichen

e

&

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
geholzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
Graben

. N 3
O o) x U
5 & ® Es
—_— wn =
<%
= 24
@ 6448 TN

PELS ~

Krbw
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

®

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fur eine Entscheidung nach § 18 AEG

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und
Laubgebiischen

Anlagebedingter Verlust von pof.
Fledermausquartieren

e

3

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgeholzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch tempordren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeintrachtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

8

3

Anlagebedingte Beeintrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle mdBig naturnaher
Gewasser

Vorhabentrager: Planzeichen Nr: GP 6448 KP 08
DB Netz AG DB Station&Service AG [DEJNE¥ZE | DB Energie GmbH BB nexze |Projekt-Nr:  (G.016006L448
Regionalbereich Ost Dat N
Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten atum ame
|.NP-0-M-K Anderungen Anderungen :
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez 02/2019 Schmidt/Spranger
bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan

Datum Unferschrift Dafum Unferschrift Dafum Unterschrift gepr. | 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: I Hhensystem: DHHN9?2
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF

Schimmelmann Consult GmbH

Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: vl 6448 AG

14558 Nuthetal Fax: 033200 - 558 240

/ % Blattgrofe: 550x1350
28.02.2019 YH T,
Batin Untersehrifr Batin Rrerschite Mafistab: 1:1000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946

Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan
km 5,8+11 - km 6,7+14




g| Layout: GP 6448 KP 09 Plot: 26.02.2019 17:30:10

13/3

Landkreis Rostq

ng Ka

56/13

ck - Stadt
ssebohm
ssebohm

09|

BT

EERNRERRRNENN

[T T T T T T I TR

[T ||||||Ri1rf||6_|13

7T T r [ r[rririjl

6-14

7

|

Gemeinde

Gemarkung Kessin

Gemeinde Roggentin

Gemarkung Roggentin
Flur 2

Landkreis Bad Dobera

TWSG “Warnow-Rostock”

Zone Il

Legende

siehe separates Legendenblatt GP-6448 KP 00

Konflikte

Beschreibung Konflikt

Schutzgiiter (SG):

B = Biotope
Bo = Boden
W = Wasser

Unterlage 13.3.9

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt

S

e

Anlagebedingter Verlust von Biotopen
geringer Bedeutfung

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Grinland

&

B

‘CX)

Ubersichtsskizze

Bau- und anlagebedingter Verlust von
ruderalen Gras- und Staudenfluren

Anlagebedingte Uberprigung von Bichen

e

&

Anlagebedingter Verlust von Einzel-
gehdlzen und Baumreihen

Bau- und anlagebedingte Uberprigung von
Graben

- N 3
I “ x U
(=] r\/ M [
- & N o5
—_— wn Y=
<%
i £3
@ 6448 MTR

PALN hd

Krbw
0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung 28.02.2019
Index Anderungen bzw. Erganzungen Planungsstand

®

3

Genehmigungsplanung: Unterlage fiir eine Entscheidung nach § 18 AEG

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Vorwaldern, Feldgeholzen, Feldhecken und
Laubgebiischen

Anlagebedingter Verlust von pot.
Fledermausquartieren

e

3

Bau- und anlagebedingter Verlust von
gewasserbegleitenden Feuchtgeholzen

Baubedingte Beeintrachtigung der Avifauna
durch temporaren Lebensraumverlust

&

8

Bau- und anlagebedingter Verlust von
Schilfrohricht

Beeinfrdchtigung der Zauneidechse durch
Lebensraumverlust

8

3

Anlagebedingte Beeinfrachtigung von
Boden allgemeiner Bedeutung durch
Versiegelung

Anlagebedingte Veranderung von
Durchfluss und Sohle maBig naturnaher
Gewasser

Vorhabentrager: Planzeichen Nr.: GP 6448 KP 09
DB Netz AG DB merze | DB Station&Service AG DB/NERZE | DB Energie GmbH Projekt-Nr.  (.016006448
Regionalbereich Ost Dat N
Projektrealisierung KIB Nord keine Baurechtsrelevanten keine Baurechtsrelevanten arum ame
|.NP-0-M-K Anderungen Anderungen .
Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin gez. | 02/2019 | Schmidf/Spranger
bearb. | 02/2019 Kriiger-Stephan

Datum Unterschriff Datum Unterschriff Datum gepr. | 02/2019 Schimmelmann
Vertreter des Vorhabentragers: Planverfasser: [ Héhensystem: DHHN9?
bleibt frei Schimmelmann Consult Koordinatensystem: DB-REF

Schimmelmann Consult GmbH

Bachstrafe 12 Tel: 033200 - 558 241 Ursprungsplan: vl 6448 AH

14558 Nuthetal Fax: 033200 - 558 240

/% ; Blattgrofe: 400x1350
28.02.2019 Y Mk,
Batin Untersehiier Batin ume{chr.ff Mafistab: 1:1000
Vorhaben:
Gleiserneuerung Kavelstorf - Rostock Seehafen
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 6448 Bahn-km 0,773 bis 10,946

Planart: Bestands- und Konfliktplan
Planinhalt:

Landschaftspflegerischer Begleitplan

km 6,7+14 - km 7,6+17

Datei: \Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\03__GP\UW_GP_ 6448 LBP_0ldw




laudwg| Layout: GP 6448 MP 00| Plot: 23.04.2020 16:37:20

Datei: I\Bahn\Kavelstorf-Seehafen\CAD\04_ Blaudruck\UW_GP 6448 LBP B

Biotoptypen Mecklenburg-Vorpommern

WFR
WNQ
WRR
WVB
WVT
WYP
WZF

BAG
BAL
BB
BBA
BBG
BBJ
BFX
BFY
BHB
BHF
BHS
BLM
BLR
BLS
BRJ
BRL
BRR

FBB
FBN
FGN
FGR
FGX

SE
SPV
SY

VRL
VRP
VSX
VSZ
VWN

Walder

Erlen- und (Birken-)Bruch feuchter, eutropher Standorte §
Erlen- und Eschen-Quellwald §

Naturnaher Waldrand

Vorwald aus heimischen Baumarten frischer Standorte
Vorwald aus heimischen Baumarten ftrockener Standorte
Hybridpappelbestand

Fichtenbestand

Feldgeholze, Alleen und Baumreihen

Geschlossene Allee § 19

Lickige Allee 8 19

Einzelbaum und Baumgruppe

Alterer Einzelbaum (§ 18)

Baumgruppe (§ 18)

Jingerer Einzelbaum

Feldgeholz aus berwiegend heimischen Baumarten §
Feldgeholz aus Uberwiegend nichtheimischen Baumarten
Baumhecke §

Strauchhecke §

Strauchhecke mit Uberschirmung §

Mesophiles Laubgebiisch §

Ruderalgebiisch §

Laubgebiisch bodensaurer Standorte §
Neuanpflanzung einer Baumreihe

Lickige Baumreihe § 19

Baumreihe § 19

FlieBgewasser

Beeintrachtigter Bach
Naturnaher Bach §

Graben mit extensiver bzw. ohne Instandhaltung

Verrohrter Graben

Graben, trockengefallen oder zeitweilig wasserfiihrend, extensive oder keine Instandhalfung

Standgewasser

Nahrstoffreiche Stillgewasser
Vegetationsfreier Bereich nahrstoffiiberlasteter Stillgewasser (§)

Naturfernes Stillgewasser
Waldfreie Biotope der Ufer sowie der eutrophen Moore und Siumpfe

Schilf-Landrohricht §

Schilfrohricht §

Standorttypischer Geholzsaum an stehenden Gewdassern §
Standorttypischer Geholzsaum an FlieBgewassern §

Feuchtgebisch eutropher Moor- und Sumpfstandorte §

T™MD
TMS

GFR
GIM
Glo
GMF

GMW

RHK
RHU

AC

PE
PER
PEU
PGN
PK
PKR
PP
PSJ
PWX
PWY
PZ0

0BV
0cz
opv
OER
OEL
0IB
0IG
0SS

OVA
ovB
OVE
OVF
ovL
OVN

Trocken- und Magerrasen, Zwergstrauchheiden

Ruderalisierter Sandmagerrasen §

Sandmagerrasen §

Grinland und Grinlandbrachen

Nasswiese eutropher Moor- und Sumpfstandorte §
Intensivgrinland auf Mineralstandorten
Intensivgrinland auf Moorstandorten

Frischwiese FFH 6510

Frischweide
Staudensaume, Ruderalfluren und Trittrasen

Ruderaler Kriechrasen

Ruderale Staudenflur frischer bis frockener Mineralstandorte
Acker- und Erwerbsgartenbaubiotope

Acker

Gridnanlagen der Siedlungbereiche

Freiflache des Siedlungsbereiches

Artenarmer Zierrasen

Nicht oder feilversiegelte Freiflache, teilweise mit Spontanvegetation
Nutzgarten

Kleingartenanlage

Strukturreiche, altere Kleingartenanlage

Parkanlage

Sonstige Grinanlage ohne Altb3aume

Siedlungsgehdlz aus heimischen Baumarten (§ 18)

Siedlungsgehdlz aus nichtheimischen Baumarten (§ 18)

Sporfplatz
Biotopkomplexe der Siedlungs- und Industrieflachen

Brache der Verkehrs- und Industrieflachen
Zeilenbebauung

Verstadtertes Dorfgebiet

Verdichtetes Einzel- und Reihenhausgebief
Lockeres Einzelhausgebiet

GroBbaustelle

Gewerbegebief

Sonstige Ver- und Enfsorgungsanlage

Verkehrsflachen

Autobahn

Bundesstrafle

Bahn/ Gleisanlage
Versiegelter Rad- und FuBweg
StrafBe

Bahnhof/ Bahnnebengebdude

oVP
ovu
ovw

§ 18
§19
(s..)

Parkplatz, versiegelte Freiflache

Wirtschaftsweg, nicht oder feilversiegelf

Wirtschaftsweg, versiegelt

gesefzlich geschiitztes Biotop nach §20 NatSchAG M-V
gesefzlich geschitzte Baume nach § 18 NatSchAG M-V bei enftsprechender Ausbildung
gesefzlich geschiitzte Allee oder Baumreihe nach § 19 NatSchAG M-V

in bestimmten Auspragungen gesetzlich geschitzt

Nachweise Fauna

ZE

Quelle: Grinspektrum - Landschaftsokologie (2014)

RB

Reptilien

Zauneidechse

Amphibien

Rotbauchunke

Quelle: Managementplan DE 2138-302 (2011)

Bi

Saugetiere

Biber

Quelle: Managementplan DE 2138-302 (2011)

B
Ba
Bk
Blk
Bm
Bp
Bs
Bz
Dg

E

F
Fe

Fl
Fs

G
Ga
Gb
Gf
Gg

Gi
Gim
Gp

Quelle: Grinspektrum - Landschaftsckologie (2014)

Avifauna

Amsel

Buchfink
Bachstelze
Braunkehlchen
Blaukehlchen
Blaumeise
Baumpieper
Buntspecht
Birkenzeisig
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